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Proteſtanten, oder Beantwärtung einiger Fragen, 
die fuͤr Jeden, dem Religion theuer iſt, ganz bes 
fonders. anjetzt aͤufferſt wichtig ſind; von Herr⸗ 
„mann Proteſtant. Zweyte unveraͤnderte Aus⸗ 
gabe. Germanlen (Roſtock, bey Stiller), 1798. 


128 S. 8. 10 Se: Pr . 


—5 erſchien zuerſt 1793, zu einer Zelt, wo bet 
roteſtantis miis in keiner geringen Geſahr zu ſeyn ſchien, 


weil ſelbſt in Der fonft aufgeklärteften proteftangifchen Monar⸗ 
. le Phanvme nie demertt wurden. die nur auf religio)e Ver⸗ 
Inkerung, atfo.duf &ineh. formellen Katholicismus ausgingen, 


ind von Deftert mad vermuthete, daß fie am Ende wohl gar 
von andekankten Obern geleitet töhrden: - Se mehr man alfe 
Hr die gute Bade des Proteſtanticmus ‚beforgt war, deſto 
Rärker ſuchte man zu reden. ind zu fehreißen,, um Sehfatien 
in erregen,, hd auf die allgemieine Gefahr dringend aufmerke 
ſam zu’ machen. Bamais wurde von dieſer Schrift beins 


Anjeige in dr PN. Di B. 4emacht, "nd. wir holen bieſe 


der zwehtes underaͤndekten Ausgabe nach} denn went 


jeßt J 
gleich bet Zuſtand der Dinde ſeit ber Bett ſehr verinben iſt, 
—* En —* 


 dap'Ye winighend der ändeinglichen Sprache, 
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6Proteſt. Gottesgelahtheit. 


Nils „Weile. 
cbenſalls derrſcht 9 — find das Sateref 
= „fenoc inyney daſſelbe geblieben; Ind die Gefahr noch trumten, 
night ganj verfehibuinden ; am weniq na tar oe on 
—ruͤchten ven ‚allen Seiten her Ar Jcſulterdrden wieder herge 
.AMeut werden’ ſollte. Auf welchd Hauptpunkte ſich die vorlle⸗ 
gende Schrift beziebt, Jagt ſchon der Titel, and ter Verf. 
ach öffentlichen Nachrichten Hr. M. Tarnowx zu Roſtock) 
nn ar ben ſeiner Untgefuchung Des 57 1 in det A DB. 
DS. 37 ff. -aufgewetiznen Fragen zum' Grunde gelegt, 
velche hier beantwortet werken. — Veſſte waͤre es frenlih 
geweſen, einem eignen freyern Plane zu felgen, wodurch die | 
 .Pasftelung, Ordnung und. Veberfihe.drutkiher-gewendemn. 
--., fepn wuͤrdẽe z allein man ſteht leicht, „daß der Grund wieder 
.: vorpäglich in, der damaligen Zeitgeſchichte liegt warum⸗xt se | 
:.. sade.diefe Fragen auswaͤhlte, und die Beantwottung an die | 
. Ordnung derſ⸗ iben band. Gleich die. erſte Ftage fübkt Gy. 
auf das Recin ver weltlichen Obriötett in Aeliaionsſachen 
Erx gruͤndet dieſes Recht über die Religlon im Allgennainen 
“auf das Staais⸗Polizeyrecht, dein aflerdinge: die ueggtive 
Beſtimmung zutommt, was fie afg mit’den Srantegweden 
unvereinbartich.nicht ſeyn foll, Über die Staatsreltgionen aßer, 
wpozu bie weltliche: Obrigkeit mit gehber/ auf das aſen⸗ | 
ationsrecht, in⸗ſofern men Dipfes Recht ale durch one 
— tttrillſchweigende Ejnwilliqung der Religlonsgeſellſchaft auf Ey 
weltliche Obrigkeit Übertragen „betrachten fann, well die a— 
; Vielonsarfelffhaft bis Fee nicht widerſprochen hat. Die weit '. 
Fe liche Obrigkeit verfügt alfo die Heliniondentichtangen ver Ger 
Jellſchaft mit Recht als ihr Repräfentant, wenn fie Hinvele:. | 
chende vernünftige Gründe zu Gaben slanbt, ſolche Elxnrich⸗ 
tungen dem. Willen der Gefellfchäfe gemaͤß zu halten; bier, 
nach muß auch die Frage über die Mechtmäßigkelt, einen Eid, 
auf Lehrvorſchriſten ablegen zu laflen, beurtheilt werden. Da. 
u gegen ſchetnt ihm dag fogenannte Episcepäfredht, welches van 
der kacholiſchen Kirche zur proteſtantlſchen übergegangen, und, . 
„ebenfalls durch eine ſtiuſchweigende Einwilligung auf die pro⸗ 
5, ‚teftantifche weltliche Obrigkeit Übertragen ſeyn fol, kein wobl⸗ 
gearauͤndetes-Recht zu ſeyn, weil es felbft in der katholiſchen 
RKirche bloß uſurpirt iſt, wie die Kirchengeſchichte zeigt, witz . 
hin eines ſaſten Grundes ermangelt. — Die Gchwierigkeit 
mit dem Episcopalroͤchte bey Proteſtanten iſt freplih von, 
— ben Kanoniſten gefühlt, und es find. dabey mauch Bedenk⸗ 
. 55 Meien, Map ft müde, mo da stug in Enleals, 
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Herrm. Proteſtant über" Yroteſtamismus x. ?. 


eedsk ſtn kann, ob leſne hiſcInihe Hierorchie mehr, vie 


Mein Beritarnblfihen Kirdhe fire finder. Die katheiiſche Par ⸗· 


try haz ferner eben des wegen iht Epizeobalrecht uͤber bie pro⸗ 
teſtantiſchen Kirchen bſeß fuspetibitt ) und. kaun ec daher des 
Ro Trichter wieder an ſich zu reifen Juden, well ja'die Pros 
teftarsıen Felipe win ſolches Recht zugeben wonach Reine 
ſgionsſachen verabren Dieſer Bedenklichkei ten wegen 
(deine auch das Kali. Preuß. Departömeht det ansmärcit 
gen Affaiten In einem Butadeen Soma, 1791. welches hie "> 
Ennalrechreh zu erw. 


T 


oͤleder abgedtuckt ift ‚ntdigs von'nen Spfecopalre: 
waͤhnen; ſondern bloß (8! Ga.) won den laudesherrlichen De 
betr » und Meflgionspolläegtechten’ ber proteflantittien Chuta" -- 
had Felchofürſten zu prechen. — Eine’ zweyte Frage giebe” - 
Nm’ dern Wert. Gelegenheit, ſich Über den erſten Sundar : 
men turofat des aͤchten Proteftantismus; fo wie aͤher 

bie nähere Beſtſinmung der KReligionafrerbeir zu verbreis_ ° 


ten. : Dfe:legte unterſcheidet er darch Glaubensfreyheit, ya 


for and adrtvr Lehrfteyhelt, und der’erfie'Srundfag des Ahr "- 
en Mitsflantismus Hi der Satz, daß ein jeder verpflichtet 


mb berechtigt ſey, ſich nur nach ſeiher eignen ftenen Liehern 


— nicht nach irgend vines Andern aufgezwungenetr 
etmund (Befondere) in Rellgloneſachen iu tichten — Hier 


etnt ıme das Wert befonders überfläfiig ju feyn, weil le’ °. 


6 jetzt ne von’ Nellgions ſachen Die Dede wär, und jn der °> - 


Kolge_ auch nur iſt, wo der. Verf. den, Beartff des Prote⸗ 
—— und Proriſtanten In dreh Klaſſen Ahellr', Imd jet 
en Houptyrunbſatz näher darduf anwendet 1) Benerdllen ... 
roteſtant tmdProteflautlsmuss imo ih jener Stunde ni. 
atz anf.die Rellgionbſachet überhanpt bezieht, toje er..oberg«.n 
on angegeben iſt. 2) Chriſtlicher Proteitans pnö Pros ...: 
teflantistmus, wo er eine naͤhere Beil /hung auf!das Lhrls.... 
ffenthum hat, und 3) biſtoriſchetr Proteſtant und Peoter. ., 


ſtantismus, wo ſelne Beziehung auf die Luthergner und‘ Me: , : 


Torınhten seht. Die letzte Eintheilung if eigenriiäh nur. nach 


dem hewbihniſchen Sprachgebrauch; allein die ahdern Seydru . is 


.* 


nd Doch Auch ganz Analoatich," und ‘es läßt ſich ſogat 
hiſtoriſch zelgen, daß die Reformathren felbit jenen Haupte 
jranbfatz ganz im Allzeineinen gefaßt hatten, und eigentſich 
den. generellen Proteſtantismus N | | 
de Sehten ;‘ wovon ſe ausgingen, Um diefes zu beweiſen, 
Mind eine Menge Stellen aus Luthers Werken angeführt, wo⸗ 
von wit nur eine der mertwuͤrdigſten auszeichnen wollen, de 
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rer. Reformation. jum Grun⸗ 
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au beh Plant feht 6, 5 ©: 


us gegebenen Schrift: Von pe Gewalt der weltlichen 

brigkelt“ fagt er Folgendet. „Weber die Seeſen kann und, 
awiln Gott Niemand ſaſſen segleren,- Denn fie ſelbſt alleine. 
adarum, wo weltliche Obrigkeit ſich vermiſſet, der. Seele 
WGeſetze zu geben, da greife fie Sort In fein Negirkent, und 
verführt und verderbt nur die. Seelen. "Das wollen wir fa 
oklar machen, daß man eg greiffen —— 'unfere Jun⸗ 
tern, die Sürften und Biſchoͤfe fehen , was: fie für Marten 


fin, iwenn fle die Leute mit, Ihren, Gefepeh und Gehoten 


„zwingen ‘wollen, fonft oder ja-sa glauben; — Wie 


kein wuͤrde 66 Aa Felimen, mins die jü Gelpägzeng u te 


‘ —E 
P 
D 


x 


— pie u e 
, „Bebote (in Meliglansfachen):auflegen. —. MWell-ed heün. ehr 
‚nem Jeglichen äuf ſeĩnem eignen Bewiſſen Jiage‘, wie 


ſttenherg dsrien zu Leipiig wollten 


get Be Re a upt, und damit der. welilichen Macht 
„Bein Abbruch gelchleht,,,Toll,fie 


„Dinges warten, und laſſen glauben ſonſt oder fo wie man 


„kann und will, und Priemand inſt Gewalt dringen. « Lies. 
pbert wilſſt du Ketzerey vertieiben ; fo mußt du dem Griff treſ⸗ 
„fen, daB. du.fie vpr.aßen Dingen aus.dem Herzen reiſſeſt, 


und grändfich mit Willen anwenyeft;' mit Gewalt mir du 
adieß nicht ‚enden; fondern. nur, ſtaͤtken. Bas hilfe dir * denü 


‚afo du Ketzetey im Herzen fäckeft, und nur auawendig auf. 


“ber Zunge; ſchwaͤcheſt, und zu Lügen dringeſt ?“ "Man 
kann nice vernuͤnſtiger aͤber hie Meligipnsfrephelt urtheilen 


als es bee große Mann hier thut, fo wenig. auch Die Heuffed 
2x. gungen feiner fodteen engherzigen, Anhänger damit harmonie 


nn gen. — Am laͤngſten vermeilt der Verf. bey der Bequtworẽ 
0, tung der dritten Frage; ob die proteſtantiſchen Staatsobern 
wlder den Mellglond» und weſtpbaͤliſchen Frieben handeln, 
wenn fie Beränderungen in Religionsſachen vornehmen? Hier 
„witd ganz tichtig bemerkt, daB fie nicht dawidet banhelge 
wenn mag. auch bloß bey den Worten des Friedens PX, je 


aufgerichtet oder nachmals aufrichten möchten?: ſtehen 
pleibe. Allein eg wird auch zugleich, beſonders in Bezlehung 
auf Tellers Valentinian J. gezeigt, daß jener zuvor angege⸗ 
bene erſte Grundſatz des Proteſtantismus, den die Reform 
toren zum Grunde legten, und wovon fie ausglengen, nn 
fnimer fortdaure, weil ohne dieſen gar koin rechtmaͤßiger Pro⸗ 


egantismug für fle eriſtiten kInne. Senn. alfa ein ſolcher 
Briede mit der angegebenen Klauſel auch gar nicht ih 3 


0,'.Bü ‚feingengan here 


je aufriehem Team und ihreg 


Hbodt. Allen in kathollſchen Laͤndetn des deutſchen Reihe‘ 
Ander ein ‚anderes eeichsmäffigeg Merbäitniß fat. Weil 
wenlich ur die Snkonfequeng und Srwoleradz der damallı, 
gen Protekanten, ſo wie —8 Dang Ser, eltumftände,. 
der auch ig Anſchlag gehrad Fr en. muß nur die beyden: 

atteven Der damaligen. Prüteflanterl. die "Zuthergner an: 

‚ Wefortafrtem (die legen fogar.nyr. init Moch wegen der 

Werany.deg Purßeraner), zus. gefegmäßigen Griftenz In kat de 


Hip Reihskändern kamen Er werden diefe nicht. Fe . 
Si 


N. an BUOHNEER ‚wegben men, ng, andre“ Patteyen, 


= anfer 





afake, Die... 
she berhbe. 


nen u TE — 
Grundſatz, dep nie’ zum reichemäßtgen "Mechtsnrandfag mens .. 
den kann... Die Nachloiger det -hhmatk’paciseirengen Yrbten - 
Kanten haben gfeiäinäs ein pollatltioes Reidhsrede: zn Ihred 
kara Spiflenz im Weihe na tem Rellgionsfeiedem.- YChe .. 
‚Jeder. Friede If ein Vertrag, moraud ein’ vollgultiges Kate 
entiteht, weihen'nur mit Unreche imigeſtoßen werben ann - 
Nun aile.zwar hen. der Hebermadr das Recht aicht meht, 
und’ id folsın fann man «8 dem Verf: nicht werdenken; daß 
x guch hierauf eufmertfam armacht bat, um die Gefahr ichs 
haft — fo sole auf die bockungen der Katheilt n zur 
Bellglonguereiitgung (wohey hie DrotsRanıen nut Kunst 
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Beben, un weitliufinkı werden. Mahn Mer 
präfentationszechte wird der weitſichen Obrigkeit die Lebrwers . ° 
—T ya kenn: KR 3 
ie u Ir idtung 0 “ 
[72 na 2 en —* HE auc 
Yrke mbolliche 
"hält, "a fomoht Ber Epb.dans 
Äafft werden. Gas’ Eie if 
1, Thoh geläeben, unt Biefen ' 
WEN h — ae u 
ebrigens 
Wnkeiäen Ku u 
wo Detenntnißbhcher 
Deotaniente der damaligen fr jerjeugurig febr ehr 
darf Hluß-bie Verpflichtung darauf anfbhren, wie im ne “ 
— und das iſt eigentlich ouch wohl nur der Slun des 
Berſa ſſere. — nit dieſet Schrift ein mehr Ka 
ermädcregt —R 


. Sl — va ve {2,0 
fa Der 5 > 


ae et 


ber bie. etemegefhichte Ku; zu 
‘, Befördeting hriftlicher — D von 
u. Iuimanuel Perfche, Vefperpeediger an der 
© Petergkirche. au Brenberg, Pirna, ded Armalt nah 
Plathern 1799 287 mh X.Geit, gr. Ba sagkr; 


St Mio Badhe ofebt.nfnen: —— 
tepunfe a, an welchen daſſelde gu betrachten I Acc 
Wer Sefindhhen, Betrachtungen _bhben ben gemmkifän| . 
lges Ver! un m mann! en 
Bin anb Werhäneifkn Dre Sehens“ zu Defbcheen. re 
Ip der Zaefhiche ter Leihen a Fried ——ã— 














. —2 hs welches für’ Ian 


. eypran, ne wie im een "oft tere 
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wwoWeemeſu als (chen! Verſtae —— —R 
jgr Erbanung: haͤlt, wenn durch das Verſinnliſhen der Qua⸗ 
ten Jeſu ſtatbe Gefuͤhle in ihm erwecket werden; ober weſſen 


.. Anducht mit Bettachtungen des Do⸗heimnißvollen und Wan⸗ 
dertbaren ·dieſet Ceſchichte unterhalten ſeyn will, ‚der wird 


— — keſen ‚die Sir jeiar Regaausiaice Rue 


“ Eben. det Kapm, om ser Verl nt Stöher * feine 
Proten more hat, gebuͤhret auch biefem Erfnnunsshus 
In dem erſten Abfchnitte hat deb Verf.'ſtchſtren⸗ 


?* 


ger an Geſchichte gehalten, und daher find, diefe uſſatze 


wirklich noch intereſſantet und uůuterhaltender; ‘dach nee er 
Der —T— tit⸗ Ahſchnitt „bie dabey zum Grunde Hegenbe’ 

te gräßtenthelfe gan; vorausfeßt,' und’ siob Antoentung‘ 

3 Leſer voht zu moden, ” 

auch. wohl nicht, fo nutzbar Teyh äh, als sberr der Verf. 

im, aivelten, Abſchnitte ‚eben ſo viel sun der Gachicht⸗ aulge⸗ 


En 8 c a Ze FE J 


v 
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F —314 —8 3 x, ur I n 


sen ſigr Meere Aber Die Bihba: wid Iren 


erth — und Sittenbiich‘ für, em 
Zeſten. Berlin. 1799. 136 ©. 8." 2.8. 


Ne ¶dem r Ber, ein ungenanatet Selklier ia Sach⸗ 
"ns, die: betanaten Geane !mber. bew. Gebtauch bei: gavzen 


Dibeſin der Inrberilchen Ueherſetzung für angebilbete Says 
en .oder Kinder aͤherhauyt up augelnander, ge⸗ 
fest, und mft’vielen Beyfpjelen des Mißbrauchs belegt hatte, 
ertohrtete Mer. bey der Dutchleſung dieſer Scheife Vorſchlaͤge 
au Aen baſern kernhaften Anczuge sausıdar Bibel, als die 


—* gewoͤhnlichen ſind, und eine Angabe der Mittel, wie 


win vinewtekdien: wieeder Rrenaflen Wohl gemachten Au 


al und nach immer mehr unter: diejenigen. verbreiten Eünne, 


für die er bBeſonderse dienen ſolle Aamiter dereinſt lieber zur Er⸗ 
banung benutze and geleſen wende, als die ganze Bibel in der 
lutheriſchen Wrberfegung.: Alleinda der Bf, gegen das Eude 


feiner Schrift jeben ſolchen Auszug für--ein zu Ve — u 


" Veollenbed. Wien ausesfilumm anfing, ‚mnae:Aras Dies s ir 








2 pe et 
Torgäng ÜRE fo. Woiß Det. eine verbeiterte @SAEHMBEl vor Ars ' 
Ten’ Dfngen empfehlen, und um die Nothwendigkeit detſel ⸗ 
ber Lecht Dringend zu empfinden, auf die "übrifideibe 
Bärift aufmerkfom ma chen. Dagegen kann tr in fol⸗ 
gm Borfchläge tes Berfaffrts gar_nicht” higein gehen: 

ein chriſtliches Religions- pno Sittenbuch för alle 

" Beiten fol folgenden Inbelt haben. "eine einfache a) 
gemein verftändtihe Erzählung vi een und ehrt. 
fa ben 4 Evan geilſten z aber phrie Alles MWunderdate: TA 
fein mole- vll wiffen wir dein von dein Lehen Jeſu, ai ' 
nidie wunderbar überhiefebe 1?) Dennech follen die wobi⸗ 
thätigen Heilungen nicht wegblelems aber natitchich dargefkeiit ' 
bosrden. „Gerner ein Kaszug dei: Miffenstoärbigfen Aue dem 

orten der Apokkl, Drrauf dhr Sittihdefühe des MöRon: 
inige dee bprnehimften- Ehrgedichte rd die: heften: Bittöin 

ruhe And Davids, Baloms’d And’ Strachs Aten 
heöit.bei Iehtreichften Ggchlhten morsliſden Indons aus: 
andern" Bqaͤhern des A. T. und jum Beſchiuß wire‘ kurzge ⸗ 
faßee ‚Cefchichee der Heiftichen Religlon, ="! Di Yolre 

A — —* — dem eine —— — —— 
der Berk, alte juͤdiſchen Begttffe vermieden wife; Affe’ au 
* —* — ale die‘ bißlifchern: "Mih her de Anke - - 

. Morung? &;.124.' Die Berttner Mfadennie: 8.7. fer 
nen Preis anf Die beſte Ausarbeitung dieſet Meg, und 083 
torte „einen charafteriftiichen Draa —— Bester 

fwrift / etwa (S. 114.) anf ſchwatzes Papier mit gold gelb er 

oder welffer Schrift, oder bellgraues Pabler · wit tin. 
her fGyänzge Behrift, In einem baffenden Aurtiates abet air 
tes mie Geſchmack. na verfaimmelt Ray di deine © 
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Bramiiie Aufempene. ’. 





Wa woheſche ialich auch Im —— 
sbeett, die, w wenn. Die Jahis gefegnet * 









Mei Grdentlicen, Religionsunteps” 

dleſe aflergerinafte Klaſſe Ift.des 

ein berechnet, Bas darin zu, 

Die Sprüche, die key jedem 

Smächen, find mit. ausnehmena 

tmwahten ‚den Sünder, daß er we⸗ 

ö Unfinn gerwickelt wird. Eben fo 

eeiftich find die ‚Sitenfstäe und-Oebete. Mur Anh übten, 

u toenig: * "Weberhaupt trä; n das Buͤchlein, ſo Klein es auch 
IE. das Bepräge einer Me 

iegen verbreiten. . 






J Aathouche Bots F 


) deal: eines Sarchiämus zur triciſchen Banbek: 
gung und „merpoptfchen: Einleitung zines vollenden 
"erteh Ratedismus., ¶Der Menſchheit zut Verſittz 








y Uchung geweiht von einem katholiſchen Geifiis, 


© hen, der fietfich  veifgiöfe Erziehung augühfı Mirpg: 

.ı8p0. In Kommiffion der Wohlerſchen Bude: 

handlung. ıa Bos. 8. 12 æ. 

ft» kathollſcher Katechiemus me Acher — 

Den Bea ein Kind —— zu farnen har; 

„, und ämkitens: Wie. es — ee a — — 
Nu peritehen, ‚ud auf. ſich —— 








, woeilen nut für Ratecpeten beſtimmc. Uim. — 





In Kommiſſion der Better ————— 
1A Bog. . uc. 


in den meiften Pr ya nat Du land; 
Ph: has eöürfniß, eineg be Fa Intechiemus ſcaon felt m 





dern Jahren „nicht nut 1 teßhaft sion: fondern auch ae. Bu 


stfchöftidhe Ra en tind ‚Konft 
dan brce Batfat 


. Lire Erzsifjäftiche und 
4% mbehegengeit 


torien dabin „biefe“ 


ſuewand⸗ und, wi Reis, uf - 
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BLUE N 
macht, 


Deal eines Koredhiemus. zur kritſchen ic. 17 


macht, die mit Grund erwarten laflen, daß Aber kurz’ een 
. hang, :da oder dort, ein obgleich nicht volllonimener, doch 
den Deduͤrfniſſen dee Zeit mehr angemeſſener kachelifcher Ka⸗ 
techismus erfcheinen, „und in dieſem aber jenem! katholiſchen 
Stoate als Lehrbuch autoriſirt werden dürfte. Zwar find der 
Schwierigkeiten und Hinderniſſe, die der Einführung eines” 
ſelchen Buchs im Wege legen, forelle und ſo große, ſpwohl 
innere ots Äußere, und die. Meinungen über den Anhalt und 
Re Foem eines ſolchen Buchs find nach fo ‚fehrrgrihellt:, daß 
wenigſtens vor. der Hand nicht u erwarten if, rg, werde ir⸗ 
gend einem Katehismus, und wenn er auch der selllommens . 
. le wäre, gelingen, fib allgemeinen Beyfall zu erınerbem, 
Unterdeffen. aber iſt «8 für den Freund der Religion und Sitt⸗ 
lichkeit Immer. erfreulich, daß das Beduͤrfniß eines den Zeiten - 
angemeflenen Katechismus fo ſtatk gefühls wird, und nun 
auch fo mancherieh Verſuche und Entwürfe, über Sieſe Anger 
legenheit dem Publikum mitgerheilt werden. Sag; befpnder® 
eichnet fich birrinn das Erzftift Salzburg aus, "und es iſt zu 
- erwarten, daß bey der Thaͤtigkeit des dortigen Erzbifchofs, - 
der dieſe Angelegendeir ſchon feit mehreden. Sapten bey feiner 
weiſen und wohithaͤtigen Regierung ſich zum Gegenſtande fels 
ner beſondern Aufmetkſamkeit gemacht hat, und Bey. den mans 
nichfaltigen Verſuchen, welche verſchiedene Salzburglſche Ger 
lehrte ſchon dem Publikum hietuͤber mirgerheftt haben, dieſes 
Exſtiſt den uͤbrigen katholiſchen Staaten mit Einfährung el? 
nes verbefferten „ und den Zeitumftänden angemeffenen katho⸗ 
Hidden Katechlemus vorangehen werde, Nur können wir dies _ 
ſee Ideal eines Katechismus, wovon -ader die vor ung fie 
genden Bogen nur die Einleitung enthalten‘, eben nicht als 
Grundlage bey Den fünftigen Arbeiten in diefem Fache em⸗ 
piehlen. Der Verf. mag zwar fehr vieles, befonders auch im 
Sad. 2 Bet neueſten Religionsphiloſophie, aelefen haben; aber. 
verbaut hat er das Geleſene nody nit, und eben deßwegen 
wrmag tr auch nicht, das Mannicfaltige in feinem Kopfe 
zu einem hatmoniſchen Ganzen zu ordnen. Diele ganze 
Gchtiſt enthätt-auf jeder Brite die Belege zu dieſer Behaup⸗ 
. mung, und wann man fie durchgeleſen har, weiß man kagm, 
was man gelefen hat, und wozu die derichieberiartigften Ide— 
eh neben einander geftellt find, bis man ſich endlich beinnt, ı 
daß diefes Chaos dazu dienen fall, zu beweiſen, was Leines 
Veweiſes bedarf, weil man es fo lebhaft ſuͤblt, ein gen Zeit! - 
amfänden apgumeflener katholiſcher ‚Betechigtund ſen seyems: 
RADDIENV.DB Shi  _ DB, wär 
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waletig deingendes Vehaͤrfalßz Endlich een Beer 





zwey Seiten eine tabellutiſche Skizze bed‘ Ibecis Times 


 Cisumne mirgefeilt;.wöräßer role aber, da fie Lich· S 


iſt, noch nicht urcheifen 5- fondeen erwarken wollen, wie bet 
Verf. ia den zweh folgenden Baͤndchen, zu welchen er Ha? 
. nung made, Dielen Enciouf ausfuͤhren werde. Moch muͤß⸗ 
' fen wir den Wunſch hifäingen ;: daß fi Der Verf; Sen. feinen 
. folgenden Arbeiten mehr angelegen ſehn laſſen möge, ſich af) 

gemeinverſtaͤndtich Aussudruden , damit er nicht durih 


Sprachunrichigkeiten Veranlaſſung gebe, einen ganz audeect 


Sinn mit feinen Worten zu verbinden, als doch dem Zuſancg 
menhange hack dainit verbunden wetden muß, woßn es role) 
fſen Bogen audi: gar nicht an Beyſpielen mangelt, &ı 
MM dena Verf. bey dieſen Arbeiten auch Beſcheidenhelt zu ei 
pfehlen, da dabey nur zu viele Veranlaſſung vorkommt, 508 


alte noch Dſtehende zu kadeln, welches, wenn es width 


240 


räsigung und Nam fcht’gefchieht, war entrüfierz aber c⸗ 


"I, Mer 2 Ilt ein ſehr woblgerathener Büchlein, das dad 


Meiſte von dein, was man bisher als nothwendigen Syrf 
tatholiſcher Katechlemen ‚betrachtet, auf, eine für die, Jugen 
vicht nur allgemein foßliche, fonbern auch herzruͤbrende Ark 


exklaͤrt; und wir. Eonnen. daher katholiſchen Katecheten iR 


Schulen und Kirchen dieſes Büchlein befonders empbebleny 
daß. ſie daraus letnen mögen, wie fie her Jugend daB, mag 


ſie num einmal nach Hergebrachtern Gebrauche ausıwendig. zuh -_ 


Herz legen mögen: 


mr, 
et.» 


irrnen at, nicht nut verſtaͤndlich machen; ſondern auch ang; 


Bemerkungen über bie Schrift: Wie kann bem'ka. 


tholiſchen Schwaben das Kilegsungeinach zum‘ ' 


. geößten Bortheile für Die Religion vergütet ivere“ 


£ den? (Augsburg) 1801. 31 S. 8. 288. 


’ Ik: 


u E⸗ war zu erwarten, daß die oben angezeigte Sqhrift Auf⸗ 


ſeben bey dem ſchwaͤbiſchen Kletus erregen und nicht unwider⸗ 
lest umd uirbeantwortet bleiben werde. Doch ſcheint ſich für: 


dieſen ſeibſt ein ehrenvollet Bewels, daß die Stimme der· 


Wahr⸗ 


/ 


/ 


- ’ 
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Bemerkungen über die Schrift: Wie kann ıc. 19°. 
Gehör und-Eingang- uns _ 
eiten zu laffen, daß-bi6 
ind alſo im Alsrmeinen 
ich on den Tog gelegt. 
er onguzelgenden ‚Brmers 
tneführe werden konnte, 
Schule zu deutlich/ als 
liche Prüfung Bemeifen- 
it ſich anf ‚genauerg Unis 
ſich damit alle Behaup⸗ 
3 vom, Anfange bis and 
ıd ſucht dadurch fich vor 
geben, nis Lohne ed fih- | 
ne ſchreibt, dieſen Untere 
ch ‚man allerdings ſich 
hezen giebt er Mc: übdk« 
er als einen Aufklärer; 
n verdächtig zu machen, 
ung de6_„tridentinifchen: 
Ind$ ausfpreiben zu. dür⸗ 
Geſagten und zum Wer 
den man won einer Ih 
daft ſtets Hören m, ' 
le :angeführe zu werden, Pr 
nen. "©. 7. helßt es 
jöhere. Erfbfung, als die. — 
laubt ? Iſt fie ekwa gar 
ten glauden, die Corl⸗ 
Äge. angeben, nach wel⸗ 
ı gegen alle Obrtlgkelten 
ıf fo etwas Icheffit.et' ans 
ft gekommen und. wir 
der. Kinder Botieo,* 
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kaniſchen Verfaffungsurkande , wie fie in’ Deus | 


‚ber ſpruͤhete, und. die Vorthelle von der Umfehrung aller din⸗— 


2800, n 
wiſſenſchaltlichen Bearbeitung der deutſchen Staatskonſtica⸗ 

tion, wobey er in. Anfehung der Xeichskonſtitution hai 
: Charakter and die Form des beutfchen Reichsſtaats; in Dins 

ficht der Otaatskonſtitution dee D, Kunde Hingegen Be ent \ 


\ ER . \ 
\ a x j 
J / 


D 4. C. Majers Deutſche Stantstonflicutin. ar 


ſtebung ach Bilgunge * 2 Randenbobei gım Grund. . 
te. 9 eichsſsſtaate ilt num vom Verf. die 
Kiga iſche Form mit einer befondern Modalltaͤt — 
geſteũt, ur a Raͤckſicht der D. Lande die Landesbobeit 
re Umſtußze der nach des Verf, Vorſtelungsart in D, 
— duch dag Mittelalter hindurch beſfandenen welt. 
—* rarchie, und aus dein darin ſchon vom alten Ger⸗ 
—— Grundberrlichkeits ſyſteme ents- 
führt worden. Beygriffe und Rechtsprinci⸗ 
—** * 2* Unterfkelungen vom Verf. gegeben, 
m weg vol, ſeinem Opfers genauer bekannt werden will, 
Buß es aus des Verf, vorausgegangenen Schriften: ‚Bere 
maniens Urverfaſſung ı798., Weber die beiden böch-. 
fin Warden dea heil, roͤm. Reichs, das zöm. Napfis 
d Kaiferebum 1798. und Allgemeine. Theorie der: 
——— 1798 kennen zu lernen ſuchen. Rec. 
ve hier‘ fo vlel Davon deruͤhren, als von. dem Bert. I in fi 
* HOraeuotauſtnutien aͤbergetragen worden iſt. 


it Kecht Hat der Taf, die ehehin vom Ihm zuerfk vers. 
vi rennung.des Reichs⸗ und Landſtaatsrechts beybehals 
Du ſich aber der Unterſchled beider Otaatstecht⸗ wenls- 
Aue ven Kegierungerechte (Ausübung der Staatsho⸗ 
' und Dagegen mehr indem Verfaſſungsrechte (Orga⸗ 
aiſtrung ber Staatshoheit) aͤuſſert: fo glaubt er, daß auch 
sn, anMerlaſſaugsrechte votzuͤgliche Ruͤckſicht darauf: 
sehen fen. werde. Hier iſt es dem Verf bloß am bas D. 
Aummwossisflungsieht (D. Braatstonkitution) zu thun, und 
mehandeit daher in dem — der O. Reichskonſtitution ges 
mögen erſten Bonde feines Wuchs I. von der Regenten⸗ 
ulm D. Reichefiante oder von dein aus dem Überbaups 
wis Den. Gliedern bes deutfchen Reichs beſtehenden Cors- 
a mnter dieſem Abſchnitte aber von. der reichsobet haupt⸗ 
Aden Woͤrde oder dem D. Koͤnigthume, von dem iktaliaͤni⸗ 
Sen .Konistbume und rmiſchen Kaiſerthame, von ben 
Reihsragskolligien und Kreiß- und Neligienscorporationen, 
aber Meichsarrfannnlung, von Reichs heheits⸗ und Seichse. 
Mmtfacden , ‚und vom teichstänlichen Geſchaͤffeegange; ſodann 
3b von-den Unterthanen des D, Neihsflaais , von ber 
Rechſunterihoͤnigkeit an: and für fi, von der Reichsvaſal⸗ 
esſchaft 816 Annerum. der. Reichtunterthaͤnigkeit, von der 
Moticeloveien GSintheilung der Une des D. Reichs. 
(ws 


% 
> 


- 


Mopelitätem, von der Aufnahme neuer Staatsbuͤrger, und 
von der Etb und Pandeghuldiaung.. , Aus diefer allgemeinen. 


23 Regel 7... 
(wobey der: Verf. bie'unmirtelbare. Roichsrltter ſchaft zum bloß‘ 


fen reichsunmitrelbaren Pröonskande rechnet; ab er gleich. in: 


der Folge. kein Bedenken träge, Ihr Landeshoheit beyzulzgen): 
und von der Reihshuldigung. - Im-sweiten Banbe.gebt fr 


‚hierauf zur Ronftitution der D. Reichs lande über, und, -dem: 


aͤhnlichen Jdeengange gemäß, handelt er -ı) Won den Negen⸗ 
tenperfonen in den einzelnen Bentichen Reichslaaden, von. der: 


Landeshoheit, deren Entſtehung und Prinoip, dem Eigcun 


thumsrechte an folder, von reihsallodlatz und veichs lee 
henbaren D. Staaten, von gelhsiohentaren Meichssegatien; 
in den landesbehoheiteten Staaten, und von der Omonifation: 


der D. Lundeshoheit. 2) Bonden Perfonen, auf wehhe.die 


d. Landeshoheit organiſirt iſt, amd zwar in den D.-geiftlichen: 
unvererblichen (7) Wahl⸗ und In den weltlichen Erbherr⸗ 
ſcherſtaaten, von der Succeſſſjon in deu. letzten and von der 
proviſoriſchen Werpvefung der Negentenpetſon im Fall eines 


Unvermoͤgens zur Seld ſſregierung, vom der Megentenperioe 


in den reichstitterſchaftiichen Gebloten uud. :reicheftädtifchen: 
Autofratien, unter der Rubrik der hohen Theilnehmung Di 


phyſlſchen Individuatperfon des Megenten arı ſeiner Megens - 


tenperfon, pon Banitität der Perſon ‚des Fuͤrſten, pon Lie 


falatur und yon Hofſtaat; — vi den perſchiednan Schupn 


wehren. gegen den Mißbrauch der landesberrlichem Bewalt,. 
und .hierben: von Landftänden und Landtagsverfaoflung, vore 
iästie im Wirtembergiſcherz; endlich auch von der Perſon Der. 

ndesunterthanen,, von der Landesumtertbänigkeit und: deyem: 


Inhalts anzeige ſieht mian, wie vief noch dem Regierungsreche 


fe zur pollſtaͤnbigen Kenntniß des D. Otaatsrechts übrig gar: 


laflen iſt. Bon manchem aber, mie z. B. vom Berhältelfe 


fe des Staats zu der Kirche, ſieht Mec. den. zurelchendeg: , 
be fo gang aus deu de. Staate⸗ · 


Grund nit ein, warum daſſel 


fonſtitution bimreghleiben ſoll. 


. : Dem Be if nach feinen. Anſichten ber Konftitutien:- 
vom Mirzekakter des. D. Reich nichts ahdrıs, aBs.eine.wähe. - 
re aus Bir »Pdaupi nd. Gliedern beffebenda Arifinguge 
ste, Zwat habe ſich der Di Staat bis quf den. heutigen Tas hen 
ſeiner Sinheit Sehaupter und Im Mitnlalter eine Der Biex⸗ 
archie⸗ Anliche Konſtitutſon erhalten; aber uer.fen,. nach⸗ 


dem dieſe in den Äntegrirenden Thellen durch die neutniſtan⸗ 
dene Londe ohelt vermuglädt, 


. in» 


— 


* 


mie. dem Verluſte — 5 


D. I. C. Moiers Deutſche Staatsfonftiturion. 23 
geworden, und/ dieſem mit 
iſch/ völterrehtlihen Schu⸗ 
beyzulegen, finder er dir 
rechts miderfpredend, und 
ſchen Coimperii der dieichs⸗ 
uſammenhange. Ex ſpricht 
Nals von Reichsſtaͤnden, 
ine Unterthanen des Kal⸗ 
ſers und Reichs ).gleich⸗ 
jsſotmel der Reichsſtaͤdte, 
ren alleinigen, naturli. 
für wenig meht, als got⸗ 
8 wat ſie nun doch gewiß 
n der Verf. überall augs 
osſtaͤdte ungehindert vom \ - 
Markgrafen und Grafen 
nte der Konige;. fondern 
gliedfähaft fol einzia auf ? 
ıht haben, und Reiches, 
dðſchaft genannt,) nennt 
ni! Kleraus muß der, 
Hiche Waͤrde zur Theil⸗ 
Reichsregierung qualifiche 
d Herrn von der Relchs⸗ 
dlenen, erklaͤrt werben, 
m Begriffs iſt es, Daß 
ten, Gtafen und Seren, 
delchsfuͤrſtenthum befls 
Berf. Glieder. des Reichs, 
ergebrachtes aus chlieſſen ⸗ 
egt, bis endlich auch die 
tafen, Herren und Staͤd⸗ 
ıffen worden waren; .els 
d Xepräfentanten des 
Belt nennt der Hr. Vf. 
) ein Fuͤrſtentbum im, 
I des Relchs; und Lane 
tatlonsweife zu den vote 
ıhe entweder auf Brands 
Ahm fogenannten Patris 

alverteag, "wie in den 

wa. Bandı 


7Eone nt . 5 " 


“ 


. die Praria in unfern Tagen immer mehr dazu hinn 
. Ausbilbung der Landeshoheit habe immerhin die 

. (der nexus zwifchen dem Grundherrn und Gutsbauer) Eins 
fluß gehabt. Pritzcip davon war fie gleichwohl niemals ge⸗ 
‚ven, (Beundberglichfeit berechtigte für Ach allein neh _ 
. nicht einmal zur Patrimonialgerichtabarkeit, die ſich faſt 

durchgehends anf beſondre landesherriiche Bewilligung huͤtzt. 
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Eandfafiistflansen, ober auf Collegialrecht in den Stadt ⸗ 
an Dorftorporarionen , als auf ihrem eigenthäntichen 
sing D " Be , . 


Rec. der von dem befondern Nutzen folder Hopotheſen 
In einer fo pofitiven Wiſſenſchaft, wie das Staatsrecht if, 
in. welcher Alles ayf Geſetze oder Mertommen’und auf.einegen _ 
ſunde Rechtsphiloſophie gebant wird, nicht uͤberzeugt iſt, bra 
gnuͤgt fi, Die bisher genannten auszuzelchnen, welche zu Dem 


‚ausfchlieffenden Geiftesgigenrhum des fharffinnigen Werf, ger 


hören, da fie von der gewöhnlichen und bisherigen Varfteh 


lungsart fo auffalſend abweichen. Ibre Haltbarkeit hiſto⸗ 


xriſch zu widerlegen, wie ber Verf. widerlegt ſeyn will, lel⸗ 
det der Zwed und der, Raum einer bloßen Rernflon nicht, . 


und wenn der Dr. Verf. feine eignen hiſtoriſchen Deweiſe, . 


wie den. $. 165, u. f. von der vermeinten wahren und einzi⸗ 
gen. Urſache dei Keichslebeneoblarianen, forsfältig, das 
helöt, mit Depfeltfegung vorgefaßter Bezriffe reviditt: 16 


moͤchte ihn fein Scharifinn von ſeibſt dahin führen, Zweifel 


in die Allgemeingbliigkeit feiner Schläge. aus ginselnen 
Biftgriichen Frfcheinungen zu fegen, die ſich viel ungekuͤnſtelt 


ger erklären laffen dürften. Rec. bleibt wenigſtens der Hide 


herigen Meinung getreu, daß die Herzoge,. Markgrafen und - 


‚Strafen des Mittelalters allerdings Konigebeamte grweſen 
‚find. und daß mit und unter ihnen die großen Guͤterbeſitzher 


( Dynqoſten) auf den Reichsverſammlungen Si und Srioe. 
me geführg Haben. Das deurfche Reich als ein bloßes Stans 


tenſyſtem und als eine Ariſtocratie zu betrachten, haͤlt er 
dem Geiſte des Mittelalters nicht für gemäß; wenn ſich | 
FF e y° 


gkeit 


und nur für — Leibeigemſchaft, Krohnen 
u, dergl, hatten die proaͤdial Verhaͤltniffe weſeniliche Folb⸗ 


‚gen. Wer wollte auch bey einer nur nach und nach ents 


Randenen @ache, wie Landeshohelt if, an welcher her aut 


. and der abwechſelnde Geiſt der Zeiten fo Vieles gelorm bat, vnd 
. woran Unfreig die Sonpenieng oder. ansdrädliche Verwilli, 


N sung 
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gang ber Ventfäen Mhiige den meiſten Anchell Haben, "bit 
Weſſe aller  chinctdicenden Urfachen ſo genau von einander - 


de es nach Dire, Etm / ſſen gewaſen ſeyn, wenn es dem Bf. bir 
Ich für den muͤndlichen Unterricht 
us der Geſchichte herauszubebeny 
'D. Landeshohelt den mielften Boe⸗ 
ern. fah Dec. aus diefem Grunde 
e der merkwuͤrdigen Conceffionde 
seiten von den Jahren 1220 und 
denn aud gut geiwefen wäre, Su 
biftorifchen Ausbildung der Reichs⸗ 
Im Reichs abſchlede von 1359 wide 
jroße Bäbtung unter die Reiches 
sen Korperarionsgeift vorzaͤglich 


lotes Hppotbeftren balt es fine - 


ifche Wranhbarkeit der deutſchen 
men man ſehr befannte und durch 
be mit ihrem eignen Ausdruck bes 
und darchaus nicht zu dem Eine 
ennungen bezeichnet. Ein ſolches 
Ig zu Sclefen Anfichten und Bres 
dem Lehrling der deutſchen Otaats. 
Ahnung äbrig, wie ſehr er fehlt, 
erhandiumgen der Ausdrüde feines 
jet wihtde es bey dem kaiſerlichen 
ver bey den Relchsgerichten aufger 
in Neichsgraf oder eine Reichas 
dfhaft, als von einem Reichafüue 
‚s der Reibseitter von feinem 
gen wollte?‘ Nicht genug kaun 
— za Pr m. a \ 
taatsſachen die Worte auf die Wag au legen, 

a «6 dent Privarmann nicht zukommt, neue Zeichen ſtatt 
der gefepintien: Ausdrüche für Iänafk befannte Rechte zu Arkıe 
yin. = Das tmerfigfrbige Meihshofrathscgnchufum Im der 
Ranffürter Gate vom Jahr 1746 worin dem Magiſtrat 
Ver Ausdenf: „Reppblif® veriviefen worden IR, und das 
' weldirige Vol kanuergekälä Brtrancaif % a 

vo 
L 


Dr 4 
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haimiſhen Soche, sufolge deſſen det · vom Yumalde her Alle 
Decheimichen Dauery gebrauchta Anadrud. „Pauernſtand“ 
ir dat, Acten ausgeſtrichen wurde, dienen hier zum warnene 
en: Banfpisl. ..Mec. erwartete dahet nicht, daß ſelbſt der Hr 
Wer. dem jenet R. Hofrathseoneluſum beſage der Rote 384, 
ſerragegenwaͤrtig äft 2.5. 163 en. reichsſtaͤdtiſchen Kreyſtaa⸗ 
2 ner ſoricht. wa⸗ doch Spuperänkrätsrecht porausſetzt, und mit, ° 
durtſcher Äbhaͤunigkeht. von Kaifer und. Meich nicht veteinbart 
merden kann. Sanz der aͤhnliche Bol iſt dieß mit dem vom 
Werk. gewählter Austrud Kandesfuͤrſtentbum. Derglei⸗ 
ben: Landes fuͤrſten waͤren denn nicht bloß Praͤlaten und 
Safer; ſondan quch Reicheſtaͤte, () und DIE Mitglieder 
vew:sucmittelbaren. Nelbsritterihait, (11) you denen als. von“ 
 Inpesbebobeiten Rittern und deren Regentenperfonen det, 
Wer Bricht „ od er ſie aleich. nicht lange vorher in die Klaſ⸗ | 
‚ fr bteßes Pringiperfonen ur hat. Dieß ſcheinen unmufäl, - 
Mae Anfichren und Gelgefäge in einem Buche zu Yeun, dag 
fie den Unterricht der fubierenden jagen beftimmt.iff, und ° 
aus; ven: wohl andy das Publitum bie deutliche Staats konſti⸗ 
uon kennen lernen ſoll, wie fie iſt. Vielleicht wäre es 
viſfer, wenn Hr. M. bey den gewoͤhnlichen Namen ſtehen 
geblieben, usd, ſtatt ber. ſo ſehr praedominirenden Raͤckblicke 
auf die ehemaligen Jeiten, feiner eignen Bemerkung 8.173... 
geie.wiele Btaats. and. Nebenverhaͤltniſſe man bey Reichs⸗ 
oberhaupt und Gliedern 


abzuſtreiſen hat,..um fie rein in die 
Enſo chheit des einzigen Reichsſtagtsverhaͤltniſſes wieder berä 
zußellen, wie es eines Theils die ehemalige Staatskonſti⸗ 
 .tation des deutſchen Reichs und ondern Theils der damalie 
ge Status qus bey Oberhaupt und. Gliedern mit ſich brachte. 
Fracehende getreuet das Alte:mir dem Neuen nur alsdann , 
zufammengeffellt haͤtte, wenn es, wie $. 48.und 49 zum 
Uebergang auf treffende praktiſche Bemerkungen dient, da dee. 
- ., machende Otaatsrechtsgelehrte 
Mitteleirerss fondern Die davon ſo ganz verichiepene heutige 
Yeutihe @taatstonflitution kennen lernen ] 
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tiſch · Jehrreiche Verhaͤltniß ihres Matricular Contributſons⸗ 
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Verwirkung einer Reichsſtadt und was es an einer Delingisie 
denden Reicheſtadt fen, das dem-Neiche amheimfaflen dhrftc. 
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. Mile Kanfe Con Bastian) nilbes ‚der 82 
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abgeſzelt werden jo, und auch daß es aefchel tung, 


ne, wern than nur den Willen darzu hätte. Der Brf.rügt 
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beliebten Predfgibäcere 
Iglichen-; vangelien. 


wey im meinem Veriage be⸗ 
en,übrr die Sonn» und Sehr 
6 zur Oßerwefle 1892. in- 
Ingefendete Vriaklumg ,. fie. : 
as. Jaßen,: um. den.. Herren 
auch andern Liethabern ed⸗ 
upon, Mad dleſe den anf che 


y Een 
afkatbe 3. 3, Sermes zu 
: die evangelifchen Terre: 
des ganzen Jabrs zue 
Andacht. 3 Bände. gr. 8, 
nd. Chodowiecki, kopen 
ı Dante Dejaklung #° Thlr, 
thle 14 Or. areuß, Geld, 


& R, Dapp Predigtbuch 
häuslichen Andacht und 
Auf alle Sonn.und Ser 
ic den Eoangelien;, im 
ae „ ©. 13, gen. 
Bamasbejeiiiiun ;ı Ip, 5 Br; Conventionegeld oder: r 7 
6©r. yseuf. Geld. Dieles Prebigibud ift befonders für 
Riesen duf dem Bande anpufckaffen, dA e6 zum Woriafen fee . 
deauchbar if, en R 
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| "ya, , außer biefen, 2 3 unfonf; {de 20, außer bleſen, umſont. 
Dieſe wohlſeilen Preiſe gelten nur gegen baate Bezahlung, und 
bis zu Ende der Oſtermeſſe 1802; alsdaun werden beyde Baͤ⸗ 
Ger wieder um den gepößnligen Preis vertauft, ‚Berlin, 
den en Dune 1g01: | 

Serroriv Nüuͤclai. 


a 
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In meinen Verlage iſuſo zben fertig derdockerts 


[2 
⸗ 


Egeria. Ein “Almanach der Mufen, herausgegeben 


© von Karl Müchler,. ‘Auf’ das Jahr‘ (862,. Mit: Kupfern ' 
“und Mufik. In geſchmackvoem Einbande u TIME - 


WMekhhrere "dei! beruͤhmteſten deunchen Dicheet and Dich⸗ 
iu haben dieſe Blamenleſe, Die weder an innerem GEr⸗ 
halte noch Außerm Scämnde' either Ihrer zahlreichen Schwer: 

‘fiten’nachfleht, mit ihren Deytraͤgen geſchmuͤckt. Eine 
"Banmlimg von Gebichten weiche unter andern v. Goͤckingk, 
maoer, u —8 hat, bedarf feinen wel 


Anpeeilung. 
u — G. 3.2, Wucänne zu Sri 
S Pa is nn ; * * 
nt - FürsGreunde, bee Menſhhelt 4J 


——— eines Plans zur’ Veredlung * 
‚aoerteflandes in Dänemark.: Don C. J. R. Chri⸗ 
 Kiahi,. ‚ openbagen, :bey Scduboche igor 8. 


—* 


Die in Korendaten eröichete Geleulchaft weilche die 
—** Junger Handworker für den Front Threr Bereinigung 
weelärte, hat durch die Öffentliche Ankündigung und Burd.die 
son ihr aufgefteftte. Preisfrage geoße Erwartung im Publikum 
‚erregt. “Der Herr Verfaſſer mache es fi daher nicht nuß 
. zum Vergnügen, fordern fogar zur Pflicht, jedem Menfchens 
freunde und votzuͤglich den einſichtsvollen Männern, bie ſich 
durch Ueberſendung lehrreicher deurfchen Abhandlungen um big 
Geſellſchaft verdient zu machen fuchten , die Irfchrift des ans . 
‚genommenen Plans in einer deuffchen Ueberſetzung mitzu 
tn. In ver Mederdengung, daß (Ih mande edle Dr 


\ 


- für 


a Two — — — — — — 


Antelligenzblatt. ga 


Arsen groſten und ſchoͤnen Iweck intereſſiren, mil der Herr 


Verfalſer kimſtig eine deutſche Ueberſetzung. von den zu erwar⸗ 
tenden gedruckten Verhandlungen veranſtalten, oder auch von 
Beir.gu Zeit eitze Fürzere Nochricht von dem Fortgange der 
Sefehfkait und dem Eifolge ihrer Bemuͤhungen. gehen. Leg. 
teres tonnce geſchehen in den Blättern, herausgegeben aug 
dem Erriehungsinſtitute bey Kopenhagen (ine Fortfegung 
der Beytraͤge 1.) wovon das. ıfle Stůck: Vatuͤrliche Bes 
ſchichte Des großen Propheten von Tazareih 3 Thle, 
womit das Ganze geſchloſſen iſt, dieſe Mich. Meile an.alle 
Buchhandlungen verſendet werden wird. Es ift ein Buch, wel⸗ 
‚bes von allen Freuuden des Lichts, von weicher Confeſſion 
Fe auch ſeyn mögen, aelefen zu wetden verdient. — Eine 
Töne Schreibart, verbunden mit einem guten Plan, Ord⸗ 


‚nung; Ausführung und Einkteidung‘, vertrante Befanntichafe | 
Yale den Sitken der Morgenlaͤnder und den Kirchennätern, 


dieß find: die Vorzägiichtten Veſtandthelte des Werte. Es if 

in dem erdautichen. Ton ins: Oeß noch Hoppenſtedt, 
ein der Bahehtiſwen geſchvieben. Wehr darüber 
en hieſſen der Biſcheidenheit des Herrn Verfaſſers zu 


a Anjelge ſuͤr Aetzte. 


Bang’, J. Abhandlung über eine Mißsgebuit, deren Ge» 


hirn in einem Beutel yom Nacken hinunter auf den 
ı Rücken biogs ·nebſt murhmatßstichen Urfachen der 
scchkifsgebunten ,. Mustermöäler, u. dergl,, aus dem Dän, 

von M. H Mendel, mit 2 Kupfern. gr. 8. Kopenha- 
N gen, bey Schuborhe, 1801. 8 Gt. 
Werheldt;, J. D., Bemerkungen über . chirargifche Be. 

handlung der tiefen Bruftwunden; veranlafst durch 
nee Verfuche über den Mechanismus des Athemho- 
r- lens,. is dem Dän. mit ı Rupf. gr. 8, Kopenhagen, 
ey Schubathe, 1901, 8 Gr. or | 


Beodes Abhaudlungen, welche der Kbnigl. Din. Ge 


ctich. der Wiſſeuſchaften vorgel⸗at worden, und welche dieſelben 


Mies Intereſſe wegen in ihre Micheiften aufnahm, Um ſel⸗ 


bie gemeinnägiger zu machen, veranftaltese bie. Verlegehant⸗ | 


ung dayoif. einen aparten Ahdruck. 


Mendeie, MH. ,. Grundzüge der aeuern Theorie der 
j —E und dr ——— die Heilkuofl., Nach 
‘ . nr, on WE a W .. 


Röfch« . 


s» | \ Inteltigenjbtert, u 


> Röfchlahbs Unrerfuchurgen dargeftelie; kit einer Võr. 
- rede von J. C. Tode. . Kopenhagen, hey Schuborkee. 
1806, 8. 3 Shir. 


Den Roſchlaube aßgemein änerfanntem Verdienſte nis " 


"sie Bettäriaing und Eiweiterung der neuen Theorik, ey . | 
dem Einftuffe, welchen dieſe Theorie anf die Helltimſt Han - 


muͤß, wenn fie als’nene zulaͤngliche Theorie Anſpruch match 
wili, iſt das Studium derfelben jedem Arzee Pflicht, and 


ivie angenehm muß daher eine kurze Ueberſicht der Tiere - 


mb ihrer Architektonik feym: Durqh dieſes det der Berfaffee 


j ‚ dem Beduͤrfniſſe abgehotfett: i 
Unelg der Entbindungewiſſen ſchaft fe I 


GSartorphs, M., 
Wehmuͤtter. Dritte Auflage nach einer neuen Durchſich 


von En Sohne dep verſtordenen Berfaflers, Herrn Prof. 
A . Sartorpbr. vermehrt berausgegeben von I. C. 
de. " 


. Kopenhagen, bey Schubothe, 8. 16 Gr. 


Der Werth dieſes Buchs iſt ſchon ensfcheden ; wir enlane | 


ben us daher nur zu bemerken, daß die Zuſage ſomohl als 


auch ‚der beſte Drink. daſſelbe in den Augen.des Dobiitumg 


noch werther machen werben. ' - dh 


ode, Dr. IJ. C., medieciniſch⸗ chiturdiſches Jontnal. seion 3 
28 St. 8. Kopenhagen, bey Schübothe, 1801. 6 Gr. : 


Tor — Verſach einer Recepikeiiit. Genbaſ. . 
"6 

—  Flinifche Verichte oder medieiſch / chicut⸗ 
giſche Behandlung der Kranken unter den Armen. in Ko⸗ 
denhagen. Ebendaſ. 19-48 St. 8, 14 Or, 


Der mürdige Dr. Tode iſt unermuͤdet für die Bere 
fachung ſeiner Kunft ; feine Receptkritik wird für alle, n! 
allein beichrend; fondern auch unterhaltend ſeyn — denn 
obnerachtet feines hohen Alters ſchreibt er mit demſelben Gei⸗ 
ſte als vor einigen zwanzig Jahren. Die Berichte find ein 


Schatz von Erfahrungen, Belehrungen und Beftätigungen, "" 
J und find in einer medicin. Bibliothet nicht überflüig, . 


Anzeige: fr Botaniter. 


Prodromar plantarum Capenli ium, quas id Promontorio Bo- . 
nae Spei Africes annis 1772 - 1775 collegit Carol. 
-. Pet. Thunberg. Pars pofterior 8. maj. Upſaliae. ı 309, 


Gin Commill,.apud —* a Ihlr. ı2 Gr, 


x . 


> 


Icones- 


an. Lu. . 





Intelligenzbiari. | Mi 


Icones plaitastima, Japsnicarum , quas ip Infulis Japonicis 


annis 17723.et 1776 collegit er deſcript C. P, Thun- 
beig. Decas fecunda Fol. Upfalize. 1800, Idem, 22 Gr. 
¶ Decas toxtia edſcheint zur Mid DE) j 


ı Wende Werke kann man In allen Buchhandlungen erhal · 


ten, um ſich ſelbſt zu überzeugen, was In Schraders Journal 


für Botanik 1300, ır Bd. 28. St. zu deflen Rohe geſagt wird. 

* ſich der wuͤrdi Dr ‚Herr Verfafler alle Liebhaber der Kraͤu⸗ 
durch Die Erivelterung der: Kenntniſſe, die man. 

en Berten 38 verdanken hat, fe ed verphichtet/ if wohl 


wer Zwel ih 


2 —. rt 
/ 


| Fon Beriage der Steninifben. Buchhandlung i in Um, win 


mit Ende biefes SJabres im Drud erſcheinen: 


Ueberſetzung und Auslegung des Flenen Tefiamenss 
nach feinem buchfläblichen ad moralifchen Inhalt; 
zum Gebrauche der Prediger und Xeligionslchrer, 
von R. Schwarzel, Profeffoen der Gottesgelahr⸗ 
beit an der boben Schule zu Steybarg. y Eeſter 
Theil, 88. 8. 1802... 
bis Ende dlefes Jahtes wird ı fl. 30 e. Berauksegebtung 
darauf angensmmen, "und die Namen der Herren Pränumel 
tanten werden dem Werke vorgedruckt; auch wird alle Jah⸗ 
Kin Sand davon Beragsfommen,. welcher ungefähr im 
raͤnumeratlonspreig auf 3 fl. kommen wird. | 


Eine auafäkklide Amtändigulg. dieſes natticen und 
vottrefflichen Werkes if In allen Buchhandlungen unentageid. 


th zu haben, fo wie worzůslich in der Sieniniſchen Bude 


‚hahbiung In Ulm, 


A Werfage der Stesstnifiben. Sudhanstmg- "in Um ds 
beit fo eben die Dreffe verfäffen, nud find daſtibſt, wie J 
auch iu allen Buchhandlungen, zu haben /⸗ 


ung der unmittelbaren Freyen Reichs-Ritterſchaft 
—— nach ſeinen ſeche Orten. OL. Se , 
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EEE SEE ©. a Grob. 


Yerfac einer‘ biftor. topograph. ſtatiſt. efchrelr. .- 
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Geograpb. ſtatiſt topograpb:. Lexikon: nen: Seonken, 

oder vollitänd. alpbab,- Beſchreibung aller. im. gan -· 

en. fraͤukiſchen Breis liogenden Stadte, Kloͤßer, 

‚ Süne Hr ae Nebſt einem nbane ar. 
309 u OR. 
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B'rerichtigungen. 
Erklaͤrung über Seren Roͤſchlaub. 5v — 


grevmuͤthige Aeußerungen aͤber einige febrifiße een 
ſche Fehler des Heren Prof. Andreas Xoͤſchioub in - 
Berg, beſchtiden voraetraden in meines meditiwifchet: Reh 
ſebemerkungen ec. Berlin, 1800, brachten biefen Srommie. 
ſchen Marat dergeftalt in Wuth, daß er ſich umguͤttete, im 
sten St. des V. Ves. ſeines Magazing, melne literdtiſche 
und moraliſche (märe eg ihm moͤglich geweſen, vielleicht 
auch meine phoſiſche) Exiſtenz zu vernichten. — Schwei⸗ 
ln. ließ Ih ben. Wuthanſal ds erhißten Dedanten ver⸗ 
hallen. 


Aus beſondern Urſachen finde F mis mbeſen Beiongenn. 
die Gruͤnde meines. Schweigens zu feinen / Beleidigungen dem 
ariern Publitum vorzulegen. Es find folgande: J 


. 2) Der Anlaß zu Herrn Roͤſchlaubs Wath war ſo 
kleinſich, fo ſehr von feiner kindiſchen Eitelkeit bey den Haaren 
| berbenaejagen , fo ‚ganz yerfbnlih und obns alles: wiſſen⸗ 
febafıliche Intereſſo, daB das mebieiniihe Publitum fe 
wenig wie die Wiſſtnſchaft bey: GEroͤrterung deſſelben gewon 
nen haden würde, | 


2) Die literäsifche Renommiſtetev "m Eeolamvs, Mia h 

Srohifterey Xoͤſchlaubs find den Aerzten fs hefannt, ba - 

es eıneguberfläflige- Cache gewoſen waͤre, diele loͤblichen Ei⸗ 

—*8 ten, durch ine Deleuchtung ſeines Denhmene un 
mich, von Neuem zu beſtaͤtigen. 


. . . 3) Zelte ein junger, Wwoedender Eerilftiter viel 
Anſheben⸗ machen von Schmaͤhungen eines Gchreyers der, 
sugen. Die: verdlenſtvollgen Beleheten (namentlich. vo ie 


D . 
\ ’ h2 \ 


SureHligensblatk: 5... 
nn aeofin Sahrer BSukbeland) Bidelbige ‚untohrbige: Opras, 


die fahre? - 


4) Die Indlgnation Alter, die mich kennen, Über dem 


Schhmähraffatz, machte mich feines Eindruds zu gewiß; 


die mich nicht Eennen, mar ich überzeugt, toileden durch ihn - 


eher eine gute als eine üble Präfumtion für meine Sache faſ⸗ 
ka, und kaltbloͤtig ein Verhaͤltniß zwiſchen dem tleinen Ans 


. 


mie genug. - 


5) Eine Sebde wäre zu ungleich geweſen: mir wuͤrde 
Ihre Fuͤhrung viel Inſertionsgebuͤhren gekoſtet haden; dage⸗ 


‚ger haͤtte Hert Roͤſchlaub alle feine ferneren Schmaͤhungen 
in ſeinem Magadin, das ſchon lange eine daͤrftige Exiſtenz 


berch. Polemit hinbaͤlt, in klingende Muͤnze verwandels 


Aas dieſen Gruͤnden hielte ich für beffer zu ſchweigen. 
Roch mehre wird dieſer Entichluß bey mir befeſtigt, da Herr 


Roͤſchlaub, durch das Ihm von. Herrn von Kotzebue vor⸗ 
geworfene Falſum, eine Makel auf feinen Charakter bekom⸗ 


‚men hat, die, To lange fie noch nicht rein ausgetilgt iſt, (und 
vird er das mit aller feiner Gophikit vermögen?) jeden 


vr, im Oktober 1801. 


. “ ⁊R 
— ·4 22* 





Todes faͤl le 


. ’ _ . 4 
* | 2073 
. 
.. . R . 


Den’ aten Oktober Rath zu Braunſchweig nad einer 
IMmtmwierisen’feßnerihaften Krankheit; Augur Ferdinand 


Geaf von Veltheim , im Sıflım Jahre feines‘ Alters, da 
er den sten Sept. 27741 geberm war. ‚Er. flammte ans. 


ichs ſehe alten adtichen Geſchlechte, und ward im J. 1798 . 


bey der Huldigung des jet teälerenden Königs von Preußen 
In Berlin, welcher er, als Deputieter des Herzogthums 
Magdeburg beywohnte, in den Grafenftand erhoben. Die 
ae Hälfte ‚(eines Lebens brachte er als Geſchaͤfftsmann zu, 
ft als Aſſeſſor Bey der Kammer a Hannover Livo fen Va⸗ 

| En 4 ’ ter 


laß und, den beftigen Ausbruͤchen anfludhen. Das war 


Mann son Ehre Kindern muß, ihm Ride zu ſtehen. Hannes 
⸗ 
: =D. Jacob Friedrich Ludewig Lentin. 


\ 
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ter Hoſrichter war,) und hetnach als. Berphauptiiann au; 
Clausihal auf dem Sarze, Nach feines Waters Tode verließ 
Fer die K. Großbritanniſchen Kurbraunſchweigiſchen Dienmte, uud 

lebte ſeitdem auf feinem Gute Harpke unweit Helmſtaͤdt, wo 
„et feine anſehnlichen Guͤter ſeihſt bewirthſchaftete, and den bes 


} 


ruͤhmten Park vergräfferte und verichönerte, worin fein Vater, _ 


weicher ihn anlegte, zuerſt In Deutſchland eine überahe große‘ 
Menge amirlkanifcher und anderer fremden Bäume geiogen, 
und die Möglichkeit aezeigt Batte, fl an unfer Clima zu ge⸗ 
wothnen. Aber dieſe Brfchäfftinungen nahmen ben gerinciten’ 
Theil der. Zeit des thaͤtigen Mannes weg; der giäßte Theil 
war den Willenfchafen und Künften gewidmet. Er hatte 
ſich fehr worzügliche Kenntniſſe In der Chemie und Mineralo⸗ 


gie erworben, weiche er befkändig zu vervolkommnen fuchte s - 


‚ bey erwarb er fich durch eine Amfige Lektuͤr feltene hiſtori⸗ 


ſche und antiquarifche Kenntniſſe aller Art, fo wie er auch 
ein feiner Kenner der bildenden und mechaniichen Künite-wer. . 


Ar fanımelte eine wortreffliche Bibllothek, worin tie koſthar⸗ 
fen und feltenften Werke kefindlich find; ven neuen wichtigen 
Büchern, welche in den Fächern, denen er ſich widmete, in 
“England, Frankteich und Stallen herauskamen, ließ er 
. Rlche leicht eins fehlen, fo wie er auch teefflihe Sammiungen 

von geographiſchen Chatten, yon Abguͤſſen antiker gefchnittes 
nen Steinen u. ſ. w. aus ganz Europa juſammendrachte. Er 

ſtudirte niche allein ſelbſt anablaͤſſig; fondern rar aüch in“ 
Mittheiluug von Buͤchern aus feiner Bibliothek befonders 
genen die Gelehrten In dem benachbarten Helmftädt fehr ger 
fällig, weiche er auch ſehr oft zu gelchrten Unferhaltungen 


bey fh fah, fo wie Die Selehrten in Braunſchweig, wo er 


ſich den größten Theil des Winters aber aufzuhalten pflegte. 


Von felner ungemein alisgebteiteren Beleſenhelt und von 
felnem Scharfſinn in Unterfuchungen, zeugen Berfchiedene tlei⸗ 
"ne antiquariihe,  mineralogifche- und literariſche Schriften, 

welche kurz vor feinem Tode in ein paar Bänden geſammelt 

ſend. Doch iſt der Umfang feiner Kenntniſſe nicht nad die⸗ 
- Ten, obgleich Ihägbaren Auffaͤtzen zu beurthellen. Sie ſiud 
“ mehr als ‚zufällige Gelegenbeitsfhriften ju betrachten, da 
theils feine Befcheidenheit, theils mannichfaltige Abbalsungen, 
“ihn Hinderten, an große ausführliche Werke au benten, wozu 
er alle Faͤhigkeit harte. Unter die ruͤhmlichen Abhaltungen 

von gelehrten Beſchaͤfftigungen, welche er ſonſt fo ſehr Heic, Ä 

a .. gehoͤr⸗ 


pP} 


1} 


* 
t — 
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gehdhern hauvt fachlich in den: lehzten Jaheen ſeines debens, welt, 
läuftige Arbeiten und Dehtraͤge zu dem. Provincialtzeſetzbuche 
des Herzogthums Magdeburg, denen er ſich als Landſtand, 


Iwar zut Zuftledenheit feiner Micſtaͤnde, mit großem Eifeg ; 


widmete; aber vieſleicht auch durch die unablaͤſſige Anſtren⸗ 
gung in diefer patriotiſchen Arbeit, den erften rund zu der‘ 
Kranffeit legte, welche dem edeln anne aulegt toͤdtllch 
wa ® Br \ \ ” 2 \ 


I 


: "Wie -Mnfok: Gelettſchaſt der Mferkhaften in Sandy 
no hm {hn im ar 796 zu ihrem Mitaliede auf, und die phie - 


loſaphiſche Fakaltaͤt zu Helmſtaͤdt ertiärre Ihn im I. 1797: 


zum Doftör der Philofophie und Magiſter der frehen Kuͤnſte, 


wie das Diplom fogt: quo decreto-non viro maxima me- 
iso .decora deeoris aliquid addere voluit, fed ex julta \ 


tantarum virtptum aellimatione. Er bat auch ehemals an 


. 


der A. D. ih, sinigen Antheit gehabt. 


n J 24 : " . 
| Reidstagsliteratun. 
it) Promemoria der hochfürflich markgräflich Bagifchen 


, "Gelaudtichafts--Canzley. d. d. Regensburg 33. Aug. - 
be | 


1801. 3.Bog. Fol, 


Warileht Mich anf die beym Reichsrathe aim .asen Auguſt 
‚ borgerragene Bittkhrift der verunglücten Einwohner des 
zwiſchen dem Hochfärftlichen Haufe Baden und dem Naſſau⸗ 
Ufingifchen gemeinſchaftlichen Dorfes Kehl, und erſtreckt fpl« 
de anf die von jenen Einmohntn des Dorfes Kehl abgelons 
dette und ganz verſchiedene Stadt und Veſte Kehl. Leprrre 
ſey noch mehr, als die Gemeinden der Doͤrfer Kehl und Bund» 


heim, Zu. der Unterſtuͤtzung des Relchs geeignet, da die: _ 
Sriabt nicht einmal einen Baum beige, durch den Krieg alles 


Eigenthum ˖verloren habe, und deßwegen nicht foaliich, wis, 
jene, burch Aderban wieder etwas zu gewinnen Im Stande 
ſey. In der Form iſt zu hemerken, daß dieſes Promemoria 
von dem Badenſchen Legationsrath Daurfedel unierzeichnet, 
und dem Neichs? Direktorium nicht durch den eigentlichen aunes: 


ven Comitlalgeſandten des sn Markgrafen von Baden, 
En Au | 5 “ \ 


Heren 


y 


\ 


x 


S 


v 
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Herrn Grafen won: Goetz; ſondern von der Babenia eu⸗⸗ 
‚: fandefepaftetangiep war behämbige verden. 


* A} “4, 


Ik) Schreiben Wilhelms Grafen zu keinipgen i än die healige- 


meine Reichsverfammiung, d,d. Mannheim, d. 9. Sept. 
. 1801, nebft Species faci. Dictatum per Moguntiniünm, 
die 18, Sept. 1801, 36 Seit. Fol, ° " 


Betrifft den Ehefcheidungsnroceh, welchen des Stafen 
Srmalinn, geborne von Öregenbeim , bey dem frauzoͤſiſchen 


Juſtiztribunal zu Mainz ‚gegen Ihn erhob, und ohngeachtet 


der vorgefhäßten incampetentiae fori, bis zu einem guͤnſti⸗ 
gen Urtbeil fortfuͤhrt. Kin neuer BDeweis, zu tmelchen Collie. 
ſtonen die Abtretung der Lan * linken Rheinufer ohne ge⸗ 
nauere Beſtimmung der tele ſchon jest führer, und: 
noch mehr führen wird. Graf, ehedem Pfalzbairiſcher 
Staatsminiſter, führe —* Sache bier mit 14- Be und 
gruͤndlicher ans, als an ſich noͤthig RR. N. 


! 


1) Adenmilsige Nachricht von dem veichshofrishlichen 


Prozefle der freyherrlieh von Groſeh ifchen Vormund- 
fchaft wider Seine Kurfürftliche Gnaden zu Mainz und. 
. Höchft Ihro Sraatsminifter Freyberen von Albini, den 
‚von Kurmainz 20 Mannlehen gehenden Ort ‚Melt 
betr. 53 Bog. Fol, 


2, Dee zu Wien verflorbene bekannte Stoatsmann von : 
' Grosfchlag „ hintetlleß keine Manns/ Erben feines Das, 


mens; foudern zwey Tochter, welche ſich unter andern in dem -_ 
Beſitz des: Guts Meſſel feßten, weil ſie es für ein Rute. 


mainziſches Aunkel: Leben ausgaben. Der Kurmalnziſche 


—5 verdrängte fie gleich mit. gewaffneter Hand aus 


Befitze, weil es ein jetzt verfallenes Mannlehen ſey, 
—* welchem der Miniſter von Albini ſchon vorber bellehen 
geweſen mar. Hieruͤber erhoben dig Grosſchlagiſchen Toͤchter 
einen Rechtsſtreit ben dena Reichshofrath, welcher, ungeach⸗ 
‚tet der vom beklagten Lehnhofe genrachten Erceptionen dahin - 
eutſchied, daß die Toͤchter wiederum in den Beſitz Bes Guts 
kommen ſollten. Dieſes bemog den Herra Miniſter von. Als. 
Bini, feine —* — deder io mu mit der vorliegenden Abhand⸗ 


tung iu tigen, Pa PC 


Recurs- 


j mm) Vopie d’une Aep&che da Miniftre des Relation: 


Ir tetligen zbla tt, 39 


Raurs - Schreien Cnptſueſteaa Friedrich Carl Joſeph 
von Mainz, an die. allgemeine Reichsverlammlung, 
: d. d. Aſchaſſenburg, den 25. Auguft 1801. Difte- 
“tasa Ratisbonae, d. 3.Septemb..ı801. ı Bog. Fol, 


tehende Promenioria.mt. der Ans 
idurch den Gerechtſamen aller deut ⸗ 
n Nachthelle duch Inhibltien vor⸗ 
ech weitere jlelſetzende Vorkehrune 
offen roerden möge. Zugleich wird 
an von einem Reichsgerichte/ dey 
« Jedes Weib, das den Def eines 
m ſucht, dabey manurenirt werden 
eß feinen Namen zu dieſem Refure 
t gehaften wird: ob einem Mediato 
ekurſes bey der Reichsverſammiung 
smattet werden koͤnne. 





ox · 

16rieures, adreſſce au Sitoyen Bacher, charge d’affaires 
"de Ia repüblique frängaife pres la diere” generale de 

{ ‚FEmpire. — Paris, je 6, Fru@idor an 9 de la repu- 
“Büiquestrangaile, 4 Acht 1900. © 7 


"Betrifft die Wahlen Indibition su Ein und Muͤnſter, j 


und zwar eine förmlice.Einrede des frangöfiden Gouvernes 
ments gegen jede Belegung geiſtlicher Wacanıen . Das 


Reidsöfrektortum, "den DB. Baer‘ fle mittheilte, trug fe’ 


nicht bey Math, fondern In den Mebenzimmern vor, wo fe 
den Gerandtſchaſten lediglich vorgelefen, und zur Derlchterſtat ⸗ 
tung Aberliefere wurde. u 


an.) Extroit d’ une dep£&che du Miniftre des Relationg, 
- exterieures au Citoyen Bacher, Charg& d’affaires de. 
: 3a Republique frangaife pres la diete gengrale de ’ Em- 
» pire Germanique. d.d. Paris, le 17. Froctidor an IX, 
r de. la Repnbligua frangaıfe. - 


„Wurde am taten September den. Meichstagsgefandten 
in das Selfionszimmer , wo fie een verfammelt waren , u⸗ 
efeniche „und vom Deidspicektosialen weriefen. Diele Depro 
I betrifit direkter wie die Ältere von der. Veil⸗ Sohlen, . 


N 
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Ye Boͤſchlennigung der Indemnitlien. Dae fran oſſſch⸗ 


Beileht ſich 


ſehnliche Xeichslande veſttze, girichtet wat. 


Yı 


SBonvernemernt bezeugt fein Erſtaunen über die bicherige 


‚Berzogerung des Geſchaͤffts, uno macht ſich eine Pflicht dar⸗ 
-aus., den Neichsſstag zu deſſen Beſchleunigung aufzuvafen 


æſt etomme des retards, qu on trouve nioyeu d anpgrter 
— Af Ärtice Fir du traite de 47. et 
qu il fe fait un devoir de provaguer la diète etc.) — Der’ 
anrmalnzische Reiche s Direftoriaigefandte erwlederte hierauf 
foqleich, daß Die Zogetung des Reichſstags Telnesmeges abe 


ſichtlich fey 5 fondern In ben hergebrachten Formen, und“ benz 


Eomirlals Selhäfftsgange liege. Wie er davoen Bericht er⸗ 


ſtattete, billigten die Abrinen Geſandten diele Antwett, und 


erſuchten ſhu, ſolche Im Mamen des Relchs zu wſederholen. 


90) Conclofum trium Gollegiorum S. R. J. vom.28. Aug, 
"1801. ‚Die angebrachte Beichwerde der franzöfilchen, 


‚ ‚Republik wegen der englifchen Werbung im Fiirftlich- 


‚Löweoftein- Wertheimüchen Gebiete betreffend. Di- 
&atım privatim ım Deputationszimmer,, den 29. Aug.‘ 
„ısor. Regensburg, ‚gedruckt. bey Neubager. 'ı Bog, 

Fol. . en ! 


auf die BadjerfheMote vom 27flen Jullus, 
auf die daruͤber muͤndlich gemachten Bemerkungen, und auf 


elrie naͤhere Erklaͤrung des Bürgers, Bacher vom 27flen Aug. 


In letzterer wurde die Werbung ale eine ofenbare Contra⸗ 


ausgegeben, Twelchen das ſranzoͤſiſche Bouvernement in aften, 
Stucken panktlich zu halten and auf das Genqueſte zu erfuͤl⸗ 


En.nohmals verfihere.  Dak Conclulum, zeigt die Sachr 
dem Kaifer an, und überläßt demfelben die weltern Mad 


nebmungen 5. e8 wurde ohne Vorbereitung in continenti ges 
faßt , ohne daß auf dem Anſagezetiel das Nähere vorher an 
gezeiat worden wäre, wo es bloß hiiä: wegen einer hoͤchſt 


wvichtigen Anzeige des franzöftficdien Befcräfftsträgers . 


Bacher. Es kam. daher audi mit der Abſicht einiger Recchs⸗ 
tagsgefandten nicht überein. Unter andetn veranlaßte es am 


‚ »gften; Auguſt eine Nefervatlon odee, vielmehr Droteftatton 


der Kurbraunſchweigiſchen Geſandeſchaft, die ſowohl gegen 
bie Ueberſchnellung als auch gen die Gerechtſame einer rer 
fpektabeln auswärtigen Macht,. welche zugleich an⸗ 


. 4 


Der 


Vention ‚gegen den erſten Artikel des, Friedens zu Lüneyille u 


= 


M 


. gen, beitanden habe. 
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Se Deomtein⸗ Wertsehnige Gsheiue Rah 
voR Könkeldey, lugnete das ganze Fadeum In einem Schrlle 
ben an ben Fürftlichen Rath und Agenten Gumpelzhalmer 


d.d, Heubach, den 26ſten Aug. 1801, weicher folches va 


Reichsdiretorio mitkelſt Promemoria vom zoſten Aut. mite 


theilde. Hoffentlich macht in dieſer dus Aufſehen nicht ver⸗ 
dieaenden Angelegenheit diejenige Erklärung den Beſchlut, 
welche die Karbraunſchweigiſche Geſandtſchaft in eireulo am 
‚agften Septencb. zu Cefäuterung der vom 28ſten Ang: abe. 
‚Pate. Der verdörgene Zweck derſelben gieng dahin, den U 
ſqein zu rectificiren,, ats. werm Hannover In Werbungsſachen 

de Bong England befoͤrderlich fey. a a 


— 


pp) Schreiben Ihto Durchlaucht, Conſtantin, regieren- 


"den Fürftans zu Löwenftein an den Chur-Mainziſehen 
Reiehs Directorialen, Freyherfn von Steigentefch, d d. 
'".Schlofshaid im ‚Pilsner' Rreis, d. 4. Septemv.. 1804. 


‚ „4 Bos; Fol, 


Betelfft die angebliche engliſche Werbung In Henbach, 
und enthaͤlt die Betheurung, daß der Fuͤrſt ſolche ſeinem 
Kanzler von Hinkeldeh ſogleich nach dem Luͤneviller Frieden 
gänzlich unterſagt habe, Zuglelch wird angeführt, daß, vol 


no 


t ‘ 


Ihm vor mehreren Monaten binterbracht worden, daß eine 


uppe von ungefähr funfzig Mann mit der Uniform deg 


endaliſchen Jäger, Torps durch die Herrſchaft Brumberg ges 


führer worden, der Fuͤrſt ſoglelch gedachten Kanzler in Ge⸗ 
genwart eines dazu berufenen Raths konſtituiret habe; vom - 
Ranzler, ſey aber erwiedert worden, daß jene Truppe nur aus 
ranzionirten und Aus der franzoͤſiſchen Gefangenſchaft ent, 


laſſenen Jaͤgern, die zu Ihrem Corps nad) Teleſt zuruͤckgegan⸗ 


Dileſes Schreiben wurde am Rathstage vor Htem Sm. . . 
durch das Reichsdirektorium produckt: und abaelefen. -"&K- _ 


ergriff der Därger Bacher das. darans bier angezogene Fak. 


tum als ein Eingeftändniß‘, welches fein Anbringen begräns 
de; nur mit dem Unterfchlede, daß die geworbene Truppe 


nicht in Trieſt, ſondern in Cuxhaven nad England einge⸗ 


ſchifft worden ſeyn ſolle. 


j 


. — ——. .X 
° qq) Pr 
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gg) brotocollam Collegii Eleftorslis dumae db xvii. 


Ang. 1801. — d.24. Aug, — d. 31,.Aug; — 24. Sept. 
Br Te Sept. ea, Sept, ! 2... 34 


Web diefer Verathlchlagung über das Kalſetl. Hefbekrpt 


‚ som, söfen Sun. , votirte das Kur⸗ECoͤllniſche Domkapitel 
. Much Deren von Keykam; daher audı die Pretefiptian ge⸗ 


‚gan: Rurbrandendurg und Kurpfalz wegen. der Wahlen / Znhfı 
dition am sıften Auguft eingelegt wurde, Der Zwiſchene aumm 


won elt zwiſchen dem a ten Augquſ und dert. narım & 


tkam von dem Ausbleiben der Kurboͤhmiſchen Inſtruttlon Her. 


Dieſe traf erſt am 19. Sent. ein, worauf: Kuchrendenbugg up 


Pfalz ihre vorherigen Abſtimmungen faſt gaͤnzlich zuruͤcknah⸗ 


mens alle bisherigen Verhandlungen Über Das zu erledigende 


⸗ 


Anzliche Friedensgeſchofft gleichſam annihilircen, und Bas 
—* gewiſſermaaßen eine neue Bafls' veranlaßten. Am 
Fu gen Sept, niena noch die Inſtruktion von Hannoper ab 5 


utmalt; votirte wörtlich dahin: es wolle bis zur nachſten 
Meotokoliseröffnung die ihm ned vorgebende (7) Rurs 


Beaunfchtoginifche Abſtimmung aus Achtung abwattenz forann 


aber auch feine inſtruktionsmaͤßige Abftimmung zum Proto⸗ 
koll geben. Am zıften erfolgte ſolche; aber, wie Rec, Alaubf, 
auf eine, der Würde des vorfigenden Kurfürfen und dee 
bohen Wichtigkeit des Gegenſtandes nicht ganz angemeffene, 


Weiſe. In einigen Stellen ſcheint fie felbft unverſtaͤndlich. 
.  Mecenfent finder 5. B. nicht, daß, nie barin, Mehr, Rurbbh- | 


‚men in’ feiner Abſtimmung verſprochen, als ein einzelnex 


. Keichsftand die Verfehung der Drpuratiot mit Inſtruktion 


> 


und Vollmacht auf ſich zu nebmen. Es char bloß de 


Vorſchlag, daf die Deputarion mit unumſchraͤnkter Volle, 
madjt verfehen, und daß le auf die, alle nur mögliche Maͤſ. 


figung bey derien noͤthlg werdenden Sekulariſationen empfe 


‚Senden, in den Raftädtifchen Unterhandlungen vortömmenden, 


Aeußerungen, als Richtſchnur verwieſen werden ſolle; d. 6. 


"daß mit dee Geiſtlichkeit fein ſaͤnberlich umgegangen wer⸗ 


de. Am 2sften &ept. war fein kurfürftticheg Protokoll; am 
asften erfolgte vom Rurtöllnifchen Domkapitel eine aͤuſſerſt 


. lange, übrigens nicht übel abaefaßre Neptöteftation aegen Mage 


- debura wegen Frwählung neuer Bifchdfe, und endlich auch die 


Kurbraunſchweigiſche Abſtimmung, welche auf eine Cowitial⸗ 


.. deputation und Im entfichenden Fall, auf Weberträgurg "dr 
den Kalſet Hehe, Am zoſten Sept: hielt: man darauf die 


Conſe⸗ 


v 


[1 
r 


\ 
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Teitferiin ww der "Guäeförem, und’ atd :sten 
"Of den reg fhtuß. _ Man woͤnſchte noch am 
auften Gepf. vergeblih, daB Esurfagfen ſich Über Die Aus 
„nahitie Pläges In der. Deputation eitlate. 












—* Fliſten⸗ Rath den i4. Aug. 
" Erfte Fortlerzung des Prow- 
g 8. 13 25. — Zweyie 
* 8.27 — 58. — Dritte 
— Viere ieneei ai 


Abffmzungen Br dns er 
rxtdauer durch das. Ausbleiben 
‚vierzehn Tage lang unterbros . 
dveefchledene Hauptmelnungen 
9 bes Begenftandes aus. Mad 
jerhaupt allein, nach der zwed⸗ 
mitẽ — ein ganz teuer Aus⸗ 
he — und nach der dritten 
Imacht verſehene auſſerotdent· 
Diefe letztere bekam das lUe⸗ 
ng von Oeſterreich und Preuſ ⸗ 
‚malnzifchen Beytritt am ı8ten 
dajoritaͤt im kurfuͤr ſtlichen Cole 
men der erflern Meinung, er⸗ 
aſſe kͤnnte man alenfalls ned > 
ou Kübel und Vldenburg 
:Vorlegung neuer Berarhungs- 
glich bemerkenswerth verdient 
4 Preußen S. sı wegen der . 
egejahten 1761 — 1763, und \ 
ne Garantie des weftphälifchen 
t. Am asflen Sept. erfolgte die ausführliche 
Abftimmung von Heſſen⸗ Darmftadt, nebft denen 
brigen ch fehlenden, fo wie auch eine Preugifhe vers 
Märkte, Wiederholung ber Proteftation vom ıflen Aug, ges 
die gelkligen Wahlen, welche ſich auf die ranjönfhe 
rung beaog, And zugleich abfideli In den Derlinse 
und ‚Brauffurter Zeitungen verbreitet wurde, Am auflen 
Sc. —— Grafını Couenen den Sqhluß. 


weh M) Pro= 


Ebd la fagt. 


— 
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Avril 1ädı. Liz et 16 Veritole ah 9) pen 


[2 


les les Colleges de la diete de.Ratisbonne ons delibere (pr. - 


. Papproßarion et ratification Ja traire.de paix conclu 
a Luneville;"fuivi des refolations des trbis colleges, da 
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Job Gläfer. Wittenberg, gedruckt mit — chen 
Schriften. 1901. ı Bog. gr. 8. dargeſtellt werben; wo “ 
feine gelehtten Arbeiten angezeigt find. 


ie Fleiner Sieiften. 
Veber w. Wollaſtons Moralpbilofopbie. Yon 3. 


m. Drechaler, Plarter in Rtaftebol. Erlangen, 
1801. 14 Bog. 8. 


Der Verfaſſer dieſer kleinen, dem PR BRoblmann 
zu Nürnberg bey der Feyer feines Maglſterjubildums gewid⸗ 
meten Schelfe, aimmt von bei, , ditchudes fel. Garve im’ 


defſen Abbandlurigen ıc. &. ı72 f. gegebenen Darſtellung des 


Wollaſtonſchen Moralſyſtems Belegenbeit, Die Principien 
des legtera weiter auseinander infepen,, wobey er Das unter 
dem Titel: Pee religion of nature, ‚erfbienene Werk Wol⸗ 
laſtons jum Grunde legt. Sein hoͤchſter Gap iſt folgen⸗ 


der: Berlege ttiemals, weder im Reden no Handein die 
Wahrheit.“ Herr Drechsler zeigt, daß diefes Princip, 


ohngeachtet feines weitern Umfanges, doch nicht dazu Hi 
Pa ein vortommenes Moraifpten daraus abeeiten ww 
oͤnnen. 


—— — 


Rostefdondenz 


+ Sortgefeigte Ylacheicht von dem Herrn Wberbergraib 


ex von Humboldt. 


Es wird miht Bloß die naͤheren Serunde Diefes unfers 
beruͤhmten Landsmannes; ſondern auch Alle, welde * 
"willen: 


. x. 
is . 


= wm 


ù— — ‚ee — — —— —— — —— 
* 


om 


x Zuteltigenybtare, U 119 


Wllenfaftlicken Eurderfunsch nehmen, intereſſiren, ben ges 
genwaͤrtigen Aufentbatt und die ferneren Neilenlarıe deflelben 
ww erfahren. Der. allerneuefte Brief von ihm iſt an feinen 
Derrn Bruber, datirt vom ıflen April 1801, aus Gartage 
us in Güdamerite Im März reifete Herr von Humboldt 
ver von der Infel Cuba ab. Von Eartagena wollte er dit 
Neife nach der Küfte des ftillen oder fühlichen Dceans queer 


__ Sinfber pa Bande machen, und gedachte Im Sulius dirfes Jah 


tes zu Quiro eintreffen. Der Entwurf feiner künftige 


Reiſen ik im Großen folgender. Bon Quito gebt er ſuͤdli⸗ 


der hinad nach Lima. Won dort, im Februar 1802, nerb» 
lich wieder herauf na Acapulco und Mexieo; von Acapulce 
1803, nah den Philippinen; und im Jahre 1804 hofft er 
wieder in Deutſchland zu feon. Der fhüßende Genius der 
Bfeufhafren Yelrise Dielen vortreffiichen und unermuͤdet thaͤ⸗ 
(gen Der uner giuͤcklich zu ſeiner Heimat zuruͤctht 


so * Br 
Reihstogelisgeraturn 


‚Ueber: die. mechtgwidtige Verhaftung ‚des Canzleydirek- 


„org Borgſtraſcær auf Veranitaltung feines Landeshesrry 
‚ ‚des. regierenden Harro Grafen Carl van Erbach - Schöns 
berg, and über die ihm, dagegen von Sr. Königl. Ho- 
‚keit, ‘dem Herın Erzherzoge Garl von Oeftegreich, wis 
derfalirne gerechte Behandlung ſammt Anfang und 
Ende des Brhacher Landfturms: Mit Urkunden, Wetz- 


lg ‚802. Brfsund.az 5 Bayingen. Fo. — —. . ; 


Wurde Bert Tomitial s Geſandiſchaͤften zugeſchickt, und 


auch ſonſt am Reichstage debuͤtiret. Die Deduktion hebt mit 


der Epoche vor dem Dienſtantritte des Betſelſers an , in wel⸗ 
der die. zertuͤttete Verfaſſung im Erbach « Gchonbergiichey 


Lande, und fedann der Pian gefchildert roisd, ihn ale einen 


| angeblichen Landesverrärher bem Kaiſerſichen Militair zu 


uͤderlieſern. Dieſem Pfane gemäß, murde Here D. einer 
Aufwiegelung dee Unterthanen gegen die Voltsbewafinung 
and ſogar -eines verraͤtheriſchen Briefwechſels mit Frankreich, 


deſchuldiget, and verbaftst. Von 6. 77 an erzaͤhlt Here di," 


wie er feine Zuflucht an doe Reichs ; Rammergericht genoms 


men, und wie darauf der Graf an dieſes einen Bericht ers 
a Bu 24 fette 


/ 


⸗ 


’ v- 


san Inkell tgenzblatt. 


#aner hat. 6.84 108 findet man die ansfähriidhe WEh 
Verlegung dieſes Berichte. Den Veſchluß madıen. bie be 
trachtungen über die Widerrechtlichkeit des .gräflihen Berfach⸗ 
rens, wobey die nachtheilige Ungleichheit In jedem Berhaͤlp⸗ 
niſſe zwiſchen Herru und Diener fehr richtiq auseinander ge⸗ 
ſetzt wird. Das Hauptreſultat iſt Verbindlichkeit Rem 
zen Grafen zur Lelſtung perſoͤnlicher Freyhnit und 
icherheit, ols’der erſten und heiligften Pflicht des Staats 
fchutzes und ſodann die Verpflichtung zum Wiederterſatze 
aller Schäden und Koſten. — Bey derichen bekannten 
geſchickten Feder des Verfaſſers, iſt dieſe Abhandlung ‚ein 
- böchft intereſſanter Beytrag zur Dlenſtgeſchichte in kleinczn 
OStaaten. u . 5 erh 


« 


Erklärung. des Chur-Braunfchweigifchen: Reichsags- Ge- 
fandten DH. .:van Ompteda :gegen. Herm. Fijedeich 
‚ Ludwig von Berlepfch. _ d. d. Regensburg, d. 30. Mai 
1801. sind Gegenerklärung des von Berlepfch. d. d. 
8, Auguft 1801. ZBog. . 5, \ 
2. En zu Nedenkblrh 'verahftaltäteh Abbeuck aus dem 
Keichsanzeiger Nr. 141. den sten Juni 1801, und Mr, 
207 den- igten Aug; I80r,, tWeldser eine’ih der Druchfäehe: 
Ueber die von Berlepfche Verbknndng aus den Kurbrain- 
. febweigifchen ‚Landen ete. S. 30. vorkommende More be⸗ 
trifft, und für jeden Kenner ‘der v. Berlepſchen Verhäftiffe 
gewiß befredigend if; übrigens abet das.größere Publitum 
wicht ſehr interefficen kanmnmnn. nie 


- Parere zur churfürftlächen Regierubg,; den Taufel, Stadt- | 
» pedicun von Oswald und Hexengater heireflagd. 6 


⁊ 4 u! .g rend Fr 


7 Kamzu Regensburg im Jule gar heraus, und iſt pſeudo⸗ 
nymiſch vom Nirter ven Lengrießer, kurfuͤrſtlichem Megies 
rungsphyſtkus und Profeffer der Hebammenkunſt zu Skrau⸗ 
binq, den gten März 1301 unterzeichnet. Die Satyre bes 
ruhet auf Lokalitaͤten; iſt aber doch in fofeen allgemein ver⸗ 
ſtaͤndlich, als fle genen ale aberalaͤubiſchen Curen gerichtet 
iſt. So wie die Pfalzbaleriſchen Fiugſchriſften ſehr oft in die 
Megensburger Verhälmiffe eingreifen: ſo iſt auch dieſe und 
die ſolgende Schrift bier nicht unerwaͤhnt zu laſſen. 


2.1; j 6 Gedan- 


Exiſtenz, im Fimelnen 
ber Erbaltung. der —* oshängt; denn, obgleich we⸗ 


Incelligen zbiecax ma 


Gedanken dand Vorſehlage eines Raietſſchen Botrioten ing 
drey Briefen über Geifllichkeit.und Landfchulen,, 39 


AIn Korn rege Seife, welche ſchon im Mei s Monet 
geſchrieben, aber erſt Im Auguſt zu Regensburg im Druck 
erſchienen, traͤgt der ungenannte Verfaſſet cuf eine Reform ° 
des geiftlichen Raths⸗-Collegiums zu Muͤnchen alle an, daß. 
ſolche hinführo- ais-’eine- ſechſte Deputatiorh der Euriärftlichen 
General: Landes s Direktion beſtehen fol. Er zeichnee ſich 
er, nos, anpern Baleriſchen Schriftſtellern vorzüglich 
aß er mit Tin jehigen Mitgliedern des Miniſteriums, 

—* Atkademie zu Muͤnchen, ‚und der Univerfi tät zu Landshut 
ſedt zufrieden iſt. Unter eiſtern findet man bier mu Lobe die 
amen Morawitzky, v. Montgelas, v. Jeniner, v. 
ranca, v. Seinsbeim, Nemmer, Kbeinwald, ‚RA, 


“fer: fo wie unter den Profefloren zu Landehut, die and ih 
. "der, Biteratur bekannten. Mederer, Milbiller, Michl, 


Die, Scheint, Sailer, Weber, Sogber, Hupfauer, 


beyde Aeveling’s, ©. Moobamın, Gönner, ‚Bapler, 


% a. m. erwaͤhnet. u) 


1} 


"Zugabe zu dem i in dem Häberlinifchen” Stahtenrchit Heft 


. 31, No. V. concentrirten Vorfchlag, zu einer Verän- 
derung "der deutichen Staarskpnflratiou.. ‚1801. ” 
88. | 


"Der heute Benfitulinepien, anf den, I si ea | 
Besieht.. erſchien 'zuer 1297 im Courier de Lön res’ Exr 
iſtun dieſem Commentar nicht ganz —8* worden; n 


I 
® 
° 


nuͤglich in Rüdficht der minder mächtigen meltlihen Stäyd 
ren, Dependens bier mit dem Saidjal der, geiftli 
Brände gleich geſteüt wird, Hier geht des Hai — ag 
auf. eipe Umſchmelzung der Reickskreiſe, Ihrer iteftorien, 
und der Militaͤrverfaſſung. Es ſellen nämlich — 8 nur 


Sehen Kreiſe ſeyn, der Oeſterreichiſche, Baieriſche, 
‚Bchwäbifche, Xbeinifcbe, MWeltpbälifche, Branden. 


burgiſche und Saͤchſiſche. Habt fonderbar ift Pr daß 
‚eine ſolche, zum Theil unausführbare Umwalzung Deutfche 
lands: von einem Orte aus vorgeſchlagen wird, deſſen ganze 
und im Allgemeigen betrachtet, von 


der 


® J 
r 


. * “Ba . 
j Iſt von der oben Eva. 8; 2. er. GS. er ©: * 


I) 


- N 


ſalche fat tifde e Aufihiäffe geben, "und zwar mit fpecleller Chr 


3 Iasttlisniblad 


dertSeuckort nach Veileger bier genannt find: fo weih ana | 
oh, Baer in Diesenpbung ausgearbeitet wurde. 


Weber Destichland Verlaſt und das dabey eintwetende . 


, „Entichädigungs- Syftem — in Bezug auf das Intergfle 
-- des gefamayen Reichs und der übrigen, Mächte Euro; 
-pens, Der.hohen Reichsverfammlung in Regensburg 
‚Bewidmer.  Zweyte vermehrte Au age 100, . 


KR erſten Ausgabe bloß durch einige "Zufäge verſchieden, 
dadurch um 20 Seiten vermehrt. Auf S. 67 iſt unter ame 
dern dee Atrondirungsplan ausführlicher bearbeitet; dagegen 


aber Die vom Rec. gewuͤnſchte Ruͤckſicht auf die Raſtaͤdter 


Veibändlunaen, [6 wie auch auf das pofleine deuiſche Staatg⸗ 
teche, Noch nicht genommen. Berner nermißt man auch ©. 


2 einige Bolgefäpe, welche man’ zu Dr. ı erwarten barf.- .n 


Rofaltar der Reichsfriedens- Unterkandiangen zu Rafadı 


in Verbindung mit dem neueren Prieden zu Luneville, 
nee ‚gedruckt und verlegt bey Brede, ‚1808, 
85 8 N 


‚Eine ſehr nötige uberſicht derer in den Raſtadter Ver⸗ 
Sandlungen zerſtreueten wechſelſeitigen Ertlärungen, In foferm 


tatıon der Kuellen. Vorher iſt die Frage unterfucht, im wie⸗ 


fern jene Unterhändlurgen verbindliche Kraft haben, Die | 


ohne pedantiſche Abıheilung eroͤrterten Artikel laſſen fich fuͤglich 
MH bie vier Hauptpunkte, nämlich die Gtaatsgränge des 
Rheinſtroms, die Schulden, die geiſtlichen Devendences⸗ 
und die franzoͤſtſchen Emigrattons⸗Geſetze, reduciren. Am 


| “ausführlichen ift der erite Punkt behandelt, Inden dabey die 


Glundlaͤtze wenen des Thalwegs, in beionderer Anwendung 


auf die Peterss Aue, auf die Buͤdericher und auf die Ober⸗ 
ebeiniihen Anfein; fodann die gegenfeitigen Rechte und Ver. 


. bindfichkeiten wegen ver Brücden, der Feſtungewerke, der 
j Schiffährt, des Yeinpfads und der Zölle, mir Sachtenntniß 


- auseinander gelebt worden. Wenn man die neuern bekann⸗ 


ten Verbote and Gewaltthaͤtiakeiten des Generals Commil- 
fürs Jollivet wegen der Kornancfuhr auf dem Rheine be⸗ 


dentt: 2 


’ 
” 
— —4 — — — —— 


x \ \ "a j 
Incelligenzblact. .uns 


‚vente: fo karl weh: nicht aßıre Wefcembin Hies die Aufah 
tung ©. 46 leſen, daß. von ber framzöfichen Geſondeſchaft zu 
Neäſtadt am 14. Floseal a 6. die Freyheit der Shiffahre auf 
den Rheinfkrom für die dentſche Marion foͤrmlich anertanıır, 
und. in dem Erlad ner Reichddepuration von ıaren Mal 1798 
Diefes beſtens acceptirt worden. Neben der reditlichen Werb “ 
Bindlichkeit jener einzelnen Segenftändeioted auch noch: ges . 
_ ist, weiche Deiinimung ihnen det Luneviller Friede giedt. 
Bed bandicriftlihen Nachtichten iſt der Conſulent der Nhei⸗ 
niſchen Reichsritterſchaft Here Itſtein der Verfaſſer, weicher 
dem Madter Congreſſe perſonlich beywohnte, und jezt In - 
Aſchinburg Ange it.. 9 
Die Folgen der Säkularilation. Germanien. 1tor. 0 


In einem fehr gefhmmädkten rule, du welchem ſtch dee 
ungenannte Vetfaͤſſer ©. 16 zumm Wahrfager Kaokoon quä⸗ 
Hflcht, werden ble Nachtheile Ber Eäkularilation als unaus-· 
WMieiblich dahin geſchiidert daß ber Unteraaug der deuiſchen 
Staats verſuſſunq, die -Srniebrigung des Keiſerthrons, und 
der Verfall des Erzhauſes Oeſterreich, die Mierdruͤckung der 
käuatholiſchen Kirche In Deutſchland, der prefärfte Zuſtand allde 
kleinern Staaten; und die augenfcheintiche Eefahr, von dem 
größeren verfhlungen zu werden, die voͤllige Unſicherheit alivs 
Ligenthams, insbeſonbere die Unterdruͤckung der geiſtlichen 
Breihehänne 18 jeden einzelnen Stand, zu Beflecditem fens 
daß eñndlich vr’ Saͤkulariſatſvn auf die Bildung der WEM 


- 


benfalls einen nachtheiligen Einffuß Habe, - 


4 


. Wichtige Staatsfrage:. Möchte die Sükularifarion des 
2. Kiäfter und Stifter nieht etwa aurch die jetzigen be- 
- fondern Conjundüren geröchtfeitigt, und gedachte 
Stifter den verlierenden weltlichen Etbfürften gar wohl 
an Entfchädigungstiatt- überlallka- werden köhnen? 
1801.13 58. | en, or 
: 7 Bon einem Gegner der Säkutarkfarionen und der nörde 
den Demareationslinie niedergeſchtieben, zur Behauptung 
der Hypotheſe, day das Yanze deurfche Reich und namentlich 
- derjenige Thett, welcher die wenigſten Kriegelaften zu leiſten 
gehabt haͤtte, die Entſchaͤdigungen tragen muͤſſen. Den 8 


N 


— 


—* 


BT  , Imedligeijkiar, | 
Acn Stittern. Sprit: er eben diefefhe Ynperireißhleit »:tuig 


ben: weltlichen, zu, wobes fehr: ſtarke Ausſaͤle“ gegen dag - 


wirt des Stärkern vorfommen Auch wird Indirtärng 
Weiſe darin zu: beweifen geſucht, daß jetzt die Mothwendie 
feit der Saͤkulariſationen niche fo, :mje zue Zelt des weiiwhäs 
Hidden Friedens, vorhanden fey. (71) — 1) nt 

an on | 24 


&, 2 f . 

NVerfuch:einer :narärlichen Erklärang des ſiehenten Fe» 

 .densartikeis!:von' Luneville, “ Germanien, 1801. 283 

19,8..." nn udn 7 

Guinness ob LUD 5 u 4 
Kam zu Regensburg Im September beraus.. D IE 

Mäßigung, und die logiſche Ordnung deutet 'hinlänglich dert 





drioenannten Verfaſſer in der Perſon des Herzogl Wirtent> 


egifchen Legarionerarhe Baͤtz an, und’ haͤlt die Parande. m 


= dem Bd. LXT. &t. 2. recenfirten Ver ſuck einer doftrinellen 


„Auslegung :des .icbautem Friedamsartikels von ‚Lunevilie. 
Germanien. 1801. vollfommen aus. Mach einer fehr wide 


: ‚Eigen Zergliederung dieſes fo vielfach kommentirten Artikeig 


. wernden das Subſekt, weiches entſchaͤdigen folk, und. dase 
daniae ‚weiches entſchaͤdiget werden foll, fo wie auch das 
Mojekt der Entſchaͤdigung, unter Genugung aller Yülfsnigs 
«tel. zetsliedert. - Bon dem concitiaterifehen Geiße der Schtaͤßt 
zeigt der, S. 83 ausgedructe Munfch daß die Seißlichkeie 


dns Sakulariſationsgeſchaͤfft als Hig.noshiwenhige Kolge eig 


‚notwendigen Friedens anfehen;, und Ach demielhen-eben :fp 
‚wınia ·zidenſchaftlich widerſehhen, als die Exrhfläyän Ar. leidez⸗ 
‚ſchaftlich betreiben; ſondern beyde Theile bdobeyſo⸗ hondein 


moͤchten, wie der Welſe bey einer Sache thun würde die dB 


Schickſal herbepgeführet bat. - 


730 ...* j J ME f, Gi ” . ul I. ’ A, . u —* 
An den Leſer dęeꝶs Bachs (über die) deutfche Staatskon- . 


+. ſtitution. —, Zur Rechtfertigung, eines. neuen. Plans 
15 vom Lehrſyſtemo des deutſchen Stasgtrechts, - Aus 
Sı..demFübingilchen.gelehrten Anzeigen. Jahrgang ı 800. 
No. 72 fl. ı Bog, 8. era... 
Ennc hefonders abqedtztckto Neranfioh des Werts über 
die deutſche Staatskonſtitution des Juſtizrathe Majer, 
welche: erft nach deſſen Beurtheilugg für die N. A. D. Bibi. 


nden Recenlenten gu Geſichte kam. . @ie.iftnusführlih und 


energlienernd, auch vnpartepiſch; Mosleich fie am Wohneri 
n. 


J 
A 


\ 


— 





Hurelligengblutk . 29 
tzeẽ Verfaffers'umd wahtfſcheinlich dutch ehnen don deſen Ien 
fegen abgefaßt wotden'; tonttaſtiet wber'garfehr: mic Denfemde . 
Ki hatcen Usıhelteh’;: welt” andere kritiſche Dtaͤttet üben 

eis Moe BR GER Gäh . ° 20 
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DE ET zen 


Degtfchlande, „um: Aufhel des ° 
\ißhep Geiflichkek. Denn 
F —* 


Monat in Bet Baierſchen Nachbarr 
us, und wurde am Reichstage ver 
fo vieler Wärme geſchrieben, und 
#4 Theit fehe guten "Stränden and 
te Feder eines anfgeflärtin, aber 
nt. Zweckmaͤßlger und intereffan⸗ 
senn man nöch die Publikation dee 

—** 











$ abgewarive hatte 










Vermiſchte Nachrichten und Bemerkungen. 
Et el TE 
. 77. Mer Oberpefbamtsofficlang-zu Trieft, Here Jafepb Hert / 
wenn; hat eine Poſtcharte von Deutſchlaud und eine von 
Mratte gejeichnet / and bende auf eigne- Kopen herausgegt⸗ 
Ver! ‚HYede.diefer Chatten fuͤlt 4 große Imperialbogen. 
TE Der Jert yon Kaydnis Schoͤpfüng IR in. Wien, ins 
Säweoilce hberfens,, ünter folgendem Titel erfchienen: 
Skapelfen, Oratoriun, lart i Mufik af J Haydn, Dr.i 
Tonkanften , :Cepeilmeiftare 'hos segersnide ;Furften af 
Eifterhizy;, Ledamor af Kongl. Soenska Mufikaliska Akaı 
demier, Ofyerhiining, Wien, 1800, 248. 8.- Die 
Uchetfegung hat dem, am Wiener Hofe-agsrebitiren ſchwey 
Bifhhen Befandten, Herrm@rafen de la Gardie, and.den dogs. 
tigen ıtanigt» ſchwediſchen Charge d’ Aflaires, ‚Kern Silver⸗ 
eioe zu Verfaflern,.. Nach dieſet Uebyrfehung it das 
Hapınähe Oratprium, mis allgemeinen Bepfal. in Stock⸗ 
Wwiin gegeben worden · — sie 2 


In Frantfure am Main iſt detelts am vrtim December - 
300. "won der dortigen Freymauter Unionsloge ein-Fnfitut - \ 
1 J dur 


’ 








, \ N 

7] wu Surtllgeyblaie. 
wur ohne, Qrile hung und Murerhätnng der Bebieftigen In. 
end geſtiſtet wenden. Siege iſt ber Pan dieſes Inſtitute, 
unter folgeubeng Titel; a mungpaednee für die Em 

- eideung einer Wooltbaͤtigkeitsan ſqlt. Frankfurt ars 
Wein 1801. dem Publikum vorgelege worden. 


E:' Mer beruͤchtigte Schikaneder in Sien bat daſelbftk ein 
neuen Theater erbauet, welches ouderordentlichen Zulauf dar, 
— Das neuefte Produkt des aiganteskeſten Unſinns, welches 
duf demſelben gegebru werd, führt den Titel: Proteng und 
. pie Esöbne Arabiens; «6 giebt’ an vorigen, Baracen-Doy 
jorationswechſel, hirnloſen Spaͤben und entſchiedener Elendig⸗ 
keit der Arien und Ehbre, weder dem Donauweibchen no⸗ 
der Zunbertrommel etwas nach. Dei Tert rührt vom eine 
Uugeniannten ber. = Es iſt zu.belorgen, daß ſich dey dem 
enelhiedenen Sueceß dieſet Farce bald miehrere Buͤhnen durch 


t 


» Darkelung dieles Unfinus enupeihen werden. 


Bekanntlich fandte-die yeremigte ruflifche Kalferian Ca⸗ 
thatina II. den Capitain Dillinger in den Jahren 1785 big 
1794, auf geogtaphiſch⸗aſtronomiſche Entdeckungen an den 
> Küften des Eismeors vorzhgtich im Lande der Tſhuktſched, und. 
den zwiſchen Amerifa und Aflen. belegenen Inſeln aus. — 
Bm Marin Sauer, sin:Deuticher von Gebint, wrlcher 
. Wefe Erpeditiondals Sekretär mitmachte, arbeitet. gegumanine 
vie en einer Beſchreibung dieſer wichtigen Dieife,: für idee 
ficb der berühmte Praͤſident «de kendener Bocietät, GN 


Joſeph Bianka, mufs lebhaſteſte intergflirt. — „Sie wid, 


dpfetſticheũ geiler, j9 grob Sueit eefärkıe. 


Der Landataf von Seflen - Darınfkabe Hi eifoig-Gemäßt, 
zum erhoͤheten Wohlſtande und Flor der Univerfirät Bieifed 
jeyjutragen. Auf feinem Befehl wird das Obſervatorium wle⸗ 
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Sprachfunde neunt) And Sohtseferi Scafügen. Das genu 
Hifter vermehrt er mit einem neucn, den <r mit etwas Un⸗ 
terſchied zu der Familie des H. ſtriatus und falcarus Bringt? 
bend Te hat-znat: Leieſe echaßene Streifen auf vem Bruftz 


ſchiide und Field? cken Sankt ihnen aber yaͤher als bei 


ee Ban Erf oiet Heiner als HR friaros, und 
ns . 4 y BR ten j ® 
hr elf Mhtade ur aan Daum 


me un ..Ic. Aust. . 
... ° . .. .3 d 2. Br Pe - 4 . 
- νι Pe ED Frap PER 7 S 


—R Doing Difen Bteichelgungen folgt der ſchon beruͤhrte AU 


tel aͤber Art und Abere.  F. übergeht ihn, un® merke 


weichung von der Hanudptbildung!der Art: in weſentlichen 


vV 


Eitgenſchaften; alkein er verbeſſerte in den Erraten das Wort 


rrthum gewaht wurde, laßt am Ende-in ſeinem Widerr 
e Higern Berraptätcht wirderfahrch —A 
DR Da Eee A —4 . N 51 ya 2 j 224 


*..Röoͤch beſchenkt und ver V. mit Beſchreibung und Abbil⸗ 
huſigen Yon 30 neuen uſekten, unter welchen fein Carabus 
noduloſus des Fabriciut Variolofus feyn möchte ; allen bach 
um uͤns ungewiß macht]; weil der · Vrf. von ſtrlis elytrorum 
klevatis’, 5’ 05 Wanktis Värielofis Iriterraptie- redet; Sr 

Bricius aber bieferdierhfaßenehr Streifen nicht gedenket und 
bie puneta varioloſa verſtreut angiebt. "Caradus ‚blapoidek 


- “-. 
4 


ha von Fabritius vob Blays /pinipes'gehalteh; allein der 


roße Schenkelanhang verbieten: es; noch eher, glaubtder 


V., koͤnne er zu Scaribes gejogen werde, Alle-Übrigen Cie 


-% 


* 
* 


rabi, die ſich hier befinden, eine Filpha, der S. oblcura 


ühnlich, ein Anthrenus::des Serbf®s"A. gläber dhnlich: 
* fchöne Cajlidae , eine Crioteris, welche zwar Aehnlich⸗ 
keit mit Necydalis notata dar, aßer fieinicht ifiz ein Tillus, 
Buprefüis der B, olata F. ahnlich; eine Saperda —— 
N j .. a a Gr ER Nn 





Snjetteg laut, fagen Iple.. 

ae Arbeit, einen ſeht gps 
kiten und Auf⸗ 
noeh iyſtaͤnde — 


Roſt nähert; 
— BES 2 ilde a 
h, & 3ringender Käffoltäfer 
| Mk —— ” I IR Lo ae 
} ctenn 
ohne Hann 
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she, Vonme- 
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r Ewikd 
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——— —R 
3 — fr atieti Ha se te de 
ven —— E Goeze ſor 
23 von Bohanmı Doanderfı.. Achter 


Y% Käfer öteipjig, in der Weidmennfien >“ 
bandlung. 1799. 26, Ki rT 
‚A dieſer San Hat alles das Gute und alled das 

x Hhafte in ſich / weiches wit it den vorherigen heiten ger 
N “Tunden 9. DE welter das Werk fortehekt, defto Idfkiger 
’apled Pet, meltfäßtoeifige Gang tn derifelsen, der. thrils-in 
‚Sem —X in dem Vortrage ſeinen Glune hat; aler 
a8 dat 

I Yondern‘ ‚aud koſtbar macht. Sr: Donnborf Behält 















BR 
Asteh, uegabe | deſſen Parurpfteme ben 


oe 





x halten üno, 
” wie 





C Sergeisemomgfogliä Berfahe 347 


ert, beſonders für die Jugend, zit allein lange - 
eis Bandedie inne iſche Anordnun; ung Be nadjber 


ns 


v8 Naturlehre und Naturgeſchichte. 
“wie bicher, nur an die rigene von Hrn. Donnberf einge⸗ 
u Bewerkungen. — der Verwandlung des 
fers ſagt der —X 149: » Degrer hat wehtere Larbeı 
er —E gebracht,‘ wovon (von welchen) manche 
- »in.a, andere in 3 Jahren zu Kaͤfern geworden find. Aber 
. ' le gefünden hat? 
machts habe es aber 
agen können; durch 
kraͤft verloren haben 
zı vertheidigt er dem 
en Hrn. Maler und Sdeze. S 346 verbii w 
K fomela.coriaria und die Chryfomela Goettingenfis und 
Tor den Blarttäfern;‘ grzäßle jeddh Dit verſchiedenen € . 
verfen Aber deyde. Mon der Berula and Virellina der Saale - 
-meidenbiatibäfet hat der @. © 367 hauptfäglic das Untett 
ſdeidende bernerkt / daß er die Larven "der etftetn mehr anf 
+ derobern Seite berBlätter, als die Larven der Ießtern’; und 
‘pl eeftern dey der Werwanbtung auf Ofärtetir; bie detastn 
ader in dieſem Zuſtande in bee Erde angetroffen habe, Von 
des Larve der ſehtern hat er aber fo meikig, tote von der Lars 
- ne der Birkendlattkäfer ben angenehmen Geruch tinpfurkden, 
Segen den Erds Oder Gartenfioh empfiehlt der 8, & 39z 
“ ich dag De en ee ante nit 7 
——8 ‚3m 3 Dfund. namen mird 1 Inge Sgweſr⸗ 
Re eneangn and vorher mit Reindi oder Fiſchihren 
eingeweiht. &orohl nad. eigenen Veobadhrunigen; als 
3 pur) Wergleichung bet verfhiebeneh Veobachtängen: md. 
Bielmirgen anderer Entomoiogen / giaubt Sr: D. daß Fer 
«AOsrculio-frumentarins und granariug ein und derſelde Ka⸗ 
eye.» Ep wenig kann endet Meinung derjenigen 
Entomoiogen beytreren, daß € zweherleh Arten Dienenkäfer, 
„den Konigs-und den Mauerblenentäfer gebe, und hält 
.&« s23'bepde, da er fie zuehrmale gefehen dat, für bidße. 
Syeielarten. Von den braunen Warzenkäfehn ſchreibt re 
"58. 40, daß fie das Laub der Öbfthäume abfreffen, twieeis - 
nige behaupten, gene ich nicht. - Ich Habe dergleichen Kär 
‚fer mehrmals in Glaſern gehabt und ihnen aderkey, wort Zeit 
qm Fr immer frifhe Blätter gegeben, welche fie aber alle 
unangerhfyer gelaffen haben; .fie müßten fi) denn in der Ges 
ſangenſchaft deſer Nahrung enthalten, welches aich nicht 
beurtheilen kann. Vey der Anordnung und erpenlung De 
B EEE EEE Ye . u 1") 


32€ —E Bemna wor. 


— Schi Sr: D. ber Bali Entheilung nad 
‚ weicher ach Fabrieins geſolgs iſt, den 
—* bei we bey der einmal —— * | 
—* teen in große und kleine Paufläfer ; nimm: 
aber auf die Beſchaffenheit des Bruftſchildes allemal Rauͤck⸗ 
Kür Den Bernd) de Gafts, welcher der blaue Grass: 
kafer Sep jeder Berährang aus der Bruſt läßt, der nach 
Friſch wie Ztofen,, umd nach Degrer gar nähe tiecen I, Ä 
bar Kr. D, ihr widen und Rintend gefunden, * | 


3 ai ’ [5 
— 


| % Lak, Srdan Discnif chemica evictorum 

+ rogni ‚auimalis. sc wegetgbilis eleınentorum, iu 

- eertam. literar. civium Academ, Georg. Augull, 
' D. IV, Jun 1799: praemio ornoto. Casting: 
apud Dieterich. 88 8. 4. 8 æ. 


Wer Nochrichten von den chemiſchen Unterſuchungen ber 
PYrodukte aus dem Thier⸗ und Pflanzenreiche. verlangt, 
wıd dieſe Schrift mit nielem Mugen nachſchiagen. Die 
Nachrichten ſind zwar kurz, und nicht felten unvollſtaͤndig; 
‚ober in den wenigen Bogen, worauf der Verf. eingefchränft - 
war, ließ fich Ei n 
piel Bleib: N ejeſenheit. Weber den Schweiß und das 
ze — dat er aus einge aigene Verſoche ange⸗ “oe 
u 





[7 


Verfoch- einer Gefchiches des Löten i in \ Rücklicht | 
- feines -Eiotluffes auf die gefammte Natur, und 
auf deg menfchlichen Körper, aulser dem Go 
fichte befonder‘,, von Jah, Ohrif. Zhärinaiie, 
Ounsbrück, in der Hof - Buchhandlung 1798 | 
308 8. 5. ur | 


Dus iR eine Ueberſekang und erwe eerte Vearbeitung von 


BE Abhandlung ns Bert. de lacie in corpes humanum vi- 
43 vum 


ht mehr leiſten. Der Verf, zeige 


vr Naturſehreu Maniedeſchichee.. 
vom, proeter viſum, effiacin, die 69 de. Concurren her 
GStudtrenden in Goͤttingen den Preis daven getragen hat. 
Der Maaßſtab, nach dem beyde gu Kemeheilen ſind, iſt vern- 
ſchieden. Der Zweck und bie Verhaͤlemiſſe, die bey der 
Preisſchrift ſtatt fanden, ſind nicht dieſelben, die man bey. 
einer Schrift anzunehmen hat, die für das Publikum üperz: 
haupt beftimmt, und der allgemeinen Beuttheilung ausge⸗. 
ſetzt iſt. Hiex konmt es nur auf den abfoluten Werihiverd 
felben an. Schwerlich darfte daher dieſe zweyte Arkrit,degi. 
Verf. einen aͤhnlichen Beyfall erlangen, als ſeine erſte er⸗ 
halten hat. Zwar iſt der Fleiß, mit dem fie verfertigt wor⸗ 
den, nicht zu verkennen; aber der Gewinn, der dadurch er; 
langt wurde, ift fehr unbedeutend. Es ift cine undanfkare Sa⸗ 
de über einen Gegenſtand zu fchreiben, beffen Natur noch 
wenig erforfcht tft; fo groß auch der Einfluß des Lichts 
auf die gefammte Natur ſeyn mag, fo ſchwer iſt es doch ets 
108 Beſtimmtes deruͤber zu fagen, da die Natur des Liches 
und feine Wirkungsart noch gänzlich unbekannt iſt. Wie 
leicht geräch man in Gefahr, Etwas auf Rechnung des Lichts 
au ſetzen, was chen fo gut von andern Urfachen herrühren 
kann; oder Etwas für eing unmittelbare Wirkung deffelben _ 
äu halten, woran’ eg nur mittelbaren Anıheil hat. Wan 
müßte. fid) alſo nur auf wenige allgemeine Säge einfhräns 
fen; allein diefe geben kein Buch, "Daher har der — al⸗ 
leg Mögliche herbeygeholt, was nur irgend in das Gebiet 
feines Segenftandeg zu ziehen war, und ſich überdich einer, 
rmuͤdenden Weitläuftigteit im Wortrage bedient, So ges 
Dante eigentlich der ganze erſte Abſchnitt, der eine kurze 
Geſchichte der Hypotheſen über das Licht von alter Zeit her, 
meift nach Prieftley, enthält, gar nicht hierher. Vielmehr 
wäre es an feinem Orte geweſen, gu zeigen, wie die Sachen’ 
gegenwaͤrtig ſtehen; was ſich für und wider die Materiali⸗ 
gät des Lichtes fagen ließe, und was fuͤr Gruͤnde ihn bew⸗⸗ 
geh, fi dafür zu erklaͤren. — Man kann nicht von New⸗ 
‚wu fagen, daß ex die Koͤrperlichkeit des Lichts, bewiefen 
Bitte; denn maͤre das: fo würde jetzt nicht weiter darüber 
Britten, — Der: zweyte Abfchnitt handelt von. dem, 
influffe des Tichts auf die geſammte Natur, "und 
zwar im erſten Kapitel von dem Einfluſſe auf die Ars 
moſphaͤre: im awepten, von dem influffe aufs is 
neralreich; tm dritten, "von dem finfluffe auf das 
Pflanzenxeich; und im vierten, von dem Einfluffe 2, das 
W ter⸗ 


\ 


I Fhermeiepe Verlich en agr 





„un exren 





u Sir te Asfgnie afee von dem 1. Cinflufe: m . 
‚Lichts auf den menfölichen, Körper, außer dem Gefichte, and 
zwar x) in chemiſcher 3) ih — 32 ʒ in pu⸗ 
— 4) In! "di — und therapeutiſcher 
— - ‚Um dag Dafeyh d tftofes im — 








gen Sörpen gu Öeweilen: wild unter andern boe Vevinel 


⸗ 


Fe die Stralen der 


N 


« hurch ihr dicht; fondern Bud Gott weiß ſoas J den Kötre 


e 


xs ja au 


152 | Naturlehte vb Natur giſciachee — —. 


— 4 








der Gas —— * Ba an lei Sirnfhagie 
yeriore .“ ichter ſah, wenn man ihr 
Gebirn drüdte, Kann aber ein ſolcher kranthofter Zuften 
wie dieſer, etwas beweiicn? Lin gewiſſet Reiz auf 
Sehnerven Bringt in uhs die Cuppfindung von .Hellig 
— Dieſer Reiz kaun aber bisweileh von andern. 
Jachen als dem Lichtffoffe herrühren. Ware hier wir 
Licht norhehon geweien ober enthunden worden: fe 


nicht auch, daß manden Kranken alles fqu | 

ſchmeckt, ohnedaf euwas 5 oder Saliges vorhanden Wär 
gt — ch 58 ſollen die Wolken in det Atmoſphaͤr 
| Soͤnne, nach Art der Collektivalaͤſer, 
verdichten, Dieß wäre eine ganz neue, bisher unerhoͤtie 
Wirkung der Wolken. Daß fie die Sonnenfiialen aufhals 


sen und ſchwaͤchen, iſt bekannt aber wie wäre ed möglid,. - 


daß ein Baufen loderer Dünfte, und wenn er auch bie 
Weſtalt eines converen Blafes hätte — tag man doc von 
den Wolfen nimmermehr behaupten kann — fie in einem 
Punkte vereinigen ſollte? Das iſt den Seſetzen der Vre⸗ 

ung web entgegen, — Daß nie Krankheiten. gegen 


bend aemöhnfih ſwlimmer werben, hraucht nicht won de 


% 


bie Umſtehenden bemerken muͤſſen. Gehen wir 
— 


Abnahme der Lichts berzurähren ; fondern kann vog der, J 


wenn auch noch fa geringen Anftrengung au Tage,” vom 


en, vom Eſſen und ber darauf folgenden Veidauung 
han gufälligen Urſachen ensfehen. — In diefern pr 





J 


wird ſogar vom Einfluſſe des Mondes auf. 


‚menkblihen Körper geipracden; wenn dieſer aber ide, .: 
wie der Verf. zugiebt, vom Kichte deſſelben herrübrtt ja, 


‚gehört er ia fo wenig biecher, als das KToralicht Mad. 
andern Meteore, die bier genannt werden, und bie 





‚afficieen. Ja ihr ganzer Einfluß kann ſcheinbav ſeyn und 
yon. ben Meränderungen in der Erde oder, der Atmoſchaͤre 
träbren, bene fie ſelbſt ihre Eurſtehung verdanken. — 
KBas S. 275 f von ber kuͤntlichen Srieuchtung geſagt wird, 
beweif nicht den. Nachtheu des Aichts ; ſondern der Lirh 
tew auf den Körper, und gehört gar nicht hierher. Aber 


voch mehr muß man fich wundern, wie der Verf. von dem 
Vorloͤſchen dee Kampen in itrefpirabein (Basarten, 


J 


und dem von Hen. v. Humholdi dogegen erſandenen Mit⸗ 


sch. 


l 


« 
‘ 
- ‘ 
y | 


d 


II in einem eigenen Paragraphen ſprechen kernte. — Das 
ÜWrwaien’ der Thiere im 8 afee iſt micht als eine unmit⸗ 
Aelhare Wirkung der- Sonnenftralem: fordern der Sonne 
wärme anzufehen, da die Thiere in Höfen und Lochern zu 
Hegen pflegen, mo frine Sonne hintrifft. — Zuiept 


7. C. Ebermaiers Verfüch ste. 355. 


ein paar. 96. von dem Nutzen deu’ Kichte jur näbern . 


Kenntniß herfebigdener Zennkheiten; dirß IR befonders 


den den Kräanthelten des Mehörg der Fall, wo man ind 


: ®br bineinteuchten und Dann feben- kann, was ibm 
feble. In der That hätte da anch morh ein Paragraph big 
zugefügt werden follen, wie das Kid Krankheiten ven 


vbindert; indem es macht, daB man ſich alcht im Dunkeln - 


ein Loch in den Kopf Rößt, uber « e Aufern Treppe 
‚das Dein bricht Pi, er eu MR Ferppe 


an rn ram 


yon FR, A Wiedemann, der Atyney und 


Wundarzn. Dort. u. Prof: am anatemifihchirurg, 


ofleg. und außerotdentl. Weufißee des Fürftlie, 
— zu —E u. Ai EN 
ken B 


ferner aber auch vorzuͤglich, um zu neuen Unterjuchungen 
und Beobachtaungen, entweder nach einem hier angegebenen, 


"oder nad irgend einem-andern —5 ſcheinenden Pla⸗ 


ne, Veranlaſſung zu geben, billigen dieſes Untern 
‚men ſehr, umd empfehlen allen denen, weiche fich von 


Mugen deifelben noch nicht überzeugt haben felkten, Dte'ter -° 
fenswerthe Vorvede des Herauegebers, und nächktem sliih 


88 \ 
. - 


- die erften Aufläge , de. ich an jene anſchließen \ 

Lu. Ueber das Studium der pergleichenden Zergliede⸗ 
zungsfunde, pom Sevausgeber. 11. Voch erwas sür 

Beberzigung hber Tbiersengliederung, von Winkel 
mann. Hierauf den: ‚U% 


! 
“ } - 


ı 


w 
. 


m, Bandes eefes Strict, Mi Kupfern Bere 
lin; bey Voß. 1800. 196 Gele. ge, 8. ER 
Dr. 0. hat ſich nur Aulegung dirſes Arhins enrfhleften, - 


. um überhaupt eine Niederlage, Alles‘ deſſen zu haben, was : 
auf Zoologie im weitehen Sinne irgend Bezug Haben fans: 


, Yerfach einen vergleis 
8.0. chen⸗ 


a5 Natuplehee vnd Naturgeſchichee. 


en? allen Orz 

zung £... Vor 
eine I talnoint, 
Bom ds wirkli 
am 

— 

Brad 

einzeli 








Qype Köpfe auf Tab. I. II, gehören fu den Bradypoden. 
TV. Befchreibung des, Andchengebiudes vom Arina⸗ 
“Hill (Dalyp., novemeinct.) und V, vom Faulthiere (Bra- 
‚gyp- trigactil.). VI, Ueber die. Yerdanungswerkzeuge 
des Wi, nebff elhigen Semerkiingeh über das Mies 
derkäuen, vom, “erausgeber. Die Befchreibung der 
Verdauungewerkzeuge zeigt Aehnlichkeit mit den zweyhufi⸗ 
gen wieberfäuenden Thieren in der Einrichtung des mehrfas 
den Magens und ber fehlenden Gallenblafe.. Aber die Kuͤr⸗ 
je" Bes Darmkanals und der Aänzlich fehrlende Vlindvarık, 
teih das Thier von ziemlich: irockenem Futter lebt und 
ih ſaͤuft, entfernen es wieder. Der⸗zweyte Magen dieſes 
Thieres iſt fo wenig, alg feine Zähne und Kiefer zum Mies 
detkaͤuen eingerichtet, und dennoch ft die Rime der 
"GSpeiferöhre zum dritten Magen dar Das Faulthler dient 
Daher zur Unterftägung Ber Binden Behanptung,’T daß 
aijch bey den zweyhufigen wiederkaͤuenden Thieren jene, Pins 
ne hit zum unmittelbaren Uebergange des tsiedergefäueten 
Futters in den, Pfalter, nad) Camper; ſandern nur ‚zum 
-Durchlaffen des gehörig dünnen Futters aus.der Haube da 
.fey. VIL Anzeigen 3oologifcber Schriften. Obfervg- 
tions de Lamoignon Malgsherbes ur [uift, natur. glug- 
‚sale et particul de Buſſon et Daubenton, T. Il. eic.. gs 
" fchreibung eines neuentdediten, Waſſerinſekts, von 
"Richtenftein , dazu.eine Figur auf Tab II, Nachricht 
„von ,einem aͤußerſt fonderbaren, neuentdeckten Saͤ 
„gerbiete: Platypus anatinus — es iſt das nice mehr gauz 
unbekannte Schnabelibier, oder Ornihorinchas parada= 
zus.. Biumenbach. Wovon auch hier Tab IT, eine Abbile 
‚dung gegeben iſt. Nachricht von dem Aeverfchen, jetzt 
Parkinſonſchen Muſeum zu Kondon. 4, 
Li. “ B * 








\ 







\ 


4 


C. X. W. Wiedemmns Archiv c. 745 


“  Seansöfifche.and engliſche Literatut. Kurze mar 
turbiftorifche Nachrichten. Die Bupfer-And braun, aba 


. gedrudt; und nehmen fi in Duſchmanier recht gut aus, 


Nur iſt dieſe Manier nicht fo vortheilhaft, me es uf © 
fe und Beſtimmtheit vorzüglich —** I er ai 


| Ä | 2° 
J Chemie und Mineralogie. ° 


Handbuch der theoretifchen und praktifchen Che- 


k 

u . ⸗ 
6 2 « 
- - u} 


‘ mie. Dritter pharmacevtifcher Theil, 
oder; Dr 


: u ⸗ 4 
. Handbuch der Pharmacie, chemifch'bearbeitet ver . 


\ 


D. F Fr. A. Göttling. ‚ Jena . in der akadenıi 
fcben Buchhandlung. 1800. .ı. Alpb. z Bogen 8, 
1 ME. 16 æ. I U —W . of 
{ ' ’ ers 


Wir finden es dem Zwecke eines ſolchen Hundbache fehe 


.. ” N 


angemeſſen, baß der VBobey ſeinen Leſern und’ Zuhörern Bor 


kenntniſſe aus der Scheibekunſt, der Arzneymütellehre und 
ber allgemeinen Heilkunde vorausſetzt; denn wid ſollte ein 
akademiſcher Lehrer bey der kurzen ihm zum Unterrichte er⸗ 
theilten Zeit, vollends bey Vorleſungen, in welchen der Vor⸗ 


srag oͤfters duch Verſuche und Operationen unterbrochen 


wird, zurecht kommen, wenn er alle mit ſeiner Wiſſenſchaft 
perwandte und zuſammenhaͤngende Kenntniffe in feinen Vor⸗ 


trag einflehten müßte; nicht die meiſten derfelßigen, wenn ' 


anders der Lehrling Ordnung in der Erlernung ſeiner Runft 
deobachtet, yorausjeken dürfte! wie der. Lehrling vom Un⸗ 
zerrichte in der Pharmacie großen Mugen hoffen, wenn ev 
fih nicht zuvor das für feinen Zwcck Wiſſenswuͤrdige aus _ 
der Chemie, und hinreichende Einſichten in die Diaterid mes 


dica · verſchafft hättet. Ob fi aber. der V., auch dieſes ah⸗ 


gerechnet, für ein Handbuch nicht etwas zu kurz gefaßt har 
be, möchten wir nicht behaupten; eher verdiente .es den 
Mamen eines Grundriffee, da ihn der V. ohnehin ben ſeinen 
Vorleſungen zum Stunde legt. Wer übrigens die frühen 

" ' et⸗ 


Dadieuſle bes 10. kennt, der wird eb in diekem The - 
fe der angewandten Chemie. , * von * — 


ven, un und wir funew.e&g fen, feine Erwartung nie 


tee 
mehr en ten, Dee Apo 
dere Borfieiften verlangen Dürfle,« . ‘ 


Nach einer Einkeitung, worin von der Einrichtung ey 
ner Apotheke, der Wahl der Geſaße und Gerächichaften, ben - 
- Bi bes Apothekers, dem Sammeln der Pflanzen und - 
nen Theile, den. hrmifchen Zeichen di 33* 

und. eine kurze Buͤcherkunde —8 Bee be 
Bf. in ber erſten Apsheilung von de er 


feßungen; iu ber zweiten, von ben —X bet flangens - · 


uud Thierreichs, nebſt ihren Veränderungen und Kerbine 
Yunıgen ; in ber dritten, won den Produkten der Gelbfkentunis 
fung, oder der Gaͤhrung nebſt ihren eAernberungen: I 
Der vlerten, von 4 bus * Bu m ergaltenden duk⸗ 
gen von einigen K Dflanzen s Thiers und Mine⸗ 
ralreichs; in der —* von den Metallen und ihren Vers 
‚Anderangen; in der (echten, von dem Schwefel, feinen Ver⸗ 


Gage a — — in der — won’ 


" Bunbary Zellofte pie Pelofte (&. 150 —* = 


Berdtehie, den wir im Varia nie bewerte $ 
* J Be u — 
Darſtellung der „neuen Unterfuchungen uͤber J— F 
Leuchten bes Phosphors Im Stickſtoffgas, ic. Yan 
KW: Ritter, Erſtes Stuͤck. Jene; bey From 
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Erste nur eine Weberfekung von Salmaar⸗ Verſu⸗ 
chen und Beobachtungen über biefm Gegenſtand. Es war 
‚ein nuͤtzliches Unternehmen, dieſe Abhandlung aus eine . 


vollſtaͤndige Heberjegung bekannter gu machen: Gpaflarız 
‚wi folge Goͤttlings Berfuchen Seit vor Schrist, und. * 
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ꝛ lig reines Produkt diebt, und das kochende Queckſilber 
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Abdampfen und Anſchießung, (oder nach Abdeſtilli⸗ 

5 tung ‘der, Salpeterſaure) durch Sublimätion. des Rüdftans 

»des erhalten kann, Gießte man hinwiedermn zu der in der 
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 , &Gowoht in der. Terminologie, als in der Claffiflentton die⸗ 
ſes Panzenverzeichnifſes weicht der Verf. von allen Abrie 
gen botaniſchen Schreftſtellern ab. Die Gruͤnde, warum er 
Beh thut, behauptet er zwar” in der Vorrede writlaͤuftig 
auseinander. zeſetzt zu haden; Rer. hat ſie doch aber- nicht 
bdarin finden koͤmen! Denn wert es auch darin ſehr oft 
heißt tdießt nenne ich fo, jenks nenne ich ſo, folgen⸗ 
»vᷣder Ausdräde habbe Id mich bedient, u. ſ. wre ſe 
wird der Verf. doch dieß nicht als Gtuͤnde augeſehen wiſſen 
wollen, bie Ihn wegen feiner, hg nicht bloß unnbthig; fo 
. dern fogar ſchaͤdlich ſcheinenden Neuerungen, rechtfertigen; 
0, aber, mie er hofft, woͤhl ſelbſt Beyſall verſchaffen knucen? 
SGSdo nenne er. dakBfE »LZebenbiärrer, Theile, Win 
:» gleiben Stand ihle den Blättern beſitzen, ſich aber 


»durch ihre Geſtalt von ihnen adszeidhmen;  Bths' . . 


»tbenblätter, Theile, die weder durch ibre (Bew 
» ftalt noch dürch ihren Stund von pen übrigen Blaͤr 
»teen vtrſchieden ſtad. ie Es darf aber wohl Tann ber 
mirkt weden, wie undentlich und ſchwankend, beſonders 
wegen bes nicht näher deſtimmten Ausbrncks, Blautter, 
dieſer gegebenen Erklaͤrung Alles iſt. Derſelbe Fall iſt es 
mit allen uͤbrigen, je nachdem von der bisher uͤblichen Ter⸗ 
minologle mehr oder weniger abgewichen wixd. Nimmt 
ſich's erſt ein jeder, der als Botaniket aufteite, hernus, ſo 
zu verfahren, wie Hier geſchehen iR; will nur erſt jeder ein 
‚eigenes Syſtem, eine eigene Künftfprache einführen, auftate: 
die bisherige‘ erſt recht zu ſtudtren, dann zu berichtigen au 
gu yervollkommnen; glaubt fi ein jeder berechtiget, ohne 
‚dringende Noth aus den bekannten Pflanzengefchtechtern und 
Arten ganz neue und halb neue ſchaffen, und die viaffiiihen 
Venennungen derfelben mit andern Namen, nach Wißkühr, 
und etwan um guten Freunden ein Compliment zu machen, 
vertauſchen und umaͤndern zu dürfen: ſo wird die Verwir⸗ 
rung in der Kraͤuterkunde allgemein werden, und Wie 
beym Thurmbau zu Babel, am Ende feiner ben andern vers 
Reben. Wer ’tein recht glüctiipes Gebächtni Hat, der if 
fo ſchon ſchlimm genug daran, daß er ſich jet von" 
unser dem Kinne ifchen Namen ihm laͤt nen] 
ge, oft noch zwey bis drey andere lateiniſche Namen —5 
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der baueten doch auch zugleich Eldglich neben He 


jahl der Staubfäden Rückfiche genommen iſt. ;' 
Von den Eruntogantffähen Gewaͤchſen behauptet der 
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auf eben dieſen Grunde; aber er und feine würdigen 
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nerm und fefictm Boden, wle mehrere Claſſen b 
feinem Serualſyſteme beweiſen, in denen hicht ai 


‚ »öhßer ie nicht als eine eigene Claſſe bere 
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ne,« weil fie noͤmlich, nach ſeiner Entdeckunt, nichts as 
hers wären, als — »Pflänzen, deren Befruchtüung 
*uns bis jerze noch unbekannt fey!« Daran bus wo 
had) Niemand geweifele! Linne's Kıyprogamie har mak 


immer ſchon nur ais Anhang zum Scrnalfofkemt aßgefehens 
nur jenen Namen ‘ber Ienren 6 


| laſſe deſſelben, als tithtig'und 
nalogiſch, gelaſſen. Ber Verf., der nun aber einmal die 

nennung ‘» Kryptogamie nicht leiden, oebglejch bie 
Sache ſehdſt nicht abidugney konnte, und der — wenn et 


Analodifch härte verfahren ivollen — doch auch eine dreyzehnz 


ke Elaffe, genannt die Verborgenbeuteligen, Härte anneh⸗ 
neh muͤſſen, bedient ſich daflır ded Aucdrucks — 


In dieſem ſeinen Anhange find denn die Filiees Lin. aufge 
- Kommen, mit denen ſich der erſte Theil dieſes — 


ſchließt. Den zu hoffenden zweyten Theil werben wir & 


als einen Anbang sum Anbange hetrachten muͤſſen indeni 
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er, außer einem wirklichen Anhange wahrſcheinitch di 
Mufci, Älgae und F ngi Lin. der bortigen Gegend e 
ſen urd EEE 
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VOd dem nun biefe Flora in threm netten, das iſt, in 
ge dielbeuteligen, vielgeiffeligen und vielltäubigen 


ewande Liveldyes noch fehe beſchnitten und tuͤchtig ausges 
—— werben Muß, ehe cs auf, Beyfall und Arnähıne rech⸗ 
n kann) einen fo beträchtlichen Zuwachs an neuen und fell 


tenen Planen erhälten Habe, ale der Verf: behauptet, dar⸗ 


der kahn Rec. Peine.nähere Austunfe geben ; indem er die 


N 
| lem oben der dortigen Gegend nicht bey der Hand hat. 
r 


führe alſo nur an, daß flerüberhaupt bis jetzt 413 Bei 
feblechter aufzahlt, "unter welchen, doch "wenigftens dem 
Vamen Nach, vidie neue vorkommen. ’3. B. Beckeris, 
Siegtingis, Tromsdorfis, Weingsertneris (Melica ciliata, 
DEE De " " Fefle- 
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"amen n nur in den mieiften, üunp nicht lieber in allen "Far 
len umgeoͤndert hat, dieß fieht man nicht ein. Pinus La- 
Fix nennt er terpentinliefeende Fichte; fo wie Pinus Abies 
Pechliefernde Fichte, Warnm nun nicht auch Pinus pices 
bie eigen: und fthdehtelliefernde Fichte? Solche fch$ 


aß lange, zuſammengeſetzte Namen (als 3. B. bundss ' 


zohrgerartigee Waldmeifter, apfeltragender Birnbaum, 

2.) ſcheinen ihm doch ganz ve wohlzugefallen! — 
Semidecandrumi hat er balbzebnfädiges gegeben; da es 
doch in feinem ienarigen Bude balbzehnbeutteliges 
Überfegt werden mußte. 0 wie millacenm, weil Miliun 
Vraiegtaß genannt ift, nicht Hirfetragend ; fordern mid 
u seien müßte, 0 — in verbis (umus fa- 
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fers Hey dieſent feinen’ lohenswerthen Unteunchmen. 
nach den vor uns liegenden vier erften Hefecn.gu rl 
joe er fie auch, zum Mugen per —— und zur Zu 
riedenheit Yillig denkender Lefer, au 34 flunen,, 
. nigfteng fäßr er afle, die in diefen So ni Dean eitet 
haben, hintet Aa zuruͤck; wan mag ur Ehre —R 
Veftinimepeit des Ausdrucke ober auf Wapı, Scönfert 
And Treue der den Text erläuternten Kunfet [chen De “ 
die Einrichtung, daB et fein Werk Hefie iſe, ufd f 
sehakcann Columnen, ‚auf der einen Beite di ee 
der andern den deutſchen Lert, —8 ‚bat Kia 
abtig des Recenfenten Behfall. "Sollte das Erſte ſtait 
dena fo Härte billig ein Plan, der das Ganze, und die von 
dem Verfaſſer dabeh zu tyefepde Wahl und Ordnung mit Eig 
nem Blicke Überfehen Hefe, vorgngefhictt werden müffen, 
Mai inne dann weit beffer-Äber Die-Böte'und BrAhbare 
Felt, und — was dod) Manche aud'nicht Sletähgätttg üt — 
Aber den Preis, den dns vollendete Wer koſten wird, —— 
len,. Das Zweyte iR gahrjheinlih um der — p 
dan, die dieſe Terminglogle braiggbar finden, aund ſich ee 
Schaffen mägten, geſchehen. Allenn ſowohl für ihre, ald des 
deuiſchen Lefers Bequctulichkeit waͤre in n der That heilen durch 
einen beſondern Abdruck des latelniſchen und deintſchen Ter⸗ 
26 geforgt, da fie icht jeder beydes kaufen maſſen Es ſcheint 
dieß auch anfangs —— ho —* Abſicht gecheſen zu 
ee fen ige — — ein‘, can in dem 
. deu este, bey Anführung eings jedyn eigisigen, 
uodris das gelghengutgne jatin ſche Kunfkwort 
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een ——— ein: Serten:mie it: Ä 
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dem —— Voͤlkerhamm ja vechuen :fapal,: ML 
88 Re —— * — waren, herten 
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w eu Wiigo 12T J . 
men Baubetzene ν 
— bia mih ne che? 


Rilke Mir — — 


— — auf das Jahr; aan. tab. 
m.) 37 Seitens. Re 
. a > . 57 rt Age . 
wer. ein miete Demsums 
Zionie: 55* dein der Olaatelalendeylit erater aus/ 
— 5 Es wurde zu Ehten des aeuen Kaiſerlichen degts 
Aſfier benen Grohine iſter⸗ von: Malta, deſſen Name und 
VDitutaur zie erſte Seute gam einnimmt, Im-Deinpenkicbften 
sed gedrucke. and Men ſehr näglicher E werene zu der 
Se und — Verfaſſung Dielen Färttenrhuune.. 
*. Bew Commendenbeſern IR die Anfarbeſein deo Ber 
nuſſes amd bad Erwerborecht angegeden, webey bie Ita⸗ 
eh Ausdrücke: Gelimeito; Primo „Beganda wid 
ustio  migliormmente, "Connie Bann main, uf w. ewaas —— IJ 


——— \ 
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an . t 


ö— KT EEE LEERE ie ee ee De 2 pen 


Kalender für das dauſeba Groſapriorat ete. 285 


suuiiher ©; 5: hätan -eelärs werben follen: 8* 
IR od ſenderbar, daß alle Orbenseigenichaften, z. B 

wmu⸗ di Ginſtivin. di Raguppeaziepe, di Gin Padramae, 
itior. Mia; mwaugsor Bin, :Pegkpe , Sanurdore , Diecemme, 
fire. in welichen Omeche heuarfünr ind. Die. Zahl ver 
MArdenegeiſtlicen, uuser prichen‘ auch der bellannte Praͤ⸗ 
tar &. Caſiwir Eileen (G befintes, Hetdnfı Ach ni neun 
Bl e 32 nn —— 





ze, ar 3 an . 
+ Diet: — iR ale ein u (ehr viblar⸗ | 
enſtuͤck zu dem Peterobur ger Ordensaunanach, welcher 
der Na A. D. Bibl. LVIR Br. 2. Ol. © 458-engejeigt 
under uber ſind für. die —— —* des 
Ordens anter bemfnagen Börabmeiterspume ay 
Yan Hoifcuittel. * 


... - - “ . 9 
.. | SER Eee Zr En 6r. u 
« ® * J . 
— * Bun, nn he Br J a u 7 Re en 
% 


ar li Er P LE " 


„el —* ——— wn Yen, 

teſten Zeiten bis zu. Ende des funf; Jahr: 
underrs, Ein Verfuch von Karl Goniob Anton, 
thehter april. Goͤrtit, dep, Anroii‘ FBao. Vi 


Br Ba re ES 1 * 


Ven Demi miten, Theil vice ahmüchen Werte Haben wir . 

rn; Ag, D. Bibl. 49. Bd. ©. 373 — 380) geſpro⸗ 
Be wir haben. deshalb weiter nichts anzuführen, .alg uge 
erex Leſer mit den bifkgrifchen, Gegenſtaͤnden des porliegen⸗ 
den atin Theils befagng zu machen, und einen kurzen Aug 
— on dawien gen. mn Di porgelraen wird, rss 


ot 


De r Banı hi nur das vierte Buch von de⸗ 
ve, das vom ande der Karlſchen Familie, bie 
er Den aeee der. Regalien, oder den Aechetad auf den 
ulekiden Schhern 1258, alle die hikgeilchen. Dasy „adıfr 
welche ſich in dag Giebier des Verf, drängten. Die⸗ 
—2** — # Bil: en —A—— 


elite wann 
—— Lee 3232 
note elırete Un —— —— 






—— — oder det. — 


‚Bes ſtimmen wie mit ein, und m Blech ie 


mech Anleitung mſers Sen Vetf., einen *— 2 
ung von: bei stoßen: Vogtfenhahen upefigen BERG ah 
rend biefem Zeitraume von 246 Erg In augen onerdr 
——e.i haben, wo ſich die Slaven in Kriege vere 
die ſich erſt mit ihrer Unterjochung endeten, und 
die Anfiebelung niederlaͤndiſcher Landlente zu dem. Urſprun⸗ 


und anderer, 
— — En wirt In F 


a " Bu — —— * 
A "Berge, ER Bi Lin naher 
Ay — * 
ESlaven, bie fen in ein Le da mit che WV 
Deuntſchen bekannt, ie — benutten,, * auf 


- Koften ihrer Nachbarn zu berefhern ;' 
Kriege führten. Nicht —* als bis ſle von den 2 
‘ücterfocht Waren, nd fle alt Usher Hub 
“Biemtfetftunget am; die man, meta Ad-beiefäh:sgn bchmud, 
‘ihnen auflegte, wofür fie" unfer:tirnätern bet Mit 
‘und den: Kandel:an der Öfiike befanneiedrind SCyahinaf 
entkantden CS. 13 — 23) niederlaͤndiſche Kolonien, -- Die 
„ʒðch mit dem Acker⸗ und Deigten. dergeſtalt befhäfftigten, 
Daß man gegen das Jahr i14 ſchon anſehnllche up | 


e darin gemacht datır. Ret. efinnert hierbegi, da 
‚Adertau auf dem linken nufer weit Alter, als 











. dem rechten 
. Meweifen verfchiidene Chronik und alte ker 


Nachrichten. ro aſt eine bie attenen Setfuſn we a 
viſchen, 


Ürfer md OB mich bet Weſer hin h J 








8.6. Kuh · deihiche. am 


wrrdien)," Zeuhe‘ vifiimar in eider Meine Entferv· vom 
Beinen andy am vechten Ufer dieſes Fluſſes Land r amp 
Bigmirhtan trieb , wie eine Urkunde som Jahte 1139 
et, nad) welcher die Abtey gamborn, zwty Otunden, 
norpwarte Duisburg: am Rhein, — iworden. "Sept 
artanden „(Op Zr) dia ceihil neigen de Sea 

68:37. 279) Am > ter. weichen ber, Drau 
der Landvolfs fehnen Anfang nahm." Die Kreujjüge LO. 
"77 -='$0) verdatben wieder alles was man bioder Sutes 
Lan ftanden (©; bo. 
ider vber mehr —8 Kr 
Brulröffiite yenierfen ; 
green‘, — 
EN blut: ehem 
bie ne Bi vs 





Be etcht —* Fu, 


u Hi — 
— —— 
ie 


— ans 
NE Di nfttetted" ebten 
een 


R ren, 

„Bft, Hi agt *5 
ſear die hichengücht im n And. den -Bepdm Pr 
— fol enden — TRmtti Er 20 
Beeren 
Ichen Un, 9 
er. warden.: Miche all ante Sek — 






pre Sen 
je immer Sa A ſondirn auch Zeac 
* — en — fleuten, welche dee 
eh, Fe 






— — Sand she ta ah 





Pe u, Bir dr Sa ne 
‚gen ſehen; · nur · erſuchen vn noniy. den War 
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Beiehe: 0 

Kine 

aan Dr, ‘ 

Flak ne Ä 

— ak 
A) J ei en 

er 

nen. Beik de 

% ——— * 

ans vom Lipiag bie Ginbeien; Sa) dr 
J LI en ei 

gmaiit fr Fa ergdhlen —* "Der ger 

is ver Bellfemmenhe it ca han fepB, men Eae (ke 

Krungit feste daß Dir Schrift nen Ihren em 


Er 
samt arlchen ; dembern aueh. file eing Echeifk ihrer Zeits 
— werden Ban Zu dieje EL 
Bangen wein wir einjelne, welde die"Opradhe fei 
Ki im boc Überlo inteni 


fen, anführen: Si iraqug h 
unklar Selen inreserin wei ie e Foen gefhehen iR, 
‚aaa das aabere hazanf felgen fann. fiti Beifen nie Ye 





-v — — — — 


G de Struve Prldericun. Boruſſ. rex. sg - 


Bers füge? ätcere fabieetis, et Hehellare Foißbrtion: Was, 
wirt Unterthahen nennen, nannten die Nömer cives.: Ad fe 
arcefiti iniſit muß heißen‘ atcefh, weit das Wort nad der 

ten Conjugation gehet. ‚Quo minus literis incutnberer, 
dafa für ſagt der Lateiner. in Iiteras inchthbere ; ad Philofo- 

hiam fe tetülie, Wäre deſfer fe:comtulik Veritös at ipfie 
* efſet, muͤßte eißen ne.” Petitatus iſt wohl ehrt 


Deuckfehler fur Peditaras. Diſſentiotem, auch dieß if’ ** 


ein Druckfehier ſtatt diffenfam. Ubi fortuna, idi hom 


nur feror. le inclinat,; mußte vwohl heißen @o. Fe *05 
animo; fine ullo fhalehicio iter per Saxoniam facere, ‚Diet 


iſt wohl maleſicium das: techtẽ Wort nicht. Dieſe wenlgen 
metkungen, zu welchen hoch mehrere hinzukommen koͤnncen, 
ſollen dem Werthe der Schrift, und dem Verdienſte des WI 


© wenig ſchaden, daß fie vieitnehr nur Die Bereitwilligkecnn 
w Sr und feinen — Ken wetlaſſr a | 


volltommener zu ſeben. beweiſen. 


— ..r 
- . , 
* 
Dar Ps \ r Dr rn . > ır. F ’ 
it 


—* Re wnlldithen Hihbeie * ar, 
Staciſtik, ic; von Lor. Wenenrieder. 


Band. Muͤnchen, bey lindauer. 1800. Pr * 


gend MA 10 8: 


allen Kennern und greunden —— — 


Si wi 

fehichte und Statiſtik ſehr erfreulich ſeyn, daB Hr. W. füks 
me Beytrage; nach einer fangen: Unterbrechung, wieder fert⸗ 

——*8 noch fernerhin uͤber manche Hifteriichei und ſtatiſtu 


e Punkte Aufklaͤrungen mitzutheilen entſchloffen if. Die 
vorliegenden Bande befin —— Nummern mihälten: 


1) Verſuch einer verbeſſerten Stammreihe ber Srafın von 
Bohbatg und Markgrafen zu Cham, von Herm Schollis 
ner; wodurch verſchiedene von Hrn. Pfeffel in feiner Abh. 
von den alten Grafen auf dem Nordgau ans dem vohburgi⸗ 


ſchen Stamme begangene Irrthumer berichtigt meiden. 
.2) Anjeige des Achten Geſchiechts der Richenze, einziger 


Semahtian des Herrozs: Msav von Bihwen; von 


lner. end. D wii Keriudy über das —8 HSegyos⸗ 
af. 


Das Refultae Ber Unterſuchung fl," dar die 


* von on Andege um dar Jahr 1180 angefangen ar 


7 
. ..> Ir 
— a nn EL. 5 


Rh Herzoge von Meran zu nennen; 


im jetzigen ar ‚gelegen, und von — hen ser — 


ſen worden ſey, und folglich ein H geb Meran 
wirklich esiftivg habe⸗ Rec.. war laͤngſt der day 
der Straf Berthold IV, * 

ans, J. 1180 Cin des Graſen Corogini.de Crouberg Tent 
8 feriej-Comä. Gorit. T. Lp 209. und in Hund 


op. Salisb, Ty-l, ps 8 ‚Juntee dem Namen: Dux de 


Üsras vorkommt, uam 8, Beig von Ungarn, den er; als fein 


von — ber in 2 ınden . 


"wie Nachbar, bey dem damaligen ungriſchen Haͤndeln 
mie einem Irnppmmcorps-ugtesitügt daben mochte, zum Her⸗ 


von. Dalmgtien and Croatien, mie er in mehreren Ice 


"heißt, ernannt worden Jen; fich aber nachdem er 


dkefes Aut bald wieder werloren, von feiner Refideng,. den - 


Bemisen. Stadt Meran dn Tproi, Herzog von Meran ges 
nf, Mrd daß der Kaiſer Friedrich I., da ar diefen Bers 
* ı780 der bayerichen Hoheit ent:ng, ‚ibn ange enom⸗ 


menen Titel beſtaͤtigt habe; freylich aber Mag diejes Herjog⸗ 


shum.atchs) ſehr betraͤchtlich geweſen ſeyn. 4) Alte Polis 


zeyordnungen des. Stadtmagiſtrats zu München. Sehr bil⸗ 


Hg find. fie nach ihrem alten Gepraͤge abgedruckt IK do 5 dat 


, 2: %“. ein kurzes Verzeichniß der darin vor 
6 


Birzungen und alten Ausbrüde vorangeſetzt. 5) Mikels 


5 Jane, unter denen fich eine Urkunde vom I 1925 aus 


net, wodurch fih Hrn. W. ale in fsinern hallprie 


ſchen Kalender 1799. ©, 316 


sißiiher Anzeigen und Bemerkungen; befonders Wichtig find - 
bie Rebellen über den Zufland der Send fzung v der Hand⸗ 
werter umd-der Seiftlichkeit in den baherſchen Landen „ non . 
den Jahren 1792, 3293 UNd 17944, 2 Leben verfiorber:- 


gt, daß Bayrın vom“. 
damaligen Banernkraege verſchont geblieben ſey. 4) Sfas'. 


ner Geiehrten und Kuͤnſtler: Baupfe, Sedel mg Bier 


Malte, en und Suse, 
en . . : | . 2 B% 13 


. X » 


. | Pi 


| * nen u jungen n Brranben der Bacrfinbe 


— Are Sind. Pe 5* 


re gi I. mens 
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fon Ränge. 


 @eeöinends I1.:Ragierungsgnteitt bis m Sau: 
„Bon. Igpaz 


x des ſut aderte. 
S. 8. aq 3 


Dis vie fiehente Enäftuns emfehie_ 6 and- di. 


\ hung bes nun bereits zu mehre 
—5 — 


Werts. treffiiche Cha 

abort ſich hun verriefmlich aus feinen 
u “ raus erfi 

t aber di 


als der nachgiebigſte toleran⸗ 
ip A) unk 
fen ganzen Benehmen gegei 
nn m Kurfüeten yon Sa hin 
richifernget er Manches mit deffen perfänltcher Freundſchafg 
Ben gering) den; und den Prager Frieden halt er firt 
ie billigfie Afdgleihhrig mit, dem Proteftantismus_ des 
eh Dem treftofen und uͤbermüthigen Waldſtein 
x lallengeim) Ber ſchon einigemal Scäreden 3 j 
jogthunt Bayern biöfgeftellt hatte , fol zulegt das den 
als-gebrachen haben, Laß er den gefangen genommenen 
Tor, deu Key —* Dähmliden — Bin 
der enilaſſen habe. Das leichtfinnige und änßerft unkluge Bes 
dehmen bis Paten Kbaiae Seiedrich gegen die Ddbr 
men felbft, und das habſhehtige [händliche Berragen’der Dir - 
rektoren unter ben Jebellen, mit deren Empbrung Ührchaups - 
— ir mit allem echte geradeltz aber verfhmiegen alles 
das, was den Ständen des nieder ſachſtſchen Kreifen‘; ihrer 
Armirung wegen, zus Entſchuldigung zertichen Tonne und‘ 


En. 





FREE j Wie 





| i4 an 


wär Aneldoten Sieg Acchertzeugeſ.ruh dererdte 
en Meer 
i deng zu Girtanners hiſtoriſchen ee * 
Berrächtungen, Ic < Berlin ie 








„238 ‚Seiten:8: Ka . | J en 


5 7 .R0 
1 —* Fan En u. nn 


— der Angeneayihr⸗ u. 
rrede des Augeltzcugen mit eingefchloffen,, fi hd 


diefe ſogenannten »wichtigen Anekdoten & vor ſſehr, ion 
und unfoie tigem Sehalt; und edeh ſo PN wie Bir} 


EXRX L— ne 


m 


tannuers Ungſt — uünhiſtoriſche Machrichten u nn 


unpbitäfopdäide 
» che N te « dazu, Seinem Principat hut 

treu' glebt diefer Ancidotenmann, in rhapſodiſcher sch 
und —3* unt ein recht buntes. Gewehe von,thels 


s zum Ekel hundertmal wiederholten Patiſer Alltagst, 


| he sum Erzaͤhlungen, thefls nenerfundenen., - theils - 
f 
bein, plarten Erdichtunden, vergobeiten. Zarkelungen, . 


- ängercimten Behauptungen, u. —3 — jum 8 
m in allen ui beyſtimmt, der Rein 

und Kin Bi nicht huidigt, - den nt 

Er mit dem Namen maurer, RAluminat, Durst 
a fr ihn gleichbedeutende Namen, eines 

d von einerley Tendenz. — Auf die Spafı on DE 

ber auch To gedalten zu werden, —EæE Rep, 
feinen Girtanner in allen fenen Eigenheiten 

(am bekannten Werkes, noch Abekrrifft; = Hape beruft 


gun Beweiſe dieſer Behauptung, auf jeb⸗ Seite die⸗ 


&. ũnentbehrlichen Nachtrags; hiet iſt mehr denn ‚Sire 
tanner. Hoffmann, Hofſtaͤtter Mira, er: hd. * 
Ve ‚Liebhaber folder Raritaten mögen’” fid ‚Dail al. * 
Des, Verfaſſer Weite von einer Ferne. 


nu. RE were, w Mai .r je . 


nheit Meiner Abſtche 


aa . 


gen, 20. iſt dieſer Hei 





ır . . 2 er 


in ’ j 


8-8. ©. Shtäinge Bifirshe. Handbuch x. 793 


HDiſteriſch⸗ licroriſches Handbuch: berißmtee . mw 
denkwuͤrdiger Perſonen, weſche in Dem ı Sten Jahr⸗ u 
hunderte geſtorben find; “oder kur zgefaßte biogra⸗ J 
""phifche und hiſto iſche Rachtchten won’ berühmten | 
Kaiſern, Königen, Zürften, größen Selüperren,-  \ 
- Etaatsmännern,  Päpften, ꝛc. 2°. herausgegeben 
von Friedrich Karl Gottlob Hirſching, Doktor 
und Profeſſor dee Poiloſophie auf ter LUininerficäe 
+ , und verfehiedener gelehrten Geie® | 
u aften Mitglled. Yıinfter Band. Erfte Ab⸗ 
thelung. Marſchall Micheli. Leipzig, bey 
Schwickert. “1800, 334 SB 1 


le Bisher, nennen wir auch wiederum aus dieſem Thette 
Mlae der am bee Sensbeiteten,, vodet ſonſt demertenswer · 
then Artitel. 


Marfigli, Aloyfius Serdinand, Sof. von, berůbmt 
hurch fein Toftiturum Scientiarpm et AArtium, (8.1 10.) 
älsbereitt iff.dag Lrcheil, fein Danubius Rp mas ein ſehte 
pr aͤchtiges, aber wenig nuͤtzliches Werk. 


Martene, Edmond, der ro gie und aaus · Be | 
— (©: 13-28) | 


TEE Mark Minaneet, cn herähriter hatiſcer Dieter ° 
| und. ep ilolone, (8. 22-27.) : Der Verf. fagt am Ende, 
zer. könne ihr angeben, warum Marti faft in. allen, ud, ‘ 

" pin:pen beſten literariſchen Schriften , Jederzeit | Mastini ges u 
„rannte werde? . Dich wohl darum, weil er ih din Wries — 
—9 ſeines Freundes Greg. Majanſius, ſtets Emman. 

ein ei a nn in in pen Ggreben an deniefe 





u. 
L } 





bene nennt... (M Lp.ngar DIR 
un 95. 96. u 135: * Fr Valentine Bdetanor, 
. 3732. 4. * *4 


Martianay Jobenn;, (®. 27-10.) Ven feines 
——* Hieronymus war meho zu ſagen, als daß füs 
Feine der ſchlechten ſey. Bekanntermaaßen iſt fir untie 
ven Benediktiner Ausgaben der Kirchewaͤter eine der mittels | 

„ mäßigfiens wenn gleich immer noch brauchbar. Daß, wie 
‚IUDDB. LXV. 2.3.0, U, M (©. s8) 
ri 3 ” 


I) 





1 Sehen 


£®. 23) verſtichert wird, bie Devon make Ausgabe drei 
Hieronymus he Preis won jener nur echaht habe, IR offen 
bar unrichtig. nn | 
„ Matein, Jacob, and ein framoͤſ. Beuediktiner, ni 
feine Erlaͤuterungen des Galliſchen Geſchichte und Alterthuͤmet 
beruͤhmt. (S. 32 - 35.) 
Mariſni, Se: Seine. Wilb., der růũhmlich bekannte 
Naturkundiger zu Berlin. (O. 36 — 44.“) 
Maſcoo, \bonfe., und Job. Jacob. (S. ss — 65.) 
Sehr unerwaitet wird ven den vortrefflichen alademiihen 
Oꝛreliſch iften des lebtern gencthellt, Re zeigten mehr hiſts⸗ 
gifhe ale juriſtiſche Kenntniſſe; woher muß Hert H. dieſes 
wohl genemmen haben A Er 
Maßillon, Job. Baptiſta, (S. 190 76) der bor⸗ 
zuͤgllchſte unter dert R. kathol. Predigern Frankteichtz. 
Maſtricht, Gerb. von, (©. 77— 80.) Die Anzeige 


von feinem Canone Seript. Eccles. und von feiner Ausgabe _ 


des Griech. M. Teſt. If zu ſeicht. Eben fo will der-Werf. bey 
 Wiaßäer, Ken,, nit unterſuchen, ob feine Aneaab 

des Jrendus ein erierfches Melſterſtuͤck ſey, wie Sougine 

voralebt (©. 34) das heißt aber, einen Sptung hun, 


. . 


wo man bedachr am either ſchrelten ſollte. " Eu 

Way, tNaitbaus, [SH WIR auch ſehr Ruͤch⸗ 
tig behandelt. a EEE Zee 
. Magpertuis, Pet. Audw. Morcaun, CS.98 — 192.) 
Daß er bie Emdeckung von ben eingedrüdten Poleu der Erde 
gemacht babe, iſt zu viel Yefagt. rn 

Map, Job, Friedr. r Lehrer der Moral und Datei 
im Leiplig, haͤtte doch auch ein kleines Venkihal verdient. 

, von Mayans, Berger. (©. 118 — 120) vokälb 
dig Anus; aber von den vortrefflichen Grisfen deffelben mük” ' 
89 nicht gnug Yu Tagen, daß ſie don dem elenden Juftande 
Ber Beleßıfa in Opähleh' yeudar; "in fle enthalten 
viele det tehrreichften Bemerkungen, nnd befonberd eine fehe 
amfichtsutlle Kritik einer Gnderiehumer: Hiriftiichen Vibi dchet. 

Mec. bat die Originalatsqabe Aeufeiben; Dir er beſtht, derricc 

au ande * aus ihr gi man, daß —2* ah ter 
ariechiſcoe Lettern zu ntin gegchen n muß, weil 
> les Belzipifche lateiniſch vxdrackt ‘fl. * .. 
\ L . en | Mayer, 
1 


ne 


' 
| 
| 


. 


| 


i 


u s ij 


5. 2.0 Hlefchinge fie. Iren. Bunt er 


—** — ——— 323 156.) un 


Mayer, Tobias, der beruͤhmte Aſteenom, und Beda 
alas ie and) dertwuͤrdene Benebitiiner. (©. 136 . 


— 149; 


bli, Job. Marla, d 
sa cm ai di, Jop. Marie eiu gelehrter um nuͤgli⸗ 


Miead, Tichard, der tee file Ark und Kumptennkr. J 


Wi) - 
Meermas (nid Wieermann . wie.der Verf. Immer: 


—** Gerband, LE: irı — 179) einz Äbigens ges 


geratbent Diesroohi, nud Dibliograndee. 


; Geörg Friedric⸗ (Sa4 = 198.) Ruh 
Befondere —— aus feinem Erben ven S. 2— 
Nar von feinen unbiiig veraeſſenen — 


füben Beteachtangen über dir brifil. Beligton, 5 , 
Kir md in iu lefen gewuͤnſcht, als den Pit. . 


Wieinbasd, Feb. Liol., (®. sa) 07) dee * 


feine Runfteichter. _ 
Meneſtrier, Elaud, Scans, (SO, 212217) ge 


. „br 3 —* 7te —2*R Sa er aber 24 = 
bier eine Ocen⸗ elmismı: fo hätten feine Verdlenſte um die‘ 


Hexaldet entwickelt werben lollen. 


Mengs, Anıon Rapbael, der arch säntie. ce. 
vıo— 233.) 


‚Yater den Abrigen Bebensheferisungen, oder zum Theil 


nur | kurzen Nachrichten, nennen wir noch die von drey Ten 


den, Friedr. Otto ob. Burkard, und Otto, von 


bit Giengral Mentzel, dem Bürften von Menzikoff, von 


Maria Sibyla Merian, von Scans Xaver Meflere 
famid, dem Dührer Metaſtaſio, de la Mettrie, Joh 
Goitft. von Wieietn, (nicht Neyen, wie Ihn der Berk. 


nennt ,) Martin von Meytens, und von drey Gerüßmten j 
Michaelis zu-Gaße. Das dber Johann David michae 


li⸗ ſebu. iſt eine ſawer⸗ wwenlaſſenge ſande. 
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196." EGecſchichte. 
Geſchichte Shah Allumis Kalſere von Hindoſton, von 
1738 bis 1794. - Aus dem Englifchen des Herrn 
Franklin überfegt, und mit Zufäßen und Anmer⸗ 
: tungen verfehen von M. C. Sprengel, Profefs 
ſor der Gefchichte in Halle, Nebſt einer Charte. 


Seipzig ‚bey Supprian. 1800. XVI und 214 ©. | 


Ber Su 2 
\ Wenn es nothig wäre; die europälfden 
Wechſel, dem ihre Reiche unterworfewfind,. und dem übeln 


diuegang · boſer Rathſcatingea Abenzengmm: ſo worde man 


ihnen bie Leſung der Geſchichte des. gegenmärtigen Kaiſers von 
Sindoftan.empfeblen. Unruhige Nachbaren, srıniole Minl⸗ 
ſter, und rebelliſche Unterthanen haben ihn zu enem bloßen 


fadı mit Blihidheit, Armuth und Elend kaͤmnſt, und Dach 
auf den Throne fißt, der, als er von den fogenannten Groß⸗ 
. moguls eingenömmen war, von aller Monarchen in der Welt 
beneidet wurde. Durch welche Graͤuelthaten er im ſolches 
Elend verſunken iſt, wird bier erzaͤhlt. Herr Spr. hat der 
Gecchichte durch eine leſenswuͤrdige Einleitung und 54 Ar 


merkungen, thells hiſtoriſchen, theils geo iſchen Inhaite 
noch mehr Wichtigkeit und — den- —*8 


Leſer gegeben, als das Driginat har. Der Charte ſiehet man 
es nicht an, daß fie nach einem faußeren engliſchen Stiche 


gemacht iſt. Da der Held, oder vielmehr der ungluͤcktiche 


Gegenſtand der Beſchichte 1793 ſchon 79 Fahre alt war: 
fo wird. bie, Seit feinen Beiden jeht ein Ende gemacht haben. 
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‚Könige durch ade 
woͤrtige Behſpirle⸗ von der Hinfülligkeit hrer Macht, drin 


. 7, @ihattentönige Hetabgefeit, her in feiner oft aerfätten he 
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u Wunder ind Länder, Mertsohrdigtehe 
m Beytrag sur Verdrängung —ã— und ſchaͤ 
yper —* Von dem Seldpre — 
nee, Cherfafiee Oeh Befpenftee.) 3 Cole. 8 Bere 
* ir Carl Ma 


79 — Socvandlungen. Thle. 16 Br. 


27 Irbau Moßre Thboiti. Maee aedigtelten des Pa 


Gate üherfaupt x. AL Mertsohedigtehtn des Monſchen ind⸗ 


Belondere -— fer Stachelſchwein⸗ Dienfep— der Sechsfinger⸗ " 


est ac. TIL: Merkwuͤrdigkelten der Fhüder insbeſondere 
— A.) Europa. 2) @panien. — Ja der Erde lodert ig 
merfern una überall ‚tin Seuer — allgemeiner Erdbrand Im 


Spamien. a) Brmkreih — der ſchwankende Belfen. — 


Eintniiden Bellen ge ſundoner verſteinerter Menſch. — 


bruͤende enftſaͤnle ic. -:3)- England. Sin ss Pfund ſchw 
zen Diein ſaͤut vom Himmel, — Unterisdtfche Waldu nge Rn 


43 Otloterfandd. Verwanblung des Merry undes in bew 


: bares Land ıc.- sYWBeutfhland. 2) "Eier 


brand bey Sämiedeberg, b) Maͤhren. Ein F ausgegta 


bener Elephantenzjahu. e) Bdohmen. Des Kuh⸗Embrio von 
132 Pfund nerto ıc| d) Oberſachſen. Peweis, daß bie 


Kurmark i60 Faß untreider -ichigen Oderflaͤche dewohnt war 


re. e) Miederſachſen. Fin Brunnen, der periodiſch Bond 


und fleine Knochen auswirfe se f) Weftpbalen. Eine Rels 


Ron 
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in yülle 166 und in allep I 
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ſende ſieht im. Otuabruckſchen die Erde einſtuͤrzen, und einn 


Bee entſtehen. ꝛc. 8) Feuhglelaͤrm des Teufelsgebirges ‘bey 
Bonn — der a6rjähride. 26 23). Hellen. Mnsannder 
Erde vererzte KVernahten — „deep Ib lebendige Kroͤten in einem 
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Ehwell. Der Berg Canto verfhütter die Grade Plurs — 
Aus dem Leibe eines Ochſen lodert eine Flamme berpor. zc. 
+) Itallen. Der Steinregen zu Siena — der kochende See bep 
Monfetta 1. 8) Ungarn. Brennendes Duchwafler ıc. 9) 
Saizien. Ber wunderbare Berg ic. 10Y Tärkey, Das 
vertinette Heh der Domandrügte Trylans ze. ı7) Bcme- 
ben. Den einem Erdbeben fährt, fkatt des Feuers, Waſſer 
aus der Erde sc. 12) Dänemark Urſorung der Unfrucht⸗ 
—— re. F 13) Notwegen. —— Die Here 
hgerippe zu Ar ic 3 oppland, Die Heeres 
us der —— iR bad —R der Rennihiete. 
Island. Der ‚bräflende- Brei, 16) Blbirken. Chr 
6360 weit von den Waterlaiide dieſer Thiete ıc. 17 
ordpol. Das Ättefte aller menichlichen Denkmäler 1. 
Wiittenändtfches Meer. Santorin nrid einige andere ** 
ten aus dem Meere hervor. B) Aflen. 12) —8 
terrestäfte, Der fochenbe Ece ben Balu ı. 5»). Prifen 
Der Wunderbrunnen sc, 5) Klein: Afien_ Dreymalige Ger. 


sohfiung des canon Rapbeo durch unteriruſcus Bent æ. 2) 
Ynsetichifdeen 


55 Jaſeln. Beust drängt neue 
nee ben Dreone benoe ie. € Chiae. ‚Des 


Das . der uand Flach tief in das 

ut Land dinein ıc. =’) Di ..- Die 

an a dien Defpangen sc 3) Brefilen.. Einem 
BE) Aeſtralien 


abzubreden. 


De Set on ⁊ 
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Den pbitofopbifän Pabtitem. 
Warttan, bey Augaſt Schall. # srhhinn:. 


’ @erfikder, 3. 3..W., Verhiib einer gemeinfaßle. " 


‚ Hiben Beduktion des Rechtabe gciffs aus den höck- 
Mn Brhn 


den des Willens, ala "Brandlage su ei. - 
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eltern tert rr r Ein Braneie 
im Birie gan Ipeiet Flammen aus x. Zweytot Theil, 6) _ 
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S.lebade nadlat I j 


| nen act ten a ir he 
7* Ge — 2 


Ben⸗ Verlegung der —— cieud⸗ ich von meh 





nem Bude fo viel fagen zu dürfen, dab fihon die Neudeit 
des In dieſer Scheift unterfuchten Begenflandes dem Bude ' 


einen ha Abſatz zufidern wird. Die bishrrigen na⸗ 
Wemäliihen Gchrifgßißer Gaben Hiß- den: ANechtsbegif 
Cınebr oder "weniger, gur und vollſtaͤndig) dargeſtellt und 
wneihidele, ohne feine Guͤtigkeit an. erweiſen. Selbſt 
dte Kamiichen metaphoſiſchen Anſangsagruͤnde der Mechtgichke 
‚und die Fichtiſche Geundlegung des Naturrechts inachen, ſo 
gres —— det ar. beyder Schriften ia anderer Ruͤckſich 





it. beine Ascnahme. Diefes urrnnlaße much dp. 
| 55 da ein- Verſwh dieſen noch ungeſuͤhrten Neweis pn 
' Pte de „hbionhtlgen Pyotum nit andets als 
Werde... 5. 

Zn I 1 7 ee EEE :7 BE ER ‚22 Haie Dental 
w vr Sure oo | 
Be riet art In ik * er ” 

r wieber ae * N« 
"und esenfiohe u inet ing Abbau. 


ſich Predi eumann über bie neuerit 
die man an ben —* gethan Harz Herr ſ 
Bee. Be 


| u“ gie einen: 

. 2*8 dem MVerfaſſer ruͤgt die ——— und 
aaa * In Preiser S ‚jagt vlel een 
piaendteerthes: klar due und Herr 
Prediger D Befchließe dieſen Band mit een — 


— — len am 23 


annap 

a ehe u ander ‚man .in „de Jane 
tere. Iefengwerche X richge von dem 

* —* der ne ® Kai e; vi um 

pls und redigtipefe in der Ochweiss von den Sonn—⸗ 

tagsſchulen In Kehren, u ‚Ms —*28 288 
ten Kb dießmal größtefirhei® Fe rediaten/ 4.8: vb 





Senke, Ribber, ef, Schintz, Breiling, gedek, und 


Aber bie Gdscingifehen Preispeebigten. vor ob, X 
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30. Iniäisisangbiell, 
Dedet. Bari Vıfoe Spule setcht tat « Blkten, und 
B w Sid koſtet 6 Gr. — Dlthpe 1801... 








Bringen —ES se bes fe, . 


"Here w Ü.Zeüg, Ad juntt der wibophlhen Kakul · 

Bir :an' Wittenberg. hat: eine außerordentliche Profehae der 

Phitofophie zu Arankfart an der Ober, und zwar.iwit Dans 

Kon und de befonderm @rlaußnig, auch —E —8 
u Kim, erhalten, ved wird fies hahinadgeben, 


r Darmazdf. Der prattifäe Atzt ander, pn Di. 
N 


antıs, 1 ahf bertfaftiktse Koften nad Marie Anteil, 


um die dortigen veterinairifchen Anflaltetı ga’benögen. Com - 
da wich er in giehher Abſicht nach England gehen. Ochen - 
im Maͤr d. J. murde er Inn Mirsilede des hieſigen Collegi . 

R ernannt. . 


We Bifäe bi MS Gere Abr £, 
ea Den nämil neh 
‚,pra [her Are Im, Amte Lichtenberg, uhb. 
v; Pyoyſitus in dir ent — 


an | Beouicehein mem. Zafeiend 
und deſſen Aderife nach Wertin, sertetigte Leben⸗Ae det Am · 
v⸗lehrhein zu Ina, hat der x. Dr —S Sir 
———— Teraia eines Hafanahk, 
—5 tl 
Ber fegt erterinde! rufe: dat denn; Sin 
Ber. zpmaneildieh" und" —ram maria Sietatae Yarhın'fchPl"Ver 
fantien —— m. Be an Bas An 
jes Panzfädetti 6. eteisburg, ein Landgut ⸗ 
land geſchentti * “ ® 7 
.- Die, Rönial — der "enföefen and. Künfe 
“ Frankfurt, an der er, hat. den Vrofeſſor der Oeſchicte 
Mind Beredſamteit, Hoie auch zeitigen · Rektor des" König. 
etabemiißhen Gomnefhnas ju @rerein, Sexrn Jebank Ir. . 
Sell, au. item Wiglibe ı nam: ©. $ 
Hirr 
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. seid Deutſalend 1. Wo. ©. 655 ſ. Ueferi. Beine lebte 
Ms ESchrift 
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v. 
Intelligen zoͤlacz. aoa 
ee T P;o0s Rode, enytmanmmn vom æ Prech J 
—— durch verſchiedene mathematiſche und mig 
iſche ſten bekannt, iſt Yon Bertin nach Doll ai. 
Rrgemen Mey der deſtung ven t worden. 
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"Am zten Sept. zu Wien, der ekannte Sa auſpleler ud 
Säau'pieldichter, F S. 5.6 Beta Im 6 zſten Yab 
feines Lebens. "Sein Schaufpiet: General Salon 


N RR ſeĩae Farrell, It auf den meiſten deut ſchen Bahnen mie ‘ 


Beyſan votgeſtellt worden. Be 


Am, aten Diteher zu, Iena det Grit, Eat, Weima⸗ 
fe abfeaıh und Pr ordentl. —7 der — 
Goͤttingen, H Zhrrner, Vieſer Dach 

ine hiannichfältigen,, und —* im Foche ver 5 
mm ſeltenem Grade auggehreiteten. Kenntniſſe, berühmte Ge⸗ 
lehtte, “erreichte ein Alter von 85 Jahren. ‚Sein merkwuͤr⸗ 
RE BER find die in den Kahten« 1771 und Dal 
Quartiot mate erſchienenen·  Kengleichtiegemfeln : upe \ . 


Schriſtarten verſchiedener Voͤlker den vergangen. 


r aegenwaͤrtigen Zeiten. 2 Ss 


Am gten Otiober zu Berlin ber ehemalige Krligde 
ab Stenerrath zu Eleve, Bere 4. F. Crang, 65 Jahr akt. 
Er hat fih In den Jahren 2774 bis 1793 durch eine Menge 
von ibm herausgegebener — und Mongtsfäriften, Sup . 


‚ ‚und Tagebtätter „ durch einige Romane und mehrere Staatke: ,- 


wlrtbſchaft und Poliif betreffende DBrobären hefannt. 
. mat, deren ziemlich vollſtaͤndlges Verzeichniß a 


— 
. . / 


os. Narsttigenfbiate 

a 5 J 
EAtMt fühee den Tini:_ Was Erperimeni mit der Meſſe 
u Stantfart an Dee Dar. 50. > — en 
Bm asften Okt. der beräbnte Kürlächflihe Lapellwel⸗ 
fer, Herr Laumann, im söften Sjahre Teines' Alteıs an dei 
Bolgen eins Sciesfufen 
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a . 7 . » .. . Pd 


ECEdhronik beutfher Univerfitäten. - 
J Gieſfean -igoa :- 7 . J 
Es find Gier fer Jaheesfriſt ſolzende Inaug. Diſſerta⸗ 

tieven etſchiene 


7 See Jobann Conrad Pebrends, ans Frankfurt am 
> Mehr, de’ cambiis judaeprum Tantra eridarium chriſtia- 
nem jurejntando corroborandis, den dren Jul. 34 8.0 
"Herr Earl Ich. Keinh- Scheidſer, Batav. Gm, 
-2Eblrurg., Cardialgiae breris nofolpgis, merh. curandi za> 
tionalis er morbi ıpfins feligiter curasi hifteria, den Ofen 
est. 2 Ben. 4. ne . 
u... Bas Job. Ang Theod. Chriftien Alefeld, aid 
Flörsheim am Mhein, Leprae hittoris fucriukta agjedig 
binis leproforung nuper oblervatorum hilkoris, deu æ2ↄſter 
Dec. 4 Dog 4. en — J 
— u ı801, u } Du | 
 ı Nere Berbard Sebel, Batay, Dis. Ahkurı, de 
‚r ers. gacorem vonaliam fontieis, den 1sten:@ebr. = 
Be 52 EEE EEE 
Herr Setede, Theodor Eliſa Schule, aus Bichen, 
Disquiſitio canflaram ſerilitatis im ſexu Iequlorſ, den ıflen 
SB, 42 ©. 4 ” ‘ | . Bu ‚ u ' 
Das vom Herrn Drof. Roos verfahte Proaramm ie 
Der am iten und w5ten September vorq⸗ nammenen öffentli⸗ 
chen Prüfung und Redeuͤbungh in dem hirfisen Paͤdagogaium, 
enthält eine Unterſug ung über das privllegirte Spitzhaden⸗ 
hbandwerk in dem alten Aegnbſtꝛen. 
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| mp Cheißian —EX 
si Die Peofeffur der Diebttuuf und Beredſamkeie mir einer 
de: de H. Eobani,Helh in literag meritig, weile 
al: 2p u in 4. gedrudt Mi + den ıöten Sept. angette⸗ 


Er.ſud dazu durch ein Proaramm: Oblervarioneg ig - 
— Prgertium, ein, welches auf ah Dog. in 4. gedruckt IR. 


Wen: Eelrgenheit des Rektoratswechſels "den woflen 
:Bept. erſchenon Gblem. in Propertinm Spee. IT. , aufs Boq. 
4, en a Diet, BUynsl Serf. ik. : Dielen bio 
os jegt dat Elogiem Sönckehhergii, der „füp tie und 
——— magee. | 


"Here Beorg Sriedr. milb, Haller, aus, Varwſtade, 
Kine ur yfematis friendiae mediae,- vo ug 
3 5 


Außer Hlıfen haben —* —* nsiAtfge * 

‚Knpidaten, zocken veriheibigt,, die erſten umter 
6 des Derin Prof. Baͤchhaer. Noch andere: haben we⸗ 
der Tiefen, noch Difketarion Urdeten taffen, noch vertheidigt. 


Ein, bießger Serum Zaufınans, Bar eine 
— alle Montes Hebrouſch unk Druide, 
ı Pag. a. beramsargeben.. Er Pündiat darin an, daB er 
- Ant ein tlelnus Bud herausgetn, und ſeine Vrdante⸗ 


weiter ausführen tal. . 


’ ——— 


Anjeige kleiner Sit: 


die Ser ıbun? — Von Stiedeich Roc, Direliok 
des geofien Rarbsipceums zu Stein, Seien, ger | 
dbruckt. bey Leich. 84. 9.4 . 


Cine Eluladdugsſcheſe In einer zfentlichen Redebbund 
“am soften Sept. d. J. In welcher der wichtige Gegenſtond 


der Séulverbeſſenung zwar mit Wärme; ober doch quch mit 


bieler Uederlegung und Maßlauug abgehandelt wird. . Ri ade 
dem der Verf. mit quren Gruͤnden Kag Onte: rl des Ete uß 
Kr die Rufen, oder was die offentirche Trldung zum Du 
Pen bes sayats m wirken toͤnne/⸗ gerelz dat, dei, et daher 
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Bis ihm andertrauten Mittel unflickig das Werte Kun; Ei 


daß die Deut 
Schnitt habe. Ebemals, als deutſche Biker. noch nicht ſo 


LT Seeaitgen dblerk on 


MP mavindlichern des Oiaats Dafde Sorge Atos teigt 
die Maͤngel, die unſere Schulen deäden, und daß gerade 
jetzt auch kn Prtuß: Staattder Zeityunkt vorhaben 

Die Schulverbeſſerung norgendmmen werdin meklfe; -" 





—** ſich banu mit der Kumihandelnden Frese,’ und u 


Mittel muß der Staat zu dieſem Snhedii' ergrriffent,; 
und woher And hie Joude zu nehmen, um-Difer Thaffchuie 
ds Staate den gehoͤrigen Nachdeue ziu byna⸗ : (Ge weulange 
sicht Bio; Unterflügungen an Sites fonkernnezaiigkih, dad; 
man ‚die. Mcqchulen gana ernſtlich als eine: Angelegenbris 
Staats betrachten. pet den. allgesaginen Veſuch, Aesieiben: 








—— thatigen Zwapg befoͤrdern, zweck Mige Ochullehe 


arien errichten; der Schuldirektion ehe ſyſtema⸗ 


ehe Linbeit geben, ud bas mühſame Geſchäft der’ Stznl⸗ 
lehrer dur mandesien Yufmunserungen erleſchtern und tee 


lohnen fol. : Da inheflen nicht zu laͤugnen iſt, daß: zur Ver⸗ 
hefferung des Schulweirne guch Beldontetſtutzungen — 
. find; fo chue er vrrichledene 
denbeit und Au — jedet billic/ Beurtheiler anex⸗ 
kennen wird. 

Iren Srafen von der Squlenburg dedlelre, und ditfer gro 
vatriotiſche Staatsmann arm durch fein Auſerit, und du 


fo billige und gerechte inte zedliiher Srparnänne n 
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' Yuslag aus dinem Schrelben aus Konser Väi Sen | 


Augsuſt ı 1801. 


EV 7 Zu 
. Die beutſchen Dypen. vorge in —E—— 
manche Gegner fanden, von ditten fie, wenn rk, moͤglich — 
weſen waͤre, aug den deutſchan Bucdrnderepen ganz vera. 
brängt, und fatelnifche Tppen dafuͤr eingafüher worden waͤ⸗ 
ren, werden bier und In Paris viel toleranter behandeli. 
. WBenisftens be. finder ——— eiwas daran auszuſetzen, 

Sptoche fuür ihre Bachſtaben elnen "eigene 


hör beten tagen ale jetzt, — bie — —8 


Voeſchlaͤge dazu, deren Defciyle 
le Schrife iR dem Koͤnigl. et | 
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Ber man wähle beüsfche Typen, und es wur⸗ 


Htchen von’ einem‘ —— inten Schriftf 
Lonbon Hefamittert utid “gegoffert Vielleicht Hehe: 


574 Nachticht on u finden,nicht 
ES fa. te ferde ich fie men fuͤt Die ADD _ 


"gie er — dach. in Londan.murden:vog Mr: 
* lon lisbury⸗S ey Sfeeifizeer,, ef ana 
und- gegen, . Es waren nut zweh· Schriften che dan 
Tiere, NP Sieipe Bouxg 
7 die den deuif 







Bas .Gocpae. | 
—A und * 
* wi tie — meh 
Hu öffte,. karın fl6 in Jeder Sammlu 
ran irgenb eines den ſcdet Sortſtotrher⸗ cetiar⸗ 

n. 
Mi diefen Sarften tes nA E37 Geteweilee, ei 
Geſchichte des Alkaout, ein 





bieine⸗ 2* —ã* hange Leute Be, Er | 


dem engliſchen Heiginale gngerühen Braucht, und 
ein: engliſcher Buch 





Sauce Spuacilebee krudan, ein. Buch, weiches. hie . 


= den Eingebornen, mei ati | lernen oder, Lamale 
wiel gebrauſht ward; aber dem Arten Kander. wenig 
ve Vanity denn et hat einen: Theil feines —* aus Den 
er Brammatit aisschht bet, und efti.aria 
ie UGlh geht roh: er-uger feinen Matterſprache nur eing 
ME u Senutnid- bat, Dieſe Beyden Düchen- mund, 
Vug trucker Whittingham geſetzt, & 
* Oetzer Pamens Maller dazij drauchte. 

ale noch alne deurſche Titelſcheiſtetf hattet To tonften os | 

int Hr. "Ha siwollfehtten- mit Verſalbuchſtaben de 
õ gerrch werden. Al⸗ Geiste 12 —2 
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Auget den er 2 Büchern Kim'ots‘ Der: noch Mi 
genden Bädern deutſche Typen gebtaucht worden, Bu 
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Iren, Deybe, find etwas keit; es iſt auch, fo viel ich weg; 
mt dieſen deutſchen Didoiſchen Topen Bein Buch gedfude 
werben. :, Brit Jahriund Tag ader haben in Paris nie Bürs . 


shhmte Berfoffer, kr em Buchbruder, in Zuͤrich mit tes. - 


z - 


208° Iutelligengblatt. 
gehe Möleterbinge 6 verloren: "Wan ſtehe dießz aoch beutlichee 

* des DB. Bitaube Ueberſchzung von Be ti cRiann 

: nd Doworben ; welche freylich auch ein äntes Theil boͤnet . 
ner iſt, als die Meberfigumg der Louiſe. DB Bitaube 
feine gar keinen Ginn für die Fuͤlle einer portiſchen Periode 

zu haben. ‚Auf jeden Ball, wenn die Branzofen deutſche Ge⸗ 
Biete kennen leunen wollen, mäflen fle Deutfh leruen, uns 
vnſere — ftubiren:, strich den Englaͤndern. Ba 





Baniſch —R und Veratinen 


Da Stadtrath hat dem kürzlich zn Dermkadt verſtvr⸗ 
beten Weyland, beſſen fräher Ton der Ueberſpannung fele 
wer Kräfte in Erfüllung der Derufspflichten zuzufäreiben 
war, deßwegen ein ehrenvoller Denkmal in der Heſſen⸗ 

erruftänt. Landzeitung eiaruͤcken laſſen, and die fammtlidhe . 
Schaljugend veranfaltete ihm ein ſetennes Leichendegoͤngniß. 
- Abonym nad er heraus: „Gentehzen ans Jean Pauls nnd 
5Hippels Schriften. Fraukfurt, bey Behrens, 1801, 8., und 
“ sBittenle * In Beyſpielen. Ein Leſebuch in —28RX 
aim. Biegen en und Darmfadt, bey Heyer. & a 


Der vormelige Konrektor am beutfchen Operum u Erod: 
Gem, und jetzige Prediner in dem großen rn Fifen 
nadhiichen Babritendarfe Kabla, BE Schmidt, IR Verfaſſer 
der hoͤchſt intereſſanten, Gen n in Haubntg 80⸗ 
= unter folgendem Titel erfglenenen Rr ſebeſchrelhung: oXeife ' 
. wourch einige ſchwediſche —ã bis zu den füdlicen 
Wobnpla der nomadiſchen Lappen. Die C trefflich —* 
Nndeiteten aa von Gilberg.“ 


4. 
a 


\ 


= r} * 
—— \ 4 


Nene Algemeine 


Beufhe Bibliothe 





Er * rien Sant ee Sat, 


ae Bu Wirte niit = 





—RX Zehendredng r 
oe Statiſtik. 


——9 ſtaciſttch⸗ ewpogtaphiſches Per 


son Oberſachſen und der Ober und Nicber:, 


der vollſtaͤnd tiſche Beſchreib 
- “BE ge jahr 
-, Tindlichen Staͤdee, Schlöffer, Dörfer, Flec 


.Bfe, Verge, Er ; Bine ‚ Seen, merfı 
« bigen Begendeni. u. ſ. 0. mie genauer Anzeige 
. ‚Deren Anfprung, ehemaligen und jetzigen Def 


.. . Kaas, Anjahl und Nahrung der Einwohner, - 


Bing Saiten er Feeling: 

u uden, neuen Anſtalten, vornehmſten 

u —z ꝛc. Sefler ne ‚Mi, im Ve 
Der Stettiniſchen Buchhakdlung. 1800. 77. 
®. Senken Band, Sendaſ —8* 8: 

tder Theil amp: 


Cie wirt bar 9— cdrer uf hg exlebt 5 

und jede bare derfelben muß mit. der groͤßzen Sorgfalt vert 
und errichtet Wurden Teyn, che es au Vollſtaͤndigkeit ei 
aa Ka San! ja. Würde ii gewiſſerm 


unbill zu — A die auf dem Titel 
— — eoͤruͤcke vönſtaͤndige etgeng a 
FD, .IxiV. are iveseı. 


⸗ 


— R 


wovon ber erſte Theil ih Spalle, 11786, in 9, heraus kam; 


Lo 


u vente‘ Theii ninfaht — bon Braam tin 


N 


0, ee 
im Oma Kıik ——— —8— *. im eigent 


licehſte hr Jg + .. 
migliß, wchi ut 8 —A KA ee 2 


Bertt nörhigen —8 FIR u fh 
r benußt man, and Asa: me Necht, war —* —28 
* findet. Huch der Verf. hat wicles Vorgearbeirete vbe⸗ 


nmutzt; abet van de uptgugfien, Bie-ihm- feine Arbeis ſehr 


hätten erleihtech, und —— einen ho hern Bf von 
Vollſtaͤndigkeit geben Fönnen, ſcheinen — u 
doch mandıe enigange m̃ zufepn, nämlich! Aiphaberifäpes Were " °- 
zeichniß aller in dem Chuifürfteneftim: Sachſen und’in denen ': 
dazergehortgen tacor otitten Landen BORHDMHAE IC. Bu 
Aımter,. — ic. > Zweyte oem sermichtre und‘ 
rbeſſerte Auflage 17dE. 2 t 
Bere vhiſches —— der fü Karat HA + aaͤten, 
und Wusftrad’s hitoriſch⸗ —— ſtatiſtiſche —8* 
Kung von he Königin Panel, Hexagthung Reli und Mi 
serparhingen. Gtettin, 1793- 8. 9, ebenbei, 1795.) 


NHaͤtte der Verf. die nellen beiukt: dar wuͤrde 
nicht fehlen: ee — Bi —* 


| ken m Soe im —A Preuß. Rorphmmoern Int Nandow⸗ 


ſchen Kreiſe Metlen Iaap und chen ja pe: BRAD, 
n Dorf von eilf 80 in. der en Sufidafe 
——— — bin —E tm re ts⸗ 
Be im voigtkändifchen Kreiſe; Albehried oder Dalbehnte 
Chatoullengut· unter: dem Amte —— — Kr 
—— — Kreiſe; ——— — = 


€, ;ein- Chatoullendorf ehe * 
— * —— — ie: 4 — * 


ch der‘ Votteſprathe Matnets) ein Pfarrkirchdorf von 133! 


tunde von. Suhl, welches von. viet Nag⸗ 


in Dgrf, tpemmein; Beeren 
Bi en nicht Ki Sn him ER Ehurfächfugen. Perg — 


Schwarzenberg; Bockan, ein Bergftecken im 


ſchen — eine Meile von ad a ir u. — 


Kai ommern, bis auf den See Dominfee e.id der. 
!ermatt, Die ausführlichiten Batımdey Ad: "Brandens, · 
bürg,. ——— ie Chuumast, — Be 
ls R el. * ee 2 IA M. er — d 
u a er THREE Ei 


Haͤuſern, eine & Mu 
ſchmitden —*— Barchentwebeen dewohnt wird: — 


Geograph. ſtatiſtiſch· toepogranbiſches lexilon. “ air, \ 


Cburla chſen und. Defn.! "Sir. Mocht iheer And ans 
— —— ve BU m Aeaiechũ 02 





Ben 











218 Erdbeſchteibung. 
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88 nicht Aberient werden müffen: rines det nacgebötnehl 
Rinder! 

Bit Anmerkungen nd hie wib da berelchert und mei / 
kens derichtigt worden. Per hierüber fegen ung einige Er⸗ 
Annerungen erläubts 33. Dei Bemerkung Strabo 

aß die Gallier durch © "Matfeider —8 ihre Handels⸗/ 
tratte griechiſch aufge zeichnet haben, möchten wit nicht 
So geradezu aus Cãſat wiberſprechen. —* nicht die Gallier 


Aeuũgierig amd gewandi ? Bun nice geioäpnlich eit Wolf, 


Ins kei de Ah t hat, in ans 

en cn 1 an ante Run a ae 

ihm. in Hondeleverbindung tree? IR «6- t 

— a Eormin.in in Pte m —— 79 
eynen wir ‚ei “= h. 

— 


* 


—\ 


t 


\ — 


x . “ \ 
2,0, X ER .- dr Se ._ 
ag Klaſſiſche Phkölögie nt. 
’ . Pd j j . v 757 ® " 


1, 29, weicher bliſe Sache befriedigens aus einander 
hat. ©. 126. Recenſ. kann nicht glauben, da’ die nad. 
‚gebornen Söhne. der. Eden’ in der Matinnelperfaumlung 
Reine Stimme gehabt haben, und, nicht zum Heexbann Ber 
pflichtet geweſen feyn ſollten. Zu dem erſten hatteu.fie das " 
Recht, da fie die Freyheit nur in ihrem Verhäftniffe mig _ 
dem Herzoge, nicht aber im- Berhäimiffe mit der Nation 
verloren, und zum letztern wat jeder Edle umd Freye ohne 
Unterſchied verbunden; ‚wer aber im Komitat diente, war Ä 
ſchon im Heerbann, inſofern der Herzog mit‘feinem Se⸗ 
folge im Nationalkrieg diente, alſo mit dem em aus⸗ 


‘ 


— 


x 


"Am Ende giebt er ein beurtheilendes Verzeichniß von Meberr 
I 


⸗ 


En Kornetus Lucia, * —* Sitten it. 47 
iſt der —— fer — an Für Reben Sn. sche u 


und du find die Citationen untichtigs 4. BS 77, Bird; 
VI, nicht IV. ©. 88, F 48, nicht 46. & 9, Ni As 

IK, 4 ©.94, 8.6. VE; a1, fatt.age.. ui .Bi 
KB, 1. ©. 177, unter C. a 


. uud ——— ul " uk Vin. 
Gh sein. > —X F Ne; »: 
IV 2 CH — 
si 1. Deu, and ee ia en 
a 77H 


en —8 Bar 


—* haniſchee beſeb 
es Men Sunap Arne m 


ek, Da Bihtfinröeo. 238.8, 57 doah. 


. = 193 Weber die 


· — 


Sy 







—*& deſebuch —— bei Annbelafande gaw dinet. 
enthält von ©. 3 30, Zeitungsartikel; ‚yon &. 34 
fEripeiterung dep fpanifchen en anf 
»els, aus den Memorias de la Socigkad. nrongmica de 
Madnd, woraus Man. zugleich deſſen bicherigen 1 Zufand 
kann; von &. 103 — 193. Ueber den Activ⸗ ind 

— — Der Europaͤer mit der Tuaͤrkey, und den 
beit, welchen Spanien daran nebmen könnte, auf 
Viage äCouftantinopla en elano Je 1784. Maddd, 1799 
5*57 von ©. ih di J Ende: andelsheinf * 


Nu 


—5 ich ven Berfhiten aleiaaer Ahae⸗ u 
Roi ante Auswahl feiner uellen 
Zegling der Handlungskunde der. ide. 
nen und, reichen froniichen Sprache zu — 
— ihm für dieſe — der A —* 
inter vera werden, DAR 


2, R 2. . Mr 

z .” 22* J *2* ” x 

—8* it ss vr R “ nr .. ” . Yır .., . —X 
R 

F „= ut ’ . r . 

s % e ’ u J F ae ' nu ” HM .’ word Is Ei J * 
. .. 1 

af - ‘ er) er, ar . . » 

ET I te N 7 an LFI Tr N 


. Zr SE 


ri on „I W . 22 ı 
re a 2 u. . 
⸗ “ R Sc . x 


ET?) 57 I Sprach Ichre fe EN 
1. Philölögtfch Krijlche Mifeeflaueen von Pant 
— DprlAlter.z Profeffor der griechifchen. Spüsche, 
.. Wiens gadi bey Edi, v. Treat, 1799. 258 
5, Bauer ber ihnlts an zeige⸗· J ER: 2 


2. Usher die Samskrdamilche Sp vulgo Sam- 
skiit, v. FC. Alter, Cbendaf. in gl. Werl. und 
Jahr. XVI. und 200 S. 2. m 

te er en 

Wir nehmen ee bag Ei Si Bet gelehhr⸗ 

ten Verfaſſers zuſam ch halt ſowohl Die Kunde 
... alter al6 neuer Sprachen, meift aber doch de rn, und 


Eol ung mE einavdor ri Di⸗ Anyriery 
won n. find ſolgendt u ana wei, cs ai 


5 — 


tbef dee Henedictiner zu den 

1, Duſe· han Thronik veren Are Mbrheih 
dan Anfang Ver. Welt, Bis: zum letzten gelechiſchen Kayß 
Wonftaneiii Palaͤclogus, und banndie Fortſetung As Yu 
hdaͤrtiſchen Kayſer Diahomet, der 1684 die Regibeung are 
beat, get,‘ win" bon Werf: fiir eine große Deſtenheit ti 
Märt, weiber aüßtr Meftsre Annaten-Fetrie flaviſae Chronik 
kochet kennt. Sie iſt entweder gegen "das Ende der zn 
öder Ari’ Anfärige des 1 gen Jahrhunderts defhtießen, iu 
ninkhe-660 Heind Foltobogen ein. Er hat fie-mit einer. vul⸗ 
Hargricchhifihik: eines: gewiſſen· Meirdpoliten Woran 
verglihen, den man bey Jocher und Adelung verunßt, 
—X& 1676, und, dann van neuem ebendafelbf 1778 
edruck / worden; and Reit Guuide 'o n ., alfo 


yarkeicht'cMe:ilieherfähung Jeuer; Hoch mit- vielem Aufiten | 
. EEE „7 


Dh Dr. legend angeht, > W ** 


ũ Mebei’ din Gebrauch neo Anfinition even Ti 


peratiðv in der Griechiſchen, Slaviſchen un "(Be 
orgianifchen Sprache. — Alf RER N 
Net. wunderte ſich, baf Hrn. A. nicht der oͤſterreicht⸗ 

ſche Idiotismus dabey einflel, deu Infinitiv ſtatt dee 

ativs zu gebrauchen, wenn man z. B. den Domekiten et⸗ 


* 4 — — 


— en ut 
‘ . + 
Ä 


. 
nn 


' Philologifch .ktißfche Milcellaneen etc. 28 


ur, Weber’ den Gebeauch bes Darkox Mätt:örs' Benis 
dev. griechiſchan und ſſaviſchen Sprache. 
iv. Ueber eine ſia⸗iſche Inſchrit i in einem Koͤffel. 
Diehe —* in ſelnem 2765 ju Sronnfemde m 
- Herandg —— Ftagment aan 
Kupfarafe Aa und fie bedeutet; im Alamen, In 
Vaters, des So 
der Witte des — 
aus Sränden, daft 
Zeleng, ar babe 
af er 
— von 
In der — Sg 
je) 
— — daß die & 
Böffe enipfingen.” ” . od 


V- Usber eine -feoifgbsflavifch feinem | 
£ Siegelftempet je Hs Kent dm 


ev Lazar lebte um's. Jaht 13 6 Size 8 ‘8 
Beraten im Shen Band He — und ‚ 
in des Archumandriten Joh. Raich Geſchichte der Slaviſchea 
en Bien va Pal. ‚R- «ones Im sten, 





ve Use das Pienäffe 73 nach dam vorher 


den si... 
VI. Veber die bibliſchen Suter ® dei ſuviſchen 
“Annalen des Neſtor. 5 


vui. Literatur der ſlaviſchen Geammatiten. Bu 

° Muß allen Jreunden ·dieſer, namtich der Tlanfthen ge⸗ 

dehrten und Kirchenſprache, ſehr maulkommen ſeyn. Die 
verjuͤglichſte unter dieſen Graminauken ſcheint bie von Ju⸗ 

Rin Wiſchnowoty, die Hr. A. im orten um De fertig 

sr und deren Rubriten er herzahlt. 


BY leber den Codex Würtenbprgiens deeg + uange 
‚ten in ʒArmesiſcher Speache, 


as Diefen 


Snchiten 


Dieſen Codes Head —— 
« Jaben, und ſchrieb Diefes 3— — 


der faiferl. Bibitothek in Wien zum Kauf anbieten, mE 
wurde Hrn A. zu Prüfung dee Gehalts Bebradt, — 
r Geſchwindigke Awaͤrdige Befents 
maufgog, und h Ste eh, War, Er 
ergament ſehr jaben bee 86 
Sen s Alphabeis g urn, md 
Anfang and, d hoc teflamı 
wiewohl eg nut ex relatione. 
jni Bengeliü ‚fhecam' foam re- 


. Aka 48 AR ‚Wiapenden jendenses, 
it kaum begrei 1, daß der gelchrte Bengel 
den ao —— Sprachen ſo brisundert, Bea nd 
5 Buchfaben ze Hole gefannt Di — 
tannfeript übermäßig hoch gehalten wurde, pas; “ u 
—* Vistiorheknicht, und viemand weiß, worden. Sand, 
wohin es gekommen ſey. 


% „Uber eine (falfhe) armeniſche Auffcheiſt im vau⸗ 


Se not, geh myrnd Rabe das. —* 
Atndater erfunden, id ge ge 
x. Burkärigung em —* in ar. ‚en. ‚em. 
ers Mujeum. w au dletris 
. Aratut. Romag, Fuge, 178 . 
XIL Ueber die Aufſchrift taugas erg, 
Sie Iommt im sten Band -der Sprengel, Nachricheen 


ee Döllen und Sänderfunde, &.:43 vor, und Hleike noch 
aͤrt. . 


xiu. — dae vwerrerls ver Clememiner in Or 
ien. 





er 


Im erſten Erit des pmepen "Bandes des Ungarifchen 
"Magazins 1783, ©. 85 — 89. wird von einer Albanifhen 
Kotonig in Sorten Man. gegeben Cd, Res. hat ſich aus 
‚glas Beta ia St. 1778 motiet,.dah.fie nur gus 2 Di 
teRede), die entiner nonnt. Kr. X. fügt das 
runler und einige Sdeter wis fee Gprade bey. * vw 


\ 


Den En Sn De 
* 


ehilologiſch. keitifche Mißellaneen etc. 2 


. AIY. eher verfihiedene Soemeln des Eomanifden 


— 


⸗ 


daß in mehreren 


Vaterunſers. 
Im einem Ungariſchen Roman: Eibella ( Piehbitg 


und Cafchau, bey Landerer, 1788, 2 Bände 8.) ; ſtehen einige, 


Formeln des Eomanifchen Vaterunſers. Mad den Verglei⸗ 


Hungen, die ſich hier machen laffen, tritt Rec. der Muth⸗ 
maaßung Thunmaims bey, daß bieſe Nation und ihre Sprae 
de zu dem Tatariſchen Stamme gehoͤre, und bemerkt zu 
S. 169, wo ayp als Spnonym von ovpavo; vorkommt, 

en und auch in der Cottonifchen alts 


deutſchen jelienharmonie, Auft oft fo viel-ats Simmel, 
bedeute. Ja die Wolken bedeuten auch den Simmel, 3. 
B.. der. Stern glänzte an. den Wolken, in der Auf, d. i. 
am. Hinimel. Die Stimme, der Glanz, kam von den Wol⸗ 
ken, aus den Wolten, d. 4 vom Simmel. : 


xv. ueber dns bolabiſche Vaterunſer. 


4 


Da Polabiſche war eine alte wenbiſche Syrach⸗ im 
——* von weicher nur noch einzelne Woͤtter in der 
dortigen Bauernſprache übrig’ geblieben fheinen. "Ein klei⸗ 


nes p es: Woͤrterbuch aus dem Polyglottikon bes Pal⸗ 


Kr beſchliet tdieſe Rubrik. Zudem Wort Bulsc, Gott; an⸗ 


Jechtheit Dr. a: zweiſelt, wachen wir folgende Be⸗ 
„ merting. *5! 


"ogetainliäfteße in Joh; Georg. Ekcard, hiftoria ſtadi, 


et ymologici linguae Germanicae, Hannover. ı711. 8, und 


zwar p, 275. u. ff. auch cin. Füneburo; Mendifches, alfo. 


. nolabifches Wörterbuch, das der deruͤmte Schaum Friebrich 
ber de? Vitriariusſchen Staatsrechts, 


Pfeffinget,. Herausge 
ale. Juſpektor der Ritterakademie zu Luneburs, im J. 1698 
igenem Gebrauch geſammlet hatte. In diefem ‚Heiße 


—** ‚gleichfalls Gott, und büfategsko (von teisko, Tiſch) > 


‚der. Sortestifch ober das heilige Abendmahl, Dort ſteht 
“ferner p. 282 das dem Verf, fo ſehr auffallende Wort tichä- 
riol Merikd), das. nach unſrer Vermuthung altſkandinap. 


Urſprungs, :und.von:Karl, vir u. homo in genere — en 


der iſt· Man vergl. Ihre Gleflar. Suiog, bey eſem 
” Einige Seiten vorwäns bey Eccard kann. Hr. A. ein Wen 


diſches Vaterunſer leſen, das zwar amch einige Drucks ober, 
arena; aber tod Bd v arg berſimm kt iR, Ä 


w 


. “ 
-— uU Run. ._ 


mn 


2. | . Eprhäfei- Zu 


ats bag in ber Potoctſchen Reiſebeſchrribung. Durch gu 

“ fammenhaltung mit dem im Leipziger Sprachmeifter, und . 

‚pit Hülfe Hru. &. Fans der flagiichen Dialekte, ließen 
vieleigt einige jener Ba herichtigen; dahingegen. - 

ine viel gu große, af due neziffetung Pe Hide Web, *** 

U. verwandte Mühe feiner fo 5 ſtharen Zeis nicht wer 

war. Der Rec. vermuihet aus Sruͤnden, das Worterhuch 

des Grafen Potockſ und das im Eccard ſey eines; denn auch 

—— iſt wendiſch und nz und bie Drangbäften — 


Reben voran, 


KV. Heber eine griechiſche Zandlchrift J \ ’ en : | 


Sie enthält Die Homillen Bes Gregorias Palmas, Ep 

— gu Theffrionich in der Beke s —2 nm M 
Zugleich wird noch Einiges yon | 
(chen Preffen der Gehriber Di Dali, im. Bien —— u 
| 


XVII. Veber eine literar iſche und ariiſtiſche Pie w. | 
rang, . 


In der Cohen unter Pr: i. ermäßten) hulgar / griechte 
fen Chromik bes Dorotheus Metropolitan zu Wipnemss. 
fin. - Senehißr 1778. 4.,.mird,erzäblt,.wie die Weigtiadier, : 
pacdıdem fe 1294 Konſtantinopen eingenommen, Die, Kohn, | 
J HA Bilder der : Sopbienficche in und ihren herrlichen 

hat geplündert, das. Porträt der. heiligen Jungfrau. * 
Evangeliſten Lukas gemalt, die Pferde von Erg und alle . 
Koſtbarkeiten und Kun adıeh, mit weggeführt, die nachher 
dem St. Mareuss Bezirk in Venedig zue Dierde gedient ha⸗ 
in, Ar mathmga Get, daß unter den litetarifchen Sel⸗ 
wendeiten, Die bep jener Gelegenheit hach Weſten abgeführt 
worden, auch das Evangelienbuch von Rheims geweſen, und 
daß dieſes in flaviſcher Sprache geichrieben fgp. Die Grum— 
de feiner Muthmaaßung ) unp bie, Graslung: vorm geraub⸗ 

2. un 


Diefe Nuth wird en gef 6 
2, Sılveftre de Aneabung oe 3 Rational: 5 
u Ener en Hen. de weht! et, me gelägt * 
Keim {ev in 2 Coluniner grie⸗ 
— & H ja gefarieten geweſen, md 
Ka mat — et En allen ——— 


— 3 1533 fi 





| —— —— — — — — 


aan 


- oT - — 
E} 


*  Veber die.Saniikrdamifche Sprache ec. 249 


bis auf den heutigen Tag unter dem Waſſer liegend Wunder, 
thut/ leſe man ſelbſt. 


en 


Ein Wodtkag zu dem Verzaichniß von Hein Ark | 


Schriften, and eine kurze Machriche von dem Leben des bes 
mhmien Lingniſten P. us «,Öt. San helomao. aut 
ſiuer iagen se, mit den Vvecchiub. 


J ° I 22 
% 
4 2 u ° ⸗ en »* j ’ f 


—24 


3 . . . 
+ 4 


Die Abendien über. bie Gaimnckrit / Srrache enchäll 
273 lateiniſche Worter aus Pallas Polyglotten⸗ Hal . 


die, Subſtantive, Adieseine, Werbe. ang nebſt den 

Zahlwörtern s-r20, 100 und 1000; - verglichen, mit vielen) 
theils mehreren, cheile mindern Woͤrtern Cu —** 
tiſcher und einiger Afrikaniſchen Spradun. ou: 


Dieſen folge ein berichtigender Anhang des * fr ge⸗ 
vachten P. Paufinus, — ee Mm — 


zu Grellmaͤnns Abbandlung uͤber die Zigeuner, i 


meiden HER im Srunde ziemlich mit diejem Abereinpimmt. 


An @knige unter Diefem Volk aus dee Kafle' dep ; 


— welche ehrhare Kanſtier uns Handwerker beyrriftt 


die meiſten aber aus den Patrea (nicht Parrava) abfkagımment, 


die von den Brahmanen Tfchäridätes genannte werden, die 


* * ee niegrigen Geſchafft bis gut Schindervardeit w | 


Dann fo oa ein Nochtrag Zim Sart nencreithwiß | 
ters; und guleßt Derihtigungen ter Sam⸗ 


rn Pr 
— —ãeS Woͤrter durch den P. Paulinus 


Sn ofen diefen Abſchnitten iſt der eiſerne Fleiß und 


verkennen. 


bie gemoiflenhaftefte Senauigken ef Herausgeber mir zu 


Zu der Abſchweiſung, Die ee von Erg antet | 
- dem Wert Ayems — ** (aus welcher erhellet, daß nicht 


bloß die uonbäfchen Völker, wie man oft behauptet bat.. die 


Jahre durch Winter bezeichneten) —ã ſelgende Der . 


mertung, weiche Stellen tm uiphilas b 


Man Xeiche die vimeta * 


vol 


N "Die Abtaͤrzung IE für die Zahl ra kann ſchwerli J 
etwas Ja ichtiges du 


"fen Aliat, der Bey Marmora auf dem Schiffe sefaftn umd " | 


- 
.. 


1 


1 


⸗ 
4— % , 
250 Sptechlehre. 


Geltung der ulnhilanifehen und anderer Buchſtaben auf:der 
aeflochenen Tabelle in Ihre ſcripta verfionem Ulphilanam 
etc. illustrantia oberUlphilas illasträrus, edir. Bũſching. 


Berolini, 1773. 4. p. 200 und den Ur p. 187, wo KB. 


32 ‚even R on 
Fr 6 Macht Hr. A. 191 den Nee: anfein Wort au 
bem Codex argenteus achtſam, das Joh. 18. v. 13 vors 
fömmt, und atathnjis, des Jahres, heißt. Es iſt auffal⸗ 
lend, daß weder in dem Gloſſat des Franc. Junius, noch 
bee Stieenbjelm dieſes Wort angezeigt, noch ſonfſt in 
den Bemerkungen aͤber den Tert in der Iuniusihen Aus⸗ 
gube erwähnt wird; ja noch auffalender, "daß der gebachte 
Ulphilas’ ilkumeratus feine Beinctkangen über jene Gtefle 


macht ; obgleich noch ‘überdies dirſe beuden Ausgaben anflart:, _ 
mhie -amthinjis ,. wie Ble Örforder richtig Hat,‘ die Lefeart 


thifa «achniis enthaften; s-die aber ganz grundloe iſt, weil es 
feinen Cafus thila in der moſogothiſchen Grammatik giebt; 


ahis hingegen den beſtimmten Ariikel ven de⸗ Derae⸗ 


men deſſe ben ausdruͤckt. 
) Hat wohi der Verf, eirtlig ©. 190,dfe Lrkart 


Fanins Domini, au der Orforder Ausgabe, die Re, wie 


wergleichen kann, entlehnt? Es ik bloß eine Abkuͤrzung 
Ratt feaujins; denn. fo wie bie göttlichen Namen. Jel: 
Chrilies und Guths, Sort — im Codex ‚argentens, abe 


gekürzt, mit einer Horijontallinie oben darüber, erſchei 


nen: IS, XUS, GTHS. (tod verſteht fih mit. Ulphilan. 
gettern, z. B. TFS5—-) ſo auch FA Rats Frauja. woraus 
die Abichreiber Fan gemacht haben. . Jeh. Gerdon in feinem 
Specimen animadverfionum criticat, in priscam Eyange- 


‚tor. verſion. Gpihicam — en 1790 Bat dieß zue 


erſt entbeckt. Man ſ. die gedachten ſerſpta verfion. etrange⸗ 
Hor. Uphil. illaftrantia p: 192 und beſouders deren Appen- 
dix, dem die Gordoniſchen animadrerſiones ſelbſt einver⸗ 
ALeibt ind, p. som f. Auch findet man Beyſpiele jener Ab⸗ 
” Zürzungen im Ulphilas der Juniusſchen Ausgode, p. 105, 
448 und 472; amd im Siolerı- p. 133. 


. 9). Bupberpen wir * dag Uipfilenifäi 398, (es Sat 
Be Set etnes Gber Inrcin, Currentſchůft) in a 
rit⸗ 


k 
. 
— — — —⸗ - — (2 


—* 


| Bote ee ihr fehr nahverwandten Sprache nicht übercins _ 


verſchiedene 

| Fr an. Siprachenve 
- ‚. Name,.Sad und einige andere. " Unter den 
— Sprachen S. vf. haben wir die — der 
Oſſi, Ruſſ. Oſſetinzi oder Oferinski vermißt. Da ſie zum 


“© 


Ueber .die Samıkrdamiche Sprache etc: et ı 
ſchriebenen Bepfpielen des Worts jer, Jahr, durch ein X 


n —— a, doch daran aſt uermuthlich das Orſor⸗ 


der r Eretmit Was die Leſung jo vorſchreiht⸗ 


WGnduch : halten wie gewuͤnſcht, duf die mit den Sam⸗ 


—— xerglichenen Woͤrter aus andern Sprachen einiz 
germaaßen nach Staͤmmen abgerheilt geweſen waͤren, Ei 4. 
B. — die Väter Haffificirt hat, deſſen Shitem unfers 


auch Joͤdiger in. ige, Sprachproben ®) ‚geforgt 


De And unter den ©. IX_des Vorberichts aufs 
—8 fogenannten Tatariſchen Sptachen Finmichẽe, i⸗ 
getlich Tata ſche und Mungaliſche. "Unzer den Sprach⸗ 
vergieichungen Können. 1 — Y fleinee, andere ein zu 
—* Kejultat geden. 

und das —*2 mit dem gewoͤhnlichſten 


eine Sprache viel Sy 


——— :po — man tan auf eine Blichtübereinftiuus. 


find des P. P 
55 zut erg Seite 168 u; er 
Särife iebt. es Wörter, die weithin 
—— ſtaͤmme laufen,, und doch keins“ ſichere 
t find, als: Mater, 


Auröifhen (sen xiuxdiſchen) Biramıme:gehöut::fo.nmS 
mit dem Derfiishen ‚wid wm ſoſsen. uu dem —— 
ſchen verwandt ſeyn. u 
ENGE " Ä IE 


2 8* 


* — nähe Mrandeiß einer onen ir —* 


hen Era Fipzig, 1782. 8, 


‘ ” 9 
R 
[2 . . 3 
Fi f. y , + | 
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. 13 
37 
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J en 2, \ sin EDS 
'Ersiebun erden I) 
Der deueſche Schulfrennd, beransgegeben von H. ©. | 
Zerrenner. 23fles Band. Erfurt, bey Lafer: 
1800. 174 S. 8. 6 Se 
fe vorzüglich einen leſenen « Ser Marie ; 
Sa N; una nad k ——* de Da 5 


gen darüber. Es jr nur novch ER igbr 1 dag au Dinte 


slommeh, und nad) 
* im —ã* —X Sen —* 


227 on. , t er ..n 9— sh. en 
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„man moͤchte ſchweriich in einem andern Werke die Treue bey 
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arbeiter, mich au diefe geoße Menge mit atfehließe: fo witd 
wohl ber. Fame — ausemeine · Auervf aeeoienu 
werden; 7.* v. 
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et u 
\ Pofleri birtatem imitantor.. a 
Hefrab Jobans Chriſtian tideern 
Den erſter Drofaflor.obgedachenn — 


aus Fu u 


J 0 
0 .» hr „ Br ‘ A 1 . 
Ne. — u ? 


Angige flelner. Sihrifen . 


te —* wichtige Zinderniſſe, die der verbeſſerung 
des Volksſchalweſens aͤberhaupt, und des biefigen 
andkuͤſter⸗ Seminnziume insbefondre im Wege fie . 
ben. Æine Einladungafchtift von Sr. Kersberg, In⸗ 
ſpektor des gebnchten Seminariums, und zweytem 

J Ex an dee Deepfaltigteisetiedhe Zeelin. ‚991. 
08 & 


{ 
Der Ser Wirfafler glaubt; ale bie vorzuͤglichſten -Hinbrenife 
der weitern Borridreitte des ai tie lolgende anſehes 
gu muͤſſen: 
1) Die Alles Aberellende Auftiärunasfue des Zelte | 
alters „ verbinden. mis Sem. leichtannigen irreligibſen Geiſte 
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ü — * ne a vorzidiich den don: 
An —E dchtsgelehrten gewaͤhren wird; und d eß u 
ſomehr, da man ihm dag —** enſt einer tichtigen Anokdag 
de udandeloden Materlen, guten Schreidatt, die v 
etkieſer Weitſchtoelfiakeit und unvollſtaͤndiger Kuͤrze gleich 
sett eatſernt ft, fo wie. einer fergfältigen Genauigkeit in An⸗ 
ſtihrung der Krxiellen, nicht Krektih maden kann. 15, 


-tachbene e et von.d:m Podint’überhanie, beffen- verfahles 
Denen Ara Qnelenınad ‚Yütfimitrein ; vote Rider, SR 
Giticisbarteiniaddem Getiepreflände ehandek hat, ſle⸗ 
‚feet, ν wurden: abaefopte „:tind-Ben AeDtAraN 
Kürze aͤußer ſt vollftändige Nachticht von bau: Serichterat 
fung in, wediſch· Pommern, der Inſel Rügen, und dee 
Herrſchaft Wismar. NHierauf läßt er die algemeinen Srunde 
Atze, die bey Führung der Drojefi um — u . fol 
‚gen; und 5 de Prozeß, und 
zwar Br ab Br re „Forondia S * 5 deſſel⸗ 
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. Ber Wand.ı Mebſt Regiſter über den -egren DER 
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2 da Da Band.‘ 1800, „359 Seite „2 HR 
KR . 


45.* 4 r 2. Rs RK v I —* 3 f J* ur a. 


* neunxebnte Ban’ enthati tet A, iD, ⸗ merk 

rdige Rechesfälle; „s aus dem Criminal⸗ hund 5 auf, 

dem Eine, wieg UL ‚anufteghaft beakßeitet, in ar * 
zu 


* 
* 
* 24 a L , 1 .. 





b. Bi Meins Minalen.  ca99 
won Sem Srlänkgebhr wit Marie Ymndetungen 





—— ud ef , die Yartiz in de 
re Staaten Bene. — — — 
leteugtohrhides Für und Wider über den — den 
Seen eine. ar Berhfeaung als Sofır und- 
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Ibvat ebenfalls ale. Deherstgung: werthz gegen mandje der · 

sieben inöchten ger do mohl erheblich⸗ Sen ingen Statt 

% er Verf. hat ſich zu (she bloß den 4 ‘der, Abs 

Farsung: ber People zum Fügehimerk gehatnieh,, ohne date 

"auf genug Räcficht zunehmen; daß, ‘je hachdent de Richter 

Mad, 50 anch· die Grundiichkrit · und ater ielle 

dee Gutfdyeinuugen “leicht durv die Abkur zung 

1 Dis: ech cabetattienta der Patieyen, die er 

mo⸗ßen abgeſchafff yoiffen wi, find I gem ulde ims 

= erflüßtg, un den Ricjter auf den’ richtigen Gefichtes 

yunkt zu führen, aus dem er die Sage zu Berraßten hat. 

1. farb äh eben. einzehnan Mctertifgen Akt: 

- Aefigefütgens: Oporteln, täßeHthes ideen och 

Be Objerto litie,: bi 1 are Ber Dil Des Prözefed 

-Qeerliehe, Arizuführen‘, iſt Amnreiäh; aber er: wiade bei- bed 

So ðlufig vorkommenden Aumoͤglichteit die Echir.bts wah⸗ 

BL 5711777 2 in einer Sckiumtainjricen, 
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gerotd der Mhritdr nach mel 
Heberigen Elutichtung der Fal 
— — von den Rartepen n 
wenia von, der Wehpe des 4 
„„Wersögktungen doch“ oft Tälet 
‚und. daß als dann b leſe kein get 
Koſten zu vergrößern. - Nach 
sungsrath von Reibnitg der X 
1798 ‚geldehtenen Auffatee. 


FOREN, glebt Aubinnft, wmarum der, PR von Eneaiit 
"ds Prrußifhen Sqſebbuchs enihalterie Vorſchlag eines, gs 
Schlichlung der fogenanntgn, Ehteiſachen, und zu Ahnen, 

“&ung det Duelle, anzuotdnenden Ebten ⸗ Getichts die Abs 

“ nlgliche Wenehtuigung nicht. erhölten hat. Düg Obertzieite 
Eollesiam fuchte „.. in einer erlattefen Butachten, in ig J 
daß ich daffeibe müt den bergebrochten Begeiffen von 'milke 
tifeber, Stardeschre nicht vereinigen laffe, Ant 58 en 
635 dieſe / wenn gleich falle, Vearife, 

"heiligen Cinfluß auf den Charakter der Armee auczurotten. 
Aiſo auch diefmal wieder mußte in Anfehung diefes gewiß 
nicht unwichtigen Gegenſtandes, die Macht des‘. ei 

‚der Macht der Olten tweien, md, am De@ gehßern pafftir 

- fen Zweds willen, unmoralifche Srundfäg, . wenlgſtenc 
Minfbioeigend , ih Schutz nehmen: ‚ge der Seif der 
Auftlfiung und Samaniıd t, oder mit.einem Woete 
ber-Bebraud det Bernuhft fich meht und midt ausbreiten, 
um die noch dumer zum Theil bar dariſchen Sitten der Ener 
raiſchen Voͤlter, auch In dieſem Bade. ſur ’eitie deere Ge 
‚frögebung yeche daid einxfanglich zu mochen. 
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ar I. vVer fuch, die Jugend den gemeinen Slar⸗ 

des von den Geſetzen sts antevrichten. Durch einen 

amedmägigen Schulunterricht über die daͤtgerlicen Daum 
über die ans häufigften vorkommenden Nectsverhäitnife, and 

über Verbrechen und Strafen, -wärben geroiß: mardhe. * 
eſſe und Verbeochen verhuͤtet werden; amd der Gedanke das 
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Me. IV. „Meher die Difiplin. aof Univerſudten- 
= Klberlesung der Aeußerungen siniger nerern Schziftftels 

yerfiäte ⸗Dilciplin bloß. ala eine, ‚Fertfegung. 
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Es iſt aleringe wir ein und eben baffelbe‘ Srumdprinäip,r 
welchen dein, Geſetzgeber und dem. Richter. fowohl Milde 
Ban ur emadt: 


Bee 


davon fü 
ur 


m 


Ian. 
ef 


\ 





N eig 7 —* 


4 y 
ir % 


eber die E nfacıbeik, des Prine N 
mi Ver Sur . 
upifchen j 
in Roapiibı aufdis Jultls — 


fe ie —— und 


— rt 


7 


Ius gabe des Landetat und 


r 


Waliner⸗ an rloterlichen Sewelt an flh ha⸗ 


ei Criminal 


e and 


er, glaubt aber, daß dieſe 
fütißher: und —ãe als es Ha. —— 


ere Kl 
Fi der. Hand zu ſammeln, und 


MW. 


. u. 





390° -  "Wehtsgeiaßehält. “1 


Nr. IV. : Verordiiung‘. vowm. 500 Nude ı BorL2 
were bie deu Dberlenterieneeidtan — Eximinate; 
Serichasbartelt auf. alle Lotderdeverdrechew ansgeeher wir.’ 


Ne. V. Ueber die Strafe der Ge Depoctarion I end) 
ferate Weittboaile. Schr tur, aber Yintäuislich; vie Be 
Seoedkveidrigfett dieſer Art von Strafe darzuthun. | 

Mr. VL Angela Bu Brircrünne Kia ten 
GSchtiſten. 
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Archiv für die Phyfiofögie, von "Joh, Om. Reil. 


Dritten Bandıs zweyterupd druütes Heft. Viericr 
Band. Halle, bey Kurt, 1798 — 1800, 3 
Jedes Heft 12 æ. | 


Entbaͤlt: 1) Bine Aumertuag aber Die Phyfiologie 

des (Bebörs, als Seitewiiäd zu Koͤll ae r IbbamdL. 

von Herholde, Divifiouschir, su Kopenhagen. Daß einis. 

ve Taube welt uffenem Drumte hören, babe feinen Grund in 
ven, 


ve Bere mn Kupolppi a * alaubt win, 
von der Galvauiſchen Futbeddung new See. de 
der Phrflelogie herzunehmen ſey. Ron einer fenfiblen Sic» 


ver atmoſphaͤte kaan er ſich Feine Ir machen. 4) * 


die mediciniſche Kunft und ibre Mi 

Milmzna, Kine fine,’ aber meitlänitige — 
Der Verf. gehört keinesweges zu den vermegenen webichns- 
ſchen Naturforfehern, tele eine eurierikhe Strermetni dee! 
Wediein für uäg un) i& glauben; wielmehe glaube er, 
daß aus satiopellen Erfouutei der Fraufen Zuſtande des 


Unterichish. Irptere gar nid za eßree qm Tedimen fen. m. 


. 1.C.Reils Auchir für die Bhyfiologie. zez 


gie | 
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mWBreibing. Geld, j 


. Reils ja rechte zu fe 
se... 


Zies Heft mnat r 
PEN von — 
des Menſchen fange nicht Bi 


ten am. °2) Bemerkung ! 
und über die Att der Br ’ 
Teines Abfagts ih dent , 
©. Ebapıal. " 3) Vetande nun wur ueem ver 
"B. Materie; als Krankbeit oder mache Urſache dek 
Beantbeitssufälle berrachtet, von Keil. Die meifteh 
thieriſchen Erſchelnungen laffın id aus den allgemeinen Krä| 
ten der Materie Überhaupt erklären, "ührie daß man nah 
Härte, eine Lebensktaft ats identiſche Gtundkraft zur Erkt 
tung derſelben anjundpmen, Es giebrifär jedes befondere 
Drsan eine Heroiffe Befchaffenheit feiner Materie, dfe wir 
Befande  Vertaffenheir!' aeſande Mflhuitg nennen, ” Der 
zii Zuftand der Materie iſt Mrantgelt.  "Dieß jelot der 
rt, jrht ben derr Krankheiten ter Bräfte) _ 4) Weobadk 
tungen über Die Erreugung des Schwefels und feine 
Saure, von Smich; gebdrt eigentlich meniser In diefes, 
“ale in’eln phnflich s herfiiher Arclo! 5) Ueder den es 
arimdes ‚&ebens, det Befündbeit- und Brankbeit,’als 
+ Zuffände deffelben, (des Lebend) von Hofbauer. (He. 
’9. brandit,' mie oele Jetzte, au ſeiner Demonfiratton den 
Sgrieofogifchen Beiveis, boin Ziwedte bee nienfchljchen Korperg, 
welcher WDervels zwar Huf It, "fo Lange wir feinen deſſern 
“ennen; immer aber unyolltemmen, und gewiß nicht Jedem 
Benugthnend iſt· Auce iſt es juverfäfig ae zwungen, wenn 








Hr. H. einen abaeftorbenen Baum keinen Baum, einen tob⸗ j 


sen Wenſchen keinen Menfcen neunen will. Ueberhaupt iſt 
dieſer Anh. gar nikh) gemotnew.)' 6) "Recenfionen, 


vierter Band, ıfled Heft. ) Brunpfar der 
Beurribeiſung des Brownifchen Syflems, von. YOlls 
mans, ine Erläuterung. der aͤltern Meinung des Verf, 
Ans Re“ äberjengsirder zu Da dieſe Abhandlung in 
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W. | 5) Ueber 
ig. Anwendung Des pneumatiſchen Chem — 2** auf die 
— ilkunde und über die „ne. Kraͤfte der orpgenicıeß 
eper,. usa Souscsof Der verchgungswizdige Berk 
aubt, daß hie uene Chemie iu den legten 20. Jahren meht 
die Phnficionte gethen habe, als ade andere Willenfehafe 
‚gen ia einem —— Etmas —— wie 
le Sranzofen, beweiſt Der Verf da alle ſauerſteſſbaicige 
Korper, nur fa 3 wisflide Geilmirtet And, eis fie den 
ihnen befindlichen Sauerſtoff men 0 oder weniger lelcht am 
ıbletifiche Stoffe abtreten, —— in Beruͤhruug —* 
Waſſer haͤlt unter allen re melden S 
In gebunden, iſt alſo am unkraͤſtigſten. (Wie ertlart mal 
Kun die —5 — welche Habn, Pietfekr, —— 
* * mit Waffer gemacht habeu?) Der Berf 
See weiter ; jedoch mit fo vieler — *8 das 
ae als elumal vor Mißbranch BE ** 
Benzoeſaͤnre im Garne 
Fourcroy und Pauguglim. —— * 5* 2 
Kuͤtze, welche bende reich an derſelben find. Im Ainberurine 
findet man etwas Aehnliches. 7) Yusıug aus einer Air 
baudlung der BB. Fourcroy und > Pangadlin übe 
ven Pferdebarn. 8) Keflepiosen über die meibapdifdke 


‚ Binsbeilung dee ztemeprodekte , vor Daubensen, 
‚9) Rerenfionen, 
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een 3, — — vor 


' 


a . . 
1C.Reils Aktiv für die Phyfologie. do . 


RE Dr un — 
ae Bene von Rudolpbi, „Der Belt 


is Bihler [6 mit megemeit ige bearbeitet, a) U’ 
2* —— —X— 
Mlocmahmifäkuing: uud - Sonıh. bnoſteben. ven Bod⸗. 
—— den Hrn Keil und Schelle 
‚bAmmer in bem vorigen Orb... Def nicht wenige Kront⸗ 
- Seiten‘, die Suteläbel, Desörgankfationen, ter güt "ans 
Wen Deits : Spnmehefe esklärtn laffen, beroeifen biefe Abe 
deudlungen Alerbinges es fehlen doch Dry weitem no 
Agrbene Riunkten 
orte. m erheben. Auf dieſt, die jept. noch nicht ee 
Ben find, auf. bie egemeluen Krantbeien wird das Meile - 
antemmen! : 3) Weber ‚Die Brankbeiten der Bänoek, 
‚Die won einer Verletzung ibrer Normalform und NIE. 
Sebung berrüibren, von Goͤtz 4) in Aussug bet 
Ernährung der Frucht in den Säugetbieren und 
: iv. rw Keveille.. Der Ber, widerlegt Hallers 
Meinung ha Hd Erußhrung dm Ei. 5) Weber die Blu 
getaͤße der Blutigel, und die rotbe Sarbe der St’ 
Seit, welche Darin antbalten iſt, von Taͤvter. Die Dluko. 
Ayal daben moshes Blut, wohren Mahrungefait in den Gr 
Aden antheltenb und darin chfullsend, 6) Serglieperund 
Ser Nen baut. von Slahdein, Cr Babe deutlich die Bas 
"bern berfelßen, «aleıfehr zart wägen, ſich mit den Grfäleh 
der @efäßhant. verspebten und dafeidf verlieren, gefehen 
mann damelen babe er fe wicht aaa Finnen, R/] Br 








Asa ir den BrownlfchenSyffeiies der. Heilkunde 
+ zur ‘möglichen : Uehesejokgnft darüber, ı oa 
boy. Schrimnbl. 


2 Taf. gleng d ; Ray ’son jeder Ma 
ber Bromns Bet "urtheffen zu'Arinen. Er n aber 
Arial weniger "als Dazu gelarige, "feey und unbefans 


zu Beiben, Se nimmt dem Drornlifhen Syfieme fogat 
* —2 guten Seiten, weiche ihm feine disberigen befe 








ofen. Öegner jugeflanden item. Cr ſagt Btown habe : 


nice an die Vernunfeforderihgen zu einem Grundpringip fie 
ein Soſtem der Heiltuade gedacht, und’ gabe "einen erfieh 
Sag aujgeflellt „.der weder für-die theoreriiche nöch · braktiſche 

Seiltunde beftimrute Crunpfä * ert laſſe. Er meint, die 
Eigenſchaft der Ineitabllitaͤt ſcht einmal für die‘ Forde 
zung der Thlerarznenkunde gäl ta, aeſchweige denn für Men⸗ 
Sen, &x til, Ar fönne ſid auf!Menfchen und Thiere Mur 
a fowelt erirecden,, in wie ferne fie mod) aicht gebeten feven'; 
andete Äußere Bedingungen müßten dutchaus zur — 
Anaer.nethiwendig eintreten.  Er’vermirft'Bedrons Prinei⸗, 
in wicht erta gnt und def Imat merden ende; deynn and 
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\ len der Storage Dyſte ma vom ð. ro dr — 
man ſitch uͤberzeucen, dah alleiithaſden nur Etteanmtgiain 
die Stelle brauchbaret Grundſate und: huͤttiger· Deatiffe ver«t 
trete; daß Vrowas -Wortrag-jeden mit dottretten bee, 
nicht ſeibſt beſſere und verlt e (lic!) Grandſae daten) 
Drowa Gabe die Brumdfäge: und Begrgfe zu der Weurchkie? 
hung imösd Dezithung des: Theke unter’ efnunded m. Bes: 
feben ud Bortdamern des sangen" Cpflene, nd In Weiten: 
bung befiben nach ſeluem gunen Anfangs “ allen feinenn 
Iheilen ;» zur; Benrrbeitung der Toufehoichung zur Wichtige 
Be ae im 
2 'einem Ju ne! 
eigenehämlihen Struktur und Werbuffinhee aöhkim;: put: 
Beurtheilung det Verhäftniffe, worin das ganze Spfiem und 
die einzelnen Theile gegen die 3 PR —ãe 
en Mac ya won I a 
n ir fe -io! en. wo 
Dim Eirwirtung „oder Eindrücke der © 
@rtitehen wid Forebäuren Bes Behins denk 
wirkung oder Eiadruͤde laſſe ſich feine Auſ 
keine ‚Handlung des argeniſchen Grundveri 


Dil ann, währe | Arinlläne- Einmar, nee ler 
* in. ‚der, That gerabe das beſagen, was Brown ſagt 
et nem Sawalle neuphiloſophiſcher Worte und- Auge ' 
ſtsetragen, daß mau faſt darunter. enfickt. Dem 
Side “ soltklich lange: Zeit feine efelhaitere-Lefgire unrgen ' 
tpmiyen, als diefe Schrift, wolche in einem impeſanten Top 
urerfändlic, mie und —————— vostedgt, 
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ie Meet 'p veneriſche Anfteguig immdg; . 
x ich zu inachen. Ein’ ae für Aerzte und % . 
den / der es;mic der Menſchheit wohl meint. 
- tenbing. 1800. 36 ©. 3 Be . 
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Son aufhfen unb ehfpten. : Du-erfiertr geßlen,. dee dem 
Ueserzage a Stiedes mit daͤnnen Allah haͤn⸗ 


lien 
Fett, Dr vor dem Veyſclaſe: zu letztern felzigte 
se aa Durdfilseraufläfungen,, . B. das phngedduliähe: 
Waſſer, Die Yuflofuna Des Aeſzſteins Seife, — — 
werdännter fiuchtiges Enugenfaig, Aſchemauge, bloßer Wal: Das 
key ktemmes nar auf zeitige Anwendung, wuf forgfd —— — 
—* 3 be Aamiz, voraguch weni Die Theile vor Dem - 


€ Hr Cinfeftung :werkriun, — 
sewile Gore defſnne? 
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Krictt Den woreten Gebneshenger, mit Ginfiht auf 
- ihre prafrifche — 7 von D. Franz Heimt 


‚Martens, Mit a Ru. Jene. 1800.84 ©. 8. 

sag. een 
ST) Fa 

A Schriften If, fe viel wir fe — * —— 

Din Saritam 1, Hfestarien: n 


zuliar. len. 1806, : Ser use Re nn ganz jagen: 
blteben. Sie if geſchrieben, um die Gebertszange wes Ben, | 


HR. Stärke zu Jena gegen vinfge andere neudrd j 

speidigen und zu —— Auf dein Kuwyfet iſt me 

wer." Sie hat Levlets Krümmung und Smelliee C:hieß; 
welches mir einem ·Stiſte befefigt wird. Die Lee dei 
ganzen Zange il 13’ 6% Die Krümmung fängr weiter von, 
Schloffe en, nud iſt hoͤher, als die der Lercerſchen und innen 
etwas gewoͤlbt. (Dieſe Innere. Abrundung und der Stift 
mißfellen uns. Grrwiß gleitet ke wegen des erſtero Yauftee- 
sft aus, und ber Brift wird in den wenigſten Faͤlleri aniend⸗ 
dar ſeyn man wird oft Haare mit eir-fchliehen ,. man wirs 


überhaupt .ofe zu lange fuchen müflen, -oder gar Licht dag ade . 


thiq Gaben. Könnte mau das. acht mit „einer Feber 
-veriehen, mie man Meſſer, Korkzieher, u. dal. weiches von 
el! einfchnappte, vub leicht geöffnet werden-Einnue?) Kris 
tlfict werden. Leurets, Users, Dfianders, und v. Eckarbẽ 
Bause, (An der letztern dB dir. —— Vergroͤßerau 
ner Berkieiurrung des Ducanxſen And ia da te 
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Das Nein: @diöne wirkt allerdings auch, ſoſern es ſchoͤn if, 
auf die Empfinduna ; aber nicht unmittelbar, wie das Inter⸗ 
eſſante; fondern mitteibae durch tie Betrachtung. Unmlt⸗ 
telbat anf die Empfindung wirkt es nur dann, wenn es die 
Zweckmaͤßlgkeit erſordert. Der Bf; ſchließt mit der Bands 
" Sung: „Wenn Denten, Empfinden, Derrachten, Jedes 
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Ziel. meines Palms, im Chor gefungen, . . 
Das inbeled, Dich umfhlungen, nn ° " 
u ‚ Sn deinen Werber ſhwimmt! — — — - 
Leſer, die Ebor nicht für ungewiſſen, fondern hännlihen 
Seſchlechts nehmen, wird jenes vielleicht einen Augenbiid 
foren. Der Chor indeß hätte Hier wohl auch Wedentiics 
keiten verurfadgt ; und waratm fol der Dichter, os te Rd 
. foählen darf, dieſe Frehhelt niche dazu beuntzen, Glan um 
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Jeipzig, bey Dyk. 1799. 21 B. 1 ME, Zwey⸗ 
see Theil, Ebendaſ. 1799. a Alph. 24.2. 8. 
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„Fa der Worrede erfläre ſich der Verf. über ſeinen Begriff 
"von einer morallſchen Erzählung und deren Crfstberutffen, 
"and giebt dadurch zugleich den Geſichtspunkt an, aus wels 
chem er feine eignen Arbeiten‘ beurtheilt wiſſen wid. Von 
der poetiſchen Erzaͤhlung unterſcheidet ſich die moraliſche, ſei⸗ 
„nen Grundſaͤtzen nach, durch den beftimmten Zwech, vin Ja⸗ 
tereſſe zu efwedin, das mehr im Auftlärung-bed Verſlandes, 
in Blidung der Vernunft, ale in Spannung des Herzens 
“ und der Imagination feinen Grund hat. Mit der unterhal⸗ 
‚tenden Erzählung in Profe, dem kleinen Roman, bet fie 
“zwar Manches gemein, 3. B. bie Sittengemätde, "den: hifto⸗ 
riſchen Styl, felbft die Adſicht der Belehrung; dabey aber 
Doch auch das Eigne, daß ſie ganz ausdruͤcklich darauf aus⸗ 
geht, eine Tür bie Sitten wichtige Wahrheit, einen Lehefatz 
"aus der Philoſophie für die Weit, Durch Die erdirhtete Des 
gebenheit zu verfinmtichen. Hierdurch nähert fie fich zwar der 
- Babel, dern Apolog, und ber Allegorle; Lief:fheinen aber, 
ihrer größern Einfachheit wegen, mehr zu Anfaͤngern ie Ver 
Lebensweisheit zu reden; hingegen die imoraliſche Ehiung 
iß beſonders hegurm, gebildeten Menſches in verwickelten ie 
—R T322 a‘ ie . Tue} es 


— 





> Werfe hatte übrigens Surdaus nicht die Abficht 
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lttnen Lagen anfhauliden, elubringenden Därh zu erthel⸗ 
Yen, and ſolche Charaktere zu. aentwickein, ble nicht durch all, 
dewein befannte. Gruͤnde Ihre, Jedem auffallenne, Beſtim⸗ 
‚mung erhalten. haben. Unter den Erforderniſſen dieſer Gate _ | \ 
ug iſt des erfle Wahrheit. und Uebereinftimmung in den Br} 
. Shorglteren und. Sitten. In Roͤckſicht der Degebenheitek ur 
‚versiitt ——— die. Stelle der Wahrbeit. Der 
tigen in feinen Erꝛ 
Yblungen · individuelle Derfonen und Lagen zu khllöeen ; auch 
erftärg eg fich für einen Feind aller ſchwaͤrmeriſchen Empfind⸗ 
ſemtelt. Er arbeltete mehr für ben. Verſtand und für dig 
ernunft, ats für die Phantafle und das Hei Beine 
Schreibatt erkennt et indeß ſelbſt für ungleih, und urtheilt 
Vnt firenget, als ber Leſer, davon, daß fie an einig : 
tellen fließend und ſeicht, an andern koſtbar und (dwerfälz . 





Mg fe.’ Sein Talent, meint er, ſey mehr zum Erfinden und 


Anordnen, al6 zum’ Ausführen tauglich. Auch in feineh 
hiloſophiſchen Verſuchen fühle ex beffer die Wahrheit, als er 

% Andern entwideln Eonne. . Vieles Hiervon fey die Schuld 

feiner case, die ihm nicht erlaube, bie Begeiſterungen bee 
—J— ‚mit gehoͤriger Weihe abzuwarten, „Der. Kuͤnſtler, 

> age, „muß bey mir dem Selhäftsmann, und dem Bor’ 
’ bare der Wahrheit dutchaus untergeordnet bleiben; und Id 
* or mehr Akten umd Lehrbuͤcher, als [hün.Hrfchriebene | 

obere." — 


Dle erxſte Erdblung, Uſbeck, If Ihrem Hanptinhalte 
nach hereits vor vierzehn Jahten in dem Hannoͤveriſchen Mär 

in. abgedruckt; bier aber ganz umgearbeiter worden: Die 

Krfindung: ik ſeht gluͤcklich, und. die Ausführung duͤnkt es _ 
Dec, nicht weniger zu ſeyn. Sie lehrt die berte aller Künfte, - 
aller Wiſſenſchaften, ohne weiche afle übrigen ſchaͤdlich Ind : 
be Kuoft zu wiſſen ohne Anmaaßung zu glaͤnzen. — Sig⸗ 
nora Apveduta iſt die Ueberſchrift der zweyten Erzaͤhlung, 
welche die lebhaſt und intereſſant erjählte Geſchichte einer 
Wiefachen uͤdereilten und widrig ausgefallnen Eheverbindyng, 
nad die Lehre enthälr, aur den Gatten zu waͤhlen, der noch 
kann gefallen wird, wenn man ihn nicht bloß eia paar Ta⸗ 

e lang gefehen, oder nur ein paar Abende gehört Hat, —, 
Kaphne und Pböbus; eine ſehr gluͤckliche Imarheltund . 
dieſer bekannten Fabel, die dadurch am Lehrreihen und Ins’ 
-Suflantenaigt wenig agmonnen at, „Aapfnens Gpasatier 
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uͤnd Benehmen if wit fetder Hetzenskunde gezrichner.” Ute, 


Ronde,“ ſagt Juplter nach ifter Berwandelung ir Kehren 
6 


Lorbeerbaum zur datdna, „die Rinde, mit der du jegt Saph⸗ 
wne’s Kötper whjügen fichft, wat bereits lange vorfet “url 
„ißr Herz gelegt; und wäre dieß nicht gegen Leidenſchaft 
verwahrt geweſen, fie würde anferm, Soͤhne nie diejenige. 
„eingeflößt haben, die ihn bisher beglädt har, und mach Fer/ 


E „ner beglücken wird, Kalt war ſie / Eate. bleibe ſie; und kalt 


Du | 


„mußt? fle fegn und bleiben, um ihn zu erwätmen.* — In 
einer andern; aber nicht minder gefälltgen Manlet tft. die 
Meue —2 ‚und mit groͤßerer Ausführlichtelt, 
aber nicht Fechtgermn Intereſſe, als die vorigen Erzaͤhlungen, 


\ bearbeitet. ' Eine giuͤckliche Ehe wird thats durch die Intri⸗ 
.guen. einer ehemalige: Selfebten ; theils Dutch die ritem F 


verttiebnen An'prüdteder an ihren Gatken Irre gewordn 
Frau; wornehmfich aber durch die für. wahres Eheglüd ni* 


geftimmte Sinnesart Bes Mannes zerſtoͤrt. In Anfehung 


e poetiichen Gerchitiskeit tige ſich vielleicht erinnern, da 
das Schickſal der Semele am, Ente Aber Verdienſt ungluͤ 
lich aus ſaͤllt, und Romeo durch'fein Benehmen?gegen fe, di 7 


doch mehr verftandlos als bosdreig ‚handele; I hart 'und- 


Angerer iſt. Mit der weit fraftgeern Lanzf IE der Verf 
‚fgonender verführen; ob er gleich ihr weitres Schickſal une 
eritfchledenziäße. Und Romeo's zu ſpaͤte Reueſollte wohb 
durch Etwas mehr motivirt ſeyn, als durch die Ueberzeugung/ 


daß er zum Gluͤck ensgrer Verbindungen ‚nicht gemacht kp. — — 


Die fonderbare Wirtbhſchaft, böse he ala, Cichähen, 
tar, iſt die Geͤſchichte efnes Mannes, der von Jugend 


2 . > au 
"eitren- ünuͤberwindlichen Hang fühlte, ſich ausſchlieſſend 9 


Kwiſſe Petſonel pralgängen, und mit ihnen in der engſten 
Verbindung’ zu leben, und doch keinen wahren Freund, Eels 


ste treue Geliebte finden‘ Eonhte; num aber einſteht, daß er’ 
daran- allein Schutd. war. Arm, Ende, finder er mehr Gluͤ 


and" Beruhigung’ in einem entfetntern Verhaͤltniſſe mie ben 


der Frau, die vorhin mit ihm in fermlicher. Verbindung ge⸗ 
Iebt Hatte, und cine Zeitlang von Ihm getrennt geweſen wars 
Die’ daraus entjtehende fonderbare Wirthſchaft fucht er mit’ 


Bir ®onderbarfett ihrer benderfeitigen CTharaktere zu’ rEchtfers 


gem „Loſſen Sie uns,“ fagt er, „dem Himmel danken, 


. daß die Zahl ſolcher Charaktere nicht groß iſt; aber: laſſert 


nBie die wenigen nach idret eigen Wei handeln, ohne fl 
„als' Muſter der Nuchad ung, ch als Gegenſtaͤnde der 


\ Miss 
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und von der Lebenswelsheit geleitet: witd. Den Skeptitker 
glaußte,es nicht yerweiblichen zu Einnen,, weil. Zweifeln und 
Babey glücklich ſovn nicht In der Natur des zatteren Geſchlechts 
fiege, „Ar die Stelle vieles Döitofenten ſitzte er ein · Perſon, 
weiche derenigen Meinung Über irdiſches Sluͤck beypflichtet, 
Die ball feit der Stiftung unfeer Sefigion dep den mes 
teften, uftenen neueter Phildſophen, genau geprüft, zum 
Brunde Ihätz Mher.er fie.aud, die Chriflianerinn genannt 
at. + „Dun,“ ſagt dee Verf, „Wuͤnſche nah ſlüer Ge⸗ 
waäöfamfeit, sach den ruhigen aber einfachen Freuden tes 

Daun 7 5 ze „Mit⸗ 
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„Mirtelftandes, und ned dem = füden Gömf dei 
„Släds ‚ lagen anfler dem Kreife des Republſtanets is 
„und Rom, und ihrer Srmehnte in 'den 5*8* 
—— und de Mehr EG —A 
„drädten Freydeli. 
ner Reiſe von Mean so nn an * 
men, und Dusch dag Anfchwellen dieſer A 








en ein paar Reifegeli 

mer von dein feli ji trennte, 

a Damen & „ die er. berne 
te. Die else Hi 


neh dem 
—23 habe. Der 
ihrer Ebſteme gewählt, und 8 han —— * 
darch + er Aller Meinung Zi vereinigen befftz 
daß die BeRimmung einer trdifhen Giüdfeigfeit, 6 
ale Menſchen peffe, unmöglich ſey. Jeder mäffe d 
jenige aufluchen, die feiner Innern Retar gemäß, u 
men Aukern Berhältnißen anseinefien fen. Weit Diefet 
ſcheidang waren Die vier Damen ;iemlich einverſtanden 
der fernete Yimgans wit ihnen fette den Verf. ta den 
de Geſchichte Ihrer Bildung, und einige NRacrichten 
zu —* fe mit ihren Gtädfellsfeirsfüftrmen 
slüd und hm Alter fahren Dieß iR denn der 
vier Erzählungen mlr den obgebachten, von 
ter bergenommenen, Ueberſchriſten. 


Der Anhang dieſes zwedten Theile enthält € 
lung: Odoardo und feine Tochter, works ber Brei. 
Tod der Emilia Galotti durch —2 
-nietiviren , and biefe Kataſtrephe wahrſcheinlichet und rter⸗ 
eſſanter zu mochen verſucht bet, als es feiner INrisung med, 
In Lelfinge Tranerfpiele geſchehes iR, Zst es ** 
daß Odearbe nicht noch Alles vorher zur R 
ter verſucht. a a lc ke Au ee 
babe Ya ai dan sangen Terlufe da: Qaukiang, ums 

ws 


Ri 


ur 


|. 5 


; 
A 


t 
Hr 





a nn MM 4 


4. 
J 


*  Winftände der Sefthlchte, ale verfdhiedene Züge und Ocean. 
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voruquii dem zu taſqen aud wicht: gueug · votiuitten Daher: 


dermorde Odoardors mehr: Wahrſchelnlichkeit und tragiſche 
Wirkung zu ettheilen, bat der Verf. ſowohl manche einzelne 


tirungen der Charaktere, merklich veraͤndett, und ſelbſt noch 
Ste Ditwirtuuig einiger Perſonen Hinzugefügt. Odoardo iſt 


bier. ber. eine Dimmer ‚uud verttante Freund eines Königes, - 


der Ihn fogar nach feinem Tode zur RNegentſchaft während den 
Minderjaͤhrigkeit des Rronyriazen bekiumnt, . Melt aber dep 


Rimig:vor der ſorrillchen Boljlegung dieſer Ansrdaung fticht} 
Sʒwited die Reglerung des Laudes einem Neffen vom Ibn 3%, 


f 
Iuelt, der den Odvarbo und ſeine Anhänger, die ihm, feis 


_ Aer fabllinenen -Eigen/chaften:. wegen. chtäegengeimirkt Hatten; 


id): vergaften amd entfernen Heß. -Eimilie ; deten Chat 


_ Nihtet vi Bey. winken Dekan hd Borggen; doch zu niel ME 
Mn von dem hohem una: flolzen Goiſte Ihres Vaters. hatte, 


erfcheint Gier in einım ganz aubern Lichts, ais im dem Lefr 


fia giſchen Drauetſpicle. Sie wird an Marinelli, einen Inue 
den 


„aus Dankbarkeit verheyrathet, weit. er ihrent 


VBater das Leben gerettet halte. Diefer Marinelli ſpielt bier: 


utle ehe untergeordnete, und ganz andre Nele, ale ihre Zu 
ſab.QAuch Otſina wiett nicht auf eine. völlig aleichehälet in, 


Nie adlanig eins. fieintanmt an einer Verſchwoͤrunge Odoat 


a’ty ud eines Prinzen Viblena wider das Reben des Re 


IT genden Üpehls- berbgse ußee heenach bie Ausführung. des m 


fahrt“, „Dit diem Sejarep il fle, aus dem Zimmer zu 
Pa Be 5 


dieſer Abſicht angelegten Plans, da es ihr zu gluͤcken kheint; 


Das. Witz des Regenten-van der Liebr Emilient abwendig zu 


mathe, Die Kataſteobhe wird dadurch herbeygefuͤbrt, daß 
der Regent Emilien Hoffnung glebt, die Verbannung. ihres 
. Waters: wieder aufzuheben; ihr aber hernach feine Entfernung 


und Verhaftung wegen der entdeckten Verſchwoͤrung als noth/ 
wendig botſtellt; daß er ihr, da ſie vor Befriedigung feiner 


oh übgewicjen Wänfbs mar vorher nad. ihren Bat in 


prechen verlangt, diefe Unterredung verſtattet; und daß fid 
nun dieſem letztern das Ihnen: beyden bevorſtehende Schicklal 


autdeckt. Hier nun fordert Emllle den Tod von ber Hand 
‚ Mes Vaters, und will ihn, da er ſich weigert, ſich felbfi gen” _ 


ben.“ Aber Odoardo faͤllt⸗ ihr ia den Atm, und entwindet 


Übe den Dolch... Bir eich entdeckt er ihr die Veranftaltung 


auf das Leben des Regenten. Fuͤr dieſen iſt ihre Liebe zu 
ſtatt; fie ruft lau: „Hälfet Huife! der Prinz ift in Ger“ 


kom 
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die Thuͤt. Sie wiederholt ide: Geſchrey holb wahnfinnig, - 


und Odoatde suft ain der höchſten Bewegung. des Zarusr 
„Was Heiße das? Iſt dir der Regent thenrer, als dein Bas 


ver, als der König umb.das Land?. — „Neher: Alles!“ ange. 


wortet fie, and. ruft miedee wur Asitfe.; Man kawmt herhep-s 


Odoarbo flehk den. Augen baick· nor fich, smatin Durcg da Sea - - 


ſchrey Emillens Alles sadedke werden mird: ujchwelg, Uns, 
wuͤrdige 1% Tpricht.en, undiſeine Rochte zuckt den Dakk üben 


fie,‘ wäßtend die. Linke fie RABsIER —EXXD 


Rein, antwortet Emilie, ohnx dem Sitreich⸗ der Ihn, daeht/ 
abzuwehren. Huͤlſe! Man ermanden, 7Ehe fig me“ 


digen konnte; wmar.deu, Stahl In.iite Sryſt geſenit. Ga 


Iſo Rirbs Mena vu für hen Michtgeruͤrdan darken-wolehnf ° 

fd fpricht Odoardo⸗i ũngt duech; dae: betubtan Herbeygeloi 
menen, und. begeanet dem Wine; der Ihm eben malden 
wi, Ber Regent ſoy hereits untebidan treichen: der Moͤr⸗ ⸗ 
der ‚gefaflen, :1: Bey dleſer Machtichsy fühle Odenado dung .- . 


fall von Rewe über feine zu raſche ThalsenslEr. 


u ſeis 
Haupt, urik bleibt eine Zeitlang inf wriehnnund Kilinhmeh, 


gend Beben. ‚Msch held ertmangurt ſich, und cufty 


Äh Br. 
ste cho wurdigere Rindieb A Sogn meluss- Fu Urt 
seid’ Vaterland“ — vn Baaesnben ,. daß der on 


mord durch diefe Umdnderungen KAnfersmwoptuirt,, und durch. 


Die letzte mißliche Lage des BVaters waheſcheinlicher -Kenbenge-. 
ſichrt Fey. Aleſſe ſich doch wohl noch Manches wider di 


Rom - 
ſiſterz der Srpkhlung, und uͤber das gaſchwaͤcht fcheinende In⸗ 


tereife durch Abänderung „ um:wicht zw. fagen, Derabmürdke 
gung, der Ehnrdfters, bes Vafegs undeder Tochter eriunemm; 
Darf menigkeng Ree. nach. ſelnem Gefuͤhl urtheilen: fo, mine 
ihm die, ohnehin eißäs zu ſebr ausgeſponnene Crzaͤhlung, 
weit mindsr.intereflant, 6, das Leſſingiſche Traseifpjek,.ig 
dem ey auchıniche Alles das tadelhaft finder, mas der Veck 
daran ausſtellt: else Meinung nach unterſcheidet ſich dep 
Styl des Drüds; ats Trauerfpiek,: von dem Style des Laſt⸗ 
ſolels nicht binreichend durch Wuͤrde, und A, bat den Tor 
"der großen Welt, aus der die mehreſten handeladen Perſecan 


Regenomroen find, ganz verfehltz 5. 
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der fie de 
entfernt, .il . 
Redlichkel 
des one 
ten uber 
Aber geſchlichern, dadutch niedriger Frohndlenſt der Achr more 
Üben: Gefinnyng.untergefhoben, heilig, vermeinte Osſerban⸗ 
‘-jen dem teinen Epriftentgur welentliche Stüde- beyagr 
mifcht, und endlich.der Slaube an Wunder als Hauptftüge.. 
De chriſtlichta HERR geltend gemacht worden ;“ und une ⸗ 
are er süfegt: „&o lanag. nun hiefe"Ettereufe 
‚der Smyrgralicät ticht rein auggedtägtt, ı und ⸗ eine daorſchat⸗ 
fe Scheigung jüniidjer Vorurihelle von den edeln und reinen 
Ddren des Chrifenthums vorgenommen wird kann es au: 
\.tolt 2 allein wänfgenswärtiun, wohlbaſi Aue Du , 
lönge 
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der Seſchichte an, das U— —— — ihn fort; nd 


teißt.ign. vwerteben Ah, obt 
ne daß. fe und —X len, wird Sulle veliedt Ah ie 
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gluͤdlich benutzt find, hat cker mehr zu dichen Ganzen 
gerundet, und, wie er felbft Jage hHauptſaͤdaich zut Weleh⸗ 
tung für junge Leſer oͤbe lehe. Enige kleine Jrkungen in den 
eigenen Namen wie zB. fÜr Ranopus ſcheſggen ans 
den Deugungen des Franpafi| hen. entftanden zu fehn« ß 


4) Dirapitifhe Dorfen sieht ne iner aus⸗ 
Fühellierk Einiätung Rachticht von dem aͤchten und anaͤchten 
lentaliſchen Mährcen, ihren Jnhalte uud ihren Wetthe. 
Eoratın folge die Geſchlchte Naurs, Koniga von Kaſchemit, 
und die vier Falismane, uͤberſezt ans den Oriental talcs 
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und Wunſche, wie auf der. Vorrede erhellt, mit den Gebe⸗ 
fit mir Ein Pad ausmiächten, und unter Einer Titel Runden, 


yo 3% mache diefe Srlfärung., tell Ib aus der Beeinfien 
meines Buches in der N. A. D. Dibſ. LA. ©: 365. 
mit Verdruß wahrnehtne,, daß gerade Die zmay obigen Punkte 
| mir ats dem Verfaſſer ein egrwoas hartes, und demnach auch un⸗ 
derdientes Urtheil zugezogein haben. Da dielen Umſtand der 
see Berfalke der  Receufion, nicht wiſſen konme: fo vnnil 
\ ir 


x worden. 


456 Inteittgenjßtatt 
d⸗ m cine "Haritrieie Dänegen ji fhretten; da der beleii⸗ 
Befindliche Serwuf u und Tadel nit mir; fondern dem um 
befugten,  eigenmächtigen mod giſebmackloſſen "Der, 
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FM Echroͤckhe Ge Kirchengeſchichte. a5 
„Bonapventura, fogar. Nachtkchten von: eines Somilerit dea oa 
‚„. Wolbens, gegeben. - Hieichwohl muß unfer Verſ. fl. °— : . 
319, geflchen „”-daß-folhe Rentliche Vorträge hauptſaͤchlich | 
‚Me den Klerikern und Moͤnchen gewidmet; aber. für die . 
‚Wale. nicht verſtaͤndlich waren. — 
.In dem ©. 331 Hierauf folgenden achten Abſchuit 
wird endlich die Geſch. Dar Religlonsſtreitigkeiten, der | 
Aweifel und Bedenklichkeiten, die dem herrichenden Relis 
gioasſyſtem entgegengefiht wurden, der Reformationsver " ' 
Fache, und anderer den Glauben der Chriſten treffenden Bew 
Änderungen in den Jahren 1075 bis 1903 beſchrieben. Auss 
ſuͤhrlich genug wird hier erzählt, wie die Kirchendogmen in 
ieſem Zeitalrer ſowobl gegen Inden, Mubammedaner, als 
A gen Meſtotianer, Jatobiten, Armenies, Maroniten, 
FEtiechen aad,atıdere dentenden Chriſten vertheidiget wurden. 
Kur austührtichften aber beſchreibt der Verſ. von ©. 372 
any Die Öteeltigkeiten, welche die latelnifche und griechifhe - 
Klee mic einander führten, und die ſich hauptfächlih um ‘ _ 
: "Berbapden ‚Sagen: nom Ausgehen bes heiligen Geiſtes vom 
\ Wels :nnd..Bohne, oder .nur vom Baser .aleln, und wm 
 gelämerken odar-ungefäuerten Abenbmahlsbrobe, herundrehten. 
- Dig Verſuche, die man anſtellte, um dieſe beyden Kirchen zu 
wexeiaigen, ſchlugen wie alle ſolche Vereiniaungsverſuche, | 
am Enbeentpaeder ſehl, oder fiegiengen In noch größere Erbitteni - 
tung uͤber, ihells weit ſich zu viel politifches Sntereffe dar ein 
tiſchte, und theils weil Feine Partie es aufrichtig mit de 
andern meinte). ſondern eine die andere immer nur unter ihr 
Btausensjoc beugen, und fir alfo von ſich abhänaig machen 
wohre. Was dr Verf, S. 462 ꝛc. von den Bogomilen, 
are Art von griechiſchen Betbruͤdern oder Eudheten, jagt, 
das ·deſtoͤeiget allee die Meinung, dle ſchon Gottſtied Arnold: 
in ſeiner Kirchen⸗ und Kederhiſtorie aͤußerte, daß fie nicht ſo⸗ 
woohl Ketzer, als niehmehr Zeugen der Wahrheit waten, die 
Bi den Haß der großen Kirche bieß durch ihren Abſchen vor 
den vielen Kreuzen und Lirchlichen Eintichtungen zuzogen, 
: gar. fahr: Denn gewiß find viele. won ihren Lchrneinungen 
den ihren Segnern bioß-in einem falſchen gehäßtgern Lite -— — , 
dagcgeſtellt worden, in einem Lichte, dutch welches doc Immer 5 
Rod) viel: Wahrkeit, und ⸗2eine weit vernuͤnftigere Religlon, 
6 wir am dieſe Zeit in der großen Kirche finden, durchſcheint. 


\ 


‘ 
>‘ 


| * a et ra —— 


⸗ - 


1 
— 


2* En gr . 58 ...n, . nn 
3226 Lirc engeſchhheec. 


SGebrluche and Oslckſale von &. 476 at Beicheichen verden, 

von aleichet wen s manichälfeher oder pauflzfanfüher 

Unter ihren Dogmen tragen zwar Miumer viele ein manidhäls 

Iches Septäse an Ad; viele hatten an wirti wert Wels 

nünftige, noch bibliihe Gründe und Beweiſe für ſich; GbiE 

doch mag aud da fehr Birles von ihren Gegnern aus Bir 

deriſchenden Arche, von der fie in ſo vielen Dehcken abwi⸗ 

üben, entfiefit, und durch falſchel ihnmen aufgebürdete 
gen verunflaitet worden ſeyn. Anch diePerrobufkiäte ib 
Senricianer ©. 515 f. verderbren es mit der großen AR 5 
bleß dadardi, daB fie die Bitten des Klerus, and bie mais 
ühe:fey Gebräuche des ram. Ahersiantens Aait ju wicht Wine . 
mürdiateht tadeſten. WBep der Brürtkeilung des Urſpruncz 
der Watenfer fdeint hier der gelhete Werk. ©. s2y Mb 
mehr art die Seite derer hin zi neigen, Die Ion ven dem PR 
tens XOuldes Aus Aygn abteitetenz Tiejupfichen wird UM 
doch Hierin von vielen, auch von Dem neueren Grfipidirfäireh 

‚ rin der Waldenſer⸗/ Gemeinen, die Ihre Benennung ft Fee - 
mwahrfheir.lihen Gründen von ten Thätern Crilleis) des 
Landes Piemont ableiten, widerſprochen. Auch hie Bis 
sicht längnen, daß ſchon vor dem Peter 
WBerrohuern biefer Thaͤler Lehren ansgeftrenet 












38 
w 
7 





f 
141 





? 
F 
ı 





von der rim. Kirche fehe verſchiedene; Tonberm 

made vollig entgenrngefchre Reftgionsgefelffihant 

abet noch bemertenswertber iſt, belebt dari 

sur einzelne Echren, Gebräude und Stande jener 

‚Rritten, wie Peter von Beuis, und fein Schäcer 
ich; nicht bieß die Linele ter Ansartang ded 

feinen Abermä , 





i 
i 
: 









L 







j Br * ſachtes, wie 
Breseia ‚NR weniger au O©xebe 
Maniätite ſetten, wie die Abtimmling? ver 
die Eathari, mitren water einem fonft wicht 


i 
11 






4 
if 






os 


Khungearifie, thaten; fondern Ehriftenrbum und hätt. 3 
chenverfaffung im Ganzen uad Greßen tus Seſiche faften 
Rriüttet,, weilte fe 





Beute durch die narörlichken und ein 
In rer Sewalt fetten, Dura) bie 


1 


— 


“ - l 


3 M. einge —* aichengeltide. 47 


\ 


ir. der ätehen: Giede Gerpefbellen fakten ; mithie 
seirbehtee Reſormatoten derſelben abzugeben verſuchten. Auf 

die 28* felöten nun ©. 567 die Albigenfer, bie mit 

jenen: ebemais. für eine Partey gehalten wurden; es aber im 


Mn That micht waren, Was der Verf. Hierauf von der Ei 
| —* der Smquifition ober des Ketzergerichtg win fo viele: 
abweichende Rlisionss 


und. wieleriey. von "der graßen 

Yarseyen Aalos gaben, fast, das iſt beſenders wegen der wit 
4dieneneır Aufichten merfwehrdig, woraus man A bis datzer 
wie. Enıiehung dieſes Berichts, gu erklären ſuchte. Auf dem 
we 5 ung gegen die Albigenſer folgte Der gegen die Sta 


„ 6337. Beobenn wich noch etwas von den Relle - | 


_ — * der Gelechen ©. 647; von dem Oektenſtif 
ee. Tadbelen. oder 


Tommelin O. 6333 — won bem fell 
jan Serien Bon S. 3 nu er ©. 638 





den Broders a —— * 


>. 


von den Kegbasten uns Bego 





f 


“ Dr Sr - * * ru 
er; " X *r ; \ “ ? - ' vV * - E 


UU 


* Reitevatretbu n a. 


| nie Keife necy Sapemme, - Ober qunerläffige Raqh 
nd richten von ber finnzöfifchen Ouiann, jedigem Des 


—— r Franzoſen. Nach eignen auf 
bren Reiſen ee ee Be a 


nem Tagebuche eints franz. Bürgers, mit ee 


*8 kungen von di. H. Mit einer Karte von Buland, 


7 Viozig, den Reinike und HOlnelche. 1799 15 


MB aM. 
RE unter der inildern Perlede Der franzbfftten Revo⸗ 


" ‚Intion bie Bniffotine in Deportation.ned dein frau). Gulasn 


> 
‚ 


sermwanbelt worden If, hat diefes Land eine Art von mern 
liſcher Wichtigkeit erlangt, ‚um Die Sleugierde Der. Menſchen⸗ 


{vgunde gereizt, einen Winkel der nein Welt gematien Leminrmk 


‚ak Ina ns. ‚Manches ayeblente Kenn | In ala apa 


_ [4 N ' - 14 


[zu Dr -Befefäui TE 


tun Exil - Küimachree. Dickie bat dem ur 


| were. 
—— * aleſes Landen. verwniehe : Wir Habe bet Me 


XLVIII ©.: 983 der: MR. A. DB. eine Maiſe na Dtlana 


und Cogenne angegeiat; und hier iſt eine ‚andere und IISIEHp 
Bes naͤmlichen ˖ Inhalts/ die Der vorigen: wirle-Dishest: und 
Widerſpruͤche Schnid sieht. Der VB: har: ie Geſchaͤfften Due 
Vegiet uag drepiieifen na Gulana ‚gemacht „una Ab 
— dafelbſt anigchaften,; und verdient alſe 
Unter Grianag überhaupt ‚weifäche sn ejnenhee 
—2 et. Flaͤchentraum, der zwiſchen dem Orean; bene: 










Amao- 
nenfluß, dern QOrouato, und dem Atos Mesa ii: HR 


inter .oter.. Moͤchte aecheilt. Portogal befigt einen: 
von so Meilen zwiſchen dein Aamjanen + und Cap de 


4485. Hoßand ‚-u0n Maroni His-an Den Domerom: Ey 


wien, von derdis au den Dronsfosctwas Seankreich Seit, 
Alegt ʒwiſchen: dem dep de Nordfluß und dem Marenk:.. Krin 
Land auf der Erde iR mic mehrerg Fraͤßen — 
ww ihren, Muͤndung meins «ine bis dery Ocucden 6 


Find ; doch hindern au die häufigen Wapafälle, Rs: Anpun.Renupy. 


ib des Innern des Landes und zur Werführung feiner: Er⸗ 
zeugniſſe zu nuͤtzen. Die. Sranzofen haben ihten Autheil 
feit 1664 im Vrfig- Eayenne, Die.Gausfadt, 4°. 34 — 
B. und 54° W. 8. bar einen Exerciexol *8. i⸗ 
hen der graßked: —EDEE bein —E elf Bißen, uns 
‚ter dem herrlichſten Geruch, eine Menge Colities 
‚Gchmeststlinge hin usd der fingen. , EQe dieat auf; 


fel, 6 Meilen lang, 8 hreit, die Durch einen Siegen. | 
‚vom feiten Land gektenne, und ‚mehr als diefes auge, 








M. Diefes fruchtbare; aber durch Vorurtheile 8* 


‚und von: der Regierung vernachlaͤßigte 852. har hödfkens 
“121200 Weiße und. 9000, Neger. ‚Wein, Mehl. und Kieler 
muͤſſen fle aus Europa ziehen, —— — als zum Eins 
taufch diefer go gegen ißre Lebensmittel erforderlig if, 
Das Cima iſt gefünder, als in allen übrigen weRtintifdgen 
Kolonieen; es ift aber hanprfächlich durch eine verunaluͤckte 
Erpedition vor ohngefaͤhr 40 Jahren verfchrieen worden. 
. Epolfehl. Hafte: 10000 Menſchen zur Beuälferung der 
Men. des wernachläßisten Guiang beſtimut; fie wurden zu 
Kourou, 12 Meilen unter Cayenne, ans Land geſetzt; za 
Ihrer Aufnahme and Berpflegeng waren —— 
Magazinen Bereitſchaft; es war die ſtaͤrkſte Negenzeit; alles 
purde, Sep -Xutiebung der. Sum, unter einander geworfen, 








— — im Bogenſchleßen nach Fiſch 
Biele Koloniſten errichten daher. foͤrmliche Vertraͤge mit 


—— 1! 


u = J —E RER | 
2 —XI und Fercheigtelt entfland Een lin: 
muͤde, ſ 


ba ſtaxon denn auch die Mesſchen genaͤhrt und 
une Bus, iu Diengermeg — und die Armee neuge 
Rolgniken vorſchmang·gle ichlam in einem. Ei Nun 
Aandee man, fie waͤren ein Opfer des ungalunden Clima ner 


erden und- dirſes Vornitheil berrſcht noch. ı we 
— GOmnde. Falke di bien Schr 


ylersadenen, vom, Suninc.bis Om. und. die, Regenzeit, d 


Rnv⸗ilav Sieber. wrraplaßt 3. ihr engidend, ‚Dee ;! 
‚bat dag einem Sabuglarigep, —*8 ‚Einen; werleien,; 
“Taler, Moneten in ceinife aber 20. —— aͤhrlga 





Tauadier and Earopker> die ſich —** geivenbzt, au 
wenn. fie mäßig teben; doch mäfen ſie alle ihre Geſun * 
feine Über ne. Kranfheit ˖gruͤnden. Die faccherliahe 


Fientbat, dieſem Lande eigen au ſyyn ſcheint if die Ei | 


anttafis, Die. mars bier, zu Sanderdas vothe Mehrl-Rennts 


ya iſt ſie nut Bolge einen, aunidrorkfenden,Z ebentart. 
Nnse baute mas, der Ueber mie wegen, mit nee 
I. der Waͤtder, nur die Anhoöbe an bald aber ac 


gen das gute Krh Ah, Ne un), enden wurden 
Aa - Man fleng affo.. nach dem Yepipie neg Eurinam, 
;. PP bas A ere Land dur Graͤben, mit Erfolg urbqr 


| 5 achen. Dieß Verdhenſt gehhrtieinem Deutſchen, Baron 


Bene, bemallıın Gouverneur von Guiana 1788 ſtan⸗ 


Men ſchoon 20 Haͤuſer und eine. ſchon⸗ zugeht an den 


"Nfernsdes Anrdvagus; und. man fuchte ginen Khicklichen Pag 

tu: einer Stadt aus; - Die: ſandeinwaͤris lebenden Indlaner 

7 hanz das Segenthefl-der. canadifcen ; furchtfam , gat⸗ 
f 


9; —— offenbar Folnen des verfciedenen Se 0 
haen fimet man nicht die ‚minbefte Epur einge .:, | 


Point = bringen, wenn fie nach Capeyne fahren , hioß 

en, indianiſche Raben, urd gefalzenes Fleiſch oder- 
gi e zum Verkauf mit. . Zum: Cıfag der Geiſtsskraͤfte dient 
eine unglaub liche Scharfe ihrer Binpe‘, und, bepfpieflofe, Ges 


men up ihre Tiſche mit Wildpret und Flſchen zu verfope 
"gen. : "Da Prodnfre ans dem Pflanzenreich, die zur Ausfuͤ 


Baumwolle, Indigo und Kaffer find amt rtannt beifer, und, 


Ka auch theuret bezahln. Baumwolle aͤrndtet man zwey⸗ 


Ee 3 20,0 ma 


er; bie Sellpssfache if friiher als auf heu- —— 


chegt und wilden Schwel⸗ 


tung, ‚sauarn,.: find. viel und von vorzöqhlicher Guͤte Die  - 
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8. Saujas Er. Denk Reiſ tun England ag 





1, aus dem Stanz. uͤberſ, mit 
eigen ungedruckten Abbandiungeh 
“ Ic N. Donald . sem, v. C. R. IE 
| —— ‚Prof, ps Braunfbweig. Goͤrtig⸗ 
ven, be Dietic. 1799. Erſter She 3 a8 
* * EEE 2846. 8. * 


Aondon an, atzahlt ine vem Bir Aſerh en 
p dm er zuerlk Den. Demanifoar fan; vpm-Möhitehurfl: 
—57* ſchi⸗ * hey — eine Jagab⸗e ein, Re s Zerm 
hara is Cchmeftläther, len; zeigt feine — 
—* GSbeldotj, der Im Dtaude war, feine: 


u 
Gellebte zu einer Mumie zu praͤpariten, und gr;äßft Pr, 2177 
| ——— Weiſe, wie er za Slough Miß Herſchel ber 





‚ Heim Bruder In feinen nronomiichen Arbei⸗ 
* zu len, Ueber das Lokal der kynialichen Goclenka, 
und. Aber das unbedeutende brittifche Muſcum fehe wahre 


wöärbigen weder er, noch fein Ueberſetzer, ber Doch font, vom 


—72 — Bemetkungen. Das Mujzum von Aſhron Leu 


| Fr 3 Br 
v rk | | 


den engl; Bieten, wieumfere meifken jungen Deurkiben, zu 8 





ingenonimen ſcheiat, aicht geaug: as iſt, was die ausa⸗ 
Siugthiete und Bügel. Betrifft, einzig in feiner Are. YIew 


Die betannten Steinfebieniagen neben im Bandftein, worte. I 


"fi überhaupt die beſten Oteinkoblen In England finden s- 
man hat eine treffliche Einrichtung, fie auf einem Wege, bee 
etwa: schiefe Theme macht „bie zur Bee zu bringen; der Berk 


wähle, wie man den Kohlenſtaub znfammenichmilt, un. 


ale Steintohlen benuhzt. Beyın, Eintritt In — 
—— welche Bez Verſ. ee 30; Roimburg 


‘ > . 
» 1 = 4 
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Ha Re * num Bu Bra ci 
Brüdaieherep. Zu Blasgeg Eiuiatıhiee im Epaäfrin 
und Dafall. Der Aufenthalt das Werf. beym KHerzpg.vem 
Aegyle zu: Inverary it febr augenehm gefihlldert ; er mindit 
viele Bemerkungen über die Küche der Engtänter, bie et, fo 
wie jeder undefangene Kiemdn (den Ueberſehe audgensız» 
wen), der fragzäfifchen nachfezt. Rec. kenne t Cusldpbet, 
‚die auf die ftanzoͤſiſche Kühe ftimpften, nad fe 
der enqliſchen vorzogen. Das Gebitge beſtebt pr 
phor, dem Verf. fiel eine Loge von fürnig: blaͤttrigem; Talk⸗ 
Rein mitten m Porphvr anf; ähnliche Erfchetunngen tin Si 
WBachfen nicht ſelten. Er kommt je Dalmally au, ab 
ſchildett die Gitter’ der Gocländer, eines Wöltes, Das meh 
als alle europaiſche Wolter feine alten Eittiu und feineralten 
‚Veit behbehalten hat. Bon hier bis Foie uud ae Hicfen 
* Dre wechſeln Porphor und Thonſchleſer? der erftett: tere amf 
Reſchichtet ja fegn; da mo Feidſpat in Ihra Hertimnt reit 
artige Bemerkung. Auf dem Schlefek, Heat Balalt, unb> its 
Her iſt dadurch gar nicht verändert; Ader dieſes Mehr Ders 
Verf. feine Beränlaffung , feine Sptachet in: Ride SIE 
vnikaniſchen Urſprungs ber Bafalte zu Mmilbend, tot uien 
erwarten Eonnte; er.begtnie den ‚mindeflch Zr6eifel Srtöber, 
.wad foricht aneufhürlich von Laven und Strömen - Beyie 
‚Mat find‘ dieſem Thrife eine Beſchrelbung nad gute Abi 
som Liguftieam Köticum, weide d den Dereniten wFütntr 
ah ſeyn Weiden. » J A) 
Zweyrer Theil He Saft. von Dies ‚iu Dosfe 
ui einem Hafen, nach den Inſeln ift fehr gefährlich. Das 
Mer iſt wild und ſtuͤrmiſch im dieſen Gegenden, 2363 
find mit Klippen umgeben, und haben ſchlechte Lu 
Dre Berf. aieng nah Mull, und beſuchte won werds. hie 
Safet Staffa, einen nadten Daſaltfelſen, der nur zuey Has 
mir nähere. Es iſt ungemein gefaͤhrlich, dort zu Tandem, 
fo ſoehr auch dis beruͤhmte Fingals Höhle (eigentlich die meins 
diſche Höhle? dazu einladen mes. NReizende Irfhnlung 
detſelben nebſt einem Kupfer: Die Inſel beſteht aut Bes 
faltfäulenz der Daſalt iſt ſchwarz, ‘fe, Flingend, hält weraig 
.Zecolith, mehr Chalcedon. Adffaleus find die gerfirenten 
Sranitbloͤcke auf der Inſel, Verihe man auch auf Maul Fieht 
Auf der letzten Inſel bemert® er grausweiße und tveife Sur 
ven, Welche vom Magnet gejogen. wurden, und pen mänfkt 
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; B. hanr⸗ — England x. vn 
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druni, wo eine A Thenſaiefer “aröffnec TB. 
Man; feunt mit Oreintopfer Ha Torf. Er — den 






mad feinen Umdberficät, Der 
ni von Oandfi 
Wdiedburs Sagt ærmehr er erzählt, fein 
Aen und Stark, swoelher Ihm fohileg,. 314 
wen: Onde Im Quan vorwand it am. 
her eine — Hr de fl 


— 


lebst. Moan wa 
Pan — — ns 
ann fig sigtenhaltende MEczibluhd, Fin 
ehe; — van Ein, 
u —— — er wir at Suhl 
At wohl. elle Mknersiogencduf, feine 
Me theile ale Demztung mit, da von 
23 ‚gefunden ‚babe, en big.fn 
ge ale ‚Gänge in 
Es bl wolge wild, Linn men als 
De undıechers Nachrlcheen anſeh 
Vam bere häp der Verf. nach London 
Af aietend, und fügt ſich gut leſen 
‚are mine rologiſche Kenntniffe, und wm 
antrkungen:diefer-Art von Ihm zu finden, ba fie befenders zus 
„tee feße-Trarfanı werden... Häufiget find feine Antperkungen 
ya dem, wa⸗s äh / die Gewspnkeiten der Engländer geſagt 
Fre Die Anmerkungen von Macdonald, einem gelehrten 
« M&oreym swehdher fi einiae Belt in Deurihland oufgehaleen 
. an reis Der Titel ſagt, Können ſeht nüglich für einen fegn, 
:@eR in das fhpetifhe Hochland reifen mil. Sein Uttheſi 
„Über dieſe Seifehefkreibung ine voran gedruckt iſt ‚fätte 
Bi sängia uc· ns. 
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Tagebuch einer Malfatenda bin Hüliche, acuia mp 


itallaͤniſche Schwetz : Kusgearbeitet in den Jap 


. ka 1798 und 1799 bon Friederike Brun, geh. 


Müptgr. , Mit. Kupfeen Kopenhagen, bey 
Brummer. 1800: VE und 5 40 G.:gr..8. $ 
- teinfche detten: -a N. 12 æ. 
Fa Ze Don x Zt Zur Sur ab — 
te Relfe ſelbſt ward ˖ in Sahr 1798 t, und fülre 
Sen Pa deffetden vorn sten. Aug. Bi. Oer.⸗Wie 
Mefe geiftreiche Bram ih Big ihren Anfkbunngen ‚Aenkamn 
und mas in ihren Tagebichern zu ſuchen und’ dit zu ſuchen 
ff, hat der umlängft aefieferte- Werl: vom ihrer S ogi⸗r ahn 
are dem mittäglihen: Bromtieid, durchx natiann Dis an 
‚dh Werder dhinreichend angrzelat. Miet einem Zu 
Mrlrammie von. 4 Jabren nd ihre mjökhen Seſua⸗ 
Griteumfände fie-ju-tirei Reife ine Kae m s Die. ‚abi 


s Ei 


wicht mach Want ausfiet,,- und den —— fuß verve 

u wlan | — Kling und za Miuit auf Ich 

Gbla zu verſuchen. Den Riſt einet a a  Yabods J 
x —* foßten auf den watmern Atzen Wolkeütrast 

gr at 0. dal., die Werbereitibgen zur Madicah 


eur benu 
tafel; und obgleich die erſte Aperzersistelchterung. fhon- un 


m 
vteg Sul. batiet, ſange das umpändlihere Tanebuch"roi 


ei mie Bem ten Mao. an." Es habe. mis dichte wirtsnhchent: 
ihren Panfe des gewiß nicht unthätig gehnche zen Meifenben 
was fie eine Bewandtniß es will die Schllaenat Deu an⸗ 
mnchigen, Bodenſee!s und ſeiner Umgebungen ward dur, dem. 


langetten Auſenthalt deſto Schauer, und. getn iſt Me. — 


unſrer Beobachterinn daruͤber einverſtanden. daß der. Stand⸗ 
gunfe von Lindau's Brauͤcke eine der herzechebendflen Aus 
FKhten Aber dieß Gewaͤſſer und feine reijenden Einfaflungen 
“ Yarbieret. „Auch fehon auf der Ueberſabtt von "Wröreburg 
nach Conſtanz genießt man. beſonders gegen Lindau hin, der⸗ 
glelchen Hauptanſichten, die in der Erinnerung ſich auf im⸗ 
mer feſthalten. Die artige Vergleichung des Aenfer: un 
odenſee's will im dem Buche ſelbſt nachgeleſen run. Wer 
für's Hochromantlſche geftimmt If, wird unftixitig beſſer bey 
iemern ſeine Rechnung finden ;. bey Diefem Bingesen, wer 
* überall: das Viile dulci verlangt. Kein Wander alfe, dab. 

a a - wie 


m 
> 


» 
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e werden. Nicht eher jedach ale'am Uſer bei Bo⸗ 
Denfäc's äffnet Fran De, wenhrkens für ums, ihre. Schrei, 





| - Y 
“8 Brun Tagthuch Ainde Reife durch die sc. 934 
En SL. \: “ 
He re: ſIih eridnert, beh bekanneich nar uU RT 
"md Eiktränfiche‘Toefteneende ForeBd FI.’ bey Anfhar des 


Berſerſer⸗ ſogleich ausrief: Bäco il mare niorto! 


7 Von Sindau gleng Fran: Zr. über Bregenz, Feldklech, 
Mr nach Ebner, wo fie mic dem beräßmten Bichter 
Salis und-fehter teßtnswiäräkien Sartinn ſich Id geittie⸗ 
Manpırr fepte ; Und vem Lofer für dieſen Merzeneverein Une 
> Weitieimüfbgen verſteht. In Begleitung diefer neuen Gerne  - 
- dei ward die Via mals befuche, die es zwar lange aicht mebe 
ARE Fr nimer ader König IR, um FÜ zart⸗ 
N Srobirifiiie Berkichsliner anf fehre Jaſſung zu bringen, uw 
Me kanbent aufin voch wid Hilberıe, ſich weitet zu wo⸗ 
Wen, als viellelcht Mihla wer, und Dh fuͤrchterlichen Anblicke 
von den dreyndatelbſt Aber Brit mör ſungen, aber faſt unbe - 
g mbarer Abtn gzeworſnen Vruͤcken hoͤchſt maleriih zu 
Selbe RO Inimer m Bealetung der Gtanubſtadenee 
2 afihrrnnden wir be Gais Aaerordaulich Bilden, war6’tie 
Re aber ar u RER on den Wallen 
Bir Tortgefehrs dena andy Biefer weiß burch ihen eign Merle 
"  würbigkelen am fc zu stehen, In WO. mußten die yligetb⸗ 
Sen Dlchter;, oder Diehranden: Wiiiger gern oder ungern ded 
‚eiten Dafebendir ii Apoll eirtehten: bem baflgen Gaſtiblrch 
lmlih/ der and Barbe vor Apa (Ara 7), Wollen ſtadtoð ale 
J Namen Helvelletis Miſenalmanachen gleichfalls fele ' 
"Mer. treibt auch aus Broͤmmers Lebensdeſchteibung de⸗ 
Fahne HE, eine Anbei infautern Wirchehanſe vorſtebt und 
„Parole Wadiflrtäntiche Zeche der Hchunigrig gefafenem, mu. 
Ehtet drey Kinder, und ihrer 4 hörte, ſich an die ode 
Tr AhateE deznhſen IB, ohne atıf Mufen und Gehſkebverein 
die mendeſte Diäcfte zu mehren 1 de Antörung vder feine 
efiden (ſolechten) Werke deko höher anfhiah. "Ns dem 
ſchniutzigen, durch das Füßen Mat, nit Aineb! ihe 
Bier fteht, noch ungefunder werdenden W. alıny bie Reife 
iwelter Aber Sargans durch das ſo fruchtbare Abeincbat nach 
WGais, am Fuße der Apemjeller Webirge, no Frau Bir, etrea 
8 Tau⸗ lang Ziegenmolken tranf, an fleißlger Bewegung es 
nlcht fehlen Mr, und eben fo wenig ermangelt von den bes 
yachbarten Alpin, und ihrer Wirkung auf Aug und Gerz. 

. uns ſo vullendete Gemälde mitzutheilen, als ans der Feder 
eines Srauenigimtnerd je noch erfihienen find. Wer von det« 
gleiten Naturinſichten gar keinen Begriff, und dh Ge 
— wies 
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dor neuem 1 überarbrifet, und duch Blicke auf d 
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ulxwnls geſchen het, witd ſeeyich dieſ⸗ zu mit 
germ Ancheil durchlaufen, und ſelbſt derjenige, dem 
tiens Reize nicht anbekannt And, die Leſerey (dimerlich {a I. 
nem Athen fange aushalten. Kür Jenen indeß ſchrieb 
—— nicht; und wer heißt dieſen erwas verichtingen, 
wur in mäßiger Portion nenofien fegu oil? 
ein anf dieſe Arc beleuchtetes Panorataa der Getirq⸗ 
— ‚Hat noch keine der Biere —— 


33 —), 24 ws 
PEN ' Las: De 5 


Er Vals sion, , strand fahr. bie  Beliobe mit dien 
—E* Kindern und hrem Eufieher (workie nem micht ungera 
„Biefe, empfindungsreiche Wanderung noch —— EC 
"Aber Heriſau, Lichtenfteig nah Utznach, In Auflen Naͤh⸗ 

"auf dem Sürichfee fich —2* de 35, fühfüraher m * 
Zeit hliebe weil Fron Br. :fic —* gisiemals fühlte 
"und, von. Dafigen zablseichen Freunden Sb Dapuncma angerar 
sben ward, anf dem benachderten Wihisberge: ig 
mad. zu trinken... Dabı die acht. bien ingehrachten „und 
Bund, Reffigen: Deſuch der Zuͤricher Breunde ‚gfe gewuͤruen 
Sage; aa vgruͤher firichen, ohne den Leſer —* am * 
gan, — nehmen zu laſſen, alt mb ee Tre ke 
‚durch majeftätiiche Berne noch mehr ethoͤeen Geo 
mac -jever Richtung .Ien 3 orjentiren, ‚6eharf: keines Erin 
"Eben di dieß If der. Gall wir dem beräginten Zligiberge, 
Bir unſchictlich im Batelm.. Regina.monajon ;),. — 
üben spie, noch immer —** Wandetinn 9 Tage wei⸗ 
en, nad. hier nochmals — verſug ni. Nicht 
weniger als 3723 Fuß uͤtee her, Meere mit ihren Rip 
dern amd, den gutmaͤthigen aber einfä M —5 
a iin, ‚aimmt ihre, Einbildungs ax 8* ingstre 
n noch böhern Flug; auch hat fir die. Zeſa * 
3 ithalies aufpem Rigiberge —* äh 
{ sehlge Nie 


der inge in dener verwuͤſteren Gegend noch anſtehender zu 
‚machen gewußt. Daß im Verſolg Ihrer Reife gher den Gott⸗ 
‚bardsberg, und dutchs Livinerthal nach Belienz, das Ta⸗ 
geduch fi in eben der erattirten Stimmung erhalten wuͤrde⸗ 
Aieß um ſo mehr ſich erwarten, da dieſer Gebifgeſtrich ob⸗ 
ſchon haͤufig genug beſucht, doch an maleiiſchen A⸗ſichten ige 
der Art keinem der. von Frau Dr. His dahin betretnen im 


‚gerinaken. nachſteht. Zwet entſprach die beniciigee Tenfelg 
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8. Drum Tage: ee if duch die x. Ay 


niet, ua fhlerrErine Bügkigung 
miväenen .auf:der Nia mals in Graublindten: auehälten zu 
Sarınens deſto flärker aber ward ſie vom Sturze Dir wild.hetn 
wenden ‚auf; uͤberroſchty ud noch mächtiger zog der 
aba; ſo era Teufelsberg an. Bes, kann * 
nik ht. widerſtehn, dieſe Stelle ganz abzuſchr 
Daun. an am Ende dem Leſet doch ſchuidig A “he * 
—EE Nehruna irgend einen. Vorſchmack 
Sogleich gs die Bruͤcke hinter uns, und der —* 3 
aim die Schällenen Gruft zuruͤck gethan iſt, ebt men am 
„Leufeleberg, und dieſer Anblick if einzig. : Ein ungebene 
—— allen Kraft des Urſtoffs daſtehender Geis, unangete} 
Iſtet vom sanbem. Odem der Elemenie, unerishtt, eine Xp 
ber Erde!, Ich eine undentbare Umwaͤlzung auf [ine 
\ SAngeln weißen, — nicht geboren „. nicht Durch withends 
„Strömungen ans ewachſen, Causaewaſchen 7) nicht verwie 
ac nd, wie aus der Erde — Ipunft gehoben, wu 
zu Scherhen ‚zerworfen „ Heat er da iq enteeliche, — 
So uͤber einander gethfrint, Ariche 
vaugleich Scharf aus einander —— 3 ee At 
Jin feinen Trümmern den Elementen, und nie.bab ſch de 
SGrganlt ſabner, reiner — unverfehrter. ah 
grdthlich und. gran, freu Bug mit, Siehten umetünt, To 
‚die erbabene Maine. Dat. Dex unwergeßliche Anblick, her 
„SDrbante an dem. Kampf, den hier Kraſt und Widerfiand 
 einft beſtanden, der. Oleg. ber Bewegung über „die feefle 
„Waffe, .firht, wie eine Sieroglppbe der Urzelt, vor den  \ 
‚ sAngen des Deicanere, unausloſchlich vu In diefes Truͤm⸗ 
ometaebirge reitet man durch sine enge Örffnäng. die Dihar 
„dung einst langen finſtern Hoͤhle; dampf hallen die. Ran! 
„dis Pierdes! hohl sonen die Menfhenftimmen wieder}. 
in ferrie Wuͤſten, verballt das Donnern des Strom * 
sand kalte Schauer fliegen mit feuchten Duͤnſten von. * - 
wRlippenwölbung herab! dieß if das Icferen- Loch, Er - 
wa 130 bis 200 Schritt gehts durch die Finfterniß in . ' 
Dämmerung über, — plöglich erblicke ich, wie Durch ein 
‚ .„mWagifches Sehrohr, ein ferneg Land} fernfcheinend,.wed 
wach Dex ſchnellen Mebergangs aus finkrer Nacht ‚Hehe - 
„Maittag. Zarter Alpenmatten erquickendes Srän hebt fi 
wans der. Eleinen elpfiichen Ebene an-bin' Bergſumen hinan 
abefänftiae‘ rollt ein klarer Oteom milde Willen hs: 
obeucere —— nach ld Sum den: gehts, Os 


Super. 
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heise, Qunbol ar Men, 
ꝓLehens weges durcho Free Thal, und R | 3 
„muhigen Klarheit!“ ⸗ —— ı. Ban . 


Micht ſchlechter wäh, vricht und veeſchinetzt Pran Dr 
die Karben zu den übelgen Gemaͤlden, wehnlt ihr Taaecbu 
- fo reichlich Mb aucheſtattet findet. Ottt man nd | 
de anf irgend eine Wendung, die zu gefunt, Auf einen Aas⸗ 
dead, Ber fremdartig ausfleht; das Altes vbird durch DR 
” Menge von Stellen Äberrosgen , wo Ihr Wortes”. für volle - 
Ber und mnfterhaft gelten kann. Selbſt das Präditat eines 
poetiſehen, das beißt —ã tann ie nie verſaze 
7 Werben; und in einer Zuge wie ber Ihrigen, wo es old 
Ferjerhedendes zu ſchildern gab, mußte fle anf vrolalſche Dim 
Prime entweder ganz Verzicht thum, oder dicſe zu eiurr did 
teidien Feyerlichtrit hinauf ſtimmen, die miete gewiſſen 
um am anrechten Platz, und alsdaun älletdinye verwer⸗ 
ch MM: — Cine veränderte, mmer aber mad dichteriſche, 
and mitunter Höd freundliche Faıbengebang derrſcht Du 
be vier Ichtem Abfchmirte des Tagebuchs , wo von bee MAR 
durch die tealiänifche Schweiz, und eintge Sränzgramndeit 
an der Kombardey Wericht erſtattet wird. Su Ku an 
"and dem benacbarıen. Mendrys, wo Frau De. mut au 
dei Erfolg die Weintraubentur brauchte, ward DIE Aueh 
Iditelt des ſchon von mildern Himmel geffiften'Landın Aal 
um vieles durch die Gesenwart trefflicher Freue erhöht, de 
zen Yimsang fie einige Wochen fang genoß. Woarnum werden 
diefe auch Hier mar mit Aufaugẽe: und Endbrchftaben dezeich⸗ 
met? Daß der ihren Graubimdrer Darafiug fe ſehr der 
fabnerade ©. fein andrer als der Dichter Salis geweſen 
RB fredlich ohne Muͤhe ſich errathen; und eben fo Teich, daß 
die za Mendrys und andermwärts-vorgefundenen M. B. & 
g. dur Matthtſon. Bonſtetten, Haller, Fuͤßll, u. f. w. 1m 
azt werden muͤſſen, wenn man den intereffanten Wetant/ 
ften unfrer Keiſenden Antheil abarwirnten fol. Na 
wenig Jabrbubenden wird fo was ungleich ſchwerer zu wert 
iffern ve es man der maleriſchen Reifcbefhree 
hung gern fo lange nuen, als die In Ihr aefihliderten 
Ruturfhönheiten OR idten Reiz behaupten werden! ꝛ 
Von.2IE, ans machte die fo ungemein iyuupathlfirende 
Gelfheft, anfer viel andern und immer der Maͤbe wrrv 
es Anshhasn, au einen übız Tome. andy bet Ville Pü- 
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—XC ec Dar aites Mauerwert genug, gar Türe 


BE ber mehr zu fehen gabrz die —* nad,’ fo wie der 
och wit 


Girlie Schoͤngeiſt zum Theil fie anglebt, ſich noch 


| Akten lich, and das Sohal feld ſich des Befuches gran 


"geil des Den. von Bonſtotten u 


"dätseert- fand, Won Die Weiterreiſe nach Loruend, 


ovaih, Maſera im Thal Offele, mo fangen Worms 


> Wegen Bram Br. mehreke Tage verweilen mußte, 


Hana, :Oarefe.und Satona, we den Kipen: ehe fıporlde 


‘ 


Lebewohl ertönt, fan Ric. aus Mangel an Raum fanık " 


Bvel derioſten. DAB Auf-folcher eins Dienge Bicbeapfade eins 
| mbeſchriebne 


geſchlagen wurden, Die in bisher nach sang 
Tohler und Winkel iührre. Daß die von — 






Sen -Anfiien nicht 'undenugt Ih, und * ihrerſeit⸗ ri 


BP EEE EEE 


ven Landſchaſtemaler reichtich forgee, wird Biinmane bezweia 
fein. Auch die ehedem unmägig gepriesnen Borromaͤiſchen 
Snfeln blieben, wie nashrlich nicht unbeſucht; gewährten Ins 
deß/ wie eben ſo leicht zu erachten, dem von fehweigsuifck:n 

genährsem Geiſte ungfeich weriges 


ſo fange 
Beiriebläund.! Wie uͤphig fruchtbar henichte des Gotthards⸗ 


Wirges Alles ſogleich zu werden deginne, Davan weiß das Tas 
gzebud auf ern Blatte zu erzaͤhlen; eben @ oft abs 


= eleider 
ah, wie weit Qunſt⸗ ind Erwerbfleiß hier auch zuruͤrk And 
sale erwähnt,‘ 


Stat iſtiſche Auagaben hat man, wie fiben mehrmal 


Wan unter” Landomaͤnninn wicht zu erworten. Ale Braun 


met‘ hub tanı fie in n den Ichten Abſchaitten nicht me 

n 5 meit als zu häufig über’ das — Ai zu enttuͤſten, 
work vie Mnäreigen, dieſg den Fleiß fo reichh lohrreaden 
Pr Altes dın-arturn ofen aufbürten, und He 
—— oder auswandern, als in ihter Heimath dutch 
eln Mbeltfamteit A Woblano erwerben wollen, ln 


ter den eignen. Wahrnehmungen, die Frau Br. hleruͤber 


ſeibl⸗ ae giebt es dergeſtalt fpeschende,, daß nur 


catſchundizen fu, Arie 
—2* 00? 


Anzeige. ihres anlänoft erkhlenenen Reiſetagebuchs 


aus Lak, in das Berner Seblet, hatte Ree. — weil’die 
Berf. ſelbſte damals es zu unterlaffen für gut fand = _ det 
Bemerkung Mb nicht entbrechen tbanen, daß chen dieſe fo 


| reizend um. begiuͤckt von ihr aef@lidersen & dftriche —* 


von — * Wa, and in —* a 


/ ⸗ 
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J— — POP FREIEN en 


* * — — 


(der duſe berzderreiſſeade —2* ung; 
an he wein Green immer wieder, und mie 3 
wege Beredſorkeit auf ſolche zuruͤck. ur zu hͤuſtges Ann. 
a6 dab ihr die ſchwarze Geſchlehte des Tem k «in. Pal 
ungugärtgliche Gelsfpigen ausgenummen, ‚wird 43 taum einen, 
auch: In: dieſem . Abfchaire —— Tagabuchs near 
—— —* und -jemfeits. des geben, 
rc Mord, Brand und Plünderuus von. den rauen 
a. — her Treybeit mehr eder minder waͤre nkenai⸗ 
Uch gemacht. worden. Quis talia ſando. — De ter 
— Tochter des, Nerdans die Ecianetuug fo alla 
ch in Helvrtien verlebter Auge tief in's Herz gepraͤgt bleibt, 
* ſowerlich Jemend ibt den Wunſch veratgen, ganz En⸗ 
wopa für Wlederherſtellnag der Schwelzerfteyheit, als eines 
gemeinfchafslichen.:Bolwerks, feine Wermittelgug anwenden 
er fegen, Ach aber! hatıe das fo unglüflih gemordne Laub 
Bucch egolſtiſche Neutratiike ſolch eiae ale 
fait vetwitet? — Die derg von Darnſtedt na& Fleiſcher 
und’ Kein Zücidr Tauber geſtochenen. Landfchaften: feflem 
.. Zelle er Walignfiädrer. Bes var, der Ogehucht nach 
Rn, und einer Aus anf dem Lego maggi 
Was von aͤhnlichen Kupferplägtihen: in der 8 Dee 















"men Reiſe geſagt worden, iſt aud auf vosliegende * 


"bar. Noch bar men einem hand über Joa Jeplien ame ipeme 
Vedee zu erwarten, und Proben davon Badeu.fih ia 
wehreen Zeitſchriften mitqecheilt; was auchder. Fall at 
ve tasche ud 06 die Same sonen, Dh. - 
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Bourgeings neue Reife durch Franke! in den Jap | 


ven 1783 — 1793, oder vollftändige Ueberfiche 
des gegenmärtigen Zuftondes diefer —— in 
“allen ihren verſchiedenen Zweigen.“ 

Band, welcher Zuſaͤtze und Verb 

ben zwey erfien enthaͤlt. Aus dent nad. übery 
er mit numerfungen begleiteti vom * 


” 


\ j a 


- — erwweing —* — Spanien, zur 


| —235 altht anders ats —— angenlhm 


\ 7 


Pre itguſt Fiſcher Feria, Geb Waude 1800: 


359 ©. und. 16 5. Vereine: 8 8. 1 BR | 


a. Zu - j ar 
PEST EB se 

der team * * Antiprfäie Werte —E 
ns weldhe: bie —— Viteratur beſitzt, verdient dag 
VJoblean: de Vi: von Bburgoing gewiß ‚die 
ei Ste: - ——— * im — 1786 eide Ausgabe 
in zw hist orſchlenen, die Absrall mir geoßein Beyfall 
 anfatanmmenlgede. 


1*— uͤber bie: ſpaniſche Lideratur vermehrt hatte. 
es Zarraum non. zehn. Aahren gab nur Bouraoing —Xw 


ment, ‚verbeflerte und vermehrte Auflage'feines Werks het _ 
12. 4; de.di Reſultate ‚der neuern Beobachtungen und Um 


Ben enthält, die‘ er id den Jahren, ı789 big 1793. 
rd andren Meilen "durch Spanl en gejammelt hatte. 
ſatze unb erbeſſ tungen werden nu ale iM Beſitzetu⸗ 








—— th einem dileten Bande 


Da bin: von Ana Warte Überfegt wutde, der nicht. als, 
Ir de in Sorachen volltonimen gewachſen wars fonder 
Be ſelbſt in Sparfin Yeifete, beilen Reſſebeſchreihung 
* Vwſau aufgenommen wutde, und deſſex 
Dicken. ſogar einen weſentlichen 
— Dristmaje si, wie Deprgshi ‚küR un 

Ibn amd. . rt. EEEN zu 


Meht man’ fderal den —* deuten Cage 
ee Helonders Ben“ magerſten Shiil des Originals, die 


ih Re mit ve er gostett bereichert hat. Sei 
KNacriche n, die jeder Weobs 
1% un fe ir on unfeen, eczten, nicht gan; um 


5 M ſeyn tieren. 


5 jest er, „if die Snstulation Ich ” N 


—2 de fo af gemei n eingeführt, als in Spanien, „De | 


Pofenepibenttren in dieſem "Heben Elima bopr'- 

En —8 Ans: fo“fÜchte die Meglerung jene wohlthäs. 

ge veemode nach Mihstichteht Ih werßtefteg.. Dim ja —* 
wär erbieit fo. wor a Jen‘, ‘ein’ iriandiſcher a ©. 
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Wie befsen eine deutſche Meberfegung 
wem Hefrath Kahſer, welche Prof Tychſen In &örtingen, ben 
 Mbfk.in Spanim geweſen war, mit einem ſehr fchäbbaren 


der ib - 
Mn: s befonn '. 
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402. 7 Maebehheeilung. · 
Timqtro O⸗Scalan, den Yaftras, fie betannt zu machen. 

“Der Titel feines nachher mehrmals wieder eufaefegten 

„BB: ts if folgender: La-präctica moderna de ia inoculs-. 
„sion, con obfervaciones, y seflexiones, fundsdas en 
„an discorfo Iobre 1a udilidad de efla operacion, yun.com- 
‚ werdis de fa origen„. y eſtado zuwml.. Zwanpig: 
. „brani ſchrieb er einen: Enlays 'apologetico de Is inocula- 
„cion di las virwelss,: ‚werisuen cr Die Einikfrung und Mer, 


„breitung.berfeibers in Opanien srzöhle. Die Augabl'der.ig - 


„19 Sjobsen Insinlicien Paſonen- war betichtlich genug 
„den man berechaete fie zu-sı,na0. Dieiiefuliate Diefer 
„Schrift har der Verf. quch medy in einer tiälnern vorgetiä« 
„sen, die La inoculacipn vindıcada betitelt iſt. Geitbem 
Acheint bie Fnpchlation mit jedem Sabre gemriner geworden 
A ſeyn, fo,. Laß die Beitungen foR wiractic turen Rats 
richt geben,“ uf « 


Doch wir gehn zum Werke ſelbſt äber.. Auch aan. 
geing fand bey ſeinen miedrrhoiten Rrifen Cpuren ber Ver⸗ 
beſſerung. ſagt er S. 29 über Valladalid: „Als ich im 
„Sabre 1772 das erſtemal durch diefe Stadt reife, fand ih 
„fe unbefhrgiblih ſchmutzig. Acht Yapre nackber ſchien fe 
„es weniger zu ſeyn, und ini Jahr 1792 fam fie ıpir fogar 
„fen und reinlic ver. Man hatte laͤngſt der Pifurrga, fe 
„ivie auf dern großen Plage, Campo Gante genannt, 
„Ihe Baumpflanzgagen angelegt,“ u. f. p. m 





Sdicklal der aniſchen Sheafzuht in Frankreich Gft’gen 

Keiben vortrefflich Beurgoing hat ü das Werdienſt, 
febz viel dafür aetban zu haben. — Dadın folgen ©, 28 ie 
träcıttihe Zufähe über dem (panifhen Wolbentel. Wer dem 
Kriege von 1793 wurden zu Bilbao, ein Jahr in dag ander. 
se gerechnet, 20 bi6 22,000 Dallen Wolle wrrihift, jeher, 
von 200 Bis 250 fund an Sewichte; 16 ‚176 Dallım sine. 
gen allein nach Cagland. 


S. 77. Der Natur ſotſcher Demdbey hatte, mit Eriguß-- 
WE des panlihen Hofes, adıt Jahre in Pern augebtacht, 
md kain endlich mit ſebt fühähbaren- Sammlungen, bie er im’ 
8 ‚bindung mir mehren gelchrten Gpaniern gemacht hatte, 
ua Cadix iuchd.. Alina weir entfernt, an vn SE 


.. V BETTER, ZUE BESTER Br 
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— E— Spanien. [2 


den ſo geruhnten —EXXX Befinden, fabıee Pr 
einer: Menge Cofcanen ahtgufaip dleigmniecbougaftd Eifera’ 
ſucht des Miniſteriume epdegeb, sind’ die: anf-feine 


| opmeolß. 
giſchwaͤchte Gefund heir Uur vcnachtheilig wirtte. Er wüebe 


. WEmnmiſſarien : der, Reoenäng 
dieereingig fuͤn fein Vatevla 


fw-tauge gleichſam wie oin Gefangenen gehalten, dis er den. 
die Haͤlfte feiner Oummiung, 





m Sihd:Haterndte Commiſſarlen: mehr vöſar Willem als 


ituifjeg: aid wählten unter feinen Augen eben hicht dep | 


u — Thrll... Dombep. site Hierauf,- ein -Bandspp 


vetlaſſen, in dem er wenigſtens feine Saftfreundfchaft Yefane: 
‚ den hatte. Er brachte den Reſt feiner Sammlung ‘in fein 


fertand zuduck, und Verzrante-ihlf felnefn Freunde Here⸗ 
fes. an, deri ſfich jotze mie Ordnung und Beſchreibung derfel⸗ 
ben beſchuͤfftigt. Donwey felbfb harte in Peru’ and in Codij 


. gursit an feiner Geſundtzoit gelitten... Er kKonnte ſich nie wie⸗ 
:. ber erholen, undugegbi var. Kurzem in der Bluͤthe feines: Ale 
ers. Seit feiner Adreife von. Lima has übrigens die ſpant⸗ 


fie Regierung beftänbig Natinforicer in Pern unterhalten, 
die feine gluͤcklichen und. riftis ongſanguen ———— 


fortiegen. ſollen. 


8 Vonraoing meger: iR, Hefe Pr z Verdi 
e, 3: De S. 84 fagt B. rachdem er von der pruͤchtigen 


Ausgabe des Don Quixote non. 1780 geſprochen Bar: „Ans 


- yfündess dee. Soflufttes: dis: Infanten- Gasıit, Minen; 


— 


: Pe et Chdents.:2 
: Bd Ciceros vom Ritter Krane Überfene‘ wi 7 


ater die. praͤchtiaſten Werke der ſpaniſchen Preſſen gehbreu be⸗ 


ISolib, Goreilaſſo, "das, Qedicht La Muſica,“ die Palnnio 
noſpol von Sedano und belonders das gelehrte Werk des 
n3195 »eefterbened Oherbibllothotar Bayer von hekihehräs 
„ih ſamaritaniſchen Muͤnzen.“ Hier lieſett Hr; F. nicht 


- allein dir vollſtaͤndigen Titel von allen dieſen Werken; ſon⸗ 


dern errnmacht den Lofer auch noch mic folgenden neuen ſchoͤn⸗ 
Beöruchtege ſpaniſchen Literarifchen Prodatten bekannt: Paca⸗ 


ui. Arklıade Ja Tahla de Cebes p. D. Pablo Lozano, ti. 


Er — Viage à Conſtabtinopla. 1784.11. gol — Viota 
— E — 





33 aıe n N 
5 Yusben Senterin Boutgeinge, — 
plerſt het ſeit Kcen melrere beruoͤhmtecherſonen als SWhr 
ige, Generale, earkieie oe grfoden, und daß Per | 
Dre oo 1: Fe 
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d beſtlmacen, aͤusgellefert * 
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444 —E — | 


——— von Women copiten luft, un. fſie auf diefe | 
Art: aügımeisir. gemerbt .bake „tagt: er Folgendes binms | 
u gehdrin:. die‘ Vides ‚de. las Heyka.de Espada, 4 . 
——8* ẽ. mit Poreteitq. -Dief: Ontreite paſſen auch za 
, „ber Santayssabeiien- Mariara uns Minaũg bey Quuda 
„und. Hent — udie Ceheccion de. vasuner: ilufires. de is 
Nacion Epaũola neh Brfhreiiungs: uam ıd Vefte im den 
stanig: Dr win dig Colleccion der oſtatuas. dei: anti- 
0 7 kie.Golleccioh de aftamıpas [scadas de Ion: mmejoree 
—* que line. DA. cu fa palacion, 5 ur 
= Wi... un 2354 —X 


fi 

.. ©. —8 wu. von auten Gelehcen —8 
fladen wir. in den Anmerkungen des: Uederſezers theils 

üre Nachtichten vonihren Ochriften, theils wicktige Um⸗ 

re aus ihrem Leben, thells vleke.amdeig literariſche Du 

mwutnogen key denen der ‚Eitenmter. ſehto gene verryeilt. 


6. yao.und fi. tiefere, beträchtliche Zufäge ser die " 

* Aushilfen äinenjen,. und bier fchrint er: ganz In keinen. Ele 
mente zu fepn ; indrflen giebt uns doch der Uederſetzer ©. 130 
eine noch nähere Nachricht; welche die Beytraͤge des ſpaniſchen 
Bahtitumg iM dan lehsren Kliege bottifſt. „Won. take, fagt 
ser, diefe-frpinilligen Anerbietungen nicht ohne Erfiaunen MR 
. wen. Hoſzeitangen leſen/ Sie fü'e.n bey jetem Stuͤcke mehrere 
x ae, und fie wurden den ganzen Krieg ſortgeſetzt. . el 
und: Biftualien, Kieidungeſtuͤcke und Dedleamsönre, Ges 
 . ywehre undı Mauleſel — die Denttaͤge waren fo snannichfals 

59, als die Meoärisifie. Mehrere Yerichue un 5 

w39,:30,5 3100 Daun bey der Armee 5 andere gaben Safhäf 
fe, aoch ‚andere. warben Freywillige und ‚equipirgen fie: 

„ „taufende boren ſich ſelbſt zum Dienſte an. Die. melfen 

" gKeonbedienten, Ueſſen ſich freywillige Abzuͤge machen, oder 

„sehitten ihren ‚völligen Gehalt anf-die ganze Dauer des 

‚ Kriegs; mehrere Fabrikanten lieferten unentgeltliche Aabrla 

atdten, und vornehme und. geringe Weiber firkftar und nähen 

stär Die Ay. Eben fo — —* 
⸗Amerika; nur daß De weiſten Deyttaͤge In Geib 

„wurden. och zeichneten ſich die Ausräflung me ver 
sale, und Sie Uuterhaltung zweyer — De 

we —* Denon un, u. ww. 
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Ei ip abertnäfg Sure ihre Unteifus 


Su la lehnen Bonse ap Ivan de Fuca 





er en —28 83* —* die —— 
gi en um 5 a unter! Nachdem Ach hieran 
5: gongen ie zwiſchen 
9 ee —* | 


en von Morint 
in Fepelten- —— MR 







BT doyufnta, “and: fchiile 
„ten ofroäers unzer-ber'@inte Aber FOc&enuas Burch‘ ein no 
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‚wie, SH, 3. Za XXIV, 9 Geile ons bie Hier angegh⸗ 
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Fed önhe Zröifel die in der Patallelſtelle: Cin den Büchern dee - 
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.. Rees Leſearten aus den: alten Uebefegungen auffiaben 
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462 Bibliſche Philolagche.. 
AUAberſetzͤne Er (Jonathan) beſchwur · dan David roch fee 
ner Bew. feiner: Liebe zu ihm : fo iſt dalle Aenacnug uͤnnoͤthig. 
XxXV, 24 follen 70 ımd Vulg. con wicht geleſen haben, — 
als wenn det Ueberſetzer dieß nach eidemtreigenen Iblotiemus 
der hebr. Sprache ſtehrude Pronomen in der Ueberſedung Hätte 
ausdroͤcken duͤrſen. Auch die uͤbrige in dieſer @telle vorgen 
ſchlagene Arnderung der L. Ab iſt voͤlg Unabıbig,, fo wie bie 
Bermuthuna bes Verß daß 2. Sam. I, as: für +52 gelcleg 
‘werten mÄffe 131 ober.vamı — 2..@au. AIE, S-fage der We 
Yon ſteht faͤlſchlich fin. yrrras, und doch iſt es ein gan ber - 
kannter Hebralſinus, daB ſtatt des Iüſin. mit: dem tempore 
Anito, des. erſtere zutdellen allein geſetzt wird. ©. Lev. VE, 
8 Exod. XX 8 — Vauollig ummörhig iſt auch XVII, 9 diem. - 
NAenderung des on2 in av, ‚fo wie ed nur einen Mangan | 
hint eichender Sprachkenntniß detraͤtz, wenn der Verſaſſer | 
3.&am..XVH, 34’ ne mie Dichaelie in: arı mas : i 
‚Aperändern wid. Dem nm ſteht bisweilen auch vor / dem My. 
- minetiv. S. XX5 13 und mehrere Otellen bey Bchrödeg 
"Syntax. nom. Reg. sı. p, 20 und Schmirrer Inden dıf- . 
fert."p..162 et 454. 4) Was die Anfährung verſchiede⸗ 
ner Meinungen bey! ſchwierigern Stellen: betrifft: ſo bat ſich 
der Verf: mehr als einen Fehler dabeh zu Schulden kommen 
faffen. Wir rechnen vahln zuvbrderſt, daß fo viele offenbar 
Unrishtige,. oft widerſinnige und ungerelunge Meinungen aufs 
geführt werden, welche diefeEhregar nicht merdienten.: Wars 
um foll denn der exegetiſche Schutt, der endlich durch die | 
beffere Exegeſe unfers Zeitaitere ausgefegt worden, noch im⸗ 
ner anfs: Neue dem Pefer vor’ die. Thuoͤre gefahren werden? 
Ein andrer Fehler iſt / daß der Berf. fo oft die Meinungen | 
und Ürthelle andrer Gelehrten, ſtatt Die Hauptpunkte derſe - | 
den in bündiger Kuͤrze aufzufaſſen, ganz und vorjtändig mit 
ihren elgenen Worten beybringt; woraus eine ganz unnäge, 
und zu dem ganjen Plan des Werts gar nicht paſſende, oft. 
Außerit ermuͤdende Weitſchweifigkeit entſteht. Belege zu die⸗ 
ler Bemerkung finden fi überall, Win man indeſſen ein 
jetne Proben haden? fo darf man- nur den Komlmentat des 
ort. bey Ruth IV, a0. ı, Sam. J, 3,. VI, 19. VIE, 2, 
6. XV, 3. XXV, 2.26. XXVI,-29, 2: Sam. V, 6. 
1, 19. XII; 13. 30, XIV, ı4 XV, 10. XXII, ff. 
niachſehen. Der Verf: iſt dadurch fo -meitläuftig geworden, - 
daß die Anmerkung zu einer einzigen fireitigen Stelle biswei⸗ 
Rn 6, 8, 30 und mehrere Seiten einnimmt. — In an⸗ 
En ES a: \\ 26 
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1— 
Bern Stellen I bey der Anführung andter Melnungen grade 
at Das Widtigfe weggelaſſen; oder Indem der Verf ins 
KEurze ziehen wollte, uͤber dem ungeſchickten Ausziehen die 

ganze Meinung ſchief und unrichtig hargeſtellt worden. So 
ird Key. .ı, Sem. J, 6 zu den Worten mom, may’ dfe 
Michaeliſche Ueberſetzung: „Weif fir ihr das Herz Ihres Min⸗ 
mwues nahm angeführts aber der philologiſche Verweis Tüv 
"biefe Weberfegüng,; den Michaelis aus dem atab. arena 
lehute, (ſ. Supplem. VI, p. 2255) verſchwiegen. Auf 
atze denn doch, moßl: anzeführt werden ſollen, daß dieſes 
Selehrte jene, rllätung a. a. D. ſelbſt zuruͤckgenommen. 
Bey VIIE, i6 Heiße es? Migaells glaubt, das. Wort, 
‚„bas. bier Eſel uͤberſetzi worden, ſeh zarfchrießen, und ſollte 
| ben: und alles Beſte, was ihr hadt,“. Aber’ fo hätte 
Je ſchlechterdings zugleich angeführt werden mäflen, daß ee . 
t Basen mit. Vergleiihung von IX, 25 usw leſen 
roll: S. orient. Bibl. TH. XL, 8. 113. — Bey XI . 
WVenema üuͤberfeztz Saul war go Jahre alt, als er (zum 
weyten Male) zu regieren anfieng, und 22 Jahre herrſchte 
„er üble Iſrael (alleln).“ Hier baͤtte ja notdwendig hinzn⸗ 
“ kat werden muͤſſen, daB Wenema annimmt, die Zahlbuch⸗ 


„faben n 40 und 7 20 wäten durch ein Verſehen der Ab⸗ 
ſchreiber ausgefallen. ©. Seine Inftirur. hiſt. ecel. °F. I pr 
gar Unaniche.zu weitlaͤuftig zu werden, laſſen wir viele 
5*— Stellen vorbey, und wollen auch lu Anfehung folcher 
tellen, wo der Verf, Sehr ungeſchickt abgekürzt, and dar 
. durch die Meinung. andıer Gelehrten entſtellt hat, nur auf 
We Anmerkungen zu 1. Sam. II, 30. 31. "VII, a wo 
R Basler Meinung ganz unrichtig angegeben if) IX, 26. &; 
+ 8% :XXly 2. ©. 200, (too. in:Anfehung der Rechtwaͤßig⸗ 
keit der Nothluͤge auf Michaells veriviefen wird, welcher grade 
Yan. Gegentheil behauplet.) XXV, 2.2. Sam. XXIII, @ 
yfxwelſen. Leſer, die ſich die Mühe geben wollen, DIE 
&aiften der Selehrten ſelbſt nachzuſchlagen, deren Melnun⸗ 
gen in dieſen Stellen angeſuͤhrt weiden, werben leicht einfed 
dan, Sle ſyhr dieſe unten der ungelchickten Hand des Edlte« 
wadora gelftecn Haben. ) Noch muͤſſen wir din Manget 
„an. Ordunng, Präcidon. und, Klarheit rÄgen, welcher faft 
urchweg in dem Vorttrage des Verf. anzutreffen iſt. r 
den Anmerkungen ik oft fo Vieles fo bunt durch enander ges 
 woren, daß die Leſet norhwendig dadurch verwwirge werden 
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Sn Hoch um die e Oabaygefenten Pranumeratiens⸗ 
ar vpreiſe verlaſſen werden ſollen. 


5 Bonker orfe. Decanomi ı F orenfü, F kurze Jube⸗ 

griff de bock —S in a — als 
ee Brashl. hoben old niedern ‚Serichtsperfonen - zu: wiſ⸗ 
"a n ei g. Er Vande. gr· .abſtait. 24 ſihie. um u 


tbir. 
5* — Yuajia and dieſem Werke in 5 Din BR. % an⸗ 
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nen Quellen zu hemmen und gm verftopfen, an Die 9 nb 
“gegeben werden. 3 Theile in 4 Bänden, gt. 8. anſtatt 


ro Riblr; um 7 Rthir. 
60) Buffon, des Herrn Grafen von, allgemeine Narurges 
ſchichte. Aus. dem. Sranzöftichen -Äberfege" mit Anmerkun⸗ 
gen, Zufäßen und 22 Zupfern nermebst von F. H. W. 
Mattini. 7 Bände, gr, 8,1771 — 1773. ‚Auf Drudpap, 
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TE 00 
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7) Natusgefoichte der vierfäßigen Thlere.. 33 vanter 5 
8.5 dleſes Werk IR mic dem 25flen Vend gernöfget,:und 
. mei derſeide das Regifter —* hy vorhergehende Wins 
gu 8. 1778 1801. mit 488 ſchwarzen Kuplan af 
ö Bender. enfert 19 RAR. 18 ©: un 'rı Aihk. 
23 Bafebe ent Chrom. m! u itmanh augen, 
anflett 27 Mehl. um #7 Rıblr, 2a Gr. 
9) — auf Shreißpap. mit 488 Timin. Rufen fan 
66 Rthlt. a2 Sr, mm 47 Mehr, 16 ER Fa 
10) Maturgefchichte —— Si une Madiefer 





" Atenen wand: forbaren Behdhern 
Yabın tenme, und woren im a 


tungen, mit Bbgeln, wovon. Band ee ea 


\ befindlich iſt. 96; 8. 77a in . 


= .nunmehte tess Aupfer,.und } 
un Kanaren Siofern, anftatt zer 


. 2 Sin: Sud auf Dqhrethy 
" Zupfein anpart ar Mihke. 4 © 
„ Daffelde Bu auf Sctelbpa 
fr 133" u „ Ai N 
- urgedon von, 
- de vorcticher — — 
—— dur Eriveitering Ber Ratu 
* Gattunasroiffenfhaft , mit eher \ 
—nN Gieditſch. ſter und M⸗lienden 
87 Rupf. Mit ſchwatzen Kupfe 
2 Rehle. 18. Br. um 3 Mrhte. 4 u 
‚247 Daffefde Bug wit —* Kunfene; aitatt 
" rRrble: 18'@, ug Mehl. 12.00. 
15) Deflelden Bade ar Tpeil, ‚fer Bank, DR m 
„9 — Kurt. ; at. 4 178 anſatt 3 Rehler 


Rihlt. 
6 — Bad vi in, Re is 
” en is Er 2 ze, Safe, e 

















r 76} 
tg Ridit. st. Bon iefem Dante wiede ed Fatır Mikigkn. 
* Tpemplare, wei es 










Fitettisengbtarn. J m 


, Hale, J. J. Magi⸗ un fortgefetste Mage, dt Be 
Er ‚Der: Nattr. auf den art „Bu 
iuſtigung angewendet werden. 16 Baͤnde mie —* 
v:gem Regiſter über-das Ganze mi vn. Kupfer gr. nn 
:ansflaet 53 Mehie, um 25 Rebe, 20 
[2 DE Hamel du Fr Anfehgegrände der esife 
„Bautanft, oder Brattiihe Abhandlung über den Schiffdau 
it vielen un, ans dem Franzofiſchen nach der aten 
unhabe des Originals überfegt von G. D. Waͤller, Shi © 
kan in ©tate. gr. 4. 1197, anſtatt r Rh. um 
Be IT 3 1) SEE 28 u 
’ er Sablensti. und Herbſt Maturgeſchichte aller lekannten 
Nin und auslandiſchen Inſekten, ais eine Fortſetzung dee 
— WBuſſen chen Maturgeſchichte dee Schmetterliage 1 , =. 
"Bet 397 Uumin. Rupfern in 4. anpatt 2. 
8 Bihler Sr. um ST Rh: so. 
—* ‚Defieiten Bus der Käfer 1n-— or D>. 'gr. 8 wit ze; 


083° 
Taedrum ss The 12 Gr. 
28) Ideler, ©. 3., der Sartnferund oder Yubarif v6 
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236. Sen. 
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:febr ſauber * Kupfern in 4 aufast s” RAN, re 


»uonfentlichfen ace allen The ilen der Sartentunf ir atpbaber ° - | 
* —— Dane ini Kuplıa. —* zutun Bu 
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verſertigen, —* Lack, Karben unb andere zu den Kuͤn 
2* —J———— Gemiſche Produkte zu bereiten, ſeine AIrh ⸗ 
heren don Eifenbein, Schiidpatt, Horn, Stroh, Cedern · · 
delz wid dergleichen zu. verfertigen, nebſt einer vrattiſchen 
J Be aweſung zus Dels und Spuftelmaleren, zum Emariten, - 
roniren, Graviren und Lackiren, zut Vergoldung und 
x. Berfiibegung auf Metall, Marmer, Holz, Leder, gahan⸗ 
5* xMPare⸗ 18 aus ben ·vor zuͤglichen Schriften ver 
ichener @praifen griawwilet, und zu elunem augerorinen 
Mandkuche Ar | peter, detritauum uud Der. 
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— * 6 Bände, er anflett 8 Rthle. 
u) Tote m Athle. 3 Or. 





chung 
. Ans dem Franzöfilcen 
—— Loos. ir Band in 2 Abcheilungen, mit 25 
Rupfern.- ge. 3. anflett = Rthir. co Sr. um 2 Kehle. 
6) Dafflbe i Buch auf Oxchreibpap. mit ſchwarzen Kupfert 
gr. 8. anſtatt 3 Pthic..3 Gr. um 3 Rıble. 16 St. 
- 87).Deffelbe Buch auf Schrelbpap. mir Mamin. apfern 
gr. 3. anflatt 4 Athir. 20 Gr. um 3 Rihlt. 14 Gr. 
se) Odamplog der Künfke und Handwerke, ober vollßaͤn⸗ 
Bige Geſchichte derſeilben von ben Herten ber ‘Parifer At 
Pe der- —— — —— oder ——* uͤber⸗ 
und ugen ct. 16x, 177, 
se , ı9r und aor Band, mit —— — alle 20 Bär 
« mit vielen Kupfern. sr. 4. auſtatt 30 Rthlt. 20 Gr. 
u 22 Rebir. a4 Ge. 
9) Seit. — von S. ©. Fůͤrke, Ansjan aus dei 
. Kern De. J. G. Krünis bkonsupild s tedmologlicher Ency⸗ 


“ 


‚Hopddie. ar — sır Wand, welche 32 Baͤudẽ des graßern | 


Miete in Ad faſſen, mit vielen Kupferu. eufat 
5 Dahl. a Bi. um 32 Rthlt. 19 Gr. * 


— — 
ẽ 


2 u.» i 
ne, Berigrigungen 5. 


„4 ur 


. Jacten Ergänzungeblättern wur Allger. Kiters: 
— Wewehtung ©. 416, ik die zu Derlin im Jahre 1795 88 
Wichene Aus aabe dir Disioguns\ [us le-oommmeree. dee bi&s 


par l’ Abbe Cagliari, augmentée de dehx.letires.de kam 


eur angezeigt, und es wird davon gelagt: „Die auf dem 
„Titel bemerkten Heyden Briefe And ven 1770, und alfo 
„auch hen den Ältern Ausgaben ſchon befindlich.“. — Dieß 
iſt ein gar ſeltſames alfo! Muͤſſen denn egwa Seiefe, welche 
1770 ſchon gefchrieben waren ncibwendig vor 1795 and) 
gebende worben fem? Die Wahrheit iſt, daß Diele zwen 
- Intereffante Briefe in Feiner einzigen dee vorigen Ann 
‚gaben fleben; fendern ein Verzug dieſer Ausgabe ſind, ia 
welcher fie zuerſt, aus. der Hondichtift gedrockt werden. 
2 — 55 7 
Be⸗ 


—.. 773: 


— mn — — — . .. —— 


eines ea 


— 


Zateltinehoblet BEE 2.5 2 


— — und Veraͤnderungen des Anſeuchan. 


\ bi anßeroed nitliche Mröfeffor ‚der —8 
phie zu DE Biete Herr €. —* KANN iſt Herzogl. 


tembergſcher Geheimier Setwtãg⸗ je dem Tun ae Reau · 


tungs⸗ Rath geworden. 


% 
’ In 


Der Benediktiner, YYemilian maller, — 9— 


Naturtechts auf: der Univerſitaͤt zu Salzburg, iſt * dem 
Venediktiner⸗Kloſter Rott am Inn, um. Präldten. deſſele 
ben erwoaͤhlt worden. 


Di dur die Herausgabe: von iieninaty Birteriuß, J 


und durch — hi die orientalifche Literatur einfchlagenden 
Schriften? ruͤ bekannte Herr Baron von. Jeniſch 
Au: Bien; AR An hor der et italſaniſchen werten, u. 
Wer ij. 


onesfätte.. 


. Br 


x 8R Pe 53 8: [7,7% 1— 


Sm sten Gepteinber ſtarb —F —————— 


ii 
| PR von Schmidr genanm Pbifelded! ei, Sn 


Braunſchwelgiſcher Hoſrath und dehenmer Adiea im ie. 
Jahre feines Alters. . Er hatte feit vielen Jahren anf 
an der HD. Bibl. im hiſtoriſchen und Otplomatilgen Fade. _ 


001: Ben zum Novrunber zu Kiel, Here — 


Seine Peötefion des Geſchichta; du feinem aufm. 


Cr Hat: feh —* na Aothel an der * m: I f 


tingen, «ia EM made ‚Berfaffer eines Verfuhk 
er Relgin. Sraassfalung und Fa. 


, 


* a, ur un 
u | —6 | 
| — nn. J FE 


ce * * 3 
. ? " % Y f . ‘ ö .*s 
FE u er J * — 


—8 


af 


gehabt. Te Eh ln Br 

Br — veutſcher Umieericäten Dr SIE 
Ra @seifowalde.,. u Du 
je Hat Sp Als Or. der Philoſophie nee i a - 


| 22 SulcHigenzblart, 
der ein Eenblenifit, IE mit einen AARE NUR: C00 — 
bru, als Bibliochiteg der Unjorufiräretibiiochet * 
walbe amgeſtellt werden. — Er wird Diet 


"ten, ı0 weichen er dine Einlabangsſchtiſt: Aber Die Befene | 
dee weftgorben. 7 ©, ©. Yat brucen faffen, welche ap 


ee Behreigung dee die di | J 
—— — ** 


— 
! \ 


lie Air Sie u 


Neber > die Seebade⸗ Auſtalt oftfettfifihen 

-fel Norderney. orderney. Von D ats —* 

rath und —S Avrich. bey 3 ’ 
Bog. 8. 45 


1891.4 


Freunde 23—2 Teak ge 


tiche Nachtichten von der feit wenigen Jabreit, a 


wr 
ı 










fahren Reſtauratlous —* * J 
“Hd durch die —— bes art De — 
land rege gemädht worden; mb es At zu *2 
den Wern fomapl des bateifäfen Merts ale Der Stordſve nit: . 
mehtree Auſtalten zur Erleichtieung ber Diumpung: ber 
waſſets zum Baden getroffen werben age, m 


‚Dieenige, von weldser bie vorliegende Scheift Rade 
richt ertheilt, iſt N erſt Im Entſtehen) und entbehrt 
vleler · Beguemijchkente und kunſtlichen Belnrkniſſe, elche 
"man faſt in allen Bädern zu finden gewohnt iſt; wezn die - 
Hpliste Lage der, nicht vorzüglich kultivicen Inıfek Fördern " 
ie bat nicht völlig hundert Wohnungen) auf. diem - ) 
—— * —— "Sn de Bande Ein Me : 
armen muB, as tiae tragt. © 
Bortuter 1000, 20. —* darzen vd —E 


Ya 
®-. 
. De 





‘ 
s 


D 
| 





je yiftieben, up. mi Biiöetteimen — 





IRRE Heirde v. Nlent verſtchere ink * 


fen. ae x: R ee J Bin 

u Hesrkiene fol nach ——— — und Beim Ze) 
— in —* —— mer — 
zemi ungen ;- das were. 


bait had" —* Theilen weit een 


atbe € Thedlogis und det gel 
Be 
——— don den n Schulen in Oft; —— * 


B. Si 5. = ®. pr: onffftösial ı Kirchen + und 
viertes, fünfies, Std. 
og Bee 108, .... 
ae Ma Ike, melde. ein Ak bei So eitte 
u — ——* bie, am and N dem Zeerin,. 
Sud bei von — Sulpeltoren bie ' 
—— Schultkoinmif —— Tabriem * 
Kreta Ömmengehragen on en ind, enrbaltene 3 
———ã der ſaͤmitlichen Schulen in Oſtyreußen⸗ m): 
—— — des, Untern Hi ) nad. dem Stante.. 
— Aa 15) Ken: dem ** dyY.nad den’ Mlecenpan, 











—F Me deren Zahl: kw, 
* —— aa betraͤgt, exicirten Anftuls; 

need BE —— f6; da te 
8* Rt ‚rl Ä 
—— Uefeenn: h a renaue vee 








. — 


u Vehce Nägrigee ui Bemetungen. 
fh 3 te 
De Untoreficke qu Wittenderg find: von dem gewefenen 
J - E—— —— ‚Keen: D. 00. 0.0, Brinken, welcher 
jzu Wrostneben im Kurkreiſe, 1300 im December flarb, uns- 


Mr 1900. Dande hiſtoriſch ⸗ geographiſch⸗ politiſchen Are 


ms. * Sonja x; verännihe Worin ans hat * 


9 

. 
⸗ Non —W— 
x ' . 


right En 


A Neeidene ben. 
ber nſpektote des Collegi Frid | 


sd. 


* 





3: Inrelligenghlare, 


e Prof. D.Med. Tius, ‚iüefzapmelenn oh 
86 11000 Bänden atet laſſen; melde vorzüglich Win 
ra —&x ——* Nalukgefhiche ix 
alten Theilen, Oekonomie Air — gerichtuche Ara 


) 


funde, —— IE 


. 7" Säne Nennung des Verlegers, unter dem faikten Bra 
| —* erſhien ba der ©, N, 1801 en 


Bendvenuto Cellini. Eine Befchichte Des fechte 
Sehnen Jabrbunderss;: 3 Theile. el einem in Aus 
pfet geftochenen Titel, dem boͤcaſt u Bnlichen Bild 
wiffe des ©. R. von Bätbe, and nöch, Bupfer 
zu S. 160 des aten Theis, weiches die * vorfleßt, 
zoo der Held der Geſchichte — ik, kn Paul ai 
der That ertappte Cathatine  efmisrden. 


* Das Ganye fühle 37 Bogen in hi 8 

8 nr Wir geboten werdins und Ift —* he die bh 
woͤrtlicher Abdrack der in den Schitleefcben Koren, in ben 
Senden Yahrgängen auf 1796 und 1797 ——— 
Göthedearbeiteten und ˖abgekürzten, ſehr dekannten am 
Biographie des oßgenannten’ ttafiählfchen Kuͤnſtlers. 


u 5 


Vena Goͤthẽ In Biefin unveränderten Abpruch jeneß fie 
die Boren urfpränglih befligumien Anffapes'numilliss "Sans: 
* iſt daben nichts zu erinnern. Sollte dir aher „wie. es fer 
es dein 


das Anfehen gewinnt, nicht der Fal feyn:-- for 
erleger „. dem et Joachim ie Leipzig, 
Bu he im Hfinkenden: Mpekyla Inge 
Ä macherey. berabfinken tion in De. 
recht # ey azachan- und sehe iu —— 
on - Pe ey P 


nn 0 To . 4 
2 






a 
” a " „m wm nn m 


. 
— —— — — — 





3 


us 
ßigteit ſeiner, fodann zur qertrksubeie: .: 


— — — — — — 


BL urtvemeine 


Deich e:Biblithef 


1 5 a V —* * I v u > 





Se ne Bucpied “et 


'&. hama! 3 Wa Gi zum PR Pa Bee a u) Pop 1 
’ IL Yır s ni als * tk —F8 u .yte 
eng als il. 















: 6: of 


— Phac meh 
Are . 


— mut Hei a0 hi 
—* — nos 















———— En ee Kine FE 4 
102. Ye AO 234 Ger * 
er $ Be. 2 ©; —* Worrede. re ae „de ' * 


Wie insiernne diget Aasagahe HR ſigehal hedhal Pe 

rk: Elsnchps- nbrornn et ſcupthorum er-edicad 

Bar <a Ic ositnsemähibitorum BD. a4 dan 
* 


*ODbunsei 8 Relant uimobktiöne: de hac dha⸗ | 


©. 26-43 Augerii@kialyfis otai. de Back‘ ‚Ua 
Ne 8 IE 506 Libautus Jahalt ber M net! beb 
152— —— — ve. agent ia 
: gr) - 
an de gtiechiſche Qupo der1 BER. are Sonn 53 
tergeſexcens. Anmertut gen zn weile: mriſt *58 Mhalt⸗ 
hr D. — Shine Vom 
denat Are rainit einigen Breldenr'ans Harabermictt chd- EM 
—EIEXCLXG 
Densiiun:TDownesyrinrs dorleriſcher Oftielögen bes 13 
16: Jabr punderte Ponnialten Eiyboe pratfiiiscd Lya 
zen ürert. dire, Renle. S. 79, And. du thin UL 
—2 der Mechricht. on Re 8 ſein⸗ 
ri Rlpican du: pugee Brei y 
U Ba, B. 368; — a feffot 









x 


Eh Ch: - 


. ko 


40 sn Kiofiiie Piko, 4 8 
feſſor var wirst en. Oprache zu Eamib — 
beraug. Ihre Sehtenh eit. derdunden mit Dei ke 


. ———— Hre asgeb erm * 


Sie haben freplig.die in jenen Zeiten übliche Ubertaͤt hie 
Commentiren , welche den Lofer, der den Tept nicht bloß zum 
Bedikel der Darlegung alles, Achnlichen ern A ne 
wadytek weitläuftigen Sptach · und Sactei ſanea Geinade 


feleen, deren unbeftimmt angezeigte Stellen auch darch 
id eubangrdes. Oun. A Bäder gekanst,und<pihe rät 
Deſt eo und menu ‚Ausgaben nmgegebertfinb.i: Prcdiekirande 
ı Fostelt Dieier Auscabe boy. Cicatienen nach. ner Eur 
Auagabe iſt durch Sortführaung:. der Beitengagken er iegrit 
- 009. Menas jener aeforge ir Mei: Necenfion: Bes Bestie pet 
Hr. Drof, Beck ale Hülfgrmirtel‘,; woriche hur Die tönt 
„Yusaahanı Irlowiara mon jet at Imsger un Ohr Sub 


ABkik: be der 

anne Schrendn Yieder MRitteb eruiche wrhrlich:&te Amade. 
wtio aertipa unten Brise Tome, topnbe t cicur· ⸗· 
amd mit. yelshrter: ausaobseitenen Gpeachtendeüie egastch 
gerobenlat,. nad hin und · we det aach uunpern' vanıtinfat Karl 
Yayıer. willtommne (Epradi- und: Sodenmeriungii 
Rrent find; weiches wir aich von Sein, 
giter., ſorv dea Text dad Dratefihenes: bereiffts Dh 
müfen, : Dennsee beziete Raum auf denıkkonmsentar: bed 
Dounaeug, wodutch der Gebrauch beffelben ſehr ibefbioetr eb 
wlekhtens mwied.ulebe igens geheit se —— 


id FREI Eee Zee r w „us 











ar BER 


alte ne hie rad e n 


Age ab feafäkeige Acheit. Kot Winn-Rißt soohl Hin rm 
Medev auf; ine! En uelde wan 8 überfeßt wünide 





— * “ 
—— — 
img und min ih Bene —* Fr \ 


| ee — 
—— — Bi 


a Tg > 


Ines 


*33 iR: for virtas, nicht — lan 

egriff, im Gegenſad der. Schweich lehen mad A 
3 und bedeutet demaach: Wrrdienfie um Mitdatger, 
Mobithaien, alle tugendpaften Mittel al⸗ mn die Werth· 


——— — 


ht meniteh: Baakarı „ AnBr 


Kai a ernten | 
Fo 





—— 
en 
fett zu fehen. "Die — Bug! arten ſid 
” t madere, aber dahin nicht —— alle 9% 
—8 LT vn 
Pr 


LER 
9 * yanı an weten Or. Dr Ba degt: 
— — aaiſen Peitafabie der 







2 5 plemeitg. ẽ — —— — 


A cc wen „ollegit Ivım., (5. Hufel in 
0: et Liphany farm Frommaani )MDCE 





Re 


j 
4 
4 





ı 


‘LG. — Augeppageitica. 407 


au einen | 
— ae der hr 


nr Anthologi 


Ai Erg — 









3 en ei farän 
©. 187 bis 310 Hefert meiſtens an B 
KRärhtel, rar Zah meiſtmit Aserungen, 


doc £ärzern, als im erßen elle. vom rausgeber. Der erfle 
Theil har eben: a —— 


dungen, deren Kapit auge 
aeige wird, en ; we —X 
Wal; Splieainin bis Oieſcetides auf dad; Girayural — 


Vboꝛiii beicha fftiau uns min ro zeißhnemthätts fälle 35 ©. 
Bötrhtiten Am auch in Atfühe der 18: klänftistels die ſco⸗ 


abe Bash —— it aaiiti * ‘Ars 
med: bo haha \372003 ter Fee vom 
' Bimgneteiaens — ——— — —2222 


WER? and: Kran nahe sefieenytm len Welehenheit 
Urs Bari Lit amlagend, feine Eintiloumgetcuft {ehr vei⸗ 
eöget) ftmeipeimehchine Krnmtwiß: dan geloceihen Optace 
Aid gang — Yacbedın ehealt des fo 
danden Kupintidrtun erflan —& Bir ——— we 
hi, ie weinen: Cviaco des Oboe! 4. Ant 
de wre u Dar ae —— Le 
Web: vier ange, daß dae plaraımn anf 
Vond dien des, Dihmunzera Aafpiefungentaße, (nämlie: vn 
arudlvernc Aanoh.as in Ühekirupd, a Teich anf 
Br er Touoeue· Bantz Yreichyeimieien ‚Der. fich Cartedum 
wer Ankanfter tmefderuer dirde (dem Conliger::and Wroride 
demacht Barten si Die Toyaniel] wird blesß von 
l fem Mattes und aao⸗u WER aud) eins Kae 
Wire. WERT Mapders:dte Namen —— da Er 
Ver ütferfüchtigs Bieb5asısıla det Kai Eruzerpope: 
Aniis geheiton· ſrader· der Verſ wie Pe mic 8 
Aheirliäh.. EDRy gene Uateriach icg Amrum: Vvect. daß 
Diet Cichifie des Paemso won ihm uichr nut. ecmir 
— nach, Plumus Aubdruc⸗: is ri; . 
»Foierame. volod DIR WÄRTRUIELInG: genden, did cu am 
Yere. — mie Dur Ti Deren . 
SinretegJehelimkt Freitag Du 


Vgl wird 





j we . 
übten af vie ν Misere 
5 Noe doris auf’ nt 


Inu’ 0 
bie —— — 
vandet Im Borbeyge 
Dee 
va, 2 N 
2 dir Hurrnar ſotacbe 
— **2 
tar Co nr De 
dee Tuelane —2 
ge; 
w 
wurd) apne alle Müdie 
Yuarenpäuften mägearg 
adur ach wan⸗her denk 
geud ein Menden et gen 
Wenbeit der ongefährten 
der auf einige Fell Iongel 
Wrforäche beleuhtet, u 
Wedbabers bettashgeni-0 
Abuliek. ih. 
«ia offenbaren a 
Wergoneher, um w 


Kellner 





—E Aiic, Mo 
Hang ann Barune 20. vi perl 


* — elis, "fnerira, flagik er 
Er —— — a. gms — 


ar mark die Worte / des „Easiang: yefrgr, mmb Ählchh  - 


gerigk,:. daß: auch: Properz:biefes fan -eusgeöräce: Baba, 
Won. da Evımme- der — :auf dar ſunſzebende · Ge⸗ 
— weiehatishpaber:ehtie Oängerkm micham 
A Nebenbeahter., um ‚ben einem‘ — 
hen ‚Firähdyen, That JÜL machen... .gedungen <hazanı 
ende etbias und Wememter? Mas art ferd _ 
Yierer , ‚daß. einstreine Bimgirinnarheelt ?_ Eerwer'ih 
ven Siehhahern und Dehtebten. die: Rede. Der Dinomahus - 


bet 4 
neija.nde —* dem —8 a war, und 
ven näliche Berger, dem sahen der: Berf..tobte, batıa - 
Nöhtigarlätt., «©» 408. . And - vert die Lesert de 
— aan to etlärung iR, bin Ba dr 


Fr — 
vun * — — — 
Aline ade Ryan einerheg 
* — 9 iejag zu —WB — *8 — “ —* Age⸗ 
iag un Eupen anders Gr: ey. 
Aerer dia gune lawalſch ae © —X age: 
Tunc.res 47a em dubitationis aleası Kia wid 
yr.;.. Dogmanıt er 735 einen Ciauucſ; den⸗ eĩ aus 
aus beim Phllofras 
Ahr: Orefle Dre ! 
og, und dech mehte 
iBen, wo SÜbufldas vorh 
agıdendet, 
fe bi Bit, Bu De 
wg 
eh! ee he 
ER des 


©. . Jia glaube 


gen 





Hgen Orlagen:ift, Nichts Bello tacainer zenain alckcn tun er 

Men Kapitel viele feiner Vermuthungen und Verbeſſerungen 

on Keantaiß und Scharſſian, welche werth find näher un 

orfucht: gu werden. Um die Safer nicht zu erlitten, führen 

& . dem zwegpen Toelic-hloß Das LXXIV Epigrasum oder 
kblel an: .” 


Klıda ago, Jar d’ al ne zum Iapoper d ind 


—V jenen. | 
Wird ader und manches Andere wirt fich anfjniifen 


icmand keicht die Made mehugen, als ein —e— 


aghnger. ieh ıheups aber wäre zu wüniden, Da 
deratelgen ontbelsaiiden Sammlungen Die gap; verbert> 
n und verlaufen poetiſchen Blaͤnchen aan, *XR Du 
tt nlhr entii ang den Au bolsaten, Dibrmienc (Deu 
2a 


ο etr | Zuhekeyi 
Kinn. DaB Ahegens — 
teinan fonbeiilgen Zarreh zuflecihe, grpeßt ans den Werırie. 





D. €. z Tietmoit alpinen Üinreeciche x. LT 





weinen emacht 8* —— —3 *3 3 
ce ? a orte j en 

Wir Bormitadıge e ——— Krchita Inddi ne 
za deprehendi, Kr de iis gorfigendis —— 


rarern. Bon feinen vr Ittein dieſem et ndet 
vor Bar. kr R RN ‚Mt 





eng ® = zur ” 


—XR FREE nn J Be En —— urdr. 
„33 u Ef Pa EYE Pur 2 3. 4% 1 { elle: . 4} 


—— Selten — — 


wer ” ty, 


—— Unteirive bie Hehe or Be 





> dichte vn. Ver’ Unterthanen · &h Etage) tete 


edlen, Im Weheauc für & 
nf gen, all ve, —* von D. RR 


ni 


Rn wann, Lehr. ‚der: Mechte at d. Univ. * — 


"dp Hg ben: Fleiſcher. 1800: 84 Sao 


Sr winmug sun ſ hr nd mai 
ten. gemeinen M erg pe fr. te RR 
gu maden, eben * find auf der fee vu Bi die nl Sana 
rigtelten ‚ bie fih einem ſolchen Unternebmen entgegenſetzen. 
Daß ein Schrifiſteller, im dieſem Fache, einen allgemein ver⸗ 
Foͤpdliwen Vor trag in feiner GSewalt haben, und die ſtrengſte 
Ä de: benn Diefe I: die Faßkidile „=: 











mäfle,, — * ſich von ſeldſt. abet weit ſchi teriger iR eine 
andere — 52 das Mit AR Bifhen den Zuvig] ı und dem 
Vawernig, zu beybochien. it es auch noch eind Frage, 


96 diefer Gegenſtand im — tr An ocer Rıkc in-Wezichung 
auf einen beffimmten Staat au bearbeiten yeon duͤrfte ? Ree. 
wube N Salt Tür dag Letztere ontſchelben. dur ’Mpkerkane ba⸗ 
Rebe auth dee vorzuͤglichſte Tadel, zu melchem er Fih goges 
DH. vorliegende Schrift derechtiaet glaube, Sie ſcheini Ihuh 
. Wi nehm ber dllnemelnen Drauchbarkeit, yirier der Werk 
geben wollte, Wenn man auch hoch ſo viel :anf dan LAbrer 
fechnet, dos dinju maserer'Exraiurf' der Rechtewiſſen ſchaft 
zu fen. 3 Abacand wieder dürften fih auch wegen dın Piah 
- Reistnlhr ungegruündete Einwendungen machen laffen. Jin 
Mi beſcheldet ſich Nee. gern, Daß das entſcheidende Kite 
| ei va ik Bgeifs von re Gelingen ader Mißlingen 


der 


f 


1 


] % 
. 


our. A 
— We Sen 


den Ge ap Pe feinem Werlden gemodit, Daft für 
Kader I, ſAwer und zu trocken wäre, und er fan 


viele, A Pajahren 
plan ol em * weich 

lehrte, ößhe fordert u unterhalten.“ . Gleichwohl — we 
Ach. Semößr, Dure) Einfieidung and Wahl der Barhen, cs 





x 


‘ 





nicht. m 
AR, iM sr Jr Tor n. LET, “0% 
Fand 2 Er En Ze “ae aus 2701" ir * 
d L. ..3. . . nie. eis N. En Zn 
UT TIER IE CE Eee} Ye wis. 


* — — ; 
bee 












J. des eg⸗ boh’ Brafıny 

ar Ba 348 En 

maerſchall van. K 358 

2 = mit Portrait —— — von Di | 

1 ur: ' IB’ war eah ua 
eh " 


a #- sıy “r A 


Die. fa’ dieſem * —** ——— der 
verſchiedenen Heerjübrer ber allileten Armee in den Nieder⸗ 
landen mit den —— —* des doet 1793 
fenten gtenti ohne Zu 
Men ie Mr Ebcien sforſch Denn 
on vielem Werrhe. Eln akidNe, banpt ae für: “dom! a 
Aehenden Oulaſn, fast man longäiei 














* 







. «br. 8.0 —EI ty, 
m * og ek 


lin Age 
Aa ve KL 2*8 fü ul * 
ur 5* 











wu 


Wänden; — einge 
—— — en tauvauas 
br if: BoD Bes ie, — ** 


Mayr —*2 khu da RT 
he) - Phi —2 BollRd | a* 
Beta u P 77 8 
—* 'geratiiend iſt Denrfinigei, 
m Ma dien üb: mia til) - Kaas Sairänfich Yratal 
von d⸗ nahe 


geden — 5** | 


Hand 
Wire u: —* 


and kennte; a volaD 
aan 









22 
* —* ee mie 


| Gegen wen en 


8 —* * ofeles Selbſtkenton, ie 
HR dei ſee redie A —— 


erh 
ſich ganz hr eigen ve’ han Er Dr tra *2* 







liegenden 


ae an —— — a en will dem vor F 
3 abs. 








ſorechen je: * er BER hie U 
ni pi He PAR bed TER magezeloten Werder 
er,‘ X us Bye 


fäunts 


wo 


— 28 Me —— wre 


ine: Aärle iebeei * amfufrhfanng 
hreud Künkenug 


7 " N 
a0 tmjurr | 2.0. nal. 2.2053 





N tan er ir Rage 
un RR RAR 


Be re 
BR Ba ha A un 


Ale. RB. pe Pine. - 
 - 

—— —— —*5 And 

un... ers rn 2 Bandes einnehmen Do ph‘ 


29.2.1, er er 


— 
iR: In Ama 


. ie BR — ng et 
1 


N 
ı\ 


\ 





Ahr. SS 10 Baba Belyug de Preupenzcänus 
hun folar Die, lahe maktänfitge Deicrildueg Ar 
ee, * —* mit den u 
fblonen, ham — —————— 
De: Ammt che Aolfchen dem CRD 
We, de Sören. —— Aotnetr ah 
er 
— HBantes:epilhlt Die Mifbahkionen ter 
—8 Sr "ae. Optranioiien. Did 
sorgung Mala opzesiznpohril der: Merf- winignh 
5 —E ‚De m der 
KAM D:D, U daranıflegen Dame, den Irzaws 
ra Dedıcı, ine 1 Finde um ſic Mech übrig ' 
tus. den a Fnfagn er m: beanfigene 
eher gehn zE 
theln, nehmen Übrigens zuerſt 33 Sn or ® ee 
— —5328 I) und hie 
DJ 
f —* vn 
X * 
une 
Bere 
Des HE] 
Bean 2 ne: 
Rande erhält ; wei: 
%& sw 
" C_ 
[.} LAT „2 
32* Orixiua 
2 
oc; Eonferang ————— 
a Are grade — 


gen 
} 0: feba woeittlifüige »dengerfinte‘ Abiepbficdum! 
— haar —82— 
wicher — —55 ange in Dit ei) 
Parey er - 










— er ke ee Nabe 


ge 


$ 
13% 
2s 
H 
€ 
s 


*8 
2.5378 
Heer 
J 1 
ehe 


Ki 
! 


ee Bra 

—— —8 
(neh) ae DIR 
ve 

alle 18*8* — 


ge 


N 





— 


wevenarma=- 


| Tr a ee Seuc 


J * die Jugend, 
iman vllt, tige 


u‘ —X8 Werbtnehhhs dit, And De 


—8 Benin: und 
an) 
ih Ente. 


3. von Eva Bolgen —R 0 


„Mt digt allcbt. ok freie Veunthellich hei vetheheaben, 
feinen Were und Beiſt * ſelbſt Fr Beate 

iufügen au bfifen 

BR. ; a, 2 “ | | —— Ki ‚ 


in .. r N en , 


| Bee A Vlchringen ber den Kun; Ken 


den kleinen Krieg, durch Bepfpiele großer Hl 


| " dem ustb Auger und rapferer Männer. Mit Anmerb ' 


kungen von J.von Ewatd, K. Dan. Ober, T 
se chleswigſchen *— ꝛc, Schleswig 


ey, Dip. 1600. «App: ss Bosen. —* 


—D Du 





x 
’ 


| — PN € im bie. Rronprimidh won 


Man), — Domh eine orrſetzung Den 
Ran der um Ad iſt, daher es 
au ih In Demi Eufod als * ——* I angegeben Wirk 

aͤmlich Sirrenlehren durch Benfptele, fonderlidg 
— förift dieß eine Kriegriunſt, oder, rad 


durch Berſuetta nicht nach it⸗ 
rem ganten Uinfangt ſendern nur Aie —— wandte 


5588 — a 9 ang WR; . 2 





























ner hut er Moufchru er a A ae 

een 2 Beim Ep * 
Offtacr ohlihut ib Menmenigfe: ber da 

Bſt be Mapetipoftek. Aion bi 


rnieben 
Fre pen ad wor‘ a Bitten 
Bon umge itigat Tag “ 
— 26 Ki hu — 35 —5 J 
p on Vver Borthe id tan eined danbeb {nicht Din 
‚alt ANufb pferunq ehmeit Dhrits) und malt. Goa - 


biganı «la 












sy Bo. Erbedii ſonoc in Fibeotrie Öpfenden 
und son Gereiferehen. ) Von den Ueberfaen. 9) Veon 

nt ” Ber Werfdiaen ſeines Zeihdes,’ ı1d) 
Kan den Räiigen 


. u... 
oo - v N 


eſetven mt“? on 


2 Ven Vetvᷣ eu ——— I ö 
rn Mh 


BR 


‚fer. Die Benfalele Mind aus der Krlensgelchfähte älterer, 
mittlerer and neuerer Zelten, und die letzten wmeiſtens aus 
der Geſchichte ags ſchleſiſchen, bei amerttoniichen und preuſ⸗ 
ſiſchen Kriegs gegen Fiankteich, geuommen, ſowohl pefitver 
ais negativer Art, von den nachtheiligen Folgen begangener 
Fehlet, doch nicht immer paſſend auf bar, was ſie eigentfich 
beweiſen ſolſen. Die Anmerkungen des Sn. von E. haben 
ie Abſicht, die Beyſpiele für junge Offieiers lehrteich zu mar 
ns man .erfi:ht daraus, daß er den ameritanifchen Krieg 
Mit gemacht bat, aus dem fehr viele Weufpiele entſehnt fin, 
Unter den Beyſpielen alädiiih nusgefübnter Biinkznge- fchft 

Yen Ruͤckzug Fricdrichs U. von Olmds; ;und. Aagegen wird 
der Ruͤckzug des Gen. Hewe-von Philadelpht nach Views 
Votr den Ruͤckzuͤgen Xenophons, der Sranzolen Dick 
und des Moreau aus der Oberpfalz mach beit. Nhein gielch 
geſchaͤte. Die Krlegsliſten moͤgen wohl aus einet franzoß 
ſchen Sammliung genommen feyn; derm ſie And faſt aße- in 
frun joͤſſſchen Kriegen vorgeſallen; ſehr Ketnmite aͤltere und 
‚neuere Deyſplele ſehlen. Schade I ez/ DB daß Buch durh 
die vielen Druckfehler in ſtemden Damen fafohr anſteüt iſt ff 
Pen Bu En Er Enz DR 2.. *12 Yon. 


24 . ‘ . 
. -.. - — 1 
J .. * .. . * B U 
. . De J . 3222 F 8 
X — 1 ‘ —* x « ” AA * .. " rl . x 
ve , j . . . ’. ” 
a ehnolagie - 
. ze " ” 
— —0 .. “ R D , . , u er x . 


.% 


.y 


Pedndliche Anweiſung zum Selfenfeden vor 3.8. 
Koͤgel. Sleotinburs. iu-Kommiffan ben Em, 
* sBoe. 6:0 8 0 . . .3 


3 1 N ‘2. PLA Eu I Yan 9F 
Da Verf. zeigt in dieſer Anweſſrig, dafß er: bie: Ascuͤbune 
vieſer Kunſt eben fe wohl inne hat, als hey nac den maus 
sen Srundfägen dei‘ Chemie abaefafide Theocie 5 wor beſor⸗ 
gen ber nur, daß.er für den großen Hafen deu Leute mom 
Sandıant ji gelehet arichtieben habe; und wirkiich- dhett 26 
ums duch für andereymoılihe ſich mehe un Die eundfäge Ihe 
06 Gewerdes bekuͤtamera, etwas zu weit enspehals,- wegn 
"der Verf. hier ausführlich von den allermuiien Eiganibeften 
der Saͤuren und Laugenfalge, von den Eigenifpaften bez Koch 
— 


⁊ 
.. D 
» * x . . “ * 
.. » - 
- ° “ - 
..s 
’ ” “ ” Be 





⸗ 


$ X. Beben. RS sog 
Belnran ins und ein Hohhartea Rzur 


techijologiſchen Lentnißz und, Maarentunde, Cha⸗ 
| neh S:;ynonimit , A — 
und Abpothekerh ann. 
> bone“ dei: Swehter Thei. Weimar, im 


Induſt. unit, 1199... vH und 3 sa Seit, 8 | 


‚ a6 8 —R Bu u *5 * 


a. eu Halle bes Den. ef Schon oben “di N, vs 
7VB. sr Bdo. 1.8. O 166.168) bey Gelegenheſt a4 


Ä seiten Theils Diefes Werte guaeführt — ‚gllt auch für did - 


dr — in mander Ruͤckcht läßt dieſer, ip Abſicht 
er 


barkeit, Genauigkeit ah zwecmaͤßigeü Ansfühz ı 


zung; jenen. nod; welt zuruͤck 
srotyten Theile, der. nicht nur eine tıcwifhe Kenniniß, dee 
Hoͤlfer; fendern eine ziemlich. vollſtaͤndige ſoſtematiſche Wyar ' 
Tentahhe der Hbizer, und threr Pröbufte enthält, bat ſich 


der Hr. Verf. nicht auf Baͤnme allein eingeſchraͤnkiz; ſondern 


"auch Dttändeer darin aufgenommen, in ſoſers für Produkte 
für den Handel Ueſern. Durch dieſe Vervollſtaͤndigung feiz 
aes "Plans. bat er alle feine Vorgaͤnarr. burn, DM och 


— * ) aller 


„ „Denn in dem vorliegenden I 


. 


ein-wefentlicher, Vorzug des Jwerten Theile wor des erfied 


beſteht darin z, Daß in Jene, die, Namen, ungleich eldhrlger, 
und dis ae iyanle weit sabiteicher als in. diefem angstipffeg . 
5. brauchte, wie er. * u N wich Mh 
in bey. der — des an. —X en, 
örterhadh, And Banugte Jugleldh feine eigene kauſmaͤnniſoe 
Erſahrungen. Mande-Gteie des erſten Bpnis Ük.bier ber... 
‚aa iger, and dbabey Vieles aufgefüßrer. worden, was man 
marter hätte. Um unſera Lelren ein Bedſoſel von Be 
Ä Piüntihehtet 803 Ber, zu aeben, wollen wir der Art, 
ve 8. 2 abſchreiben? „Agaps.. Beusfch,, die Baına 


| ‚50 }i Boomaloe, Daͤn. Den Tiaecalue, eler Age 


ved, Den Trüdiloe, eller Agave, -$öngl. The, 
Ä “aloe; or agave. Stans. Lagarè, Valoe an arbre, * ich, | 
" Alte krande. o agaNe. -- 
N ieiahterifanifche re wird von den Portugieien pita oder 
piteira, ab: >00. den Franzoſen le p und Espagne gen: * 
Die merikaniſche Agave wird von ex kanern weil. 0 
u Ser genannt. Auf der u —* beißt eine — 
naequa· 


Spau. Agsve... Port, Agaım 


“ 


N 


ı 49 


t . . 
. I-, 
Pi RGET _ >") 2.0 27.08 


neyaantet, a. -Rintinde-Agave ae Ban 
and die Franjolen nennen: fi Ki Die — 
heißt up? Brom Cotatoe, —— Eien. Syit veg 
gsi «c. pl. 461. . Nemmich Naturgefch.: ı Be p-dı% 
Die Waie⸗ in Apne wird auch An. itıyd 
gezoges, und wern Be dlüht, welchen fetter und, (pn 
gi t es n den Zeitungen befannt ge iu werben. De 
Ite merden zu mannichfalugem —5 an gewiudet; 
Srfondets dienen He zu ſtarken, ſichern um— 222* 
im — Rrantseid, in Portugal und in de 
wird aus den Blaͤttern ein gutes Geben 
—* dereitenz vorzüglich iſt auf der Aufel EBa ver dam 
aus’ verfertlgte glänzende Zwlrn bekannt, welchen die Bich 
. Mauer Zappara nennen.“ — Ider ficht affo leicht ein, daß 
die heonein.ich: technifche BBaarentunde nur die Wert; au 
m en durch dfefen ziveyren Theil gewingt. . — ro 
I ag * Wadren⸗ und. Gadeletade Ki 
je imtänglihen Stoff. ihre Woͤrterboͤcher 5* 
eberal hat der Verf. feine Quellen genau HR 
wundern wir ung, daß bin der Agüve, die Hi det 
Asetaft in Aurerika arfammelt toird, ‚nah Witigbre Ac- 
count of ıhe medical Plants growing 
*X rn. 1787.P, HI. p- a1 
— en "er “ 


—* 1771 Ins 


“r dee ae Sue sfekbe bie 

. vbein. Auf waaß, und —— 

DStamue, beran einem untetſten Ende 371 

dieig dieit, wurde nach dem Werh A —X 

fAnt, wenon Wet. Im Auqguſt 2787. ee an; 

hen. deu Ylagange iq gedachten Garten — 
B 













ER ah tr mn won 


enge —* Kill ef geſehen. * 


tung, in einer tHnen | 
u Slaubte war: die:ameritentiebe Ace Slühe nur ale 
+ bie Naturgeſcichte and-@rfahrung —— 
ae gewichn, dieſes Gewaͤchſe, weiches, währen: 
Fi Pr 


(üche Maͤtter treckt, die ak den nufze 
er tönnen, bep autet Warding und * — 
du "1 ohren Ava Ren re Man) - 


. 
. . ‘nn ® ...n 
.. be 


a 





"FAN Hua 
BCE la N 


au erı, — feb * 
wo⸗von das: erfie.t 


— and r & vn au. ma Teig perbelkgm. -- 
. er, ” ‘ 








Baumwolle: m Sharfächer () ua dem 


7558 — 


Be 
Xu und, ur. ey He % Kt ne 
he Beerbeten, Da BAT 
BR Blase See 





Bi re A ELF hat hob⸗ 

Yirach ee — ei —— 

feinen am je: öntch @rführ —ãe— ‚Ole pie nit 

ſeiten ir ac el: ziehen. ” — urſcheſft keinen. 

ao an djes ic Damen. ··· 777 aber, 

baden; welt nie —2 — 

Inn Bud In Scheine ntpeb. 

‚Sei; elf aäffen wit uns. —9— [X Tee 

Negenden Vicheifikung Künjlie BR...» 

Bit — u 
inter‘ 6 gu 

Sri, —0 &n [27 

— tizote übers. Nor Gay 


Bun 
tauch 
I 





md nicht ve 
. * c. "Ton, 


"Üifnis tinekoria Tin voll 
ars ad 8 fe 
. 150, voc.' vihrg, Ned, 


PS Sun 





arms 


FOR I 
En varehatnnhenmeinhee 
—— be u 
re hoͤchſt ereſſan 
Woraus beſteht 
= 5 
auf —5 
h. Jakob Krämer, I 
iſchen Wirthſchoftoro 
tern Qreslen,. Hirſ 
»Peufen. 1799::104 © N 
An mon Tier . i 





“ 





baden verfpreden zu dns Nie 
ARD feit' Furzer Zeit (q Zeie unbedentent 
Gena' erfähienen Ahh 
BED. De cafe 4 
a0 dan Lob Add abfprehen "In Ytanı 
Hüikter und bepjar-ütd teehertp feuer 

Oli Wehe Ga Wire ka 


” kh 


thum beytzage, weil fle nur zufällig in die Beſtandtheile ber 
Pflongen mit eingehtz ferner, daß nah den ae alte ; 


Ks ‚12 








** * 5* — | 


Ber an) nubrambbärs. He — & 
Bir brauchbarer ſeyn, wenn BL. feine Eleſn⸗ 
Aot eingemiicht brigens ſleht man, wie 

eiarm.. tepfenben Laufrirthe wen! ** «ini 












Kto. ⸗ 


natniſſe ber. Chewii⸗ —* twie noth 


Beh pen 8, a; f — 
— —— 


H 21 3 ..0 j 0 . 2 22 
so. ” —X 
- 
- D 


—*— Aue | * 





Sa u 
usgegeden vor L. 
—S ——— 








BE —— 
n n, tbailf. 
* Soemas | Ochemarn, 





wihb cias . Nie aber ehr Ber Be 

Er 
t 

win, gad die, wie ib Soße, mir auch, aus Diefer ‚ne 










axche wed anfehaliche — baben 
R-üd: wird mir einemn G:ıe.bet Kufang gemacht, 
Dekan hei u Den Cickng vr 20 Sem » 





“> 








4 Nun, Haag in 


ditten, daſſeine 
RR alleigu Grunde ginge: "Das zweyte@räc: iſi ein⸗ 
ag⸗net viſeen ee: and tan ‚Auch menden Landıpiehe 


| en ra Br men en Ph fie J | 


—R 48 bemerken af, * un dag. 


ah, 6 — 
dr en —— —* rg r. 


ferde == äher ı 
nr dr - ee Gras‘ a hit Hamei 
Mr orden. Mecbarausiin Timpfigen € y'en vers 
allge gs esıogen, and 8 von. Pſexoen genicoa eben; 
war! ae I Be fftre, RA wohl Wen 
—** einte fm“ x ie Vetruͤgereyen 
Ei RE rolf —8 ——8 


5 8 * die Dan —— — 
Haben words, find’ voch entfeglich;. 8 


ehants daher ſich ſolche alle —523 — mer⸗ 


GBlitet, dem Sarıbueger Ahnliches ndfleiſch 
zu * Ik ©. ss richtig angegeben. S6 iſt⸗ 


meh ale" Prcchnungsfelen; 'wenn :75 Tage zu 2 Thll; mie 


ale husanden werben? dena ⁊ iuahıns machen rio, E, 
zit. den edlen zu naht setzen, wenn Diele in: Berebs- 


lunq ider Bichanfe : miche. weiten, wie die Wieklenbargee 
[og Foßkten 1 - an Degentheite Kioge man in Sachſen doß 


plan: tauute cxos ra 
ie 0 an tpbl.üuhep brfanpeh 
die Ihre Eistichtung nerdhder Eu 


0. Fe 


\ 


uan-gu:menig arte Welle: habe, umb bald war: Bir nen) · 


Denke, halt sedrfa.nbihkrtnde feine HR Dießfalte alkzuioc 
—*** —22)X 3 * fir Soaaj. 
fen and ©. ſP. ztict deſß man · Meeſen ⸗ 


Bang —— — ‚auch miche von vetſtee/· Die dee 


* Aaher one Bu. on Wi. Iche eicheig Achret.· ©. ru 
wich läge —* 


0 3 : ut 
hen wie noch: dirle!vortrefflich Bemethaugen 






lindere wie —— alle Jahre gute und niemalg. 


Seileie Dünen s:oren befiere: Innene 


eiten. umgapienen'hähen, Ivenn 


ie niche ſieber füben, dap man es bey der Qu⸗lle iäfe, ung 
€ der mut Di ee Bir Art Ka ah 


Ä . om. 
U 


—⸗ 





2785 findet men Darm eine Abbildung achf-eingr Befchrei« 
bansı, wie gu In Kiemp Drafs. ige, MachegEDie zer 





= IV Be man 'mir dem Bohie gi oh Te 
bausdbalien fall. & 284-285. (238)... ,.=,.:- 





\ 


u —— 


——* [17173 vn. der. * 


sen Form der 
jügen, ie 
auf MÄRKTE 
R, fell man gu 


us und 7% e 
mer fc läge deſtr⸗ de 
Eentn. FASER, Kr) Seiner —— Ara 








"ana SE 55 — ithrange 


min, "8: 38538). 
ICE 


Fire 

— 
06. 

—XRE Penn, \ 


RN Reihe “Fr * — fe: — 
RE iS; en 83* Un 


88 iu ER iR: Eu 


— | 
Deu. nach i —*8* 


terang * age = 459. 


[I eh in 

— — — 

sache in Prebfien, und in Ziems vererinäzkifeumgehn- 

“o, Bach — h —RA—— 
"Krach ige: 

baues in — e 

 Medm DeffensQafekihen — —* 

ũ mi decuoa Wis Kleebeues 


—— — in ie ei. 
im er Ess Brian "a mih a 
Fe 










Be 
Haile Pi pn u Ba 


- u DE sr sauna 2. 


; 3 — manlen; — —3 


den Mehdmen Klee cn 





03 uch 5 


* — 


h — 
Mi Bye ee 





— * ckrſtes Sidck 


en Eee F 
Bene u an ee 


* vi Ben —** —XX * 
roh fee U —— — 
eng en: Mor der hitu —2 





sure —— 





Selseröe, . 18 +27... Bapıdan Iegigen Holsi 
Mi nr rim wer vr 

rar ee te u sr 
ef At wie — 


d dem Barkvien , Si kr ih 
BE ET 
uch Big 
Gin nah müßt, a EEE 
"BY. Anyeeil — der — Suder: “ 
rahserodint Sa — ale oder X v 





6 Baushilungenifeafttuft, 


\ 


erabẽũ su verfahren if, Sc nıces.. Bmehlie de Se 


kannten Nachrichten der Koͤnigl Kommiffion in Berlig 


V. Vebenbas'ihefchweiden Der las, &..47— 
5 Iſt eine Antwort auf eine wuter dem 20, Jännet en 
Be Vtage ap Döbamela.. . 4 «=: . 


. VL. Don der beſten Irt und Selt zum phraax. u 


der Ooftbäume, ©. 55—65, Aud) eine Antwort. Er 
kommt auf den Saktumitrfeb dep Obfibdumferten an,welcher 


ı ben einigen im Sebzuar, bey andern im März und "April 


miolge. Die erflern verpflanzt man im Herbie; bie feße 
gen aber. im Srübjabre. Zu jenen gehören die Mandel⸗ 

prifoſen Pfitfben» Ritichen » ad ein Ehen der Pflass 
menbäume; ‚u dieſen aber die abrigen. 


Vu Nutzliches Allerley, ©. 67-69. Bhn Kranb⸗ 


beiten der Diftöäume, und Mittet gegen Blassläufe u 


Ameifen auf Obſibaͤumen. 

- „VI. Inielligenzblatt, 8’ 70-72. Enthaͤlt An 

gelgen von einigen bey Leo zu babenden — 
Bl. 


an * ES Sn 


Seurnal fiir" Dienenfreunde 


Haeue geycbn don 
Johann Ludwig Buͤſching, Predigern zu PH 


im Hildesheimſchen, und Carl Friedrich Kaifer, 


Predigern zu Bergen bey Celle. Zweyten Jahr⸗ 
ganges erſtes Heft. Celle, — * dem. Fin 
. gern 1800. 168%... 


a. biefem Hefte haben die Herren Berannösber, uf 


Ber Vortede von etlichen ©iten, worinnen fie bep er ieh 


gen theuren Honigpieifen da das fund Arautboniz, we 


AR das für Honig nach allgemeiner Sptache 7) Irtzt 9 M 
gelte. — aus eigenet Erfaurung mit Vorchell den Matzif. 


"zap, mit & bis $ Honig vermiſcht, zu füttern empfehlen; 


weiter gar Eeinen Antbeik Denn er befizbet aus Iodey, und 


: wie gewöhnlich, ſehr langen und deßwegen ermüdenden Buß 


Bir vem Hr.M. Spitzner, die die digentliche ılıd marker 
Begauaegeari der Dienen/ wg er ti 7 


3 


ne - 


. 
. 
2. — —— a ER nn a — — 


engen ai freiinde 
TERN ir | 
f 4 Ren Lild \ 


u 
an 
BE 





Zain aut "daß a 
Se zu Baum fep,' ‚Bit (3 
ie fhda feibit- pefihad 
Geb Bnfii jede Dienenn 
Warte, fey Ron befi 
gen Eyet lege: Audere 6 
het; aber durch vous if 
Bebanptung br Bl 


— mer ähm 
60 ſüſteten b 
ne Segner einräumen: [ 
Recht In bie Hände,,.da ı 
Teri- OR Flegenbegat iung 

- Uge' Anforbetung zu hun 
allgemein, als an den F 
der Berf. aber doch ſo Tel 
et doch auch Feine Berdel 
ker; oder du Hatfe gim 
Yarbzreiflich, über als el 
Ben, “wie 3. Sb. von 2 
{ebenen Schmidt Sole 
Toflänb Bemelfende Erfüßt 

Yufäatg-Fariber Yarıe.- 
bi; ja feon, werk der g 
Eine. Achntichkeit angenn 

deweilen nur thong’ Hat 
©. dor, wo er juf w 
York, DB eine- Bienen, 
Febrnar fein Ey fege. 
fern, als er fie von abge 
bergenomimen bar, "richt 
Vaerden. Da’ aber allg 
andkrn uͤberzeugt find; 
vanter mehrern Erfahtunı 
ie vom Shjre 71 
Be .. 





‚ 


= 





j&v chart: al. laufen reifg Biut vorhanden var 


weichen A ‚einemguten' home· und. Sep 
ii 
at Kür 


yen,5 daB :R iemfcher Eifphtung iii‘. 
m. — naffugstnge geſedte Eyer vorfänden Mein, 


u..f.;diefe, Eariften neüß. 


an Krfabrung. pog 4 


I g yt Th. ©. 13 
1769), beineift ſaon ſeht viel. * * 


7 Pir Her üm Shluffe,“ oßne © Beherees za ——— 


* u da, obgleich vie dryden ‚Spinne 
ir fefem erſten Hefte des 'ybenten Jahrgan⸗ 
* in Dem zweyten Sefte, schien hrs 
uold dr einen. — Blenen ſreunde am 
fen. AR air #4 “lfd wohl ſetyn tbans 


„.boß auch einige unter ihnen, denen Bas ohltehlifdge : 


unbekannt, 


einen nicht, fo 9 & Ruf Ti, to 


r den! BSlieHer⸗ 


— * wenigſtens in 
nftig "ehe SEHE se: 


e Hi dab 
& er er. "jekfnehin Ro 2 ae EsauPhe 


j De 10 
Te jet Bus lt efe rn, „ — * dr Ta 
’ a” Apr en .r. FR Ko 2. Eu . BL; rn. 
a u Are — J 
Far € —* "na 8 u HR „ v4 up; * 8. — 


—— Seiten. 3 | 
—* gden der ralüänifchei Liesotur für Deutlich“ 


FOR -lerausgpge 


eben von’, Fojeph 'W ismaynyısk- 


——— bodroniſch tapettinifchen Er 
—— J Er Bes.kir. dpistes, Neſt. 3368. 


"Virrter bis ſebhſecit —I 
—— * ce — 


bey Mayr, 3 


Keen 4 x 


* 


nm 


hen den ern“ trying due aner His 
nach Der Verſichei des Heraus⸗ 


ae omohl deytfche, als’ il Geilthece, 
ie ar — afs Ss iifeffiller Pirgahith ME betarmen ſund, 
1ätigen Anctheil nehmen, und die unter der Menge deut⸗ 


ber Journale und per 


iodiſcher Blätter eingig uhd ausfhlieis 


Ro 8 F— — *8* Jtallens be Affen 5 Und dies 





Sie. ckanntwerdung ofen deſſen was 
kwirbias 


teraſut und Kunpteit De 
"4% 


$ SEEN i Fr penfeenide, sa — | 


\ 


nd 


+ 


324 ' Beizifhte Schriften. 


eſcelat, und ſich intedgt, in Deutfäland nah Mena 


;meeit befordern fol." — Die Ausführung biefes — es 


° Gericht feinem Jabalt, fo daß gemiß jeder Liebhaber 


der its 
“ hänijen Literatur wänfben wird, daß en für Ihm fo imms 
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t Pte: folgende O 295 Im Arten. Fr 
RG N AED abe Beweis enehäft, wie-fehr 
— Reflonaifol.der, Stalin, fia-genen  ausländifgen Ders 
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Cäufuig Der Mifefade. Min Yeserckbes 
Schruns. Bine Dh merkenmder Gef her, Die zuiike 
ige Bei aut cralhis werben A, una zo erzähle werben fanı, 
hue cinem Bentatcn Bird Untrjeiung m Brihe 
wong iu graäßeen. 


gan felıfaıme Geile, au efurm 


Friedrich Wilhelm I. in Potsdam wohate 


Lina Minſter. ein Luftfpiel ie drey Aufıdgen, 
- Ein elendes Predutt, ie welchem bie Zäntereuen wife 
Viech und Vie thion jedem gebliberen Wenichen Erelzregen, 
yand die vielen müfzen Scenen, fe. wie bie Iurchens files 
iiber | Tharattere unsushleiblich Yangewrile uerurfaden 
wüffen. Auch an Epradfehlern gebricht es dieſer dramethj⸗ 
Yen Mißgebatt nicht. Der Verf, ſchreibt Malagga, De 
mw. 

Ucher Lefegsfellfchaften wed. A.efeinflimte. Okt 
werden, mir Verichweiaunag ber nachtbeiligen Folgen, die 
‚Wertbeite, welche Detgfeichen Saft gewähren, in gedränge 
ter Kurze aufazäple 


’ Mond unter welchen: Bedingungen das ferner) 
efteben der Zlöfter za wünfchen far? Der Verf. het 
n dieſer, moch im folgenden Gräde fortgeſetzten Arbandlung 
zwaltig welt aus, um die vorfiebende Frage vermeinend 
Jo Brantwerten ° Da jeder Kenner des Menſchen, und ber 
Sefgihtr mit ihm darin einwrflanden ſeyn wird, Die ar 
fertdauer'ber K.ofter zu wuͤnſchen: fe dünft uns Diefe Ran 
Unterfuung Äberflöffis, oder dd um ein halbeg Jahihan 
Bert zu ſpaͤt amgetteftt merden iu fon, 


Lehre die moral iſche Krsiebeng. Bine Rede. Gh 
bot den Reiter Sorberg in Soalfeld zum Berfafler, und 
zeint uns von fämmtlichen in beyden — entpaltenen 

une der befle nnd imdailiefe u 
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Blinde hites Srhäwänt, —X ant Fe Sidi 
eæinec  Regmartifienben dungen Menfben! — Wir ge th une 
‚Sagn Eafern nur folgende Stelle zur Probe. ©. 133: 0 
"Be Jaͤhit ad fanr;r- amd fArtoinder Hin, in Wellentreifin 
® ei. unnennbar Goiſterreich vi ſicht Hr Blick vertichte 
. wider aieder; = an Mander weiche· Orhlurmmer entführt 
‚ut gariz Ins Zetherſandeder Mäpkenttäumse GBebaute * 
„mne- andere Gedanten“ (ja wahl!) „fo- Kinn Bintuben 
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‚ut ſich mir dem ube, und den Sitten der griechiſch 
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Der Zarlefin, OHNE es e bat Yes is des vodde 
‚we Selten, eine Polfe. Wir tönen diefen Gayınae 
nsnabime diefer langrveilfgen Poſſe einräumen, Höwfirte 
1 une eine, and zwar eine recht ſchlechte Seite yat.'- 
gen Abollo and die Muſen verhäten, daß dlefer martiche Ab 
iettn die Buͤhne nicht entweihe! | 


Ueber Aasasıbs Nacht und Abend "and ab 
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Eine ÄAngkdate aus der else deli and deren 2% \ 
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09% Wir uͤberlaſſen es dem einen neeheie unfree Iufee, ob 
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ndrt hoffen Dürfen. !° Wit haben weder viel 
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‚Eneretonätifched Woͤrterbuch, -oter alphaberiſche 
Erklaͤrung düer (7) Woͤrter aus fremden Spra⸗ 
chen, die im Deu:fchen angencmmen find; wie 
auch aller in den Wiljenfchaften, bey den Kuͤn⸗ 
‚ten und Handwerken üblichen Surflaustrüde. 
- Bearbeitet von einer Geſellſchaft Gelehrten, 

Zweyrter Band, von Ciaconne his Firſt. Zeig 
"und Naumburg, vn Webel. 1800. XII und 372 
Seit. 8. 198. _ 


Wi fllmmen im Ganzen Bemengen Rrcmmienten, der de 
“erfen acht Dosen dieſes Wötterduchs im 13. Dande &.379- 
> 2.4. D. Bibl. (in der Verrede dieſes zweyteti Boͤnd⸗ 
"Gens ſteht fü ‚Aftes Grid ſtatt ſechſtes Hefth deurtheilt kat, 
bey, und wuͤnſchten, doß wenigſtens aus der Geogrcphie 
«und Naturgeſchichte einige vorzüglich interiſſante, and dem 
„ungelcheten Kejer nicht betanrıce Namen einscidhalter wären,’ 
da ‚wir fierlich wohl begreifen, Laß ſewohl Geographie als 
‚Maturgelhichte ihre eignen Wörterkücher. verlangen. Die 
‚Sehr feicl apıen Artikel, und von minderm Intereſſe duͤrften 
aber den nuͤtzlichern und lehrteichera den Piag nicht rauden. 
2) wuͤnſchten wir auch, wie jener Recenſent, mienchen Er 
"rärungen mehr Beftimmeheit dur Sinzufekung weniger 
orte. 3. 3, bey Elavier und Concert, Dounueriwie 
Ce, Doppelfagott, und fehr vielen andern E 
Sin der Eifens und Stahlarbeit bat noch mehr Bedeutungen 
als die anaegebene. 3) ©. ı84 und »85 find und .eim ons 
16 halbes Dutzend Woͤtter in die Augen gefallen, die dem Lay 
eri in der Wiſſenſchaſt, wozu fie gehören; entbehrlich. and 
zur dem Eingeweihten wichtig firn Finnen. Sim Beleg gu 
Bor gedachten Recenfien ©. 377. 4) Hätten auch wir ge⸗ 
ſpaltne Celumnen zu Etſparung mehreren Raums aemänfht, 
‚welder Wunſch aber num bep diefer Ausgabe zu fpät Emm. 
Dey einer zweyten, etwa in groß Dcten, wird er realifist 
gorrden fonnen. , Yedrigens findet man da viel Notizen fun 
benfammen, die den Fleiß Ber Ver ſaſſer beſtaͤtizen. Wir 
zweiſeln aber, daß das Werk mit dem achten Band werde 
beendigt ſeyn? es buͤrſte ſich wohl bis zu zwoͤlfen wenisftene. 
verlängern. Indeß wenn der Herausgeber Wort haͤlt, hl 
init jetet Meſſe ein Banden lieſert: jo könnte der gewmöhne 
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Be . a j . J u Ol. Dur 
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ie Letten, vorzüglich in Liefland, am Frtide des 

philoſophiſchen Jahrhugderte. Fin Beytrag,zuk 


:Völker- und Menfchenkunde; ven G. Merknk 


"Non igharus mali, miſeris facoßrner&opto, Leip- 
„Ag..bey Gr 1790.378. © 8. 108, 10 _ 


Eine Deutgkele zu ſeyn, bat dieſe Seil fihon (Apaf dule 


hoͤrt; betruͤhint und merkwürdig su Tegır,' wi 

iſhoͤren; ob. fie, außer der greßen Benfatlon, welche fit 
rvdi bra bte audi: Wirfänen Eifdruck von der hellfanen 
eg erzeugt habe, if Recenſenten nicht' bekannt; aber vas 


eiß und geſteht er, Daß die Anzeige derſelben ſich zufaͤlllget 


seife biß’jeßt berfpäter hax und * ſie gteichwohl nuch Jet 


& B—————— 
xtencelchichit higt eihbüßen Batfı., 


.. Gehe Merkel, Tätsft ein Picfländer, und der mehrer 
aßte hindurch in Adicheh Familien feines Vaterlandes Die 

ttajte Auſnahme gendffen hat, lleß gleſchwohl die Stime 
‚der Wahrheit zum Peſten der Unterprädten noch lautet 
den, As Die Gefühle der MWerbiadfichkeit.” Tief gerührt 
A, dem Elende der Leiten, 


e Ießhaftefte Schiiderung peffiiben, zu deflen Madetung 
er, Aufbebung delngend —28 „Jeder vnbeſangeni 
vghre bareß ſagt er, „münfde elfrig, Daß der Liefläng 
ihbe Adel felbfk, Teinem eigenen Untergange votzubrunrh 
deywillig mit welchen nur nice Kherttiebeitkm —** 
lonen estſey, feine ‚Yinpürenben Underechtſamen eniſo gel 
peit. Be 'sm.fong feäh sötr. 

dacht, 


eſc dgebenden Mocht, oder der' ſo ſehẽ Beoraͤngten ſeibſt 
U einmal und vhne Schuaung inereiffen werde" Otaucia 
v iſt 


es . 


ey, wird file niemals 


te’te in diefer Schriſe Bir 


Mir Gewatr, von Seiten dit. 





336 Verwiſchte Schriſer. 


BR es, tu der werangefhicten Geſchichte dag Ketten (Srir 


36 (5) vu fehen, wie runs bee een % 


Ader rigentlich malt der durch bewaffnete dentſche | 

4 öchrüder —— —— —— 
joa, die ismmerwährende Leibeigenſchaft und Noth 

En ihren Anjasg genommen. hat, Die Charakteriſtik det 

Arten (Brit. 30 fg.) erläutert und beſtaͤtigt dieſes nut äü 

fehr. - Eclavifke Schen und Dilörrenen find bie herverſte⸗ 


 entfien Züge im Charakırr des Liefländifchen Baners, aub 
Seine einzige energie Empfindung if mir bitterm Abſchen 


Def, beribe in feinem verttanten Geſoraͤche 
alles Hochmaͤthige, — Boshefte, mit einem Work 


alles Sehäffige, wit dem Nemen Deutſch bezeichnen läßt. 


Der Deutſche jeden Otaudes geſteht Baher daſeibſt ft: bey 
einem allgemeinen Aufrubre würde kein Diutiches Gcbejin dar 


- yon fomımen. Am diefen Haß ſchließt Ach narkcli ein uns 


Aterwindliher Widrtwille gegen jrde neue Einrichtung; und 
zum Tennke, ein atderer allgemeiner Zug der 


— Nation, iR aus Ihrer ganzen Verfaſſung fcht Bis; 
U 


x 


° 


Gleichwohl IR der Lette Annreih, erfin.erifh, geif 


i. wo er Muße und Athem bat, es zu ſeyn. Faſt immer 
wie Str Morgeniän 


geber er in Vergieihungen und Bildern, otge 
Ser; und feine Lrtheile find gemeiniglich ſebt kreffend, oft 
beißend witzig. Auch fein Kunfifleig verdient Beisunderung. 


Aber alles diefes tona vor den Bebrädunigen, bie er ausfrht, 
ale auftommen; Träghelt und Fuͤhlloſigkelt And unansäteikr 
Uqhe Golgen davoa; und ein grober, zum Theil nach heldnk 

Userglante vollendet biefes Bild. Außer den unjähik 


* suiltährlihen Mißhaadinagen, bie Bis jar bari 


Steufanitelt gehen, und ſchon manchem Petten Das Leben ge 
foſtet haben, find es deſdadert Ihre Scobndienfte und Ab⸗ 

„ durch welche ie, wie ©. 72— 108 gezeigt wird, ja 
de gerichtet werden. Im Schr 763 als Cathari⸗ 
a II. Eiefland durchreiſte, und dabey dem uuachenren Mit⸗ 
Beatıh ver erbhertlichen Gewalt Eenuen letute, mußte anj ih⸗ 
san befonderit Befehl der Genieralgouverncur, Reicsaraf von 







Dreowne, den verſammleten Adel aufforberti, das Unweſen 


aduftelen, und Ber Lettiſchen Nation eine fihere Verfaflung 


zu geben. Exwas geſchah darauf wirttih5 es warbde Autet 


ander Die "Einrichtung getreffen, Daß jeder Gutsbeſihet 
Weoßbetr, fehr bedeutend von den Lerren gefiannt,) fehrifte 
Um aufgeben mußte, was et von feinen Leuten heiſche. Ber 


Br 
| 
u 
\ 
| 
| 


.“ 
| 


| 
v 
* 
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. äh auf; wis man wollte die Dauern wurden alcht da⸗ 
bey geſtragt; und Die ganze Sache hat faſt nichts geholſen. 


. Diefen Gang geben faſt alle Verordungen, die vom Throm - 


herab zum Beſten der Bauern erlaffeh werden; Ihre Abhcht 
und ihr Beiſt iſt vortrefflich; aber ihre Vellftredung spich 
Männeen aufaettagen, die ſelbſt Gutsbeſitzer find, \ 


hundert Jahren gemacht worden find, den Zuſtand Deu 
Berten 3a verbeflern, erzählt Kerr Mm. in‘einem befons 


dern Abſchnitie. CE. 109— 137.) "Der helde nmuͤthige und 


weiſe König Stepban. Barbory ließ dur feinen Bevoll⸗ 


‚ Auächtigten Petostawaly m Bahr 1556 dim.terfanmleten : 


Adel das Kompliment machen, daß er gegen feine Dans 
den⸗Beͤruͤckungen anskbe, „Lerafeichen im der ganzen weiten 


„Belt, ſelbſt unter Heiden und Barbaren, nie wären erhoͤrt 


p worden.“ Er befahl, daß fie nicht meht mit Leibes, ſon⸗ 


dern mit Geldſttafen belegt werden ſollten. Allein da die Ge⸗ 
xichtsbarkeit In ben Händen des Erbherrn war, der fie nn 
BGefallen Frofen Eonnte: ſo verbaten fis ich dieſe koͤnigliche 

nd ſein fruͤher Ted ließ auch anderes ihnen zuge 


Gnuade;. 3 


dachte Gute nicht zur’ Neiſe kommen. Ihr wahrer Rettet 
wurde Guſtav Adolph Außer andern Brryfeiten. und Rech⸗ 
ten entriß er fie befonders der Richtergewalt ihrer Erbherten. 


"Mac ſtinem Tode kam eine ſunſzigjaͤhrige traurige Periode 
für die Letten, indem das. von Ihm angefangene. Gebäude 
. nicht ſortgeſetzt wurde. Zwar that Karl XI im Jahr 158: 


geradezu bie Forderung an. den. Adel, den Bauern die Frey 


beit wiederzugeben; da er aber nur als bedachtſamer Staͤats⸗ 


mann, nicht als Wenfhenfteund, ‚handelte‘, ‚und den ‚große 


- fen Schritt. erſt vorbereiten wollte: fo ftaıb er darüber, Pe 
eer der Große beſtaͤtigte dem Lleflauͤndiſchen Adel feine 
Wodrechte, gewiß ohne fie zu kennen, Seitdem ift bis, zum 


Gi Merkels Ketten. | BE u 537. 


m Wehe Derfüche iin Grtoßen ſchon ſeit meht als‘ zwer⸗ J 


Zahr 1765: nur ine einzige Werordnung im Jahr 1756 


zuin Beſten der Vauern, ergangen, durch: weiche verbotes 


wurde, ihnen Hinderniſſe beym Heprathen. in den Weg zu le 


gen. ‚Als endlich Browne desi.gedarhte Monitorium mit 
MPrepofitienen dem Ada zuſtellte: fand ſuh in der Mitte deſ⸗ 
Neben ein: edeldenkender Mann, her Die. Dartey der Bauern 


ergeiff: der verſtorbene Lanträch, Carl Hriedrich Baron 
voer Schoulze Stchen ha J. 1764 hatte er für feine Guͤ⸗ 
er ein Leetifhes Geſetzbuch Drucken laſſen, das’ ihm und ſet⸗ 


un Erben zur Heftänpigen Richtſchnur Biadies füllte, mb 


!. U.D,BLXIV.D.2. Se Ville GR, MM | wor 
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538 Vemisön Sdfen. 


. weriane ar feinen Leuten einige da unläuglauften Mactt win 
ber geb. Er legte daſſelbe im 3. 1765; dem werkemimitg 
‚Adel mis ben nhbrädiihkien Verkrlungen zur Defikeisung- 
vor; allein vergebene, Nach feinem. Tedesmutien. bin 
Bauen ſogat die aussriheilten Abbtjcke feiner Gufehe abser 
fordert, und es blieb ihnen nur, dad Andenken an: ihn Abı | 
Do fährt Hr. M. einige andere Berſpiale ſolcher Kiki ad 
wopiegätig gefinnten Lirflaͤndiſchen Edelleute: an. +») | 


"Sa einem wenen Ahfhmilter, echte der Aortifieh 
Bauern is Kiefland, (S. 138-201.) zeigt er duenih | 
melde Borsheilt die Leiten nnd deu Willen der Regerong | 






genteffen folisen ; mie Me aber wen: ihren Erbhetren nernihee 
werden. Dagegen eröffnet.er Durch den foinınden Ali ig 
Die Zukunft, S. 202 24 2) fuͤmhterliche Aunfihern, ale 
che von Seiten der Letten bey einer nahen Reizung zw. ermon 
een find, und wouen man Die Vorboten bereitd ia ‚einigeg 
neuen Drohungen vol Woth und mirklichen Unfikänden fa 
Darauf beantmartet der Berl. (©. 24491) die Tiawie- 
una Gruͤnde, nad welchen Die Aufbebuug'der Aeibeigen 
fchaft in Kiefland uachıheilig feyu follte, . irhgpeurhes 
Conare ihm Diefes nicht. vlele Muhe machen. . Mar Sagt: 2 
-  Lette iſt nicht reif zut Frepheit; et würde micht Ichen Fin. 
wen, wenn ar fie erhiehtes er werte fi als ſeeyer Mann 
wicht gluͤcklich fühlen ;. der. Lettiſche Bauer wörde einen King 
fin Stagte veriaffens fein Charafter macht dierenuie Be | 
bandiung und bie Eclayerey notbimenbins deun.Kieht allein 
Halten ihn nach einigermaaßen in den Schanken: aer Oebe 
. ung und Sittlichkeit, weil er. von Natur im. sähkenKien. 
de träge, aͤußerſt verfhruenderiih, ohne Auenchcne⸗ dig 
Zrunfe ergeben, diebiſch, ‚nmeerträgtäh: und vichiſch mittig 
Borne, auch widerfpenftig s-je. Die Lang ter Besten (Ri andn 
de. dur) die Srenlaffurig ſehr anſicher amd: tuaurig werbeif - 
weil ſie alsdaun ehne Forttommen herumitsen würden: ab 
des diefes unterdeflen iſt mit vieler Sachkenntniß mulhaligtg 
prlächlich aber prüft und wei der- Berk. (Bıa7e BIhe 
"ehgentliche Urfache zur Beyhebaltung der Golaueseh ah, ndep 
Sb den Wahn: daß die Freylaſſung der Manern Dub. - 
Adel unbed ingt zu Srunde richten wnde; · Denn) - 
man, der ungeheure Preis det Sutet UAßt iches ibeis, ax 
bie Ortonomie aufs cochſte zu trelben: Dazu muß won ass⸗· 
amgefiört foreniisen Binnen; ireye Manern aber Fammeen. aldi 
F rennen, .. "ges 
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337 EEE 9 ; gebt zu, daß fh dufen Wird; 
e Abt cuinrt 


ade Mae 5355 wir‘ at en 
Bald DIE Lertenüihr Zach  zerbrächen ;: oder pie 
. ER Gerech gteit übte; entihlöge st ſich aber, bein 
—— entgegen zu geben; gäbe er felbſt auf, wa" 
er doch richt fange mehr beflgen 


Fönne:’fo wärken Me. hie. 
— este Fonirisiehen weite die sehe Ber . | 


Seno —* der Berf. e. 293 We J die nd 
Doms tes‘ Bildung und Srerybölt zu ; eben 


tandeg ea. 
2* u —* ob, see ——5* beit —— — 
Dit. bite Oderpaſtot ‚Sonntag bie * 
—XRX eine fehr 
ei dem: —* air verſthe Pr 
wön'thniwerfgrehr; ah die Rieterſchaft befaisg. 
yolbene bar Deviſe Bemeingeift, u en | 
euch ward. hie —— Ihre Koflen gehrudt. - Ban bei .- 
gegnyren uͤberd leß An delmantne, der pwec⸗ Den Gum 
" töbtipeitiäen —* he eraͤchtlich, daß er dag Nitrerhaus 
wilaſſen mußte det Landtag geidiäffen war: fand 
men rn Abımade Foangen in Anſehung der Vanern gel 
woten woeden waren; z. B. in ledet Cotebeſiger tot vw. : 
warm auſgaben, mas por Leiſtungen er von feinen Daher 
aferdern wů diefe Aufgabe fol den nern befannzg 


"20 | 
Mr ir —2 werden.“ Map machte Dana ik - w, 


nut li und die Mooritaͤt des 
A TOR —* utlter einer, Varbeſſetng der. —8 
—— ichterung der Loſten; ferfdern er 
Br Bordengung —— Die Unchüͤclichen nige unteb. 
‚ We a eregen Dr Mayr, Wullebt barame, Fi 
widu ige er Diele Durdchtung gar nichts sfandern Ma 
weh Hletung in erwarsen fen. Noech Ruder 
iM. ——— nicht als Wefzeperkan on : 
—— ee 
: (108 B egen, Dit‘ we 
— u Sun, ind u Aopenbigin Opditte ai: 


we | aͤh⸗ 
. 

I, 
J 0 x 












’ v 
38. I Vermiſchte Schriften. 


‚zähfen fol. Er ſchlaͤgt alfb vor, daß der Letteumter den 
:Sqrt eines Tribunals gegeben werde, diſſen Mitglkeder 
‚zum Theil auch ans feinen Brüdern Geftehen, und daß. eine 
‚Birvifton der Lelſtungen auf jedem Bunte vorgenemmen- mer 
de. Mac biefen vorläufigen Schritten ſollten folgende Ge⸗ 
ſetze theils geneben, theils erneuert werden: daß der‘ Guis⸗ 
- Kerr keinen Hausvater aus kein Beſitze feines Landes, "ud 
. feiner Hätte werfen dürfe; wenigſtens nicht ohne Ziſtiamung 
des Gutgerichts, und ohne dem Sohn in feiner Stelle anzu⸗ 
feßen; daß er weder Familien noch einzetne Dietifhim vetkau⸗ 
fen , folglich am allerwenigſten Rekrutenhandel treiden bür- 
fes daß er unter keinem Vorwande eigenmaͤchtid die Leiſtun⸗ 
‚ben und Abgaben vergrößern, ſelbſt nicht ohne Sin willigung 
der Bauerſchaſt abändern könnez daß die Erbſchaften nic, 


* 


wie bisher , nach der Willkuͤhr des adelichen Hofe; fanden 


nach beſrimmten Geſetzen, vertheilt würden, und die Wirth 
fehaft eines Verftorbenen allemal an den ältefien Sohn, oder 
. Bächften Anverwandten Übergienge, wenn das Gutgeticht die 
fen aicht für einen Liedetlichen anertennt; N: nicht der Herr, 
ſondern das Gutgericht, Lelbesftrafen verhaͤnge; u. dal. ii. 
Damit aud) kein gefährlickicheinender Sprong geſchehe; auch 


Die Freyhelt nar dem Wuͤrdigen zu Theil werde: ſoll eine bes 


ſtimmte Jeit, etwa von fünf Jahren, als Vorbcreitun 
feiſt geſeht werden. * been, \ ER 


Dir bengefügte Anbang, (S. 326 6.) ſchlldert die 


Candgeiftlichen in Clefland großentheils als Miigenoſ⸗ 
en des Adels im Tyranniſiren der Letten. Das konn⸗ 


fe; ſagt er nur in einem Lande geſchehen, wo der "Adel ſeine 
Erin; der. Geiſtlichkeit verdankte. Ungqluͤcklicher Weiſe hat 


die Verfaſſaug in dieſem Lande den Prediger dem Edelmen⸗ 


ne zu nahe geſtellt; fein Paftorar iſt ein wirkliches Gut, das. 
ſehr wenige Bälle ausgenärhmen‘, Leibeigene hat, wie die 


Mitterguͤter. Die Prediger beißen daher auch gnaͤdige Kir⸗ 
chenberren; entfagen dem Studiren, ſobsld ſie ihte Dfare 
ren betomnen haben; laffen ihre Eingepfarrten in drr größe 
" 1 fe a uhre großen —— — 
picht wenig beytragen,) und ſorgen deſto ſtrenger fuͤr An 
pen. und intänfte. Zu ” ” N kr e nn 
— Sehr natuͤrlch war das Fever mit dein der Var. Be. 
füriben. jatı- Aic wößfemerrclänee Männer‘ daben din 


6. Merkels Lptten;.: ' sn 


in ber Haupiſoche vollkomimen Mecht gegebem: fle Haben: nur 
sEiniges-zu allgergein, oder. äu Überteieden , nd zu hdart au · 
‚geärüct gefunden. Einem öffentlichen Gegaer aber aus der 
‚Mitte. das Lisfländiscen Adels hat er in folgender Schrift ges 
«aptmersen: Quppleruent zu den Letten; oder Erklärung übe 
‚die Im. ıoren Gulde. des Jatelligeniblatts der Allgem. Lireg. 
Beitung Coopa In 1798),erfhienene Anfrage des Hrn. Nike: 
ans pon Drafde, nebft, einer Uikunde von ©,4ffexfel. 1798. 
9— . dr Kar i a : 
.n * BET . Bear 31 
Sesr v. B. hatte von zwey Thatſachen, die ber Verf. 
anfaͤhrtt, Die eine fuͤt unmöglich, die andere fo lange für us 


" wabr.suäldir,; bis.binlängliche Wewelfe für Diefeiben gegeben 





wuͤrden. Uns bünkt, Hr. D, Habe diefes.fehr befriedigen 
‚beantwortet: Der angehängte Landtagsfchluß dient auch im 
Sannen zur Baſtaͤtigung des von ihm entworfenen Bildes. 
a Te Eau Parse Bu: urn DE: il 
“ ; nn Bu ea BR 





D. Jobann Geerg Keinig, Henomifchtecnelsat- 

“fee Enchelopaͤdie, oder allgemeines Syſtem die 
; Staats» Stadt. Haus⸗ und dandtwirthſchaſt, u. ſ. 
9. Borigefegt don Feledr, Jac. Flörfen, nun 
- mehr von Heinrich Guſtav Florke. Achtzigſter 


Theil. Mon Tonno bisdotterbube, : Mebft 328. : ' 


Kuͤpf. - Verlim, bey Pauli» 1801. GHerbſt· 
mont 1806); X und 798 Seit. grir8. 3 NR. 


a1 , 
Eig Pi on hehe * g FR zieh Pr 
iſch ſchehnen der jetzige Verſaſſer und Werleger dleſes võ⸗ 
niais gewordenen Werfs,”.onf die Atem und viellathen 
eihmehungen des Decenfenten aufüuchfatn gersörden zu füyn, 
Muyens; in den RG Ha’ nerfüähert 
wirde, daß man v u Ugeneln 
Barichten. anfaͤngl Bände zu⸗ 

tijctehren und a 3 wegleffen, ' 


> and-ade Adrigen | dadurch dem 
ae Das, was, 
alle jett erſt gefi uden Akon 
Dart . 


v j oz 

548 Weraitiäen Sheifien: 
1 Anette inbrfen, , Ain 
& A% fo faut zu Deflagen 8 
' Abnehmer Dielen Veres ungieich n 
Undung geſchriteen, amd dadur 
Sparer haben, ” Chen In dem 
hen 
eograppii il beydehalte 
. IV. eröfärt, ang Füglkh 
Penureeihen ub en 
dagegen, dem Uirpfane gemäß, ı 
—ãA 
madaen Seud· itt die Elaſch 
wie wohl die Artikel Lock (eige 
 Köffelliaut ©. 142-1713 & 
Korber ©, 656-487: um 
. aüstüprlic, Jenug Terathen, um 
trefflich bearbeitete Artikel Cond 
nem eigenen Buche angeſchwol 
a8 fo, und Loggen ©. 190— 
zuſamnten geihmotien, und 2 
ferzden tännen. Die Net. Ko, 
"und: Tafeln ©. 177 — 138 ı 
Zäffnere Werken, und in Abfi 
kaufmaͤnniſche ‚Arlihiietit, . au 
üßer daß ©. 117: sog, u, 
Scedellben Sandlungsleri 
t der. Verf, ich der ‚nenefien 
Toͤſchen ©, 794 (9. und Koffe 


er 








Beach — 
Ausjug aus D. Johann Georg Krunig(s) vloi 
Br zild «nalen FA 
>. meinem Syſteme der Staats - Stadt. Sau «mb 
" Jändwirehfchafe, .fs'w. : Angefangen now Dt, 


: &, von Schüß, ac. nunmehr uncer 
des Ber. (8, ie) er 
von Leimbeck bis Liliadsum, .: Bun Joufl. 
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Der witheihe Voab rutgäte alle Hertdit wort Ende Bed 
ten bis um Ende das TörmTyeils des Haupewerts; foldr 
ſſch hefert er Koch die meiſten Artikel Der Erdbeſchreidnng, 
Pat and Kunſtgyſchichte. womit die arbtßere Onicnelopädit 


- U neuern Selten gan; —*ã8 iſe war angefällt worden J 
e P 


kuss ader mit dem totrn aufgehoͤtet bat. 


EUR wurnurhtige Verf. des Ausyn det au zuglets 
* Krlnig — draͤugt in zweckm ker Kurze alle⸗ 









—— r —3 — werben duch alle unbedentenden 
einer," Teelcht. ben Plan mehr belaͤſtigen nnd er⸗ 
es Seien ale m —* ig barſtelen. Alle Piterarur aber 
8 verbannen : dey dieſein Auszuge weder fut 
rathſam, noch d — * in Begentheil wuͤrde das Ruͤckwei⸗ 
ee eintae Dauprfchrifren bey Gegenſtaͤnben, die es be⸗ 
ein Erſorderniß ſehn, wodurch ſich det Verf. 7 
—2 — and den Deſttzern des vorliegenden. Werke, a 


2y Medien mädchen warde. * 


—— 
—8* J .. “ N 2 
* > 


— —A und ſchneidet en bucenige weg, was 


— 


— 


dm. —— (dangiich —S | 


Orheimenrath Berbrice- von Rotenkreutz; In einem 


. u Gühteiben an Hertn von Meifter in Züri, von 
en W. H. Zliegenbein, Prediger zu; Braun 





| Pr; Aarenlfcge Setftrn. 6.90: 


——* ſo mufterbaft gebliebne Staatsmanu 


9. End, bey Reichard. 1800. 32 ©. 


Dem ein’ ir katzes gber hindarch ſe thaig gensafene, ie 


xerblen —8 das von Erkenntlichkelt und Wahrheit 
ehr ſhun hier nefehte Dentmat. Joh. Bapt. Feronce wurde 


8 —2 tm Jahr⸗723 geboren, wo aber ſein Water, Kein 


Kaufınann , fo viel Nee: weiß) geltig-Rarb, und er ſelbſt m 


Feen Jugend zu nahen Bertvandten nad Benf geſchi 
u 


de. — ir ihn hoͤchſt nÄglich Heiwordmer Aufenthalt, 


ab Sem.dr Ben wichtloſten Theil ſeiner Bildung ſchuldig zu 
. fh zeittebend‘ antteannte:; Von hier auf’ bezog er die Deuts 


fan Yntoefihten Dem , * an? Keen ; nit Fran 


x 


en nen 


‚Prösin feines Blefies ia Der. A 
giel Rec ſich erinnert; «denn , 
nnerwäbng) öffentlich abgelegt i 
jensumftände nicht ſchlecht wa 
ann Reifen durch die Nied 
reich unternehmen; wo, wie g4 
un — au ann z 
Ist nach Haufe brachte. 
warb er vom Örafen Beſtuſd 
Dresden, als Veſandtſchaftsſel 
genommen. . Dieler ‚wurde jed 
7 anfer Junge Geſchaͤftsmann, di 
. Kia Gluͤck im kaufen Mordes 
" Bruag,.1747, unter eben fa gı 
freundligern Gaag auf die R 
in Braunſchweig nämlih, 6 
gen Ropfs,. und wußte ſolchen 
welſe feiner Oeſchicklichkeit 
die pensfongteß es 1748 den.S 
als Ligatlonsſekretair brnleitete 
» 1750,.jum Legationsrath ernannt wurde. Weg ſchon de 
mals ſich zelgender Vielfeltigkeit feiner Sachkenntniſſe, und 
der frangöfifhen Sprache ganz befonders, IR leicht begreifli, - 
DAB er dem Kabinet des Kürten ſich imikep: norhinguäigeg :IR° ı 
wachen verſtand. Im Jabr 17G1,mard er.daber. geheiiker 
Legationsrarh, . und auf Empfshfung des „Herzogs mie sum 
KReichsadelſtande · bee hrt. So nnermädere Thätigkeie,., 
nm Beſten des Landes, des Fuͤrſten ſeibſt, und die gahjen- _ 
KHerzoglihen-.KHaufes in den mannicfahtioßen Werbäktuiffen 
"erprobt wugde, und auch bey wichtigen Berufsrelen urs 
Austand fich bewaͤhrt fand, hatte jur maidrlichen Folge, daß. 
man Im Sahı ma dung wirklichen himen Rah ine, 
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d, und auffer feinem bisherigen. Wirkungskreife auch das 
- aszfach Ihm anuertraute. Hiet war es, wo er einen 
Riuhnm ſich erwarb. der ir noch lange überleben wird, Des. - '- 
jedes Kälfgmittel: deanen den Geſchafftskunde, Rrengen Osd« 
nungsliehe und nicht zu erſchuͤtier nden Behartlichkelt dieſes 
Mannes hat das Vraunſchweiglſche Land es vorzüglich iw. 
donten, daß da ‚ishtregierende Fuͤrſt feinen preiswürdigen 
Zgeck erreichen, eine ungeheure Schuldenlaſt tligen, und ats 
- le Zweige der Öffentliben Berwoltung zu einem Shen heben 
on Tonster DE abf die Wewunderung dr Begenafen we F 
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Dotenfeeug. 545 


"Bett iat, Ganb: boffenrtih auf bie Nachtomimenfhaff,giäft 
bitten wird. ⸗Trotz eines ſchwaͤchlichen 


noch toeßichätig 


und bid rafklofer Thaͤtigkeit weaig heſchonten Kotperbau er 


reichte der ſeltne Staatsdie 
. ein weitausgebreiteter Bri 


Bruno ein Alter vbn beyuah 76 Jahren; 


- ve Bittine hinterlaſſend, die -mäßrend ei 
durch die zaͤrtlichſte P 


ner mitten unter Ächelgen, penen, 
efwechſel nur zur Erholung warh,; 


kinderlos, aber ele 


| ner 24jährigen She 
Rege ſich ſehr um ihn und dag Duke 
Eim.verdient grmacht Prag ven ae Put in. 


Zur naͤhern, für Herrn 
Saft kam dieſer dutch ben tramigen Umftande 
S den fteyen Gebtauch der 


3, ſelbſt — Bılanıı 
a . 


Here q, 


Augen ungleſch eher verlor, ‚of 


x Gens fehler übrigen Kräfte, und daher; In Abendſtunden bes 


fordere, bey Vorfefern Hätfe 
ferng uhtergeg Herr 3. ſich die 


ge 
Bergle 
* 


— 


WMora⸗ wußtr er 


4 


eſt 
eswegs am wenigſten an 
ſErifi von &. io bio an Ihren Schub. Dr 
Greis feine Ju 


bie auch im hoben’ Alter nid 
Ausgabe von Werth Immer nieder aufleßte, 


fuchen mußte: "Sieben FJahr⸗ 
# Diefem Liebesdienſte; und wag dep 
Beſuchen Hauptfählic verhandelt wurde, if der. 

Rehende Segenſtand tiefer Denen 


der hrwuͤrdige 


gendleit ſeht wohl! bennzt gehabt, "— den 


fein Lebensende Mr bie’cömifcyen Claffiker Ihm eine Vorliebe, 


r nidjt. erftarb, und Bey jeder neuen 


Was für Schrife⸗ 


ſteſler Rom's ihn am ſtaͤrkſten anzogen, Yoie pragmariſch er 


3. B. den Tacitus las und wieder fas 
| minder unterhaltende Nebenumfkände 
7 ne die er felten feln Tagewerk flog, wolle 


fihönen Medekänfte, fo wie der Werke hi 


„und viel andre nicht 
dieſer Leſeſtunden, nös. 


a. in dem Gchrifts 


oriſcher und ſtitiie 


"hen ſelbſt nacheſehen feyn, St Ye Literatut dee 


Sicher Zendenz, 


blieb, wie Jeicht zu erach 


becbdlichkeit Ihm inbekannt. Auch mit det 
„he und ihren Produkten wat er ehedem vertrane Kin Bons 

als einmaf) getoefenz obſchot. in feinen lege‘ 
Relſebeſchreiber Ihn am flärtften anlockten. 


don ſelbſt mehr 
ten Tagen ihre 
Das Statiäni 


er in der anmur 


vicht glelchen & 


chritt hielt — wiewohl er 


n, nichts von Er⸗ 
Engliſchen Spra⸗ 


ſche war ihm eben ſo wenig fremd} nd wenn 
digen Literatur feines deutſchen Vaterkands 


auch da ganz und 


gar nicht für Ignorant gelten korinte — fo rührie dieß verz 
muthlich von erſten Jugendeladtuͤcken, unt von der Unmoͤg⸗ 


Hichteic-Ber, bey feinen übrigen Geſchaͤfften ſich uͤberal in gleſe 


der Höge behaupten au cinen Wie ſehr indeß ihm harum 
©. .. j u Am 5 0 | 


2: 
iu 
N ° 


— 
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“ 


“ X J 
340 Wenige Bir. 


m chen mar, sen Sei Des: Jahrhuuberte Im‘ Aber Michhung 
ga verfolgen, erhellet ſchon daraus, daß in hobem Alter bes 


< gelte er e8 denmach an Verſuchen nicht fehlen Ile "au über 


die Mofterlen der neueffes Philoſophle fit Ei Wi derſchaf⸗ 
ent * ed aber batin PM "Epopfe aetäh "rast ſein 


- Anosnsit unentſchieden. Proben ühelsend hier aift zu ihel⸗ 


. In, wie der heflfehende Kopf aus dem Schatze tiefet Sach⸗ 


7 


and Dientchenkennmmiß feine Leſerey zu wuͤrſen Und zu Bes 
lan 


u —8 verſtand, bindert des wenige uns —8 ver 
gs * m Ihe ce unkeochnee — nöd 


‚was von dem Ehreumante in der 


5 6. Ales 
\ Diet m ſelbſt Fl — wird, auf ut 3 — 


* — — 2 Ar dar 
m mit Berbstmillen „ 
ndieibualitäs, zu beohadten. PH * ie 8* on 
veiber dieſes auf feiner fangen Kandrıkhaft mich 
emand yı than, der Alles fo beicht ei 6 * ſtih u 


iehandein Pedanterie zu: — 1 PER mit ale — 


ih zu verſchwiſtern gewußt haͤ un: ih miner 
Winden ——e ſchien, und feine Serkpftäpeigtek 


doch feinen Augenbii veriobr! "em diefe glückliche WE 


ı ug on Frohſinn und’ Grundſaͤzen, won Nachgiebigkeit 
n 


nd Feſtigkeit war es, der er frhh [don eine Gegenwatt des 


Geiſtes wrrdantte, die ihn niemals. verließ, und von ſo teich⸗ 


" Galtiger Belefenheit, Menfien » und Seiaäfftstunde mer 


rt gemäbrs,, bis in's Greiſenaltet zum merkwuͤrdigen Geit⸗ 


kuͤrger und hoͤchſt angenehmen Gefelihafter ſtompeite. Daß 
der gewandte Hofs nad Orantsmann feinen Exeditoßer, A 


lange zu behaupten gewußt, ohne jemold bas Verdienſt des 

Andern untetgraßen zu haben, ift der befle Demeis- feines 
eignen. Nur ein folches ſteht unerfihättert3 indeß der mit 
Schein nie und Hinterliſt zu Wert gehende, zeitig genug und 


-, überall- von Schlauetn verdraͤnat wird, die das Publikum 


niech beſſer zu betruͤgen wiſſen. Als aebeimer Rath war fein 


Auſwand der Würde diefes Poftens volle entfprechend 3 bis 


>», dahin aber hotte den Huge Mann ſo einfod zu. leben gewußt: 
daß fein gar nicht unberrächtliches Erbtheil ich mehr als vers 
» Doppelte; ohne daß irgend Jemand Ihn des Eigennutzes oder 


- andıer Package wirt Mani innen, —— ofla 


. eubent!. 


" * \ - f nun 


© 9% 


_. —— Pr _ Pen Bam - 4 4 s & 2 * _ 


F un 
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2 a ade end Seſtutn. zen 


Nie Br und Veftht aus den pintenlffe 
—— Meckerʒ ollen gebllperen, 
; teften umd dor zuͤguich dem fernen Gefärkechee ger 
y Weihe Exſtes Bändchen. . Cpemmig, bey Tas 
ſche. (1799.) Kllund 367 ©, 8. 190g.0 8. 


Br Iniehwmif@telten:ungradhtet,, / wat Mams 
. a. 35 dapie alt, als. Her: Lisder Ihe. 
Bis di verdiente fie mit Untertlcht 
J wihe Brod ay Kanfanne,, in deſſen 
R Bater einer leihen Kant “ ” 
5 trieb fie keinesweges fü 
Frojgbegteriger Gelſt fell 
» had [han damals fi 
alfo worbeteiter detrat fl 
ier Ueberlegenheit von} 
t nachthelilg geworden 
fo attlger ine als w 
wedanzifdyen Anftric, 
fern übe nicht maͤchtig 
Sauptftadt fich Togteid) 
fer Kreis bald zum, für 
- ie Bid an ihren Top thdı 
Die. Beder fähtte, und mas. le Beifkreiches Kür 
> nur ewſig in ihre Memaranda trug; fondern zu durch neue " 
“, Wendung ſich eigen gu machen Rrpbte; fo in &6 eben nicht Bea 
femdlich daß fa ühremn’ Öchreibtifche eine Menge Daptere, 
Ib vorfanden, ‚gu. deren Abbrud Frau FT. itvar nie gedadıg 
au baben fAhäint, Ale aber dennoch, —S toenigflens, . 





diefer Ehre war nicht unmwerth And; 'gefegt auch, daß man * \ 


ier und da jene Aehte Belle vermite, deren unabläffiger Ger 
eangh in Ihren dignen Auffäpen, fo delugend und vn ſich ame 
"Wohlen finden. . , J 


WMorallſche kurzo Betrachtungen, einzelne Charafterzu 
ge, Reſultate des Sittengeiſtes, Erinnerungen aus dem ged. 


* + fellhaftlihen Leben, wigige Einfälle, ‚Biteraranefsoten, See. 


Sömadsanakıfen Aehmen den meiften Raum dieſts erften . 
Boad wens ein. Alletdings giebt e8 unter Diefen of fentenge, 
artig Reiten Aphorismen mehr als einen, der für neu. 
und anzleptud'genug gelten kann ; und wenn fle x6 bey wei 
, . . ! um 


ER... Bemuifhee. Sehriſten. -- 


vom alcht alle find, IB Gieräber nicht die Schriſtſtellerinn 

sadeln, als die für eignen Bedarf ſchrieb; fonderm der gar 
aachſichtige Serausgeber, Herr Lecker ſelbſt, Ver denn auch 
aicht eimangelt bat, dieſen Ertraits eine ſeht beredte Loͤbrede 
worzufegen, worin die ihm entrißne Battinn aus allen Pri 
dicamenten. verheirlicht wird. Nut ſelten dehnen erwaͤhnde 
Bruchfuͤcke ſich zu einigen Blättern ans; . B. das: über 
die Art, wie mon geiſtvolle Menſchen jene Beurtheilt, und 
beurtheilen follte ; über Lektüre, ihre Wahl, und Rritke de 
Autören;. über bie Selbſtykuͤfung, ben Bifdlichen Styl, w 
£ w. Um in dlefe zahlteich beſetzten Blumenbeete dech auch 
einige böbere Stauden zu bringen, and dem Auge Ruben _ 
ge zu verfchaffen , If} eine Reihe von Briefen Lazmifhen ge - 
flanzt, die an Dideror, Marmentel, St. Lambert, Stimm, 
bbon, u. f. w. gefchtieben find; im Grunde jedoch naurezu 
wenig Erholung dienen ; well der hochſchdebende Geiſt dieſet 
Ochriftſtellerinn auch hier im der alten Megion ſich behaupten 
und ihr Big oft genug Anfplelangen macht," die fire deut 
ſche Lejerinnen raͤthſelhaft bleiben roerben. Wie Hd 
an Kenntnifien diefe gewiß merkwürblige Fran Übrigens war, 
zung folgendes Anekdoͤtchen belegen!‘ Ans dem Gefprä mit 
einem deutichen Feldherrn, wobey Rec. ſich gegenwärtig de 
fand, wollte fie doch wenigſtens ein paar gute Notizen, die 
Yatrit betreffend, davon tragen, und hatte wirklich Dächer 
um ſich, die Über dieſen Gegenftand fich ihr nicht deutlich. 
genug erklärt harten! Sie geradehin daruͤber auszuladhen, 
wäre Biy alle dem ürreiitz dran unfängk erſt Rich Rec. im 
Algaroitis Schriften auf die Antwort eines. großen Gene 
tals an diefen wigigen Staliäner, der eben fo unmöglich in 
der Luͤrze zu beantwortonde Fragen au orten jui'chun fich 
gleichfalls erlaubt Hatte, . u ii 
Dem Re. iſt das Original det Neckerſchen Extraits 
ntät meht zur Hand; was er ſich aber daraus gezogen ges‘ 
babt, und in diefem erſten Bändchen aufzuſinden war, farb” 
ch In der Meberfekung treu und deutlich ausgedruckt; chem; 
war es mit Steffen bewandt, deren Nec. nach aus der. 
Urſchriſt Ger fih erinnerte. Bey manch andrer Hingegen ger. 
gierh er in Zweifel, bie, ohne das Orfginai zu -befnagest; 
nicht fuͤglich zu heben find. Weit entſernt, dretafs gegen: 
ken durch 2. 5—1 ſich bezelchnenden Ueberfeger Mißtran⸗ 
“en au hegen, ‚gleks man Ihm ſehr willig das Srugeiki, mit 


- a0 2.00, 


* 


# 


Nodrung gr Wit/ un Gefabl. > Sao 


Syrach⸗ nnd Bachfegntniß.an eiue Arbett gegangen zu ſeyn 
“Bir nicht ohne Schwierigkeit war. Wie kitzlich es ſeyn muß 
te, was Frau II. bisweilen gar zu fein- faͤdelte, und noch 
‚imer verfponn, gerade fo.wieder zu- geben, bedarf keiner 
Anzeige; und Allem undeutlic oder halbwahr - bleibenden 
durch berichtigende Noten nachzubelfen, hätte doch auch viel 
zu sorle geführte. Bar nichts Ift alſo damiber einzuwendem 


⸗ 


daß Hr. G. manches lieber gahz weggelaſſen bat; und um _ - 


Die Leſerey auch dem Schönen Geſchlecht annehmlich und nie : 
San zu machen... hätte unftreitig noch welt mehr befeftigt vor - 
den ſollen! Warum ober ſtrich der Weberfeper ©. 314 dei 
töurgebroche und ‚die montre, . womir Miarmontel Nie 
«7 tlebräder des alten und neuen Tranerfpiels wahr und astgig 
| verglichen hatte? War das Bild’eines Bratenwenders uns 


ferne Bondsmann zu platt und anflÖßig: fo lefteten die Wäre 


zer Wand und Taſchenuhr denfelben Dienft; denn: and 
auf unſre altoäterifhen Wand⸗ und Ochlagubren paßt ja die 
Bergleichung Marmontel’s : Dans le tournebroche, :i 
poids qui fait mouvoir la machine eft en dehors; c’et-ia 
ſatalitẽ, ete. Dans la montre, comme ‘dans la tragäilie 
maoderuæe, le reſſort eft en dedans; ceft !amoar, las 
bition, etc. * EEE 


4 ‘ ’ 
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n 
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“ “ 


gopyographlen von Heinzich Auguſt Vezin. : Ef 
Theil. Dsnabrüd, in der. Hofbuchhandkung, bey 
I. Karl und Kompagnie. 1799 368.5, 8. IR. 


Unſere Lefer werden hier feinen Auszug aus einem Buche 

verlangen, welches aus fo Hrterogenen Thellen zufammenges 

- fege Ik, und ‚die weiter keine Verbindung, als das zufällige 

Mebeneinanderfichen, mit einander haben. Die Dranier des 

Verf. feine Ideen zu bilden und mitzutheilen, if faft durche 
gebends grade, lichtvoll und verſtaͤndig. Er ſaßt feine Ger 

nftände feharf und richtig Ins Auges er ſagt die Wahrheit. 

offen und ernft, bisweilen auch ſehr nalv; aber andy Hier und 

dnu etwas derb, germwitzig und dictatoriſch, welches ohnehin 

mtr feiner oft ſehr ſchwerfaͤlligen Schreibart fi nicht Abel 

zu vertragen ſcheint. Nec. bedauert es febr, daß ein. fo gu⸗ 

ser and frepmäthiger Kopf nicht mehreren Fleiß auf bie Raͤn⸗ 
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een felgen. mehrere boͤchſtuͤbertriebene, lächerlich » eruſthain 


matipnyn: über Dem verdotbenen Geiſt der Seit, — ung... 


in Sew⸗h iRigen Tone einen ſinſtern Kanzeljeloten. Nach 
‚lkfenen 


Austrären eines gegen bas Bettalter erbittene 
Vet Dannert der Week, mit wathiner Gebaͤrde gen 
pe iunßeKuimr und Auftihrungs nennt alles dieſes Ks .. 
Sultan nah Aaermißenihaft, 102} Bricht aus Erbitiernug gm 
„gen dinfehhe: In dolenpre ynfinnige Gebet an die Gottheit aus 
—— u, Menſchenſabpier, die Verunnit wieder, nimm. 
wiedet⸗ und; moche uns pi. ſolchen Thleren In deier 


wid: ee ie Betr * iebt tetten —2 — 
Amnbſſen es Theocratien than. - Wirk dn uns wide, han 

" un Mepiheitl.Prapbeten und Schepriefler dazu fenten 29. 
Do beginne die Buffenfeite dieſes kleinen binufenden Metesrs. 
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A cetumfichen vin rubiger Mechaniamus iſt, und nichts 








Rtsuerlen: tan: Himmel angenıijen,.da0 Nuder der Welt. weh 
Ges wishre, wur. Miniſter and-Orhlantüpfe in Minden 52 


wioderum du ergralfen s und dergleichen thoͤrigte Aeufferungen 
RK... ‚md nur. zu dyutlich beweiſen, weß Gelftestind der 

WIE Der ganze Wiſch iſt überhaupt, wenige Blätter aus ⸗ 
—*8* rin Machwerk unter aller Kritik, und bey ver⸗ 


Wiedenen Oteſlen kommt man wirklich auf die Bermurbong, 


Daß de Verf. ben erwoͤhates Gebet'an Ihm ſelbſt in Erfuͤß 
u. egangen iſt. Auch der Eenfor vieles Boͤhleins ſheint 


won Hırem Gchiebfal miffens fendern bies Ihe | 
. ea." 9a einer anbern Etelle wird das groie 


— 
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Maren Koyf zu ſeyn. &. 104 hatte Hihnig Belant: 


I Bien yon ihren Soladen gereinigt erden. Die 


fen Satz .fonnte ber Hert Cenſor nicht verbauen ’z fondern u 


gr inseiner Mate wohlbedächtig hinzu: die gärrliche Offene 
Rarung: tayn keine Schiachen Gaben. Gar behfre uns fünf 


I «* 


‚tig bin. ver folden Autoren, und ſolchrn Teyſoren/ Noren 


u") einem Su zu ſetzen, ſoute ſich tria Cenſer Drransnehmen. > 
\ ‚ * J EEE Su 


an 2 und aus einer enge —— 


der aphoriſtiſchen Schbtiften dieſer Art if * 
iften mau wegen 
vahlofen Dermge Küon längft Abertchfig. — 
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A Pa ro dl 
wie Arn kuͤndigun gen. 
—— Herr Prof. Chriſtian Friedrich Mat⸗ 
xbaͤi, erdentucher Lehrer der griechiſchen Sprache auf dieſer 
UUnkbverſitaͤt, hat anf einem Dftapblatt eine Anzeige de nova, 
xitica et, eompendiatia editione N. Teflamenti Graeci 
‚Aruden,laflen. : Nachdem er ſeit dem Sabre 1772 eine Men⸗ 
..ga Handſchriſten des griechiſchen N. Teſt. unterſucht, und 
‚püm Jahre 1732 an eine kritiſche Ausgabe deſſelben in zwoͤlf 
Pkiavbonden ans Licht-gefellt har: entſchloß er ſich, nach 
- feiner Ruͤckkehr aue Rußland In fen Vaterland, vor ſechs⸗ 
zehn Jahren, eine kleinere Ausgabe des N. Teſt., die aber 


1 


einige betraͤchtliche Vorzüge vor jener haben ſollte, zu ver⸗ u 


3 


auſtalten. Denn da er-bemerit-hatte, daß bie vorhergehen⸗ 
dern Editoren eine von den drey Gattungen der Handſchriften, 
die Lectionaria,“ viel zu wenig’ behüße haben, wird er num 
In feiner nenen Ausgabe von den Pefearten Defeben einen 
... Yenteinnägigen Gebrauch machen. Er bar zuerft das Süd 
. gebabt, zu Moſcau zwey fehr ‚alte und ganz volftäudige 
Handſchriften diefer Art über die Apoſtelgeſchichte und die 
SBriefe⸗der Apoſtel, außerdem auch in-andeen dortigen Hands, 
ſIchriften Werzeidmilfe und Auszüge ſolcher Leſearten gebrane 
chen zu Hührlen. Das ehemalige, wenn glei verſtuͤmmelte 
Le&ionarftite ‘des de MIIRY, das jetzt auf der Göttinger 
Univetſ. Bibliothek befindlih ift, und ein ganzes von der 
Wolfenbuͤttler, find Ihm gleichfalls miegethellt worden. Da» 
durch iſt er in den Stand gefegt,worden, eine. Menge Zebler. 
feiner- Vorgänger zu verbeflern; wie ſolches die genaueſten 
> Anzeigen und Anwendungen jener Handichriften volllommen 
418 Lſcht fenen werden. Außerdem hat er den Text des M. 
V. A. D. B. LXIV. B. 2. St. VIlo Heft. Mn -  Tefe 


N 
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TR. foweht nach de hriften,, afs nach afeır krichhen 
Anssaben deſſelben, von geprüft, und aus beim unend« 


lichen Vortathe von —28 nur die merkwuͤtdigſten Er a 
wähle, um fie am Ende einer jeden Seite euzufüßren, und 


durch Eritifche Zeichen zu beurtheilen. (jede Veränderung des 


Dexrtes fol, Durch ein Sternchen bejeichnet, beſonders In die | 
Augen faßen. Diefe wichtige Ausgabe, deren Durchfiht er 


fetbR deſeraen wirw, foll in der Oſtermeſſe des Jahreu Bon. 
anf aͤcht und vierzig Bis so Bogen in gtoß Oftan"erfeheinen. 


Wer anf diefelbe,_ entweder bey dem Herrn Heransgeber, | 


. oder bey dem Buchbaͤndler zu Hof, Kern Brau. ober bey 


dem Sektor der Schule zu Dienen, Herr M, Wimmer, 
— bekämmt fie für anberthalb Thater ſaͤchſiſcher 
Nachder wird fie mit drey Thalern bezahlt werden 


mäflen. Der Titel derfelben wird folgender fun: Novum 


Teftamenroum Graece. Iterum denuo recenfait, ex im- 
wenfa variarum lefionum copia notabilrores felegir, cet- 
tisque fignis:düudicavit, capita et fellioner minores Foß- 
bi, Eurhälti et Andrese Caefarienfis notavit, ae nunc 

primuss avayVoc er Eeclefise Gtserae, numeris et es- 
Pitibos diftinda, defignarit, et Synaxaium Erangelisrü 
et Praxspoficli adiecit C. F, Matthoci. 





Verbefferungen 


Im LXIL B6. 1.61. 6. iso, mif dab Zeichen Du beißen an 
— LXHI. — 2. BERRWRT NA ſt. Schalvor. 


— LXIV.— 2. — — 85 — 5, vonuhten!. kisemt R. mine 


- UV. 1. - - 211. - 22. 1 Ida ſt. Juul. 


— — 


